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Ermahnung zur Buße

Hes 18,27-32; Joh 8,24; Röm 2,3-6
Lukas 13,1-9 Es waren aber zur selben Zeit etliche eingetroffen, die ihm von den Galiläern berichteten, 
deren Blut Pilatus mit ihren Opfern vermischt hatte.
2 Und Jesus antwortete und sprach zu ihnen: Meint ihr, dass diese Galiläer größere Sünder gewesen 
sind als alle anderen Galiläer, weil sie so etwas erlitten haben?
3 Nein, sage ich euch; sondern wenn ihr nicht Buße tut, werdet ihr alle auch so umkommen!
4 Oder jene achtzehn, auf die der Turm in Siloah fiel und sie erschlug, meint ihr, dass diese schuldiger 
gewesen sind als alle anderen Leute, die in Jerusalem wohnen?
5 Nein, sage ich euch; sondern wenn ihr nicht Buße tut, so werdet ihr alle auch so umkommen!
6 Und er sagte dieses Gleichnis: Es hatte jemand einen Feigenbaum, der war in seinem Weinberg 
gepflanzt; und er kam und suchte Frucht darauf und fand keine.
7 Da sprach er zu dem Weingärtner: Siehe, drei Jahre komme ich und suche Frucht an diesem 
Feigenbaum und finde keine. Haue ihn ab! Warum macht er das Land unnütz?
8 Er aber antwortet und spricht zu ihm: Herr, lass ihn noch dieses Jahr, bis ich um ihn gegraben und 
Dünger gelegt habe,
9 ob er vielleicht doch noch Frucht bringt — wenn nicht, so haue ihn danach ab!

Jesus heilt am Sabbat eine verkrümmte Frau
Lukas 13,10-17 Er lehrte aber in einer der Synagogen am Sabbat.
11 Und siehe, da war eine Frau, die seit 18 Jahren einen Geist der Krankheit / der Schwäche / hatte, und
sie war verkrümmt und konnte sich gar nicht aufrichten.
12 Als nun Jesus sie sah, rief er sie zu sich und sprach zu ihr: Frau, du bist erlöst von deiner Krankheit!
13 Und er legte ihr die Hände auf, und sie wurde sogleich wieder gerade und pries Gott.
14 Der Synagogenvorsteher aber war empört darüber, dass Jesus am Sabbat heilte, und er ergriff das 
Wort und sprach zu der Volksmenge: Es sind sechs Tage, an denen man arbeiten soll; an diesen kommt 
und lasst euch heilen, und nicht am Sabbattag!
15 Der Herr nun antwortete ihm und sprach: Du Heuchler, löst nicht jeder von euch am Sabbat seinen 
Ochsen oder Esel von der Krippe und führt ihn zur Tränke?
16 Diese aber, eine Tochter Abrahams, die der Satan, siehe, schon 18 Jahre gebunden hielt, sollte sie 
nicht von dieser Bindung gelöst werden am Sabbattag?
17 Und als er das sagte, wurden alle seine Widersacher beschämt; und die ganze Menge freute sich über
all die herrlichen Taten, die durch ihn geschahen.

Die Gleichnisse vom Senfkorn und vom Sauerteig
Mt 13,31-33; Mk 4,30-32
Lukas 13,18-21 Da sprach er: Wem ist das Reich Gottes gleich, und womit soll ich es vergleichen?
19 Es gleicht einem Senfkorn, das ein Mensch nahm und in seinen Garten warf. Und es wuchs und 
wurde zu einem großen Baum, und die Vögel des Himmels nisteten in seinen Zweigen.
20 Und wiederum sprach er: Womit soll ich das Reich Gottes vergleichen?
21 Es gleicht einem Sauerteig, den eine Frau nahm und heimlich in drei Scheffel Mehl hineinmischte, 
bis das Ganze durchsäuert war.

Die enge Pforte
Mt 7,13-14.21-23; 8,11-12
Lukas 13,22-30 Und er zog durch Städte und Dörfer und lehrte und setzte seine Reise nach Jerusalem 
fort.
23 Es sprach aber einer zu ihm: Herr, sind es wenige, die errettet werden? Er aber sprach zu ihnen:
24 Ringt danach, durch die enge Pforte hineinzugehen! Denn viele, sage ich euch, werden 
hineinzugehen suchen und es nicht können.
25 Wenn einmal der Hausherr aufgestanden ist und die Türe verschlossen hat, dann werdet ihr 
anfangen, draußen zu stehen und an die Tür zu klopfen und zu sagen: Herr, Herr, tue uns auf! Dann 
wird er antworten und zu euch sagen: Ich weiß nicht, woher ihr seid!
26 Dann werdet ihr anfangen zu sagen: Wir haben vor dir gegessen und getrunken, und auf unseren 
Gassen hast du gelehrt!
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27 Und er wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr seid; weicht alle von mir, ihr 
Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
29 Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden, und zu Tisch 30 
Und siehe, es sind Letzte, die werden Erste sein; und es sind Erste, die werden Letzte sein.

Die Feindschaft des Herodes. Klage über Jerusalem
Jer 6,6-15; Mt 23,37-39; Lk 19,41-44
Lukas 13,31-35 An demselben Tag traten etliche Pharisäer hinzu und sagten zu ihm: Gehe fort und reise
ab von hier; denn Herodes will dich töten!
32 Und er sprach zu ihnen: Geht hin und sagt diesem Fuchs: Siehe, ich treibe Dämonen aus und 
vollbringe Heilungen heute und morgen, und am dritten Tag bin ich am Ziel.
33 Doch muss ich heute und morgen und übermorgen reisen; denn es geht nicht an, dass ein Prophet 
außerhalb von Jerusalem umkommt.
34 Jerusalem, Jerusalem, die du die Propheten tötest und steinigst, die zu dir gesandt sind; wie oft habe 
ich deine Kinder sammeln wollen wie eine Henne ihre Küken unter ihre Flügel, und ihr habt nicht 
gewollt!
35 Siehe, euer Haus wird euch verwüstet gelassen werden! Und wahrlich, ich sage euch: Ihr werdet 
mich nicht mehr sehen, bis die Zeit kommt, da ihr sprechen werdet: »Gepriesen sei der, welcher kommt 
im Namen des Herrn!« / Psalm 118,26.
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Lukasevangelium 13,1-3   Jesu Warnung zur Buße Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Offenbarung 11,3-5 der Engel stand da und sagte: Und ich will meinen zwei Zeugen geben, dass sie 
weissagen werden 1 260 Tage lang, bekleidet mit Sacktuch / mit Trauerkleidung.
4 Das sind die zwei Ölbäume und die zwei Leuchter, die vor dem Gott der Erde stehen.
5 Und wenn jemand ihnen Schaden zufügen will, geht Feuer aus ihrem Mund hervor und verzehrt ihre 
Feinde; und wenn jemand ihnen Schaden zufügen will, muss er so getötet werden.
Nehemia 9,  7 Du, HERR JHWH, bist der Gott - Elohim, der Abram = erhabener Vater / erwählt und aus Ur
in Chaldäa herausgeführt und mit dem Namen Abraham = Vater der Menge / benannt hat.
1. Mose 12,1-4 Der HERR JHWH aber hatte zu Abram gesprochen: Geh hinaus aus deinem Land und aus 
deiner Verwandtschaft und aus dem Haus deines Vaters in das Land, das ich dir zeigen werde!
2 Und ich will dich zu einem großen Volk machen und dich segnen und deinen Namen groß machen, 
und du sollst ein Segen sein.
3 Ich will segnen, die dich segnen, und verfluchen, die dich verfluchen; und in dir / durch dich / sollen 
gesegnet werden alle Geschlechter auf der Erde!
4 Da ging Abram, wie der HERR zu ihm gesagt hatte, und Lot ging mit ihm. Abram aber war 75 Jahre 
alt, als er von Haran auszog.

2. Mose 20,1 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2. Mose 20,8 Gedenke an den Sabbattag und heilige ihn!
Markusevangelium 2,27+28 Und Jesus sprach zu ihnen: Der Sabbat wurde um des Menschen willen 
geschaffen, nicht der Mensch um des Sabbats willen.
28 Also ist der Sohn des Menschen Herr auch über den Sabbat.
Daniel 9,11+12 sondern ganz Israel hat dein Gesetz übertreten und ist abgewichen, sodass es auf deine 
Stimme gar nicht hören wollte. Darum hat sich auch über uns ergossen, was als Fluch und Schwur im 
Gesetz Moses, des Knechtes Gottes, geschrieben steht, weil wir gegen Ihn gesündigt haben.
12 Und so hat er seine Worte ausgeführt, die er gegen uns und unsere Herrscher, die über uns regierten, 
ausgesprochen hat, dass er großes Unheil über uns bringen wolle, wie es unter dem ganzen Himmel 
noch nirgends vorgekommen und wie es nun wirklich an Jerusalem geschehen ist.

Lukasevangelium 13,1-3 Es waren aber zur selben Zeit etliche eingetroffen, die ihm von den Galiläern 
berichteten, deren Blut Pilatus mit ihren Opfern vermischt hatte.
2 Und Jesus antwortete und sprach zu ihnen: Meint ihr, dass diese Galiläer größere Sünder gewesen 
sind als alle anderen Galiläer, weil sie so etwas erlitten haben?
3 Nein, sage ich euch; sondern wenn ihr nicht Buße tut, werdet ihr alle auch so umkommen!
Offenbarung 16,9-11 Und die Menschen wurden versengt von großer Hitze, und sie lästerten den 
Namen Gottes, der Macht hat über diese Plagen, und sie taten nicht Buße, um ihm die Ehre zu geben.
10 Und der fünfte Engel goss seine Schale aus auf den Thron des Tieres, und dessen Reich wurde 
verfinstert, und sie zerbissen ihre Zungen vor Schmerz,
11 und sie lästerten den Gott des Himmels wegen ihrer Schmerzen und wegen ihrer Geschwüre, und sie
taten nicht Buße von ihren Werken.
Markusevangelium 1,15 Jesus: Die Zeit ist erfüllt, und das Reich Gottes ist nahe. Tut Buße / kehrt von 
Herzen um zu Gott / und glaubt an das Evangelium!

Johannesevangelium 17,26 Jesus betet zum Vater: Und ich habe ihnen deinen Namen verkündet und 
werde ihn verkünden, damit die Liebe, mit der du mich liebst, in ihnen sei und ich in ihnen.
Johannes 18,1 Als Jesus dies gesprochen hatte, ging er mit seinen Jüngern hinaus über den Winterbach 
Kidron; dort war ein Garten, in den Jesus und seine Jünger eintraten.

3. Johannesbrief 1,5 Mein Lieber Gajus, du handelst treu in dem, was du an den Brüdern tust, auch an 
den unbekannten,
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Lukasevangelium 13,1-3   Ohne Buße trifft jeden das Gericht Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Offenbarung 11,3-6 der Engel stand da und sagte: Und ich will meinen zwei Zeugen geben, dass sie 
weissagen werden 1 260 Tage lang, bekleidet mit Sacktuch / mit Trauerkleidung.
4 Das sind die zwei Ölbäume und die zwei Leuchter, die vor dem Gott der Erde stehen.
5 Und wenn jemand ihnen Schaden zufügen will, geht Feuer aus ihrem Mund hervor und verzehrt ihre 
Feinde; und wenn jemand ihnen Schaden zufügen will, muss er so getötet werden.
6 Diese haben Vollmacht, den Himmel zu verschließen, damit kein Regen fällt in den Tagen ihrer 
Weissagung; und sie haben Vollmacht über die Gewässer, sie in Blut zu verwandeln und die Erde zu 
schlagen mit jeder Plage, sooft sie wollen.
Nehemia 9,  7 Du, HERR JHWH, bist der Gott - Elohim, der Abram = erhabener Vater / erwählt und aus Ur
in Chaldäa herausgeführt und mit dem Namen Abraham = Vater der Menge / benannt hat.
Hebräerbrief 11,11+12 Durch Glauben erhielt auch Sarah (Abrahams Frau) selbst die Kraft, schwanger 
zu werden, und sie gebar, obwohl sie über das geeignete Alter hinaus war, weil sie den für treu achtete, 
der es verheißen hatte.
12 Darum sind auch von einem Einzigen, der doch erstorben war, Nachkommen hervorgebracht 
worden, so zahlreich wie die Sterne des Himmels und wie der Sand am Ufer des Meeres, der nicht zu 
zählen ist.
2. Mose 20,1 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2. Mose 20,8+9 Gedenke an den Sabbattag und heilige ihn!
9 Sechs Tage sollst du arbeiten und alle deine Werke tun;
Matthäusevangelium 12,6-8 Jesus: Ich sage euch aber: Hier ist einer, der größer ist als der Tempel!
7 Wenn ihr aber wüsstet, was das heißt: »Ich will Barmherzigkeit und nicht Opfer«, so hättet ihr nicht 
die Unschuldigen verurteilt.
8 Denn der Sohn des Menschen ist Herr auch über den Sabbat.
Hosea 4,1a+6,6 Hört das Wort des HERRN JHWH, ihr Kinder Israels! 6,6 Denn an Liebe / Barmherzigkeit
/ Treue / habe ich Wohlgefallen und nicht am Opfer, an der Gotteserkenntnis mehr als an Brandopfern.
Lukasevangelium 13,1-3 Es waren aber zur selben Zeit etliche eingetroffen, die ihm von den Galiläern 
berichteten, deren Blut Pilatus mit ihren Opfern vermischt hatte.
2 Und Jesus antwortete und sprach zu ihnen: Meint ihr, dass diese Galiläer größere Sünder gewesen 
sind als alle anderen Galiläer, weil sie so etwas erlitten haben?
3 Nein, sage ich euch; sondern wenn ihr nicht Buße tut, werdet ihr alle auch so umkommen!
1. Timotheusbrief 1,9 Paulus: … , dass einem Gerechten kein Gesetz auferlegt ist, sondern Gesetzlosen 
und Widerspenstigen / Rebellischen, Gottlosen und Sündern, Unheiligen und Gemeinen, solchen, die 
Vater und Mutter misshandeln, Menschen töten,
Römerbrief 3,10-20 Paulus: wie geschrieben steht: »Es ist keiner gerecht, auch nicht einer;
11 es ist keiner, der verständig ist, der nach Gott fragt.
12 Sie sind alle abgewichen, sie taugen alle zusammen nichts; da ist keiner, der Gutes tut, da ist auch nicht einer!
13 Ihre Kehle ist ein offenes Grab, mit ihren Zungen betrügen sie; Otterngift ist unter ihren Lippen;
14 ihr Mund ist voll Fluchen und Bitterkeit,
15 ihre Füße eilen, um Blut zu vergießen;
16 Verwüstung und Elend bezeichnen ihre Bahn,
17 und den Weg des Friedens kennen sie nicht.
18 Es ist keine Gottesfurcht vor ihren Augen.«
19 Wir wissen aber, dass das Gesetz alles, was es spricht, zu denen sagt, die unter dem Gesetz sind, 
damit jeder Mund verstopft werde und alle Welt vor Gott schuldig sei,
20 weil aus Werken des Gesetzes kein Fleisch vor ihm gerechtfertigt werden kann; denn durch das 
Gesetz kommt Erkenntnis der Sünde.
Markusevangelium 10,18 Jesus spricht: Was nennst du mich gut? Niemand ist gut als Gott allein!
Johannesevangelium 18,2 Aber auch Judas, der ihn verriet, kannte den Ort; denn Jesus versammelte 
sich oft dort mit seinen Jüngern.
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Lukasevangelium 13,1-5   Nimm die Bibel und suche Gott Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Offenbarung 11,6+7 der Engel stand da und sagte: Diese zwei Zeugen haben Vollmacht, den Himmel zu
verschließen, damit kein Regen fällt in den Tagen ihrer Weissagung; und sie haben Vollmacht über die 
Gewässer, sie in Blut zu verwandeln und die Erde zu schlagen mit jeder Plage, sooft sie wollen.
7 Und wenn sie ihr Zeugnis vollendet haben, wird das Tier, das aus dem Abgrund heraufsteigt, mit 
ihnen Krieg führen und sie überwinden und sie töten.
1. Könige 17,1 Und Elia = Mein Gott ist der HERR, der Tisbiter, von den Einwohnern Gileads, sprach 
zu Ahab: So wahr der HERR lebt, der Gott Israels, vor dessen Angesicht ich stehe, es soll in diesen 
Jahren weder Tau noch Regen fallen, es sei denn, dass ich es sage!
2. Mose 7,19+20 Und der HERR JHWH sprach zu Mose: Sage zu Aaron: Nimm deinen Stab und strecke 
deine Hand aus über die Wasser in Ägypten, über seine Nilarme, über seine Kanäle und über seine 
Sümpfe und über alle Wasserbecken, dass sie zu Blut werden und dass im ganzen Land Ägypten Blut 
sei, selbst in den hölzernen und steinernen [Gefäßen].
20 Und Mose und Aaron machten es so, wie es ihnen der HERR geboten hatte. Und er erhob den Stab 
und schlug vor dem Pharao und seinen Knechten das Wasser, das im Nil war; da wurde alles Wasser im 
Nil in Blut verwandelt.
Nehemia 9,7+8 Du, HERR JHWH, bist der Gott - Elohim, der Abram erwählt und aus Ur in Chaldäa 
herausgeführt und mit dem Namen Abraham benannt hat.
8 Und du hast sein Herz treu vor dir befunden und den Bund mit ihm geschlossen, das Land der 
Kanaaniter, der Hetiter, Amoriter, Pheresiter, Jebusiter und Girgasiter seinem Samen zu geben; und du 
hast dein Wort gehalten, denn du bist gerecht.
2. Mose 20,1 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2. Mose 20,8-10 Gedenke an den Sabbattag und heilige ihn!
9 Sechs Tage sollst du arbeiten und alle deine Werke tun;
10 aber am siebten Tag ist der Sabbat des HERRN, deines Gottes; da sollst du kein Werk tun; weder du, 
noch dein Sohn, noch deine Tochter, noch dein Knecht, noch deine Magd, noch dein Vieh, noch dein 
Fremdling, der innerhalb deiner Tore lebt.
Johannesevangelium 5,14-16 Danach findet ihn Jesus im Tempel und spricht zu ihm: Siehe, du bist 
gesund geworden; sündige hinfort nicht mehr, damit dir nicht etwas Schlimmeres widerfährt!
15 Da ging der Mensch hin und verkündete den Juden, dass es Jesus war, der ihn gesund gemacht hatte.
16 Und deshalb verfolgten die Juden Jesus und suchten ihn zu töten, weil er dies am Sabbat getan hatte.
Lukasevangelium 13,1-5 Es waren aber zur selben Zeit etliche eingetroffen, die ihm von den Galiläern 
berichteten, deren Blut Pilatus mit ihren Opfern vermischt hatte.
2 Und Jesus antwortete und sprach zu ihnen: Meint ihr, dass diese Galiläer größere Sünder gewesen 
sind als alle anderen Galiläer, weil sie so etwas erlitten haben?
3 Nein, sage ich euch; sondern wenn ihr nicht Buße tut, werdet ihr alle auch so umkommen!
4 Oder jene achtzehn, auf die der Turm in Siloah fiel und sie erschlug, meint ihr, dass diese schuldiger 
gewesen sind als alle anderen Leute, die in Jerusalem wohnen?
5 Nein, sage ich euch; sondern wenn ihr nicht Buße tut, so werdet ihr alle auch so umkommen!
Jesaja 55,6-9 Sucht den HERRN JHWH, solange er zu finden ist; ruft ihn an, während er nahe ist!
7 Der Gottlose verlasse seinen Weg und der Übeltäter seine Gedanken; und er kehre um zu dem HERRN, 

so wird er sich über ihn erbarmen, und zu unserem Gott – Elohim, denn bei ihm ist viel Vergebung.
8 Denn meine Gedanken sind nicht eure Gedanken, und eure Wege sind nicht meine Wege, spricht der 
HERR;
9 sondern so hoch der Himmel über der Erde ist, so viel höher sind meine Wege als eure Wege und 
meine Gedanken als eure Gedanken.
Johannes 18,3 Nachdem nun Judas die Truppe und von den obersten Priestern und Pharisäern Diener 
bekommen hatte, kam er dorthin mit Fackeln und Lampen und mit Waffen.
2. Petrusbrief 1,5a+7a so setzt eben deshalb allen Eifer daran...7 in der Gottesfurcht aber die 
Bruderliebe,
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Lukasevangelium 13,1-5   Gott bezeugt sich in seinem Handeln Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Offenbarung 11,7+8 der Engel stand da und sagte: Und wenn sie ihr Zeugnis vollendet haben, wird das 
Tier, das aus dem Abgrund heraufsteigt, mit ihnen Krieg führen und sie überwinden und sie töten.
8 Und ihre Leichname werden auf der Straße der großen Stadt liegen, die im geistlichen Sinn Sodom 
und Ägypten heißt, wo auch unser Herr gekreuzigt worden ist.
Hebräerbrief 13,12 Darum hat auch Jesus, um das Volk durch sein eigenes Blut zu heiligen, außerhalb 
des Tores gelitten.
Offenbarung 22,15 Draußen aber sind die Hunde und die Zauberer und die Unzüchtigen und die 
Mörder und die Götzendiener und jeder, der die Lüge liebt und tut.
Nehemia 9,7-9 Du, HERR JHWH, bist der Gott - Elohim, der Abram erwählt und aus Ur in Chaldäa 
herausgeführt und mit dem Namen Abraham benannt hat.
8 Und du hast sein Herz treu vor dir befunden und den Bund mit ihm geschlossen, das Land der 
Kanaaniter, der Hetiter, Amoriter, Pheresiter, Jebusiter und Girgasiter seinem Samen zu geben; und du 
hast dein Wort gehalten, denn du bist gerecht.
9 Du hast das Elend unserer Väter in Ägypten angesehen und ihr Schreien am Schilfmeer erhört;
2. Mose 20,1 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2. Mose 20,8-11 Gedenke an den Sabbattag und heilige ihn!
9 Sechs Tage sollst du arbeiten und alle deine Werke tun;
10 aber am siebten Tag ist der Sabbat des HERRN, deines Gottes; da sollst du kein Werk tun; weder du, 
noch dein Sohn, noch deine Tochter, noch dein Knecht, noch deine Magd, noch dein Vieh, noch dein 
Fremdling, der innerhalb deiner Tore lebt.
11 Denn in sechs Tagen hat der HERR Himmel und Erde gemacht und das Meer und alles, was darin ist, 
und er ruhte am siebten Tag; darum hat der HERR den Sabbattag gesegnet und geheiligt.
Lukasevangelium 13,1-5 Es waren aber zur selben Zeit etliche eingetroffen, die ihm von den Galiläern 
berichteten, deren Blut Pilatus mit ihren Opfern vermischt hatte.
2 Und Jesus antwortete und sprach zu ihnen: Meint ihr, dass diese Galiläer größere Sünder gewesen 
sind als alle anderen Galiläer, weil sie so etwas erlitten haben?
3 Nein, sage ich euch; sondern wenn ihr nicht Buße tut, werdet ihr alle auch so umkommen!
4 Oder jene achtzehn, auf die der Turm in Siloah fiel und sie erschlug, meint ihr, dass diese schuldiger 
gewesen sind als alle anderen Leute, die in Jerusalem wohnen?
5 Nein, sage ich euch; sondern wenn ihr nicht Buße tut, so werdet ihr alle auch so umkommen!
Hesekiel 18,27-32 Wenn aber der Gottlose sich abwendet von seiner Gottlosigkeit, die er begangen hat, 
und Recht und Gerechtigkeit übt, so wird er seine Seele am Leben erhalten.
28 Weil er es eingesehen hat und umgekehrt ist von allen seinen Übertretungen, die er verübt hat, soll er
gewiss leben und nicht sterben.
29 Aber das Haus Israel spricht: Der Weg des Herrn – Adonai ist nicht richtig! Sollten meine Wege 
nicht richtig sein, Haus Israel? Sind nicht vielmehr eure Wege unrichtig?
30 Darum will ich jeden von euch nach seinen Wegen richten, ihr vom Haus Israel!, spricht GOTT 

JEHOWI, der Herr – Adonai. Kehrt um und wendet euch ab von allen euren Übertretungen, so wird euch 
die Missetat nicht zum Fall gereichen!
31 Werft alle eure Treulosigkeiten, die ihr verübt habt, von euch ab und schafft euch ein neues Herz und
einen neuen Geist! Denn warum wollt ihr sterben, ihr vom Haus Israel?
32 Denn ich habe kein Gefallen am Tod dessen, der sterben muss, spricht GOTT, der Herr. So kehrt denn
um, und ihr sollt leben!
Johannesevangelium 18,4 Jesus nun, der alles wusste, was über ihn kommen sollte, ging hinaus und 
sprach zu ihnen: Wen sucht ihr?
3. Johannesbrief 1,5+6 Mein Lieber Gajus, du handelst treu in dem, was du an den Brüdern tust, auch 
an den unbekannten,
6 die von deiner Liebe Zeugnis abgelegt haben vor der Gemeinde. Du wirst wohltun, wenn du ihnen ein
Geleit gibst / wenn du sie für die Reise ausrüstest, wie es Gottes würdig ist;
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Lukasevangelium 13,6-9   Gottes Wille ist es, Frucht zu bringen Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Offenbarung 11,8+9 der Engel stand da und sagte: Und die Leichname der zwei Zeugen werden auf der 
Straße der großen Stadt liegen, die im  geistlichen Sinn Sodom und Ägypten heißt, wo auch unser Herr 
gekreuzigt worden ist.
9 Und [viele] aus den Völkern und Stämmen und Sprachen und Nationen werden ihre Leichname 
sehen, dreieinhalb Tage lang, und sie werden nicht zulassen, dass ihre Leichname in Gräber gelegt 
werden.
Nehemia 9,9+10 Du, HERR JHWH, bist der Gott – Elohim, du hast das Elend unserer Väter in Ägypten 
angesehen und ihr Schreien am Schilfmeer erhört;
10 und du hast Zeichen und Wunder getan am Pharao und allen seinen Knechten und an allem Volk 
seines Landes; denn du wusstest wohl, dass sie Übermut mit ihnen getrieben hatten, und du hast dir 
einen Namen gemacht, wie es am heutigen Tag [offenbar] ist.

2. Mose 20,1 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2. Mose 20,8-11 Gedenke an den Sabbattag und heilige ihn!
9 Sechs Tage sollst du arbeiten und alle deine Werke tun;
10 aber am siebten Tag ist der Sabbat des HERRN, deines Gottes; da sollst du kein Werk tun; weder du, 
noch dein Sohn, noch deine Tochter, noch dein Knecht, noch deine Magd, noch dein Vieh, noch dein 
Fremdling, der innerhalb deiner Tore lebt.
11 Denn in sechs Tagen hat der HERR Himmel und Erde gemacht und das Meer und alles, was darin ist, 
und er ruhte am siebten Tag; darum hat der HERR den Sabbattag gesegnet und geheiligt.
Matthäusevangelium 12,9-12 Und Jesus ging von dort weiter und kam in ihre Synagoge.
10 Und siehe, da war ein Mensch, der hatte eine verdorrte Hand. Und sie fragten ihn und sprachen: 
Darf man am Sabbat heilen?, damit sie ihn verklagen könnten.
11 Er aber sprach zu ihnen: Welcher Mensch ist unter euch, der ein Schaf hat und, wenn es am Sabbat 
in eine Grube fällt, es nicht ergreift und herauszieht?
12 Wie viel mehr ist nun ein Mensch wert als ein Schaf! Darum darf man am Sabbat wohl Gutes tun.
13 Dann sprach er zu dem Menschen: Strecke deine Hand aus! Und er streckte sie aus, und sie wurde 
gesund wie die andere.
Lukasevangelium 13,6-9 Und Jesus sagte dieses Gleichnis: Es hatte jemand einen Feigenbaum, der war 
in seinem Weinberg gepflanzt; und er kam und suchte Frucht darauf und fand keine.
7 Da sprach er zu dem Weingärtner: Siehe, drei Jahre komme ich und suche Frucht an diesem 
Feigenbaum und finde keine. Haue ihn ab! Warum macht er das Land unnütz?
8 Er aber antwortet und spricht zu ihm: Herr, lass ihn noch dieses Jahr, bis ich um ihn gegraben und 
Dünger gelegt habe,
9 ob er vielleicht doch noch Frucht bringt — wenn nicht, so haue ihn danach ab!

Johannesevangelium 15,1-4 Jesus: Ich bin der wahre Weinstock, und mein Vater ist der Weingärtner.
2 Jede Rebe an mir, die keine Frucht bringt, nimmt er weg; jede aber, die Frucht bringt, reinigt er, damit
sie mehr Frucht bringt.
3 Ihr seid schon rein um des Wortes willen, das ich zu euch geredet habe.
4 Bleibt in mir, und ich [bleibe] in euch! Gleichwie die Rebe nicht von sich selbst aus Frucht bringen 
kann, wenn sie nicht am Weinstock bleibt, so auch ihr nicht, wenn ihr nicht in mir bleibt.

Johannes 18,4+5 Jesus nun, der alles wusste, was über ihn kommen sollte, ging hinaus und sprach zu 
ihnen: Wen sucht ihr?
5 Sie antworteten ihm: Jesus, den Nazarener! Jesus spricht zu ihnen: Ich bin’s! Es stand aber auch Judas
bei ihnen, der ihn verriet.
1. Timotheusbrief 1,10 Paulus: … , dass einem Gerechten kein Gesetz auferlegt ist sondern, 10 
Unzüchtigen, …..
1. Korintherbrief 6,16 Paulus: Oder wisst ihr nicht, dass, wer einer Hure anhängt, ein Leib mit ihr ist? 
»Denn es werden«, heißt es, »die zwei ein Fleisch sein.«
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Lukasevangelium 13,6-9   Bitte Gott um Geduld Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Offenbarung 11,9+10 der Engel stand da und sagte: Und [viele] aus den Völkern und Stämmen und 
Sprachen und Nationen werden die Leichname meiner zwei Zeugen sehen, dreieinhalb Tage lang, und 
sie werden nicht zulassen, dass ihre Leichname in Gräber gelegt werden.
10 Und die auf der Erde wohnen, werden sich über sie freuen und frohlocken und werden einander 
Geschenke schicken, weil diese zwei Propheten diejenigen gequält hatten, die auf der Erde wohnen.
Johannesevangelium 3,29-36 Johannes der Täufer: Wer die Braut hat, der ist der Bräutigam; der Freund 
des Bräutigams aber, der dasteht und ihn hört, ist hocherfreut über die Stimme des Bräutigams. Diese 
meine Freude ist nun erfüllt.
30 Er muss wachsen, ich aber muss abnehmen Er muss größer werden, ich aber muss kleiner werden.
31 Der von oben kommt, ist über allen. Wer von der Erde ist, der ist von der Erde und redet von der 
Erde; der aus dem Himmel kommt, ist über allen.
32 Und er bezeugt, was er gesehen und gehört hat, und sein Zeugnis nimmt niemand an.
33 Wer aber sein Zeugnis annimmt, der bestätigt, dass Gott wahrhaftig ist.
34 Denn der, den Gott gesandt hat, redet die Worte Gottes; denn Gott gibt den Geist nicht nach Maß.
35 Der Vater liebt den Sohn und hat alles in seine Hand gegeben.
36 Wer an den Sohn glaubt, der hat ewiges Leben; wer aber dem Sohn nicht glaubt / sich weigert, dem 
Sohn zu glauben, der wird das Leben nicht sehen, sondern der Zorn Gottes bleibt auf ihm.

Nehemia 9,10+11 Du, HERR JHWH, bist der Gott – Elohim, du hast Zeichen und Wunder getan am 
Pharao und allen seinen Knechten und an allem Volk seines Landes; denn du wusstest wohl, dass sie 
Übermut mit ihnen getrieben hatten, und du hast dir einen Namen gemacht, wie es am heutigen Tag 
[offenbar] ist.
11 Du hast das Meer vor ihnen zerteilt, und sie gingen mitten durchs Meer auf dem Trockenen, aber 
ihre Verfolger hast du in die Tiefe geschleudert wie einen Stein in mächtige Wasser.

2. Mose 20,1 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2. Mose 20,12 Du sollst deinen Vater und deine Mutter ehren, damit du lange lebst in dem Land, das der
HERR JHWH, dein Gott - Elohim, dir gibt!

Lukasevangelium 13,6-9 Und Jesus sagte dieses Gleichnis: Es hatte jemand einen Feigenbaum, der war 
in seinem Weinberg gepflanzt; und er kam und suchte Frucht darauf und fand keine.
7 Da sprach er zu dem Weingärtner: Siehe, drei Jahre komme ich und suche Frucht an diesem 
Feigenbaum und finde keine. Haue ihn ab! Warum macht er das Land unnütz?
8 Er aber antwortet und spricht zu ihm: Herr, lass ihn noch dieses Jahr, bis ich um ihn gegraben und 
Dünger gelegt habe,
9 ob er vielleicht doch noch Frucht bringt — wenn nicht, so haue ihn danach ab!
Matthäusevangelium 7,7+8 Bittet, so wird euch gegeben; sucht, so werdet ihr finden; klopft an, so wird 
euch aufgetan!
8 Denn jeder, der bittet, empfängt; und wer sucht, der findet; und wer anklopft, dem wird aufgetan.
Johannesevangelium 15,5+6 Jesus: Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und ich 
in ihm, der bringt viel Frucht; denn getrennt von mir / ohne mich / außerhalb von mir / könnt ihr nichts 
tun.
6 Wenn jemand nicht in mir bleibt, so wird er weggeworfen wie die Rebe und verdorrt; und solche 
sammelt man und wirft sie ins Feuer, und sie brennen.

Johannes 18,5+6 Sie antworteten ihm: Jesus, den Nazarener! Jesus spricht zu ihnen: Ich bin’s! Es stand 
aber auch Judas bei ihnen, der ihn verriet.
6 Als er nun zu ihnen sprach: Ich bin’s!, wichen sie alle zurück und fielen zu Boden.

2. Petrusbrief 1,5a+7 so setzt eben deshalb allen Eifer daran...7 in der Gottesfurcht aber die 
Bruderliebe, in der Bruderliebe aber die Liebe.
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Lukasevangelium 13,6-9 Stehe ein in der Arbeit im Reich Gottes Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Offenbarung 11,10+11 Und die auf der Erde wohnen, werden sich über sie freuen und frohlocken und 
werden einander Geschenke schicken, weil diese zwei Propheten diejenigen gequält hatten, die auf der 
Erde wohnen.
11 Und nach den dreieinhalb Tagen kam der Geist des Lebens aus Gott in sie, und sie stellten sich auf 
ihre Füße, und eine große Furcht überfiel die, welche sie sahen.
Lukas 24,19-21 Und der Auferstandene sprach zu den Beiden: Was? Sie sprachen zu ihm: Das mit 
Jesus, dem Nazarener, der ein Prophet war, mächtig in Tat und Wort vor Gott und dem ganzen Volk;
20 wie ihn unsere obersten Priester und führenden Männer ausgeliefert haben, dass er zum Tode 
verurteilt und gekreuzigt wurde.
21 Wir aber hofften, er sei der, welcher Israel erlösen sollte. Ja, bei alledem ist heute schon der dritte 
Tag, seit dies geschehen ist!
Lukas 24,30-43 Und es geschah, als er mit ihnen zu Tisch saß, nahm er das Brot, sprach den Segen, 
brach es und gab es ihnen.
31 Da wurden ihnen die Augen geöffnet, und sie erkannten ihn; und er verschwand vor ihnen.
32 Und sie sprachen zueinander: Brannte nicht unser Herz in uns, als er mit uns redete auf dem Weg, 
und als er uns die Schriften öffnete?
33 Und sie standen auf in derselben Stunde und kehrten nach Jerusalem zurück und fanden die Elf und 
ihre Gefährten versammelt,
34 die sprachen: Der Herr ist wahrhaftig auferstanden, und er ist dem Simon erschienen!
35 Und sie selbst erzählten, was auf dem Weg geschehen war, und wie er von ihnen am Brotbrechen 
erkannt worden war.
36 Während sie aber davon redeten, trat Jesus selbst in ihre Mitte, und er spricht zu ihnen: Friede sei 
mit euch!
37 Aber bestürzt und voll Furcht meinten sie, einen Geist zu sehen.
38 Und er sprach zu ihnen: Was seid ihr so erschrocken, und warum steigen Zweifel auf in euren 
Herzen?
39 Seht an meinen Händen und meinen Füßen, dass ich es bin! Rührt mich an und schaut, denn ein 
Geist hat nicht Fleisch und Knochen, wie ihr seht, dass ich es habe!
40 Und indem er das sagte, zeigte er ihnen die Hände und die Füße.
41 Da sie aber noch nicht glaubten vor Freude und sich verwunderten, sprach er zu ihnen: Habt ihr 
etwas zu essen hier?
42 Da reichten sie ihm ein Stück gebratenen Fisch und etwas Wabenhonig.
43 Und er nahm es und aß vor ihnen.

Nehemia 9,11+12 Du, HERR JHWH, bist der Gott – Elohim, Du hast das Meer vor ihnen (vor den 
Israeliten) zerteilt, und sie gingen mitten durchs Meer auf dem Trockenen, aber ihre Verfolger hast du in
die Tiefe geschleudert wie einen Stein in mächtige Wasser.
12 Du hast sie geleitet bei Tag mit einer Wolkensäule und bei Nacht mit einer Feuersäule, um ihnen den
Weg zu erleuchten, auf dem sie ziehen sollten.

2. Mose 20,1 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2. Mose 20,13 Du sollst nicht / ungesetzlich / töten!

Lukasevangelium 13,6-9 Und Jesus sagte dieses Gleichnis: Es hatte jemand einen Feigenbaum, der war 
in seinem Weinberg gepflanzt; und er kam und suchte Frucht darauf und fand keine.
7 Da sprach er zu dem Weingärtner: Siehe, drei Jahre komme ich und suche Frucht an diesem 
Feigenbaum und finde keine. Haue ihn ab! Warum macht er das Land unnütz?
8 Er aber antwortet und spricht zu ihm: Herr, lass ihn noch dieses Jahr, bis ich um ihn gegraben und 
Dünger gelegt habe,
9 ob er vielleicht doch noch Frucht bringt — wenn nicht, so haue ihn danach ab!
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Lukasevangelium 13,6-9  Sei ein bittend düngender Weingärtner Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Offenbarung 11,11+12 Und nach den dreieinhalb Tagen kam der Geist des Lebens aus Gott in sie, und 
sie stellten sich auf ihre Füße, und eine große Furcht überfiel die, welche sie sahen.
12 Und sie hörten eine laute Stimme aus dem Himmel, die zu ihnen sprach: Steigt hier herauf! Da 
stiegen die zwei Zeugen in der Wolke in den Himmel hinauf, und ihre Feinde sahen sie.
Apostelgeschichte 1,7-11 der Auferstandene Herr Jesus Christus aber sprach zu den Jüngern: Es ist 
nicht eure Sache, die Zeiten oder Zeitpunkte zu kennen, die der Vater in seiner eigenen Vollmacht 
festgesetzt hat;
8 sondern ihr werdet Kraft empfangen, wenn der Heilige Geist auf euch gekommen ist, und ihr werdet 
meine Zeugen sein in Jerusalem und in ganz Judäa und Samaria und bis an das Ende der Erde!
9 Und als er dies gesagt hatte, wurde er vor ihren Augen emporgehoben, und eine Wolke nahm ihn auf 
von ihren Augen weg.
10 Und als sie unverwandt zum Himmel blickten, während er dahinfuhr, siehe, da standen zwei Männer
in weißer Kleidung bei ihnen,
11 die sprachen: Ihr Männer von Galiläa, was steht ihr hier und seht zum Himmel? Dieser Jesus, der 
von euch weg in den Himmel aufgenommen worden ist, wird in derselben Weise wiederkommen, wie 
ihr ihn habt in den Himmel auffahren sehen!
Nehemia 9,12+13 Du, HERR JHWH, bist der Gott – Elohim, Du hast die Israeliten geleitet bei Tag mit 
einer Wolkensäule und bei Nacht mit einer Feuersäule, um ihnen den Weg zu erleuchten, auf dem sie 
ziehen sollten.
13 Du bist auf den Berg Sinai herabgefahren und hast mit ihnen vom Himmel her geredet und ihnen 
richtige Ordnungen und wahrhaftige Gesetze gegeben, gute Satzungen und Gebote.
2. Mose 20,1 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2. Mose 20,14 Du sollst nicht ehebrechen!
Lukasevangelium 13,6-9 Und Jesus sagte dieses Gleichnis: Es hatte jemand einen Feigenbaum, der war 
in seinem Weinberg gepflanzt; und er kam und suchte Frucht darauf und fand keine.
7 Da sprach er zu dem Weingärtner: Siehe, drei Jahre komme ich und suche Frucht an diesem 
Feigenbaum und finde keine. Haue ihn ab! Warum macht er das Land unnütz?
8 Er aber antwortet und spricht zu ihm: Herr, lass ihn noch dieses Jahr, bis ich um ihn gegraben und 
Dünger gelegt habe,
9 ob er vielleicht doch noch Frucht bringt — wenn nicht, so haue ihn danach ab!
Lukas 22,31+32 Es sprach aber der Herr Jesus: Simon, Simon, siehe, der Satan hat euch begehrt, um 
euch zu sichten wie den Weizen;
32 ich aber habe für dich gebetet, dass dein Glaube nicht aufhöre; und wenn du einst umgekehrt bist / 
wenn du dich einst bekehrst, so stärke deine Brüder!
Matthäusevangelium 9,35-38 Und Jesus durchzog alle Städte und Dörfer, lehrte in ihren Synagogen, 
verkündigte das Evangelium von dem Reich und heilte jede Krankheit und jedes Gebrechen im Volk.
36 Als er aber die Volksmenge sah, empfand er Mitleid mit ihnen, weil sie ermattet und vernachlässigt 
waren wie Schafe, die keinen Hirten haben.
37 Da sprach er zu seinen Jüngern: Die Ernte ist groß, aber es sind wenige Arbeiter.
38 Darum bittet den Herrn der Ernte, dass er Arbeiter in seine Ernte aussende!
3. Johannesbrief 1,7 denn um Seines Namens, Jesus Christi, willen sind sie ausgezogen, ohne von den 
Heiden etwas anzunehmen.
Johannesevangelium 18,5+6 Sie antworteten ihm: Jesus, den Nazarener! Jesus spricht zu ihnen: Ich 
bin’s! Es stand aber auch Judas bei ihnen, der ihn verriet.
6 Als er nun zu ihnen sprach: Ich bin’s!, wichen sie alle zurück und fielen zu Boden.
Jeremia 17,12+13 O du Thron der Herrlichkeit, erhaben von Anbeginn, du Ort unseres Heiligtums!
13 HERR JHWH, du Hoffnung Israels! Alle, die dich verlassen, müssen zuschanden werden! Ja, die, 
welche von mir weichen, werden auf die Erde geschrieben werden; denn sie haben den HERRN 
verlassen, die Quelle lebendigen Wassers!
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Lukasevangelium 13,6-9 Im ewigen Geist Gottes gewirkte Frucht Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Offenbarung 11,11-13 Und nach den dreieinhalb Tagen kam der Geist des Lebens aus Gott in die zwei 
getöteten Zeugen, und sie stellten sich auf ihre Füße, und eine große Furcht überfiel die, welche sie 
sahen.
12 Und sie hörten eine laute Stimme aus dem Himmel, die zu ihnen sprach: Steigt hier herauf! Da 
stiegen sie in der Wolke in den Himmel hinauf, und ihre Feinde sahen sie.
13 Und zur selben Stunde entstand ein großes Erdbeben, und der zehnte Teil der Stadt fiel; und es 
wurden in dem Erdbeben 7 000 Menschen getötet. Und die Übrigen wurden voll Furcht und gaben dem 
Gott des Himmels die Ehre.
Matthäusevangelium 6,13 Jesus lehrt beten: Vater führe uns nicht in Versuchung, sondern errette uns 
von dem Bösen. Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit! Amen.
Philipperbrief 2,8-11 Jesus wurde in seiner äußeren Erscheinung als ein Mensch erfunden, er 
erniedrigte sich selbst und wurde gehorsam bis zum Tod, ja bis zum Tod am Kreuz.
9 Darum hat ihn Gott auch über alle Maßen erhöht und ihm einen Namen verliehen, der über allen 
Namen ist,
10 damit in dem Namen Jesu sich alle Knie derer beugen, die im Himmel und auf Erden und unter der 
Erde sind,
11 und alle Zungen bekennen, dass Jesus Christus der Herr ist, zur Ehre Gottes, des Vaters.

Nehemia 9,13+14 Du, HERR JHWH, bist der Gott – Elohim, Du bist auf den Berg Sinai herabgefahren 
und hast mit ihnen vom Himmel her geredet und ihnen richtige Ordnungen und wahrhaftige Gesetze 
gegeben, gute Satzungen und Gebote.
14 Deinen heiligen Sabbat hast du ihnen verkündet und ihnen Gebote, Satzungen und ein Gesetz 
geboten durch deinen Knecht Mose.
2. Mose 20,1 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2. Mose 20,15 Du sollst nicht stehlen!

Lukasevangelium 13,6-9 Und Jesus sagte dieses Gleichnis: Es hatte jemand einen Feigenbaum, der war 
in seinem Weinberg gepflanzt; und er kam und suchte Frucht darauf und fand keine.
7 Da sprach er zu dem Weingärtner: Siehe, drei Jahre komme ich und suche Frucht an diesem 
Feigenbaum und finde keine. Haue ihn ab! Warum macht er das Land unnütz?
8 Er aber antwortet und spricht zu ihm: Herr, lass ihn noch dieses Jahr, bis ich um ihn gegraben und 
Dünger gelegt habe,
9 ob er vielleicht doch noch Frucht bringt — wenn nicht, so haue ihn danach ab!
Johannesevangelium 15,6-8 Jesus: Wenn jemand nicht in mir bleibt, so wird er weggeworfen wie die 
Rebe und verdorrt; und solche sammelt man und wirft sie ins Feuer, und sie brennen.
7 Wenn ihr in mir bleibt und meine Worte in euch bleiben, so werdet ihr bitten, was ihr wollt, und es 
wird euch zuteilwerden.
8 Dadurch wird mein Vater verherrlicht, dass ihr viel Frucht bringt und meine Jünger werdet.
Johannes 6,63 Jesus: Der Geist ist es, der lebendig macht, das Fleisch nützt gar nichts. Die Worte, die 
ich zu euch rede, sind Geist und sind Leben.

1. Timotheusbrief 1,10 Paulus: … , dass einem Gerechten kein Gesetz auferlegt ist sondern, 10 
Unzüchtigen, Knabenschändern  
1. Korintherbrief 6,9 Paulus: Wisst ihr denn nicht, dass Ungerechte das Reich Gottes nicht erben 
werden? Irrt euch nicht: Weder Unzüchtige noch Götzendiener, weder Ehebrecher noch Weichlinge, 
noch Knabenschänder (Pädophile),
Lukas 18,13 Jesus: Und der Zöllner stand von ferne, wagte nicht einmal seine Augen zum Himmel zu 
erheben, sondern schlug an seine Brust und sprach: O Gott, sei mir Sünder gnädig!
1. Korintherbrief 6,11 Paulus: Und solche sind etliche von euch gewesen; aber ihr seid abgewaschen, 
ihr seid geheiligt, ihr seid gerechtfertigt worden in dem Namen / durch den Namen / des Herrn Jesus 
und in dem Geist / durch den Geist / unseres Gottes!
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Lukasevangelium 13,10   Jesus lehrte in einer der Synagogen Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
2. Mose 7,1-6 Und der HERR JHWH sprach zu Mose: Siehe, ich habe dich dem Pharao zum Gott - Elohim
/ an Gottes Stelle / zum obersten Richter / gesetzt, und dein Bruder Aaron soll dein Prophet / der 
bevollmächtigte Verkünder deiner Worte / sein.
2 Du sollst alles reden, was ich dir gebieten werde, und dein Bruder Aaron soll es dem Pharao sagen, 
dass er die Kinder Israels aus seinem Land ziehen lassen soll.
3 Aber ich will das Herz des Pharao verhärten, damit ich meine Zeichen und Wunder im Land Ägypten 
zahlreich werden lasse.
4 Und der Pharao wird nicht auf euch hören, sodass ich meine Hand an Ägypten legen und mein Heer, 
mein Volk, die Kinder Israels, durch große Gerichte aus dem Land Ägypten führen werde.
5 Und die Ägypter sollen erfahren, dass ich der HERR bin, wenn ich meine Hand über Ägypten 
ausstrecke und die Kinder Israels herausführe aus ihrer Mitte.
6 Und Mose und Aaron handelten genau so; wie ihnen der HERR geboten hatte, genau so handelten sie.

Nehemia 9,14+15 Du, HERR JHWH, bist der Gott – Elohim, Deinen heiligen Sabbat hast du den 
Israeiliten verkündet und ihnen Gebote, Satzungen und ein Gesetz geboten durch deinen Knecht Mose.
15 Brot vom Himmel hast du ihnen gegeben, als sie hungerten, und Wasser aus dem Felsen hast du für 
sie hervorgebracht, als sie dürsteten; und du hast ihnen befohlen, hineinzugehen und das Land 
einzunehmen, über das du deine Hand [zum Schwur] erhoben hattest, es ihnen zu geben.
2. Mose 20,1 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2. Mose 20,16 Du sollst kein falsches Zeugnis reden gegen deinen Nächsten!

Daniel 9,11-13 sondern ganz Israel hat dein Gesetz übertreten und ist abgewichen, sodass es auf deine 
Stimme gar nicht hören wollte. Darum hat sich auch über uns ergossen, was als Fluch und Schwur im 
Gesetz Moses, des Knechtes Gottes, geschrieben steht, weil wir gegen Ihn gesündigt haben.
12 Und so hat er seine Worte ausgeführt, die er gegen uns und unsere Herrscher, die über uns regierten, 
ausgesprochen hat, dass er großes Unheil über uns bringen wolle, wie es unter dem ganzen Himmel 
noch nirgends vorgekommen und wie es nun wirklich an Jerusalem geschehen ist.
13 Genauso, wie es im Gesetz Moses geschrieben steht, ist all dies Unheil über uns gekommen; wir 
aber suchten das Angesicht des HERRN nicht dadurch zu besänftigen, dass wir uns von unseren Sünden 
abgewandt und auf deine Wahrheit geachtet hätten.

Lukasevangelium 13,10 Jesus lehrte aber in einer der Synagogen am Sabbat.
Römerbrief 8,35-37 Paulus: Wer will uns scheiden von der Liebe des Christus? Drangsal oder Angst 
oder Verfolgung oder Hunger oder Blöße oder Gefahr oder Schwert?
36 Wie geschrieben steht: »Um deinetwillen werden wir getötet den ganzen Tag; wie Schlachtschafe 
sind wir geachtet!«
37 Aber in dem allem überwinden wir weit durch den, der uns geliebt hat.
Psalm 44,  23 HERR JHWH - Ja, um deinetwillen werden wir getötet den ganzen Tag; wie Schlachtschafe 
sind wir geachtet.
Römerbrief 8,38+39 Paulus: Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, weder Engel noch 
Fürstentümer noch Gewalten, weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges,
39 weder Hohes noch Tiefes noch irgendein anderes Geschöpf uns zu scheiden vermag von der Liebe 
Gottes, die in Christus Jesus ist, unserem Herrn.
Johannes 18,7+8 Nun fragte er sie wiederum: Wen sucht ihr? Sie aber sprachen: Jesus, den Nazarener!
8 Jesus antwortete: Ich habe euch gesagt, dass ich es bin. Wenn ihr nun mich sucht, so lasst diese (meine
11 Apostel) gehen!
2. Petrusbrief 1,5-7 so setzt eben deshalb allen Eifer daran und reicht in eurem Glauben die Tugend dar,
in der Tugend aber die Erkenntnis,
6 in der Erkenntnis aber die Selbstbeherrschung, in der Selbstbeherrschung aber das standhafte 
Ausharren, im standhaften Ausharren aber die Gottesfurcht,
7 in der Gottesfurcht aber die Bruderliebe, in der Bruderliebe aber die Liebe (Gottes).
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Lukasevangelium 13,10-17   Jesus befreit aus der Gebundenheit Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
4. Mose 14,6-9 Und Josua, der Sohn Nuns, und Kaleb, der Sohn Jephunnes, die auch das Land erkundet
hatten, zerrissen ihre Kleider,
7 und sie sprachen zu der ganzen Gemeinde der Kinder Israels: Das Land, das wir durchzogen haben, 
um es auszukundschaften, ist ein sehr, sehr gutes Land!
8 Wenn der HERR JHWH Gefallen an uns hat, so wird er uns in dieses Land bringen und es uns geben — 
ein Land, in dem Milch und Honig fließt.
9 Seid nur nicht widerspenstig gegen den HERRN und fürchtet euch nicht vor dem Volk dieses Landes; 
denn wir werden sie verschlingen wie Brot. Ihr Schutz ist von ihnen gewichen, mit uns aber ist der 
HERR; fürchtet euch nicht vor ihnen!

Nehemia 9,15+16 Du, HERR JHWH, bist der Gott – Elohim Brot vom Himmel hast du ihnen gegeben, als 
sie hungerten, und Wasser aus dem Felsen hast du für sie hervorgebracht, als sie dürsteten; und du hast 
ihnen befohlen, hineinzugehen und das Land einzunehmen, über das du deine Hand [zum Schwur] 
erhoben hattest, es ihnen zu geben.
16 Aber sie und unsere Väter wurden übermütig und halsstarrig, sodass sie deinen Geboten nicht 
folgten;
2. Mose 20,1 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2. Mose 20,17 Du sollst nicht begehren das Haus deines Nächsten! Du sollst nicht begehren die Frau 
deines Nächsten, noch seinen Knecht, noch seine Magd, noch sein Rind, noch seinen Esel, noch 
irgendetwas, das dein Nächster hat!

Lukasevangelium 13,10-17 Jesus lehrte aber in einer der Synagogen am Sabbat.
11 Und siehe, da war eine Frau, die seit 18 Jahren einen Geist der Krankheit / Schwäche / hatte, und sie 
war verkrümmt und konnte sich gar nicht aufrichten. (3x6=18)
12 Als nun Jesus sie sah, rief er sie zu sich und sprach zu ihr: Frau, du bist erlöst von deiner Krankheit!
13 Und er legte ihr die Hände auf, und sie wurde sogleich wieder gerade und pries Gott.
14 Der Synagogenvorsteher aber war empört darüber, dass Jesus am Sabbat heilte, und er ergriff das 
Wort und sprach zu der Volksmenge: Es sind sechs Tage, an denen man arbeiten soll; an diesen kommt 
und lasst euch heilen, und nicht am Sabbattag!
15 Der Herr nun antwortete ihm und sprach: Du Heuchler, löst nicht jeder von euch am Sabbat seinen 
Ochsen oder Esel von der Krippe und führt ihn zur Tränke?
16 Diese aber, eine Tochter Abrahams, die der Satan, siehe, schon 18 Jahre gebunden hielt, sollte sie 
nicht von dieser Bindung gelöst werden am Sabbattag?
17 Und als er das sagte, wurden alle seine Widersacher beschämt; und die ganze Menge freute sich über
all die herrlichen Taten, die durch ihn geschahen.

Offenbarung 13,18 Hier ist die Weisheit! Wer das Verständnis hat, der berechne die Zahl des Tieres, 
denn es ist die Zahl eines Menschen, und seine Zahl ist 666.

Offenbarung 13,10 Wenn jemand in Gefangenschaft führt, so geht er in die Gefangenschaft; wenn 
jemand mit dem Schwert tötet, so soll er durchs Schwert getötet werden. Hier ist das standhafte 
Ausharren und der Glaube der Heiligen!

Johannesevangelium 18,8+9 Jesus antwortete: Ich habe euch gesagt, dass ich es bin. Wenn ihr nun mich
sucht, so lasst diese gehen!
9 — damit das Wort erfüllt würde, das er gesagt hatte: Ich habe keinen verloren von denen, die du mir 
gegeben hast.
Johannes 17,12 Jesus betet zum Vater: Als ich bei ihnen in der Welt war, bewahrte ich sie in deinem 
Namen; die du mir gegeben hast, habe ich behütet, und keiner von ihnen ist verlorengegangen als nur 
der Sohn des Verderbens, damit die Schrift erfüllt würde.
3. Johannesbrief 1,8 So sind wir nun verpflichtet, solche wahrhaften Brüder aufzunehmen, damit wir 
Mitarbeiter der Wahrheit werden.
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Lukasevangelium 13,11   18 Jahre Gebundenheit – und selbst? Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
1. Samuel 18,1-3 Und es geschah, als David aufgehört hatte mit Saul zu reden, da verband sich die 
Seele Jonathans mit der Seele Davids, und Jonathan gewann ihn lieb wie seine eigene Seele.
2 Und Saul nahm ihn an jenem Tag zu sich und ließ ihn nicht wieder in das Haus seines Vaters 
zurückkehren.
3 Jonathan aber und David machten einen Bund miteinander; denn er hatte ihn lieb wie seine eigene 
Seele.
Nehemia 9,16+17 Du, HERR JHWH, bist der Gott – Elohim - Aber die Israeliten und unsere Väter wurden
übermütig und halsstarrig, sodass sie deinen Geboten nicht folgten;
17 und sie weigerten sich zu hören, und gedachten nicht an deine Wunder, die du an ihnen getan hattest,
sondern wurden halsstarrig und gaben sich selbst ein Oberhaupt, um in ihrer Widerspenstigkeit in die 
Knechtschaft zurückzukehren. Aber du bist ein Gott – Eloa der Vergebung, gnädig und barmherzig, 
langmütig und von großer Güte / Gnade / Bundestreue, und du hast sie nicht verlassen.
2. Mose 20,18-20 Und das ganze Volk nahm das Donnern und die Flammen wahr und den Schall der 
Schopharhörner und den rauchenden Berg. Als nun das Volk dies wahrnahm, zitterte es und stand von 
ferne,
19 und es sprach zu Mose: Rede du mit uns, und wir wollen hören; aber Gott – Elohim soll nicht mit 
uns reden, sonst müssen wir sterben!
20 Mose aber sprach zum Volk: Fürchtet euch nicht, denn Gott ist gekommen, um euch zu prüfen, und 
damit die Furcht vor ihm euch vor Augen sei, damit ihr nicht sündigt!

Lukasevangelium 18,9-14 Jesus sagte aber auch zu etlichen, die auf sich selbst vertrauten, dass sie 
gerecht seien, und die Übrigen verachteten, dieses Gleichnis:
10 Es gingen zwei Menschen hinauf in den Tempel, um zu beten, der eine ein Pharisäer, der andere ein 
Zöllner.
11 Der Pharisäer stellte sich hin und betete bei sich selbst so: O Gott, ich danke dir, dass ich nicht bin 
wie die übrigen Menschen, Räuber, Ungerechte, Ehebrecher, oder auch wie dieser Zöllner da.
12 Ich faste zweimal in der Woche und gebe den Zehnten von allem, was ich einnehme!
13 Und der Zöllner stand von ferne, wagte nicht einmal seine Augen zum Himmel zu erheben, sondern 
schlug an seine Brust und sprach: O Gott, sei mir Sünder gnädig!
14 Ich sage euch: Dieser ging gerechtfertigt in sein Haus hinab, im Gegensatz zu jenem. Denn jeder, der
sich selbst erhöht, wird erniedrigt werden; wer aber sich selbst erniedrigt, der wird erhöht werden.
Lukasevangelium 13,11 Und siehe, da war eine Frau, die seit 18 Jahren einen Geist der Krankheit / 
Schwäche / hatte, und sie war verkrümmt und konnte sich gar nicht aufrichten. 
Johannesevangelium 5,2 Es ist aber in Jerusalem beim Schaftor ein Teich, der auf Hebräisch Bethesda 
Haus der Gnade / Haus der Barmherzigkeit / heißt und der fünf Säulenhallen hat.
Johannes 5,5-9 Es war aber ein Mensch dort, der 38 Jahre in der Krankheit zugebracht hatte.
6 Als Jesus diesen daliegen sah und erfuhr, dass er schon so lange Zeit [in diesem Zustand] war, spricht 
er zu ihm: Willst du gesund werden?
7 Der Kranke antwortete ihm: Herr, ich habe keinen Menschen, der mich in den Teich bringt, wenn das 
Wasser bewegt wird; während ich aber selbst gehe, steigt ein anderer vor mir hinab.
8 Jesus spricht zu ihm: Steh auf, nimm deine Liegematte und geh umher!
9 Und sogleich wurde der Mensch gesund, hob seine Liegematte auf und ging umher. Es war aber 
Sabbat an jenem Tag.

Johannes 18,10 Da nun Simon Petrus ein Schwert hatte, zog er es und schlug nach dem Knecht des 
Hohenpriesters und hieb ihm das rechte Ohr ab; der Name des Knechtes aber war Malchus.

1. Timotheusbrief 1,10 Paulus: … , dass einem Gerechten kein Gesetz auferlegt ist sondern, 10 
Unzüchtigen, Knabenschändern, Menschenräubern …
Jakobusbrief 4,8 naht euch zu Gott, so naht er sich zu euch! Reinigt die Hände, ihr Sünder, und heiligt 
eure Herzen, die ihr geteilten Herzens seid!
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Lukasevangelium 13,10-12 Jesus sprach zur Frau: du bist erlöst! Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Matthäusevangelium 4,18-20 Als Jesus aber am See von Galiläa entlangging, sah er zwei Brüder, 
Simon, genannt Petrus, und dessen Bruder Andreas; die warfen das Netz in den See, denn sie waren 
Fischer.
19 Und er spricht zu ihnen: Folgt mir nach, und ich will euch zu Menschenfischern machen!
20 Da verließen sie sogleich die Netze und folgten ihm nach.
Nehemia 9,16 Du, HERR JHWH, bist der Gott – Elohim - Aber die Israeliten und unsere Väter wurden 
übermütig und halsstarrig, sodass sie deinen Geboten nicht folgten;
Nehemia 9,18+19 Selbst als sie sich ein gegossenes Kalb machten und sprachen: Das ist dein Gott – 
Elohim, der dich aus Ägypten geführt hat!, und große Lästerungen verübten,
19 hast du sie nach deiner großen Barmherzigkeit doch nicht verlassen in der Wüste; die Wolkensäule 
wich nicht von ihnen am Tag, um sie auf dem Weg zu führen, noch die Feuersäule in der Nacht, um 
ihnen den Weg zu erleuchten, den sie ziehen sollten.

2. Mose 20,20+21 Mose aber sprach zum Volk: Fürchtet euch nicht, denn Gott – Elohim ist gekommen,
um euch zu prüfen, und damit die Furcht vor ihm euch vor Augen sei, damit ihr nicht sündigt!
21 Und das Volk stand von ferne; Mose aber nahte sich zu dem Dunkel, in dem Gott war.

Daniel 9,13 Genauso, wie es im Gesetz Moses geschrieben steht, ist all dies Unheil über uns 
gekommen; wir aber suchten das Angesicht des HERRN JHWH nicht dadurch zu besänftigen, dass wir uns
von unseren Sünden abgewandt und auf deine Wahrheit geachtet hätten.
5. Mose 28,15 Es wird aber geschehen, wenn du der Stimme des HERRN JHWH, deines Gottes – Elohim, 
nicht gehorchst, sodass du alle seine Gebote und Satzungen nicht bewahrst und tust, die ich dir heute 
gebiete, so werden all diese Flüche über dich kommen und dich treffen:

Lukasevangelium 13,10-12 Jesus lehrte aber in einer der Synagogen am Sabbat.
11 Und siehe, da war eine Frau, die seit 18 Jahren einen Geist der Krankheit / Schwäche / hatte, und sie 
war verkrümmt und konnte sich gar nicht aufrichten. 
12 Als nun Jesus sie sah, rief er sie zu sich und sprach zu ihr: Frau, du bist erlöst von deiner Krankheit!
Apostelgeschichte 3,1-8 Petrus und Johannes gingen aber miteinander in den Tempel hinauf um die 
neunte Stunde / 15 Uhr, da man zu beten pflegte.
2 Und es wurde ein Mann herbeigebracht, der lahm war von Mutterleib an, den man täglich an die 
Pforte des Tempels hinsetzte, die man »die Schöne« nennt, damit er ein Almosen erbitten konnte von 
denen, die in den Tempel hineingingen.
3 Als dieser Petrus und Johannes sah, die in den Tempel hineingehen wollten, bat er sie um ein 
Almosen.
4 Da blickte ihn Petrus zusammen mit Johannes an und sprach: Sieh uns an!
5 Er aber achtete auf sie in der Erwartung, etwas von ihnen zu empfangen.
6 Da sprach Petrus: Silber und Gold habe ich nicht; was ich aber habe, das gebe ich dir: Im Namen Jesu
Christi, des Nazareners, steh auf und geh umher!
7 Und er ergriff ihn bei der rechten Hand und richtete ihn auf; da wurden sogleich seine Füße und seine 
Knöchel fest,
8 und er sprang auf und konnte stehen, lief umher und trat mit ihnen in den Tempel, ging umher und 
sprang und lobte Gott.

Johannesevangelium 18,10+11 Da nun Simon Petrus ein Schwert hatte, zog er es und schlug nach dem 
Knecht des Hohenpriesters und hieb ihm das rechte Ohr ab; der Name des Knechtes aber war Malchus.
11 Da sprach Jesus zu Petrus: Stecke dein Schwert in die Scheide! Soll ich den Kelch nicht trinken, den 
mir der Vater gegeben hat?

2. Petrusbrief 1,8 Denn wenn diese Dinge - Tugend, Erkenntnis, Selbstbeherrschung, standhaftes 
Ausharren, Gottesfurcht, Bruderliebe und die Liebe zu Gott, bei euch vorhanden sind und zunehmen, so
lassen sie euch nicht träge noch unfruchtbar sein für die Erkenntnis unseres Herrn Jesus Christus.
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Lukasevangelium 13,10-13   Aufrichtigkeit durch und in Jesus Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Matthäusevangelium 4,21+22 Und als Jesus von dort weiterging, sah er in einem Schiff zwei andere 
Brüder, Jakobus, den Sohn des Zebedäus, und dessen Bruder Johannes, mit ihrem Vater Zebedäus ihre 
Netze flicken; und er berief sie.
22 Da verließen sie sogleich das Schiff und ihren Vater und folgten ihm nach.

2. Mose 20,22 Und der HERR JHWH sprach zu Mose: So sollst du zu den Kindern Israels sprechen: Ihr 
habt gesehen, dass ich vom Himmel her zu euch geredet habe.
Nehemia 9,20 Du, HERR JHWH, bist der Gott – Elohim du gabst den Israeliten unseren Vätern deinen 
guten Geist, um sie zu unterweisen; und dein Manna nahmst du nicht von ihrem Mund, und als sie 
Durst litten, gabst du ihnen Wasser.

Daniel 9,13 Genauso, wie es im Gesetz Moses geschrieben steht, ist all dies Unheil über uns 
gekommen; wir aber suchten das Angesicht des HERRN JHWH nicht dadurch zu besänftigen, dass wir uns
von unseren Sünden abgewandt und auf deine Wahrheit geachtet hätten.
3. Mose 26,13-16 Ich, der HERR JHWH, bin euer Gott – Elohim, der ich euch aus dem Land Ägypten 
herausgeführt habe, damit ihr nicht mehr ihre Knechte sein solltet; und ich habe die Stangen eures 
Joches zerbrochen und euch aufrecht gehen lassen.
14 Wenn ihr mir aber nicht gehorcht und alle diese Gebote nicht tut,
15 und wenn ihr meine Satzungen missachtet und eure Seele meine Rechtsbestimmungen verabscheut, 
dass ihr nicht alle meine Gebote tut, sondern meinen Bund brecht,
16 so will auch ich euch dies tun: Ich will Schrecken, Schwindsucht und Fieberhitze über euch 
verhängen, sodass die Augen matt werden und die Seele verschmachtet. Ihr werdet euren Samen 
vergeblich aussäen, denn eure Feinde sollen [das Gesäte] essen.
Daniel 9,14 Darum hat auch der HERR JHWH darüber gewacht, das Unheil über uns zu bringen; denn der 
HERR, unser Gott – Elohim, ist gerecht in allen seinen Werken, die er getan hat, da wir nicht auf seine 
Stimme gehört haben.

Lukasevangelium 13,10-13 Jesus lehrte aber in einer der Synagogen am Sabbat.
11 Und siehe, da war eine Frau, die seit 18 Jahren einen Geist der Krankheit / Schwäche / hatte, und sie 
war verkrümmt und konnte sich gar nicht aufrichten. 
12 Als nun Jesus sie sah, rief er sie zu sich und sprach zu ihr: Frau, du bist erlöst von deiner Krankheit!
13 Und er legte ihr die Hände auf, und sie wurde sogleich wieder gerade und pries Gott.
Offenbarung 3,7 Und dem Engel der Gemeinde in Philadelphia = Bruderliebe schreibe: Das sagt der 
Heilige, der Wahrhaftige, der den Schlüssel Davids hat, der öffnet, sodass niemand zuschließt, und 
zuschließt, sodass niemand öffnet:
Offenbarung 3,11+12 Siehe, ich komme bald / rasch / unversehens; halte fest, was du hast, damit [dir] 
niemand deine Krone nehme!
12 Wer überwindet, den will ich zu einer Säule im Tempel meines Gottes machen, und er wird nie mehr
hinausgehen; und ich will auf ihn den Namen meines Gottes schreiben und den Namen der Stadt 
meines Gottes, des neuen Jerusalem, das vom Himmel herabkommt von meinem Gott aus, und meinen 
neuen Namen.

Johannesevangelium 18,10 Da nun Simon Petrus ein Schwert hatte, zog er es und schlug nach dem 
Knecht des Hohenpriesters und hieb ihm das rechte Ohr ab; der Name des Knechtes aber war Malchus.
Matthäusevangelium 26,52 Da sprach Jesus zu ihm: Stecke dein Schwert an seinen Platz! Denn alle, die
zum Schwert greifen, werden durch das Schwert umkommen!
Johannes 18,11 Da sprach Jesus zu Petrus: Stecke dein Schwert in die Scheide! Soll ich den Kelch nicht
trinken, den mir der Vater gegeben hat?

3. Johannesbrief 1,9 Ich habe der Gemeinde geschrieben; aber Diotrephes, der bei ihnen der Erste sein 
möchte, nimmt uns nicht an.
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Lukasevangelium 13,10-14   da empört sich einer über Jesus Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.

Nehemia 9,  21 Du, HERR JHWH, bist der Gott – Elohim Du versorgtest sie 40 Jahre lang in der Wüste, 
dass ihnen nichts mangelte; ihre Kleider zerfielen nicht, und ihre Füße schwollen nicht an.
2. Mose 20,22+23 Und der HERR JHWH sprach zu Mose: So sollst du zu den Kindern Israels sprechen: 
Ihr habt gesehen, dass ich vom Himmel her zu euch geredet habe.
23 Darum sollt ihr neben mir keine Götter – Elohim aus Silber machen, auch Götter aus Gold sollt ihr 
euch nicht machen.
Daniel 9,14+15 Darum hat auch der HERR JHWH darüber gewacht, das Unheil über uns zu bringen; denn 
der HERR, unser Gott – Elohim, ist gerecht in allen seinen Werken, die er getan hat, da wir nicht auf 
seine Stimme gehört haben.
15 Nun aber, Herr – Adonai, unser Gott – Elohim, der du dein Volk mit starker Hand aus dem Land 
Ägypten herausgeführt hast und dir einen Namen gemacht hast bis zum heutigen Tag: Wir haben 
gesündigt, wir haben gottlos gehandelt.

Lukasevangelium 13,10-14 Jesus lehrte aber in einer der Synagogen am Sabbat.
11 Und siehe, da war eine Frau, die seit 18 Jahren einen Geist der Krankheit / Schwäche / hatte, und sie 
war verkrümmt und konnte sich gar nicht aufrichten.
12 Als nun Jesus sie sah, rief er sie zu sich und sprach zu ihr: Frau, du bist erlöst von deiner Krankheit!
13 Und er legte ihr die Hände auf, und sie wurde sogleich wieder gerade und pries Gott.
14 Der Synagogenvorsteher aber war empört darüber, dass Jesus am Sabbat heilte, und er ergriff das 
Wort und sprach zu der Volksmenge: Es sind sechs Tage, an denen man arbeiten soll; an diesen kommt 
und lasst euch heilen, und nicht am Sabbattag!

Jesaja 57,15 Denn so spricht der Hohe und Erhabene, der ewig wohnt und dessen Name »Der Heilige« 
ist: In der Höhe und im Heiligtum wohne ich und bei dem, der zerschlagenen und gedemütigten Geistes
ist, damit ich den Geist der Gedemütigten belebe und das Herz der Zerschlagenen erquicke.

Lukas 19,9+10 Und Jesus sprach zu Zachäus: Heute ist diesem Haus Heil widerfahren, weil auch er ein 
Sohn Abrahams ist;
10 denn der Sohn des Menschen ist gekommen, um zu suchen und zu retten, was verloren ist.

Psalm 8,1-5 Dem Vorsänger. Auf der Gittit. Ein Psalm Davids.
2 HERR JHWH, unser Herrscher – Adon, wie herrlich ist dein Name auf der ganzen Erde, der du deine 
Hoheit über die Himmel gesetzt hast!
3 Aus dem Mund von Kindern und Säuglingen hast du ein Lob bereitet um deiner Bedränger willen, um
den Feind und den Rachgierigen zum Schweigen zu bringen.
4 Wenn ich deinen Himmel betrachte, das Werk deiner Finger, den Mond und die Sterne, die du bereitet
hast:
5 Was ist der der (sündige, schwache, sterbliche) Mensch, dass du an ihn gedenkst, und der Sohn des 
Menschen = Jesus Christus, dass du auf ihn achtest?
Jakobusbrief 4,5+6 Oder meint ihr, die Schrift rede umsonst? Ein eifersüchtiges Verlangen hat der 
Geist, der in uns wohnt;
6 umso reicher aber ist die Gnade, die er gibt. Darum spricht er: »Gott widersteht den Hochmütigen; 
den Demütigen aber gibt er Gnade«.

Johannesevangelium 18,11+12 Da sprach Jesus zu Petrus: Stecke dein Schwert in die Scheide! Soll ich 
den Kelch nicht trinken, den mir der Vater gegeben hat?
12 Die Truppe nun und ihr Befehlshaber und die Diener der Juden ergriffen Jesus und banden ihn,

1. Timotheusbrief 1,10 Paulus: … , dass einem Gerechten kein Gesetz auferlegt ist sondern, 10 
Unzüchtigen, Knabenschändern, Menschenräubern, Lügnern, 
Epheserbrief 4,25 Paulus: Darum legt die Lüge ab und »redet die Wahrheit, jeder mit seinem 
Nächsten«, denn wir sind untereinander Glieder.
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Lukasevangelium 13,10-15   Jesus sieht jede Heuchelei Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Nehemia 9,  21+22 Du, HERR JHWH, bist der Gott – Elohim Du versorgtest die Israeliten 40 Jahre lang in 
der Wüste, dass ihnen nichts mangelte; ihre Kleider zerfielen nicht, und ihre Füße schwollen nicht an.
22 Du gabst ihnen Königreiche und Völker und teiltest ihnen das ganze Gebiet aus, dass sie das Land 
Sihons einnahmen, das Land des Königs von Hesbon und das Land Ogs, des Königs von Baschan.
2. Mose 20,22-24 Und der HERR JHWH sprach zu Mose: So sollst du zu den Kindern Israels sprechen: 
Ihr habt gesehen, dass ich vom Himmel her zu euch geredet habe.
23 Darum sollt ihr neben mir keine Götter – Elohim aus Silber machen, auch Götter aus Gold sollt ihr 
euch nicht machen.
24 Einen Altar aus Erde sollst du mir machen und darauf deine Brandopfer und deine Friedensopfer, 
deine Schafe und deine Rinder darbringen; an jedem Ort, wo ich meines Namens gedenken lasse, dort 
will ich zu dir kommen und dich segnen.
Daniel 9,15+16 Nun aber, Herr – Adonai, unser Gott – Elohim, der du dein Volk mit starker Hand aus 
dem Land Ägypten herausgeführt hast und dir einen Namen gemacht hast bis zum heutigen Tag: Wir 
haben gesündigt, wir haben gottlos gehandelt.
16 O Herr, lass doch um all deiner Gerechtigkeit willen deinen Zorn und Grimm sich abwenden von 
deiner Stadt Jerusalem, von deinem heiligen Berg! Denn wegen unserer Sünden und der Missetaten 
unserer Väter ist Jerusalem und dein Volk allen seinen Nachbarn zum Gespött geworden.
Lukasevangelium 13,10-15 Jesus lehrte aber in einer der Synagogen am Sabbat.
11 Und siehe, da war eine Frau, die seit 18 Jahren einen Geist der Krankheit / Schwäche / hatte, und sie 
war verkrümmt und konnte sich gar nicht aufrichten. 
12 Als nun Jesus sie sah, rief er sie zu sich und sprach zu ihr: Frau, du bist erlöst von deiner Krankheit!
13 Und er legte ihr die Hände auf, und sie wurde sogleich wieder gerade und pries Gott.
14 Der Synagogenvorsteher aber war empört darüber, dass Jesus am Sabbat heilte, und er ergriff das 
Wort und sprach zu der Volksmenge: Es sind sechs Tage, an denen man arbeiten soll; an diesen kommt 
und lasst euch heilen, und nicht am Sabbattag!
15 Der Herr nun antwortete ihm und sprach: Du Heuchler, löst nicht jeder von euch am Sabbat seinen 
Ochsen oder Esel von der Krippe und führt ihn zur Tränke?
Matthäusevangelium 12,7+8 Jesus: Wenn ihr aber wüsstet, was das heißt: »Ich will Barmherzigkeit und 
nicht Opfer«, so hättet ihr nicht die Unschuldigen verurteilt.
8 Denn der Sohn des Menschen ist Herr auch über den Sabbat.
Hosea 6,1-3 »Kommt, wir wollen wieder umkehren zum HERRN JHWH! Er hat uns zerrissen, er wird uns 
auch heilen; er hat uns geschlagen, er wird uns auch verbinden!
2 Nach zwei Tagen wird er uns lebendig machen, am dritten Tag wird er uns aufrichten, dass wir vor 
ihm leben.
3 So lasst uns [ihn] erkennen, ja, eifrig trachten nach der Erkenntnis des HERRN! Sein Hervorgehen ist 
so sicher wie das Licht des Morgens, und er wird zu uns kommen wie ein Regenguss, wie ein 
Spätregen, der das Land benetzt!« —
Hosea 6,6 Denn an Liebe / Barmherzigkeit / Bundestreue / habe ich Wohlgefallen und nicht am Opfer, 
an der Gotteserkenntnis mehr als an Brandopfern.
2. Petrusbrief 1,8+9 Denn wenn diese Dinge - Tugend, Erkenntnis, Selbstbeherrschung, standhaftes 
Ausharren, Gottesfurcht, Bruderliebe und die Liebe zu Gott, bei euch vorhanden sind und zunehmen, so
lassen sie euch nicht träge noch unfruchtbar sein für die Erkenntnis unseres Herrn Jesus Christus.
9 Wem dagegen diese Dinge fehlen, der ist blind und kurzsichtig und hat die Reinigung von seinen 
früheren Sünden vergessen / und hat vergessen, dass er von seinen früheren Sünden gereinigt worden 
ist.
Johannesevangelium 18,12+13 Die Truppe nun und ihr Befehlshaber und die Diener der Juden ergriffen
Jesus und banden ihn,
13 und sie führten ihn zuerst ab zu Hannas; denn er war der Schwiegervater des Kajaphas, welcher in 
jenem Jahr Hoherpriester war.

20

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/18/12-13?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/2_petrus/1/8-9?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/hosea/6/6?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/hosea/6/1-3?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/12/7-8?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/13/10-15?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/daniel/9/15-16?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/2_mose/20/22-24?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/nehemia/9/21-22?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/nehemia/9/21-22?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/daniel/12/4-5?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/16%20Lukasevangelium%2013,10-15%20%20%20Jesus%20sieht%20jede%20Heuchelei.pdf?cdp=a&_=19b9f67576a


Lukasevangelium 13,10-16  Jesus - du führst aus dem Gefängnis Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
1. Mose 15,1 Nach diesen Begebenheiten geschah es, dass das Wort des HERRN an Abram in einer 
Offenbarung erging: Fürchte dich nicht, Abram, ich bin dein Schild und dein sehr großer Lohn!
1. Mose 15,5 Und der HERR JHWH führte Abram hinaus und sprach: Sieh doch zum Himmel und zähle 
die Sterne, wenn du sie zählen kannst! Und er sprach zu ihm: So soll dein Same sein!
Nehemia 9,22+23 Du, HERR JHWH, bist der Gott – Elohim - Du gabst den Israeliten Königreiche und 
Völker und teiltest ihnen das ganze Gebiet aus, dass sie das Land Sihons einnahmen, das Land des 
Königs von Hesbon und das Land Ogs, des Königs von Baschan.
23 Du machtest ihre Kinder zahlreich wie die Sterne am Himmel und brachtest sie in das Land, von 
dem du ihren Vätern verheißen hattest, dass sie hineinziehen und es einnehmen würden;
2. Mose 20,24+25 Und der HERR JHWH sprach zu Mose: Einen Altar aus Erde sollst du mir machen und 
darauf deine Brandopfer und deine Friedensopfer, deine Schafe und deine Rinder darbringen; an jedem 
Ort, wo ich meines Namens gedenken lasse, dort will ich zu dir kommen und dich segnen.
25 Und wenn du mir einen steinernen Altar machen willst, sollst du ihn nicht aus behauenen Steinen 
bauen; denn wenn du deinen Meißel darüber schwingen würdest, so würdest du ihn entweihen.
Römerbrief 12,1+2 Paulus: Ich ermahne euch nun, ihr Brüder, angesichts der Barmherzigkeit Gottes, 
dass ihr eure Leiber darbringt als ein lebendiges, heiliges, Gott wohlgefälliges Opfer: Das sei euer 
vernünftiger Gottesdienst!
2 Und passt euch nicht diesem Weltlauf an, sondern lasst euch [in eurem Wesen] verwandeln durch die 
Erneuerung eures Sinnes, damit ihr prüfen könnt, was der gute und wohlgefällige und vollkommene 
Wille Gottes ist.
Daniel 9,16+17 O Herr - Adonai, lass doch um all deiner Gerechtigkeit willen deinen Zorn und Grimm 
sich abwenden von deiner Stadt Jerusalem, von deinem heiligen Berg! Denn wegen unserer Sünden und
der Missetaten unserer Väter ist Jerusalem und dein Volk allen seinen Nachbarn zum Gespött geworden.
17 So höre nun, unser Gott – Elohim, auf das Gebet deines Knechtes und auf sein Flehen und lass dein 
Angesicht leuchten über dein verwüstetes Heiligtum, um des Herrn – Adonai willen!
Lukasevangelium 13,10-16 Jesus lehrte aber in einer der Synagogen am Sabbat.
11 Und siehe, da war eine Frau, die seit 18 Jahren einen Geist der Krankheit / Schwäche / hatte, und sie 
war verkrümmt und konnte sich gar nicht aufrichten.
12 Als nun Jesus sie sah, rief er sie zu sich und sprach zu ihr: Frau, du bist erlöst von deiner Krankheit!
13 Und er legte ihr die Hände auf, und sie wurde sogleich wieder gerade und pries Gott.
14 Der Synagogenvorsteher aber war empört darüber, dass Jesus am Sabbat heilte, und er ergriff das 
Wort und sprach zu der Volksmenge: Es sind sechs Tage, an denen man arbeiten soll; an diesen kommt 
und lasst euch heilen, und nicht am Sabbattag!
15 Der Herr nun antwortete ihm und sprach: Du Heuchler, löst nicht jeder von euch am Sabbat seinen 
Ochsen oder Esel von der Krippe und führt ihn zur Tränke?
16 Diese aber, eine Tochter Abrahams, die der Satan, siehe, schon 18 Jahre gebunden hielt, sollte sie 
nicht von dieser Bindung gelöst werden am Sabbattag?
Jesaja 42,6-8 Ich, der HERR JHWH, habe dich (Jesus) berufen in Gerechtigkeit und ergreife dich bei 
deiner Hand; und ich will dich behüten und dich zum Bund / zum Bundesmittler / für das Volk setzen, 
zum Licht für die Heiden;
7 dass du die Augen der Blinden öffnest, die Gebundenen aus dem Gefängnis führst und aus dem 
Kerker die, welche in der Finsternis sitzen.
8 Ich bin der HERR, das ist mein Name; und ich will meine Ehre keinem anderen geben, noch meinen 
Ruhm den Götzen!
3. Johannesbrief 1,9+10 Ich habe der Gemeinde geschrieben; aber Diotrephes, der bei ihnen der Erste 
sein möchte, nimmt uns nicht an.
10 Darum will ich ihm, wenn ich komme, seine Werke vorhalten, die er tut, indem er uns mit bösen 
Worten verleumdet; und damit nicht genug, er selbst nimmt die Brüder nicht auf und verwehrt es auch 
denen, die es tun wollen, und stößt sie aus der Gemeinde hinaus.
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Lukasevangelium 13,14-17   Freude über das Wirken Jesu Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Nehemia 9,23+24 Du, HERR JHWH, bist der Gott – Elohim - Du machtest ihre Kinder zahlreich wie die 
Sterne am Himmel und brachtest sie in das Land, von dem du ihren Vätern verheißen hattest, dass sie 
hineinziehen und es einnehmen würden;
24 und die Kinder Israels zogen hinein und nahmen das Land ein. Und du demütigtest vor ihnen die 
Einwohner des Landes, die Kanaaniter, und gabst sie in ihre Hand, ebenso ihre Könige und die Völker 
im Land, dass sie mit ihnen nach Belieben handelten.
Hebräerbrief 3,1-9 Daher, ihr heiligen Brüder, die ihr Anteil habt an der himmlischen Berufung, 
betrachtet den Apostel und Hohenpriester unseres Bekenntnisses, Christus Jesus,
2 welcher dem treu ist, der ihn eingesetzt hat, wie es auch Mose war in seinem ganzen Haus.
3 Denn dieser ist größerer Ehre wertgeachtet worden als Mose, wie ja doch der, welcher ein Haus 
gebaut hat, mehr Ehre hat als das Haus selbst.
4 Denn jedes Haus wird von jemand gebaut; der aber alles gebaut hat, ist Gott.
5 Auch Mose ist treu gewesen als Diener in seinem ganzen Haus, zum Zeugnis dessen, was verkündet 
werden sollte,
6 Christus aber als Sohn über sein eigenes Haus; und sein Haus sind wir, wenn wir die Zuversicht und 
das Rühmen der Hoffnung bis zum Ende standhaft festhalten.
7 Darum, wie der Heilige Geist spricht: »Heute, wenn ihr seine Stimme hört,
8 so verstockt eure Herzen nicht, wie in der Auflehnung, am Tag der Versuchung in der Wüste,
9 wo mich eure Väter versuchten; sie prüften mich und sahen meine Werke 40 Jahre lang.
Hebräerbrief 3,13 Ermahnt einander vielmehr jeden Tag, solange es »Heute« heißt, damit nicht jemand 
unter euch verstockt wird durch den Betrug der Sünde!
Hebräerbrief 3,17-19 Über wen war er aber 40 Jahre lang zornig? Waren es nicht die, welche gesündigt 
hatten, deren Leiber in der Wüste fielen?
18 Welchen schwor er aber, dass sie nicht in seine Ruhe eingehen sollten, wenn nicht denen, die sich 
weigerten zu glauben?
19 Und wir sehen, dass sie nicht eingehen konnten wegen des Unglaubens.
2. Mose 20,25+26 Und der HERR JHWH sprach zu Mose: Und wenn du mir einen steinernen Altar 
machen willst, sollst du ihn nicht aus behauenen Steinen bauen; denn wenn du deinen Meißel darüber 
schwingen würdest, so würdest du ihn entweihen.
26 Du sollst auch nicht auf Stufen zu meinem Altar hinaufsteigen, damit deine Blöße nicht aufgedeckt 
wird vor ihm!
Philipperbrief 2,7+8 sondern Christus Jesus entäußerte sich selbst, nahm die Gestalt eines Knechtes an 
und wurde wie die Menschen;
8 und in seiner äußeren Erscheinung als ein Mensch erfunden, erniedrigte er sich selbst und wurde 
gehorsam bis zum Tod, ja bis zum Tod am Kreuz.
Daniel 9,18 Neige dein Ohr, mein Gott – Elohim, und höre; tue deine Augen auf und sieh unsere 
Verwüstung und die Stadt, die nach deinem Namen genannt ist! Denn nicht um unserer eigenen 
Gerechtigkeit willen bringen wir unsere Bitten vor dich, sondern um deiner großen Barmherzigkeit 
willen!

Lukasevangelium 13,14-17 Der Synagogenvorsteher aber war empört darüber, dass Jesus am Sabbat 
heilte, und er ergriff das Wort und sprach zu der Volksmenge: Es sind sechs Tage, an denen man 
arbeiten soll; an diesen kommt und lasst euch heilen, und nicht am Sabbattag!
15 Der Herr nun antwortete ihm und sprach: Du Heuchler, löst nicht jeder von euch am Sabbat seinen 
Ochsen oder Esel von der Krippe und führt ihn zur Tränke?
16 Diese aber, eine Tochter Abrahams, die der Satan, siehe, schon 18 Jahre gebunden hielt, sollte sie 
nicht von dieser Bindung gelöst werden am Sabbattag?
17 Und als er das sagte, wurden alle seine Widersacher beschämt; und die ganze Menge freute sich über
all die herrlichen Taten, die durch ihn geschahen.
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Lukasevangelium 13,14-17  Jesus deckt den Dreck auf und heilt Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Nehemia 9,24+25 Du, HERR JHWH, bist der Gott – Elohim - und die Kinder Israels zogen hinein und 
nahmen das Land ein. Und du demütigtest vor ihnen die Einwohner des Landes, die Kanaaniter, und 
gabst sie in ihre Hand, ebenso ihre Könige und die Völker im Land, dass sie mit ihnen nach Belieben 
handelten.
25 Und sie eroberten feste Städte und ein fettes Land und nahmen Häuser in Besitz, mit allerlei Gut 
gefüllt, ausgehauene Brunnen, Weinberge, Ölbäume und Obstbäume in Menge; und sie aßen und 
wurden satt und fett und ließen sich’s wohl sein in deiner großen Güte.
Offenbarung 3,7 Und dem Engel der Gemeinde in Philadelphia schreibe: Das sagt der Heilige, der 
Wahrhaftige, der den Schlüssel Davids hat, der öffnet, sodass niemand zuschließt, und zuschließt, 
sodass niemand öffnet:
Offenbarung 3,10-12 Weil du das Wort vom standhaften Ausharren auf mich bewahrt hast, werde auch 
ich dich bewahren vor der Stunde der Versuchung / aus der Stunde der Versuchung, die über den 
ganzen Erdkreis kommen wird, damit die versucht werden, die auf der Erde wohnen.
11 Siehe, ich komme bald; halte fest, was du hast, damit [dir] niemand deine Krone nehme!
12 Wer überwindet, den will ich zu einer Säule im Tempel meines Gottes machen, und er wird nie mehr
hinausgehen; und ich will auf ihn den Namen meines Gottes schreiben und den Namen der Stadt 
meines Gottes, des neuen Jerusalem, das vom Himmel herabkommt von meinem Gott aus, und meinen 
neuen Namen.
Daniel 9,16-19 O Herr – Adonai, lass doch um all deiner Gerechtigkeit willen deinen Zorn und Grimm 
sich abwenden von deiner Stadt Jerusalem, von deinem heiligen Berg! Denn wegen unserer Sünden und
der Missetaten unserer Väter ist Jerusalem und dein Volk allen seinen Nachbarn zum Gespött geworden.
17 So höre nun, unser Gott – Elohim, auf das Gebet deines Knechtes und auf sein Flehen und lass dein 
Angesicht leuchten über dein verwüstetes Heiligtum, um des Herrn willen!
18 Neige dein Ohr, mein Gott, und höre; tue deine Augen auf und sieh unsere Verwüstung und die 
Stadt, die nach deinem Namen genannt ist! Denn nicht um unserer eigenen Gerechtigkeit willen 
bringen wir unsere Bitten vor dich, sondern um deiner großen Barmherzigkeit willen!
19 Herr, höre! Herr, vergib! Herr, achte darauf und handle und zögere nicht, um deiner selbst willen, 
mein Gott! Denn nach deinem Namen ist deine Stadt und dein Volk genannt!
Lukasevangelium 13,14-17 Der Synagogenvorsteher aber war empört darüber, dass Jesus am Sabbat 
heilte, und er ergriff das Wort und sprach zu der Volksmenge: Es sind sechs Tage, an denen man 
arbeiten soll; an diesen kommt und lasst euch heilen, und nicht am Sabbattag!
15 Der Herr nun antwortete ihm und sprach: Du Heuchler, löst nicht jeder von euch am Sabbat seinen 
Ochsen oder Esel von der Krippe und führt ihn zur Tränke?
16 Diese aber, eine Tochter Abrahams, die der Satan, siehe, schon 18 Jahre gebunden hielt, sollte sie 
nicht von dieser Bindung gelöst werden am Sabbattag?
17 Und als er das sagte, wurden alle seine Widersacher beschämt; und die ganze Menge freute sich über
all die herrlichen Taten, die durch ihn geschahen.
Johannesevangelium 8,7-9 Als sie nun fortfuhren, Jesus zu fragen, richtete er sich auf und sprach zu 
ihnen: Wer unter euch ohne Sünde ist, der werfe den ersten Stein auf sie!
8 Und er bückte sich wiederum nieder und schrieb auf die Erde.
9 Als sie aber das hörten, gingen sie — von ihrem Gewissen überführt — einer nach dem anderen 
hinaus, angefangen von den Ältesten bis zu den Geringsten; und Jesus wurde allein gelassen, und die 
Frau, die in der Mitte stand.
Matthäusevangelium 5,3 Jesus: Glückselig sind die geistlich Armen / die im Geist Armen, denn ihrer ist 
das Reich der Himmel!
2. Mose 20,1-3 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2 Ich bin der HERR JHWH, dein Gott – Elohim, der ich dich aus dem Land Ägypten, aus dem Haus der 
Knechtschaft, herausgeführt habe.
3 Du sollst keine anderen Götter - Elohim neben mir haben!

23

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/2_mose/20/1-3?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/5/3?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/8/7-9?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/13/14-17?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/daniel/9/16-19?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/offenbarung/3/10-12?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/offenbarung/3/7?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/nehemia/9/24-25?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/daniel/12/4-5?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/19%20Lukasevangelium%2013,14-17%20%20Jesus%20deckt%20den%20Dreck%20auf%20und%20heilt.pdf?cdp=a&_=19baf058780


Lukasevangelium 13,15-17   Jesus danke, du bist der Befreier Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Nehemia 9,25+26 Du, HERR JHWH, bist der Gott – Elohim - Und die Israeliten eroberten feste Städte 
und ein fettes Land und nahmen Häuser in Besitz, mit allerlei Gut gefüllt, ausgehauene Brunnen, 
Weinberge, Ölbäume und Obstbäume in Menge; und sie aßen und wurden satt und fett und ließen sich’s
wohl sein in deiner großen Güte.
26 Aber sie wurden widerspenstig und lehnten sich auf gegen dich und warfen dein Gesetz hinter ihren 
Rücken und erschlugen deine Propheten, die gegen sie Zeugnis ablegten, um sie zu dir zurückzuführen, 
und verübten große Lästerungen.
Apostelgeschichte 6,15 Und als alle, die im Hohen Rat saßen, und Stephanus anblickten, sahen sie sein 
Angesicht wie das Angesicht eines Engels.
Apostelgeschichte 7,51-53 Stephanus: Ihr Halsstarrigen und Unbeschnittenen an Herz und Ohren! Ihr 
widerstrebt allezeit dem Heiligen Geist; wie eure Väter, so auch ihr!
52 Welchen Propheten haben eure Väter nicht verfolgt? Und sie haben die getötet, die vorher das 
Kommen des Gerechten ankündigten, dessen Verräter und Mörder ihr nun geworden seid
53 — ihr, die ihr das Gesetz auf Anordnung von Engeln empfangen und es nicht gehalten habt!
Lukas 2,25-35 Und siehe, es war ein Mensch namens Simeon in Jerusalem; und dieser Mensch war 
gerecht und gottesfürchtig und wartete auf den Trost Israels; und der Heilige Geist war auf ihm.
26 Und er hatte vom Heiligen Geist die Zusage empfangen, dass er den Tod nicht sehen werde, bevor er
den Gesalbten / den Christus, den Messias / des Herrn gesehen habe.
27 Und er kam auf Antrieb des Geistes in den Tempel. Und als die Eltern das Kind Jesus 
hineinbrachten, um für ihn zu tun, was der Brauch des Gesetzes verlangte,
28 da nahm er es auf seine Arme, lobte Gott und sprach:
29 Nun, Herr, entlässt du deinen Knecht in Frieden nach deinem Wort!
30 Denn meine Augen haben dein Heil gesehen,
31 das du vor allen Völkern bereitet hast,
32 ein Licht zur Offenbarung für die Heiden und zur Verherrlichung deines Volkes Israel!
Daniel 9,  19-21 Herr – Adonai, höre! Herr, vergib! Herr, achte darauf und handle und zögere nicht, um 
deiner selbst willen, mein Gott! Denn nach deinem Namen ist deine Stadt und dein Volk genannt!
20 Während ich noch redete und betete und meine Sünde und die Sünde meines Volkes Israel bekannte 
und meine Bitte für den heiligen Berg meines Gottes vor den HERRN, meinen Gott, brachte,
21 ja, während ich noch redete und betete, rührte mich der Mann Gabriel an, den ich anfangs im 
Gesicht gesehen hatte, als ich völlig erschöpft war, um die Zeit des Abendopfers.
Lukasevangelium 13,15-17 Der Herr Jesus nun antwortete Synagogenvorsteher und sprach: Du 
Heuchler, löst nicht jeder von euch am Sabbat seinen Ochsen oder Esel von der Krippe und führt ihn 
zur Tränke?
16 Diese aber, eine Tochter Abrahams, die der Satan, siehe, schon 18 Jahre gebunden hielt, sollte sie 
nicht von dieser Bindung gelöst werden am Sabbattag?
17 Und als er das sagte, wurden alle seine Widersacher beschämt; und die ganze Menge freute sich über
all die herrlichen Taten, die durch ihn geschahen.
Johannesevangelium 8,8-10 Und Jesus bückte sich wiederum nieder und schrieb auf die Erde.
9 Als sie aber das hörten, gingen sie — von ihrem Gewissen überführt — einer nach dem anderen 
hinaus, angefangen von den Ältesten bis zu den Geringsten; und Jesus wurde allein gelassen, und die 
Frau, die in der Mitte stand.
1. Timotheusbrief 1,10 Paulus: … , dass einem Gerechten kein Gesetz auferlegt ist sondern, 10 
Unzüchtigen, Knabenschändern, Menschenräubern, Lügnern, Meineidigen und was sonst der gesunden 
Lehre widerspricht.
Hebräerbrief 12,12-14 Darum »richtet wieder auf die schlaff gewordenen Hände + die erlahmten Knie«,
13 und »macht gerade Bahnen für eure Füße«, damit das Lahme nicht vom Weg abkommt, sondern 
vielmehr geheilt wird!
14 Jagt nach dem Frieden mit jedermann und der Heiligung, ohne die niemand den Herrn sehen wird!
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Lukasevangelium 13,11-17   Jesus befreit aus der Gesetzlichkeit Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Offenbarung 12,10 Und ich (Johannes) hörte eine laute Stimme im Himmel sagen: Nun ist gekommen 
das Heil / die Errettung / und die Macht und das Reich unseres Gottes und die Herrschaft seines 
Christus! Denn hinabgestürzt wurde der Verkläger unserer Brüder, der sie vor unserem Gott verklagte 
Tag und Nacht.
Nehemia 9,26+27 Du, HERR JHWH, bist der Gott – Elohim Aber die Israeliten wurden widerspenstig und
lehnten sich auf gegen dich und warfen dein Gesetz hinter ihren Rücken und erschlugen deine 
Propheten, die gegen sie Zeugnis ablegten, um sie zu dir zurückzuführen, und verübten große 
Lästerungen.
27 Darum gabst du sie in die Hand ihrer Feinde, die sie bedrängten. Doch zur Zeit ihrer Drangsal 
schrien sie zu dir, und du erhörtest sie vom Himmel her und gabst ihnen nach deiner großen 
Barmherzigkeit Retter, die sie aus der Hand ihrer Feinde erretteten.
1. Könige 19,9+10 Und Elia ging dort in eine Höhle hinein und blieb dort über Nacht. Und siehe, das 
Wort des HERRN JHWH kam zu ihm, und Er sprach zu ihm: Was willst du hier, Elia?
10 Er sprach: Ich habe heftig geeifert für den HERRN, den Gott – Elohim der Heerscharen, denn die 
Kinder Israels haben deinen Bund verlassen und deine Altäre niedergerissen und deine Propheten mit 
dem Schwert umgebracht, und ich allein bin übrig geblieben; und sie trachten danach, mir das Leben zu
nehmen!
Daniel 9,21+22 ja, während ich noch redete und betete, rührte mich der Mann Gabriel an, den ich 
anfangs im Gesicht gesehen hatte, als ich völlig erschöpft war, um die Zeit des Abendopfers.
22 Und er unterwies mich und redete mit mir und sprach: Daniel, jetzt bin ich ausgegangen, um dich 
Verständnis zu lehren!
Jakobusbrief 1,5 Wenn es aber jemand unter euch an Weisheit mangelt, so erbitte er sie von Gott, der 
allen gern und ohne Vorwurf gibt, so wird sie ihm gegeben werden.
Lukasevangelium 13,11-17 Und siehe, da war eine Frau, die seit 18 Jahren einen Geist der Krankheit / 
Schwäche / hatte, und sie war verkrümmt und konnte sich gar nicht aufrichten.
12 Als nun Jesus sie sah, rief er sie zu sich und sprach zu ihr: Frau, du bist erlöst von deiner Krankheit!
13 Und er legte ihr die Hände auf, und sie wurde sogleich wieder gerade und pries Gott.
14 Der Synagogenvorsteher aber war empört darüber, dass Jesus am Sabbat heilte, und er ergriff das 
Wort und sprach zu der Volksmenge: Es sind sechs Tage, an denen man arbeiten soll; an diesen kommt 
und lasst euch heilen, und nicht am Sabbattag!
15 Der Herr nun antwortete ihm und sprach: Du Heuchler, löst nicht jeder von euch am Sabbat seinen 
Ochsen oder Esel von der Krippe und führt ihn zur Tränke?
16 Diese aber, eine Tochter Abrahams, die der Satan, siehe, schon 18 Jahre gebunden hielt, sollte sie 
nicht von dieser Bindung gelöst werden am Sabbattag?
17 Und als er das sagte, wurden alle seine Widersacher beschämt; und die ganze Menge freute sich über
all die herrlichen Taten, die durch ihn geschahen.
Johannesevangelium 8,7-9 Als sie nun fortfuhren, ihn zu fragen, richtete er sich auf und sprach zu 
ihnen: Wer unter euch ohne Sünde ist, der werfe den ersten Stein auf sie!
8 Und Jesus bückte sich wiederum nieder und schrieb auf die Erde.
9 Als sie aber das hörten, gingen sie — von ihrem Gewissen überführt — einer nach dem anderen 
hinaus, angefangen von den Ältesten bis zu den Geringsten; und Jesus wurde allein gelassen, und die 
Frau, die in der Mitte stand.
Jeremia 17,12+13 O du Thron der Herrlichkeit, erhaben von Anbeginn, du Ort unseres Heiligtums!
13 HERR JHWH, du Hoffnung Israels! Alle, die dich verlassen, müssen zuschanden werden! Ja, die, 
welche von mir weichen, werden auf die Erde geschrieben werden; denn sie haben den HERRN 
verlassen, die Quelle lebendigen Wassers!
2. Petrusbrief 1,10 Darum, Brüder, seid umso eifriger bestrebt, eure Berufung und Auserwählung fest 
zu machen; denn wenn ihr diese Dinge / Tugend, Erkenntnis, Selbstbeherrschung, standhaftes 
Ausharren, Gottesfurcht, Bruderliebe und die Liebe zu Gott / tut, werdet ihr niemals zu Fall kommen;
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Lukasevangelium 13,16+17 Sie freuten sich über die Taten Jesu Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Johannesevangelium 17,1-3 Dies redete Jesus und hob seine Augen zum Himmel empor und sprach: 
Vater, die Stunde ist gekommen; verherrliche deinen Sohn, damit auch dein Sohn dich verherrliche
2 — gleichwie du ihm Vollmacht gegeben hast über alles Fleisch, damit er allen ewiges Leben gebe, die
du ihm gegeben hast.
3 Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, den allein wahren Gott, und den du gesandt hast, Jesus 
Christus, erkennen.
Offenbarung 1,1+2 Offenbarung / apokalypsis = Enthüllung / Jesu Christi, die Gott ihm gegeben hat, 
um seinen Knechten zu zeigen, was rasch / unversehens / bald / geschehen soll; und er hat sie bekannt 
gemacht und durch seinen Engel seinem Knecht Johannes gesandt,
2 der das Wort Gottes und das Zeugnis Jesu Christi bezeugt hat und alles, was er sah.
Nehemia 9,27+28 Darum (wegen der Auflehnung gegen dich HERR JHWH, Gott – Elohim und der Verwerfung 
des Gesetzes) gabst du die Israeliten in die Hand ihrer Feinde, die sie bedrängten. Doch zur Zeit ihrer 
Drangsal schrien sie zu dir, und du erhörtest sie vom Himmel her und gabst ihnen nach deiner großen 
Barmherzigkeit Retter, die sie aus der Hand ihrer Feinde erretteten.
28 Aber sobald sie Ruhe hatten, taten sie wiederum Böses vor dir. Da hast du sie der Hand ihrer Feinde 
überlassen; die herrschten über sie. Wenn sie dann wieder zu dir schrien, erhörtest du sie vom Himmel 
her und hast sie oftmals errettet nach deiner großen Barmherzigkeit.
5. Mose 6,16-19 Ihr sollt den HERRN JHWH, euren Gott – Elohim, nicht versuchen, wie ihr ihn bei Massa
versucht habt!
17 Haltet genau die Gebote des HERRN, eures Gottes, und seine Zeugnisse und seine Satzungen, die er 
dir geboten hat!

Lukasevangelium 13,16+17 Jesus: Diese aber, eine Tochter Abrahams, die der Satan, siehe, schon 18 
Jahre gebunden hielt, sollte sie nicht von dieser Bindung gelöst werden am Sabbattag?
17 Und als Jesus das sagte, wurden alle seine Widersacher beschämt; und die ganze Menge freute sich 
über all die herrlichen Taten, die durch ihn geschahen.
Nehemia 8,9-11 Und Nehemia — das ist der Statthalter — und Esra, der Priester, der Schriftgelehrte, 
und die Leviten, die das Volk lehrten, sprachen zu dem ganzen Volk: Dieser Tag ist dem HERRN, eurem 
Gott, heilig! Darum seid nicht traurig und weint nicht! Denn das ganze Volk weinte, als es die Worte 
des Gesetzes hörte.
10 Darum sprach er zu ihnen: Geht hin, esst Fettes und trinkt Süßes und sendet Teile davon auch denen,
die nichts für sich zubereitet haben; denn dieser Tag ist unserem Herrn heilig; darum seid nicht 
bekümmert, denn die Freude am HERRN ist eure Stärke / eure feste Burg!
11 Und die Leviten beruhigten das ganze Volk und sprachen: Seid still, denn der Tag ist heilig; seid 
nicht bekümmert!

Johannesevangelium 18,13+14 und sie führten Jesus zuerst ab zu Hannas; denn er war der 
Schwiegervater des Kajaphas, welcher in jenem Jahr Hoherpriester war.
14 Das war der Kajaphas, der den Juden geraten hatte, es sei besser, dass ein Mensch für das Volk 
umkomme.
Johannesevangelium 11,47-50 Da versammelten die obersten Priester und die Pharisäer den Hohen Rat 
und sprachen: Was sollen wir tun? Denn dieser Mensch = Jesus tut viele Zeichen!
48 Wenn wir ihn so fortfahren lassen, werden alle an ihn glauben; und dann kommen die Römer und 
nehmen uns das Land und das Volk weg!
49 Einer aber von ihnen, Kajaphas, der in jenem Jahr Hoherpriester war, sprach zu ihnen: Ihr erkennt 
überhaupt nichts,
50 und ihr bedenkt nicht, dass es für uns besser ist, dass ein Mensch für das Volk stirbt, als dass das 
ganze Volk zugrunde geht!

3. Johannesbrief 1,11 Mein Lieber, ahme nicht das Böse nach, sondern das Gute! Wer Gutes tut, der ist 
aus Gott; wer aber Böses tut, der hat Gott nicht gesehen.
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Lukasevangelium 13,16+17   Die Freude in und durch Jesus Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Offenbarung 1,7+8 Siehe, er kommt mit den Wolken, und jedes Auge wird ihn sehen, auch die, welche 
ihn durchstochen haben; und es werden sich seinetwegen an die Brust schlagen alle Geschlechter der 
Erde! Ja, Amen.
8 Ich bin das A und das O, der Anfang und das Ende, spricht der Herr, der ist und der war und der 
kommt, der Allmächtige.
Johannesevangelium 8,58 Jesus sprach zu den Juden: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Ehe Abraham 
war, bin ich!
Nehemia 9,28+29 Du, HERR JHWH, bist der Gott – Elohim - Aber sobald die Israeliten Ruhe hatten, taten
sie wiederum Böses vor dir. Da hast du sie der Hand ihrer Feinde überlassen; die herrschten über sie. 
Wenn sie dann wieder zu dir schrien, erhörtest du sie vom Himmel her und hast sie oftmals errettet nach
deiner großen Barmherzigkeit.
29 Und du ließest ihnen bezeugen, dass sie zu deinem Gesetz zurückkehren sollten; aber sie waren 
übermütig und folgten deinen Geboten nicht, sondern sündigten gegen deine Bestimmungen, durch die 
der Mensch leben wird, wenn er sie tut; und sie entzogen dir widerspenstig ihre Schulter und waren 
halsstarrig und folgten nicht.
Lukasevangelium 13,16+17 Jesus: Diese aber, eine Tochter Abrahams, die der Satan, siehe, schon 18 
Jahre gebunden hielt, sollte sie nicht von dieser Bindung gelöst werden am Sabbattag?
17 Und als Jesus das sagte, wurden alle seine Widersacher beschämt; und die ganze Menge freute sich 
über all die herrlichen Taten, die durch ihn geschahen.
2. Korintherbrief 12,9 Paulus: Und Christus hat zu mir gesagt: Lass dir an meiner Gnade genügen / 
Meine Gnade genügt dir, denn meine Kraft wird in der Schwachheit vollkommen! Darum will ich mich 
am liebsten vielmehr meiner Schwachheiten rühmen, damit die Kraft des Christus bei mir wohne.
1. Timotheusbrief 1,8-11 Paulus: Wir wissen aber, dass das Gesetz gut ist, wenn man es gesetzmäßig / 
richtig, angemessen, seiner Bestimmung entsprechend / anwendet /
9 und berücksichtigt, dass einem Gerechten kein Gesetz auferlegt ist, sondern Gesetzlosen und 
Widerspenstigen, Gottlosen und Sündern, Unheiligen und Gemeinen, solchen, die Vater und Mutter 
misshandeln, Menschen töten,
10 Unzüchtigen, Knabenschändern, Menschenräubern, Lügnern, Meineidigen und was sonst der 
gesunden Lehre widerspricht,
11 nach dem Evangelium der Herrlichkeit des glückseligen Gottes, das mir anvertraut worden ist.
Galaterbrief 5,14 Denn das ganze Gesetz wird in einem Wort erfüllt, in dem: »Du sollst deinen 
Nächsten lieben wie dich selbst«.
Galaterbrief 5,16-25 Paulus: Ich sage aber: Wandelt im Geist / durch den Geist / in der Kraft des Geistes, 
so werdet ihr die Lust des Fleisches / die Begierde der sündigen menschlichen Natur / nicht vollbringen.
17 Denn das Fleisch gelüstet gegen den Geist und der Geist gegen das Fleisch; und diese widerstreben 
einander, sodass ihr nicht das tut, was ihr wollt.
18 Wenn ihr aber vom Geist geleitet werdet, so seid ihr nicht unter dem Gesetz.
19 Offenbar sind aber die Werke des Fleisches, welche sind: Ehebruch, Unzucht, Unreinheit, 
Zügellosigkeit;
20 Götzendienst, Zauberei, Feindschaft, Streit, Eifersucht, Zorn, Selbstsucht, Zwietracht, Parteiungen;
21 Neid, Mord, Trunkenheit, Gelage und dergleichen, wovon ich euch voraussage, wie ich schon zuvor 
gesagt habe, dass die, welche solche Dinge tun, das Reich Gottes nicht erben werden.
22 Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude, Friede, Langmut, Freundlichkeit, Güte, Treue / 
Glaube, Sanftmut, Selbstbeherrschung.
23 Gegen solche Dinge gibt es kein Gesetz.
24 Die aber Christus angehören, die haben das Fleisch gekreuzigt samt den Leidenschaften und Lüsten.
25 Wenn wir im Geist leben, so lasst uns auch im Geist wandeln.
Johannesevangelium 18,15 Simon Petrus aber folgte Jesus nach, und der andere Jünger. Dieser Jünger 
war mit dem Hohenpriester bekannt und ging mit Jesus hinein in den Hof des Hohenpriesters.
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Lukasevangelium 13,18+19   Das Reich Gottes - es wächst Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Offenbarung 5,1+2 Und ich sah in der Rechten dessen, der auf dem Thron saß, ein Buch / eine 
Buchrolle, innen und außen beschrieben, mit sieben Siegeln versiegelt.
2 Und ich sah einen starken Engel, der verkündete mit lauter Stimme: Wer ist würdig, das Buch zu 
öffnen und seine Siegel zu brechen?
Nehemia 9,29+30 Du, HERR JHWH, bist der Gott – Elohim - Und du ließest den Israeliten bezeugen, dass
sie zu deinem Gesetz zurückkehren sollten; aber sie waren übermütig und folgten deinen Geboten nicht,
sondern sündigten gegen deine Bestimmungen, durch die der Mensch leben wird, wenn er sie tut; und 
sie entzogen dir widerspenstig ihre Schulter und waren halsstarrig und folgten nicht.
30 Du aber hattest viele Jahre lang Geduld mit ihnen und hast gegen sie Zeugnis ablegen lassen durch 
deinen Geist, durch deine Propheten; aber sie wollten nicht hören. Darum hast du sie in die Hand der 
Völker der Länder gegeben.
Psalm 119,18 HERR JHWH öffne mir die Augen, damit ich sehe die Wunder in deinem Gesetz / in deiner 
Weisung / Lehre!
Daniel 9,  22+23 Und der Mann Gabriel unterwies mich und redete mit mir und sprach: Daniel, jetzt bin 
ich ausgegangen, um dich Verständnis zu lehren!
23 Als du anfingst zu beten, erging ein Wort, und ich bin gekommen, es dir zu verkünden; denn du bist 
ein viel geliebter [Mann]. So achte nun auf das Wort und verstehe das Gesicht!

Lukasevangelium 13,18+19 Da sprach Jesus: Wem ist das Reich Gottes gleich, und womit soll ich es 
vergleichen?
19 Es gleicht einem Senfkorn, das ein Mensch nahm und in seinen Garten warf. Und es wuchs und 
wurde zu einem großen Baum, und die Vögel des Himmels nisteten in seinen Zweigen.

Psalm 1,1 Wohl dem / Glückselig ist der Mensch, der nicht wandelt nach dem Rat der Gottlosen, noch 
tritt auf den Weg der Sünder, noch sitzt, wo die Spötter sitzen,
2 sondern seine Lust hat am Gesetz des HERRN und über sein Gesetz nachsinnt Tag und Nacht.
3 Der ist wie ein Baum, gepflanzt an Wasserbächen, der seine Frucht bringt zu seiner Zeit, und seine 
Blätter verwelken nicht, und alles, was er tut, gerät wohl.
4 Nicht so die Gottlosen, sondern sie sind wie Spreu, die der Wind verweht.
5 Darum werden die Gottlosen nicht bestehen im Gericht, noch die Sünder in der Gemeinde der 
Gerechten.
6 Denn der HERR kennt den Weg der Gerechten; aber der Weg der Gottlosen führt ins Verderben.
Matthäusevangelium 5,3-5 Jesus: Glückselig sind die geistlich Armen / die im Geist Armen, denn ihrer 
ist das Reich der Himmel!
4 Glückselig sind die Trauernden, denn sie sollen getröstet werden!
5 Glückselig sind die Sanftmütigen, denn sie werden das Land erben!
Römerbrief 14,16-18 Paulus: So soll nun euer Bestes nicht verlästert werden.
17 Denn das Reich Gottes ist nicht Essen und Trinken, sondern Gerechtigkeit, Friede und Freude im 
Heiligen Geist;
18 wer darin Christus dient, der ist Gott wohlgefällig und auch von den Menschen geschätzt.
2. Petrusbrief 1,10+11 Darum, Brüder, seid umso eifriger bestrebt, eure Berufung und Auserwählung 
fest zu machen; denn wenn ihr diese Dinge / Tugend, Erkenntnis, Selbstbeherrschung, standhaftes 
Ausharren, Gottesfurcht, Bruderliebe und die Liebe zu Gott / tut, werdet ihr niemals zu Fall kommen;
11 denn auf diese Weise wird euch der Eingang in das ewige Reich unseres Herrn und Retters Jesus 
Christus reichlich gewährt werden.

Johannesevangelium 18,15+16 Simon Petrus aber folgte Jesus nach, und der andere Jünger. Dieser 
Jünger war mit dem Hohenpriester bekannt und ging mit Jesus hinein in den Hof des Hohenpriesters.
16 Petrus aber stand draußen vor der Tür. Da ging der andere Jünger hinaus, der mit dem Hohenpriester
bekannt war, und redete mit der Türhüterin und führte Petrus hinein.
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Lukasevangelium 13,18+19   im Reich Gottes zu wohnen Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Offenbarung 5,2+3 Und ich (Johannes) sah einen starken Engel, der verkündete mit lauter Stimme: Wer 
ist würdig, das Buch zu öffnen und seine Siegel zu brechen?
3 Und niemand, weder im Himmel noch auf der Erde noch unter der Erde, vermochte das Buch zu 
öffnen, noch hineinzublicken.
Nehemia 9,30+31 Du, HERR JHWH, bist der Gott – Elohim - Du aber hattest viele Jahre lang Geduld mit 
den Israeliten und hast gegen sie Zeugnis ablegen lassen durch deinen Geist, durch deine Propheten; 
aber sie wollten nicht hören. Darum hast du sie in die Hand der Völker der Länder gegeben.
31 Aber nach deiner großen Barmherzigkeit hast du sie nicht völlig vertilgt und sie nicht verlassen. 
Denn du bist ein gnädiger und barmherziger Gott!
Römerbrief 2,1-10 Paulus: Darum bist du nicht zu entschuldigen, o Mensch, wer du auch seist, der du 
richtest! Denn worin du den anderen richtest, verurteilst du dich selbst; denn du, der du richtest, verübst
ja dasselbe!
2 Wir wissen aber, dass das Gericht Gottes der Wahrheit entsprechend über die ergeht, welche so etwas verüben.
3 Denkst du etwa, o Mensch, der du die richtest, welche so etwas verüben, und doch das Gleiche tust, 
dass du dem Gericht Gottes entfliehen wirst?
4 Oder verachtest du den Reichtum seiner Güte, Geduld und Langmut, und erkennst nicht, dass dich 
Gottes Güte zur Buße leitet / zur Herzensumkehr leiten will?
5 Aber aufgrund deiner Verstocktheit und deines unbußfertigen Herzens häufst du dir selbst Zorn auf 
für den Tag des Zorns und der Offenbarung des gerechten Gerichtes Gottes,
6 der jedem vergelten wird nach seinen Werken:
7 denen nämlich, die mit Ausdauer im Wirken des Guten Herrlichkeit, Ehre und Unvergänglichkeit 
erstreben, ewiges Leben;
8 denen aber, die selbstsüchtig und der Wahrheit ungehorsam sind / sich weigern, der Wahrheit zu 
glauben, dagegen der Ungerechtigkeit gehorchen, Grimm und Zorn!
9 Drangsal und Angst über jede Menschenseele, die das Böse vollbringt, zuerst über den Juden, dann 
auch über den Griechen;
10 Herrlichkeit aber und Ehre und Friede jedem, der das Gute tut, zuerst dem Juden, dann auch dem 
Griechen / Heiden.
Daniel 9,23+24 der Mann Gabriel: Als du Daniel anfingst zu beten, erging ein Wort, und ich bin 
gekommen, es dir zu verkünden; denn du bist ein viel geliebter [Mann]. So achte nun auf das Wort und 
verstehe das Gesicht!
24 Über dein Volk und über deine heilige Stadt sind 70 Wochen bestimmt, um der Übertretung ein Ende
zu machen und die Sünden abzutun, um die Missetat zu sühnen und eine ewige Gerechtigkeit 
herbeizuführen, um Gesicht und Weissagung / Prophet / zu versiegeln und ein Allerheiligstes zu salben.
Lukasevangelium 13,18+19 Da sprach Jesus: Wem ist das Reich Gottes gleich, und womit soll ich es 
vergleichen?
19 Es gleicht einem Senfkorn, das ein Mensch nahm und in seinen Garten warf. Und es wuchs und 
wurde zu einem großen Baum, und die Vögel des Himmels nisteten in seinen Zweigen.
Johannesevangelium 14,1-3 Jesus: Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an Gott und glaubt an mich!
2 Im Haus meines Vaters sind viele Wohnungen; wenn nicht, so hätte ich es euch gesagt. Ich gehe hin, 
um euch eine Stätte zu bereiten.
3 Und wenn ich hingehe und euch eine Stätte bereite, so komme ich wieder und werde euch zu mir 
nehmen, damit auch ihr seid, wo ich bin.
Johannesevangelium 18,16+17 Petrus aber stand draußen vor der Tür. Da ging der andere Jünger 
hinaus, der mit dem Hohenpriester bekannt war, und redete mit der Türhüterin und führte Petrus hinein.
17 Da spricht die Magd, die die Tür hütete, zu Petrus: Bist nicht auch du einer von den Jüngern dieses 
Menschen? Petrus spricht: Ich bin"s nicht!
3. Johannesbrief 1,12 Dem Demetrius wird von allen und von der Wahrheit selbst ein gutes Zeugnis 
ausgestellt; auch wir geben Zeugnis dafür, und ihr wisst, dass unser Zeugnis wahr ist.
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Lukasevangelium 13,18-21  Herr Jesus vergib mir mein Hindern Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Offenbarung 5,3+4 Und niemand, weder im Himmel noch auf der Erde noch unter der Erde, vermochte 
das Buch zu öffnen, noch hineinzublicken.
4 Und ich (Johannes) weinte sehr, weil niemand für würdig befunden wurde, das Buch zu öffnen und zu 
lesen, noch auch hineinzublicken.
Psalm 36,10 David: HERR JHWH - Denn bei dir ist die Quelle des Lebens, in deinem Licht schauen wir 
das Licht.
Nehemia 9,31+32 Aber nach deiner großen Barmherzigkeit hast du die Israeliten nicht völlig vertilgt 
und sie nicht verlassen. Denn du bist ein gnädiger und barmherziger Gott – El!
32 Nun, unser Gott – Elohim, du großer Gott - El, mächtig und furchtgebietend, der du den Bund und 
die Gnade bewahrst, achte nicht gering all das Elend, das uns getroffen hat, unsere Könige, unsere 
Fürsten, unsere Priester, unsere Propheten, unsere Väter und dein ganzes Volk, seit der Zeit der Könige 
von Assyrien bis zum heutigen Tag!
5. Mose 7,6-11 Denn ein heiliges Volk bist du für den HERRN JHWH, deinen Gott – Elohim; dich hat der 
HERR, dein Gott, aus allen Völkern erwählt, die auf Erden sind, damit du ein Volk des Eigentums für ihn
seist.
7 Nicht deshalb, weil ihr zahlreicher wärt als alle Völker, hat der HERR sein Herz euch zugewandt und 
euch erwählt — denn ihr seid das geringste unter allen Völkern —,
8 sondern weil der HERR euch liebte und weil er den Eid halten wollte, den er euren Vätern geschworen 
hatte, darum hat der HERR euch mit starker Hand herausgeführt und dich erlöst aus dem Haus der 
Knechtschaft, aus der Hand des Pharao, des Königs von Ägypten.
9 So erkenne nun, dass der HERR, dein Gott, der wahre Gott ist, der treue Gott, der den Bund und die 
Gnade denen bewahrt, die ihn lieben und seine Gebote bewahren, auf tausend Generationen;
10 er vergilt aber auch jedem, der ihn hasst, ins Angesicht und bringt ihn um; er zögert nicht, dem zu 
vergelten, der ihn hasst, sondern vergilt ihm ins Angesicht.
11 So bewahre nun das Gebot und die Satzungen und Rechtsbestimmungen, die ich dir heute gebiete, 
damit du sie tust!
Daniel 9,24+25 Über dein Volk und über deine heilige Stadt sind 70 Wochen bestimmt, um der 
Übertretung ein Ende zu machen und die Sünden abzutun, um die Missetat zu sühnen und eine ewige 
Gerechtigkeit herbeizuführen, um Gesicht und Weissagung / Prophet / zu versiegeln und ein 
Allerheiligstes zu salben.
25 So wisse und verstehe: Vom Erlass des Befehls zur Wiederherstellung und zum Aufbau Jerusalems 
bis zu dem Gesalbten / Christus, dem Fürsten, vergehen 7 Wochen und 62 Wochen; Straßen und Gräben
werden wieder gebaut, und zwar in bedrängter Zeit.
Galaterbrief 4,4-6 Paulus: Als aber die Zeit erfüllt war, sandte Gott seinen Sohn, geboren von einer 
Frau und unter das Gesetz getan,
5 damit er die, welche unter dem Gesetz waren, loskaufte, damit wir die Sohnschaft empfingen.
6 Weil ihr nun Söhne seid, hat Gott den Geist seines Sohnes in eure Herzen gesandt, der ruft: Abba, Vater!
Lukasevangelium 13,18+19 Da sprach Jesus: Wem ist das Reich Gottes gleich, und womit soll ich es 
vergleichen?
19 Es gleicht einem Senfkorn, das ein Mensch nahm und in seinen Garten warf. Und es wuchs und 
wurde zu einem großen Baum, und die Vögel des Himmels nisteten in seinen Zweigen.
Markusevangelium 1,14+15 Nachdem aber Johannes (der Täufer) gefangen genommen worden war, 
kam Jesus nach Galiläa und verkündigte das Evangelium vom Reich Gottes / von der Königsherrschaft 
Gottes
15 und sprach: Die Zeit / gr. kairos = die von Gott festgesetzte, besondere, entscheidende Zeit / ist erfüllt, und
das Reich Gottes ist nahe. Tut Buße / kehrt von Herzen um zu Gott / und glaubt an das Evangelium!
Lukas 13,20+21 Und wiederum sprach Jesus: Womit soll ich das Reich Gottes vergleichen?
21 Es gleicht einem Sauerteig, den eine Frau nahm und heimlich in drei Scheffel Mehl hineinmischte, 
bis das Ganze durchsäuert war.
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Lukasevangelium 13,20+21   Jesus: Das Reich Gottes gedeiht Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Offenbarung 5,4+5 Und ich (Johannes) weinte sehr, weil niemand für würdig befunden wurde, das Buch
zu öffnen und zu lesen, noch auch hineinzublicken.
5 Und einer von den Ältesten spricht zu mir: Weine nicht! Siehe, es hat überwunden der Löwe, der aus 
dem Stamm Juda ist, die Wurzel Davids, um das Buch zu öffnen und seine sieben Siegel zu brechen!
Jesaja 11,1+2 Und es wird ein Zweig hervorgehen aus dem Stumpf Isais und ein Schössling 
hervorbrechen / Frucht hervorbringen / aus seinen Wurzeln.
2 Und auf ihm wird ruhen der Geist des HERRN JHWH, der Geist der Weisheit und des Verstandes, der 
Geist des Rats und der Kraft, der Geist der Erkenntnis und der Furcht des HERRN JHWH.
Offenbarung 22,16 Ich, Jesus, habe meinen Engel gesandt, um euch diese Dinge für die Gemeinden zu 
bezeugen. Ich bin die Wurzel und der Spross Davids, der leuchtende Morgenstern.
Nehemia 9,32+33 Nun, unser Gott – Elohim, du großer Gott - El, mächtig und furchtgebietend, der du 
den Bund und die Gnade bewahrst, achte nicht gering all das Elend, das uns Israeliten getroffen hat, 
unsere Könige, unsere Fürsten, unsere Priester, unsere Propheten, unsere Väter und dein ganzes Volk, 
seit der Zeit der Könige von Assyrien bis zum heutigen Tag!
33 Du bist gerecht in allem, was über uns gekommen ist; denn du hast Treue bewiesen; wir aber sind 
gottlos gewesen.
Daniel 9,24+25 der Mann Gabriel an Daniel: Über dein Volk und über deine heilige Stadt sind 70 
Wochen bestimmt, um der Übertretung ein Ende zu machen und die Sünden abzutun, um die Missetat 
zu sühnen und eine ewige Gerechtigkeit herbeizuführen, um Gesicht und Weissagung / Prophet / zu 
versiegeln und ein Allerheiligstes zu salben.
25 So wisse und verstehe: Vom Erlass des Befehls zur Wiederherstellung und zum Aufbau Jerusalems 
bis zu dem Gesalbten / Christus, dem Fürsten, vergehen 7 Wochen und 62 Wochen; Straßen und Gräben
werden wieder gebaut, und zwar in bedrängter Zeit.
1. Johannesbrief 1,1 Was von Anfang war, was wir gehört haben, was wir mit unseren Augen gesehen 
haben, was wir angeschaut und was unsere Hände betastet haben vom Wort des Lebens
2 — und das Leben ist erschienen, und wir haben gesehen und bezeugen und verkündigen euch das 
ewige Leben, das bei dem Vater war und uns erschienen ist —,
3 was wir gesehen und gehört haben, das verkündigen wir euch, damit auch ihr Gemeinschaft mit uns 
habt; und unsere Gemeinschaft ist mit dem Vater und mit seinem Sohn Jesus Christus.
4 Und dies schreiben wir euch, damit eure Freude vollkommen sei.
5 Und das ist die Botschaft, die wir von ihm gehört haben und euch verkündigen, dass Gott Licht ist 
und in ihm gar keine Finsternis ist.
6 Wenn wir sagen, dass wir Gemeinschaft mit ihm haben, und doch in der Finsternis wandeln, so lügen 
wir und tun nicht die Wahrheit;
7 wenn wir aber im Licht wandeln, wie er im Licht ist, so haben wir Gemeinschaft miteinander, und das
Blut Jesu Christi, seines Sohnes, reinigt uns von aller Sünde.
8 Wenn wir sagen, dass wir keine Sünde haben, so verführen wir uns selbst, und die Wahrheit ist nicht 
in uns.
9 Wenn wir aber unsere Sünden bekennen, so ist er treu und gerecht, dass er uns die Sünden vergibt und
uns reinigt von aller Ungerechtigkeit.
10 Wenn wir sagen, dass wir nicht gesündigt haben, so machen wir ihn zum Lügner, und sein Wort ist 
nicht in uns.
Lukasevangelium 13,20+21 Und wiederum sprach Jesus: Womit soll ich das Reich Gottes vergleichen?
21 Es gleicht einem Sauerteig, den eine Frau nahm und heimlich in drei Scheffel Mehl hineinmischte, 
bis das Ganze durchsäuert war.
Johannesevangelium 18,17 Da spricht die Magd, die die Tür hütete, zu Petrus: Bist nicht auch du einer 
von den Jüngern dieses Menschen? Petrus spricht: Ich bin"s nicht!
1. Timotheusbrief 1,12 Paulus an Timotheus: Und darum danke ich dem, der mir Kraft verliehen hat, 
Christus Jesus, unserem Herrn, dass er mich treu erachtet und in den Dienst eingesetzt hat,
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Lukasevangelium 13,20+21   das durchdringende Wirken Gottes Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
Offenbarung 5,5 Und einer von den Ältesten spricht zu mir (Johannes): Weine nicht! Siehe, es hat 
überwunden der Löwe, der aus dem Stamm Juda ist, die Wurzel Davids, um das Buch zu öffnen und 
seine sieben Siegel zu brechen!
Jesaja 25,1 O HERR JHWH, du bist mein Gott – Elohim ; dich will ich erheben! Ich lobe deinen Namen, 
denn du hast Wunder getan; deine Ratschlüsse von alters her sind zuverlässig und wahrhaftig!
Jesaja 25,7-10 Und er wird auf diesem Berg (Zion) die Schleierhülle wegnehmen / verschlingen, die 
alle Völker verhüllt, und die Decke, womit alle Nationen bedeckt sind.
8 Er wird den Tod auf ewig verschlingen. Und GOTT Jehowi, der Herr – Adonai, wird die Tränen 
abwischen von jedem Angesicht und die Schmach seines Volkes hinwegnehmen von der ganzen Erde. 
Ja, der HERR JHWH hat [es] gesprochen.
9 Und an jenem Tag wird man sagen: Seht, das ist unser Gott – Elohim, auf den wir gehofft haben, dass 
er uns rette; das ist der HERR, auf den wir hofften; nun lasst uns frohlocken und fröhlich sein in seiner 
Rettung!
10 Denn die Hand des HERRN wird auf diesem Berg ruhen; Moab aber wird unter ihm zertreten werden,
wie Stroh in der Mistlache zertreten wird.
Daniel 9,24+25 der Mann Gabriel an Daniel: Über dein Volk und über deine heilige Stadt sind 70 
Wochen bestimmt, um der Übertretung ein Ende zu machen und die Sünden abzutun, um die Missetat 
zu sühnen und eine ewige Gerechtigkeit herbeizuführen, um Gesicht und Weissagung / Prophet / zu 
versiegeln und ein Allerheiligstes zu salben.
25 So wisse und verstehe: Vom Erlass des Befehls zur Wiederherstellung und zum Aufbau Jerusalems 
bis zu dem Gesalbten / Christus, dem Fürsten, vergehen 7 Wochen und 62 Wochen; Straßen und Gräben
werden wieder gebaut, und zwar in bedrängter Zeit.
Jesaja 40,1-4 Tröstet, tröstet mein Volk!, spricht euer Gott – Elohim.
2 Redet zum Herzen Jerusalems und ruft ihr zu, dass ihr Frondienst vollendet, dass ihre Schuld 
abgetragen ist; denn sie hat von der Hand des HERRN JHWH Zweifaches empfangen für alle ihre Sünden.
3 Die Stimme eines Rufenden [ertönt]: In der Wüste bereitet den Weg des HERRN, ebnet in der Steppe 
eine Straße unserem Gott!
4 Jedes Tal soll erhöht und jeder Berg und Hügel erniedrigt werden; was uneben ist, soll gerade / zur 
Ebene / werden, und was hügelig ist, zur Ebene!
Jesaja 53,5-7 Doch er = Jesus, wurde um unserer Übertretungen willen durchbohrt, wegen unserer 
Missetaten zerschlagen; die Strafe lag auf ihm, damit wir Frieden hätten, und durch seine Wunden sind 
wir geheilt worden.
6 Wir alle gingen in die Irre wie Schafe, jeder wandte sich auf seinen Weg; aber der HERR JHWH warf 
unser aller Schuld auf ihn.
7 Er wurde misshandelt, aber er beugte sich und tat seinen Mund nicht auf, wie ein Lamm, das zur 
Schlachtbank geführt wird, und wie ein Schaf, das verstummt vor seinem Scherer und seinen Mund 
nicht auftut.
Jesaja 40,5-9 Und die Herrlichkeit des HERRN JHWH wird sich offenbaren, und alles Fleisch miteinander 
wird sie sehen; denn der Mund des HERRN hat es geredet.
6 Es spricht eine Stimme: Verkündige! Und er sprach: Was soll ich verkündigen? »Alles Fleisch ist 
Gras und alle seine Anmut wie die Blume des Feldes!
7 Das Gras wird dürr, die Blume fällt ab; denn der Hauch des HERRN hat sie angeweht. Wahrhaftig, das 
Volk ist Gras!
8 Das Gras ist verdorrt, die Blume ist abgefallen; aber das Wort unseres Gottes – Elohim bleibt in 
Ewigkeit!«
9 Steige auf einen hohen Berg, o Zion, die du frohe Botschaft verkündigst! Erhebe deine Stimme mit 
Macht, o Jerusalem, die du frohe Botschaft verkündigst; erhebe sie, fürchte dich nicht; sage den Städten
Judas: Seht, da ist euer Gott – Elohim!
Lukasevangelium 13,20+21 Und wiederum sprach Jesus: Womit soll ich das Reich Gottes vergleichen?
21 Es gleicht einem Sauerteig, den eine Frau nahm und heimlich in drei Scheffel Mehl hineinmischte, 
bis das Ganze durchsäuert war.
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Lukasevangelium 13,18+19 Bin ich für Gottes Reich klein genug? Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
1. Korintherbrief 8,1-3 Paulus: Was aber die Götzenopfer angeht, so wissen wir: Wir alle haben 
Erkenntnis. Die Erkenntnis bläht auf, die Liebe aber erbaut.
2 Wenn aber jemand meint, etwas zu wissen, der hat noch nichts so erkannt, wie man erkennen soll.
3 Wenn aber jemand Gott liebt, der ist von ihm erkannt.
Offenbarung 5,5+6 Und einer von den Ältesten spricht zu mir (Johannes): Weine nicht! Siehe, es hat 
überwunden der Löwe, der aus dem Stamm Juda ist, die Wurzel Davids, um das Buch zu öffnen und 
seine sieben Siegel zu brechen!
6 Und ich sah, und siehe, in der Mitte des Thrones und der vier lebendigen Wesen und inmitten der 
Ältesten stand ein Lamm, wie geschlachtet; es hatte sieben Hörner und sieben Augen, welche die sieben
Geister Gottes sind, die ausgesandt sind über die ganze Erde.
Johannesevangelium 20,26-28 Und nach acht Tagen waren seine Jünger wiederum drinnen, und 
Thomas war bei ihnen. Da kommt Jesus, als die Türen verschlossen waren, und tritt in ihre Mitte und 
spricht: Friede sei mit euch!
27 Dann spricht er zu Thomas: Reiche deinen Finger her und sieh meine Hände, und reiche deine Hand 
her und lege sie in meine Seite, und sei nicht ungläubig, sondern gläubig!
28 Und Thomas antwortete und sprach zu ihm: Mein Herr und mein Gott!
Daniel 9,24-26 der Mann Gabriel an Daniel: Über dein Volk und über deine heilige Stadt sind 70 Wochen
bestimmt, um der Übertretung ein Ende zu machen und die Sünden abzutun, um die Missetat zu sühnen
und eine ewige Gerechtigkeit herbeizuführen, um Gesicht und Weissagung / Prophet / zu versiegeln 
und ein Allerheiligstes zu salben.
25 So wisse und verstehe: Vom Erlass des Befehls zur Wiederherstellung und zum Aufbau Jerusalems 
bis zu dem Gesalbten / Christus, dem Fürsten, vergehen 7 Wochen und 62 Wochen; Straßen und Gräben
werden wieder gebaut, und zwar in bedrängter Zeit.
26 Und nach den 62 Wochen wird der Gesalbte ausgerottet werden, und ihm wird nichts zuteilwerden; 
die Stadt aber samt dem Heiligtum wird das Volk des zukünftigen Fürsten zerstören, und sie geht unter 
in der überströmenden Flut; und bis ans Ende wird es Krieg geben, fest beschlossene Verwüstungen.
Römerbrief 8,36-39 Paulus: Wie geschrieben steht: »Um deinetwillen werden wir getötet den ganzen 
Tag; wie Schlachtschafe sind wir geachtet!«
37 Aber in dem allem überwinden wir weit durch den, der uns geliebt hat.
38 Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, weder Engel noch Fürstentümer noch Gewalten, 
weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges,
39 weder Hohes noch Tiefes noch irgendein anderes Geschöpf uns zu scheiden vermag von der Liebe 
Gottes, die in Christus Jesus ist, unserem Herrn.
Psalm 44,23 Ja Gott – Elohim - unser Herr – Adonai , um deinetwillen werden wir getötet den ganzen 
Tag; wie Schlachtschafe sind wir geachtet.

Lukasevangelium 13,18+19 Da sprach Jesus: Wem ist das Reich Gottes gleich, und womit soll ich es 
vergleichen?
19 Es gleicht einem Senfkorn, das ein Mensch nahm und in seinen Garten warf. Und es wuchs und 
wurde zu einem großen Baum, und die Vögel des Himmels nisteten in seinen Zweigen.
Matthäusevangelium 13,31+32 Ein anderes Gleichnis legte Jesus ihnen vor und sprach: Das Reich der 
Himmel gleicht einem Senfkorn, das ein Mensch nahm und auf seinen Acker säte.
32 Dieses ist zwar von allen Samenkörnern das kleinste; wenn es aber wächst, so wird es größer als die 
Gartengewächse und wird ein Baum, sodass die Vögel des Himmels kommen und in seinen Zweigen 
nisten.
Matthäusevangelium 5,3 Jesus: Glückselig sind die geistlich Armen, denn ihrer ist das Reich der 
Himmel!
Psalm 39,5+6 David: Lass mich mein Ende wissen, o HERR JHWH, und was das Maß meiner Tage ist, 
damit ich erkenne, wie vergänglich ich bin!
6 Siehe, nur Handbreiten lang hast du meine Tage gemacht, und die Dauer meines Lebens ist wie nichts
vor dir. Wahrlich, jeder Mensch, wie fest er auch steht, ist nur ein Hauch! (Sela.)
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Lukasevangelium 13,18+19  hast du im Reich Gottes dein Nest? Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
Johannesevangelium 17,3 Jesus im Gebet zu seinem Vater: Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, 
den allein wahren Gott, und den du gesandt hast, Jesus Christus, erkennen.
Offenbarung 5,5+6 Und einer von den Ältesten spricht zu mir (Johannes): Weine nicht! Siehe, es hat 
überwunden der Löwe, der aus dem Stamm Juda ist, die Wurzel Davids, um das Buch zu öffnen und 
seine sieben Siegel zu brechen!
6 Und ich sah, und siehe, in der Mitte des Thrones und der vier lebendigen Wesen und inmitten der 
Ältesten stand ein Lamm, wie geschlachtet; es hatte sieben Hörner und sieben Augen, welche die sieben
Geister Gottes sind, die ausgesandt sind über die ganze Erde.
Daniel 9,24-26 der Mann Gabriel an Daniel: Über dein Volk und über deine heilige Stadt sind 70 Wochen
bestimmt, um der Übertretung ein Ende zu machen und die Sünden abzutun, um die Missetat zu sühnen
und eine ewige Gerechtigkeit herbeizuführen, um Gesicht und Weissagung / Prophet / zu versiegeln 
und ein Allerheiligstes zu salben.
25 So wisse und verstehe: Vom Erlass des Befehls zur Wiederherstellung und zum Aufbau Jerusalems 
bis zu dem Gesalbten / Christus, dem Fürsten, vergehen 7 Wochen und 62 Wochen; Straßen und Gräben
werden wieder gebaut, und zwar in bedrängter Zeit.
26 Und nach den 62 Wochen wird der Gesalbte ausgerottet werden, und ihm wird nichts zuteilwerden; 
die Stadt aber samt dem Heiligtum wird das Volk des zukünftigen Fürsten zerstören, und sie geht unter 
in der überströmenden Flut; und bis ans Ende wird es Krieg geben, fest beschlossene Verwüstungen.
Johannesevangelium 1,15-17 Johannes der Täufer legte Zeugnis ab von Jesus, rief und sprach: Dieser 
war es, von dem ich sagte: Der nach mir kommt, ist vor mir gewesen, denn er war eher als ich.
16 Und aus seiner Fülle haben wir alle empfangen / genommen / Gnade um Gnade.
17 Denn das Gesetz wurde durch Mose gegeben; die Gnade und die Wahrheit ist durch Jesus Christus 
geworden.
Johannes 1,32 Und Johannes bezeugte und sprach: Ich sah den Geist wie eine Taube vom Himmel 
herabsteigen, und er blieb auf ihm.
Matthäusevangelium 3,16+17 Und als Jesus getauft war, stieg er sogleich aus dem Wasser; und siehe, 
da öffnete sich ihm der Himmel, und er sah den Geist Gottes wie eine Taube herabsteigen und auf ihn 
kommen.
17 Und siehe, eine Stimme [kam] vom Himmel, die sprach: Dies ist mein geliebter Sohn, an dem ich 
Wohlgefallen habe!

Lukasevangelium 13,18+19 Da sprach Jesus: Wem ist das Reich Gottes gleich, und womit soll ich es 
vergleichen?
19 Es gleicht einem Senfkorn, das ein Mensch nahm und in seinen Garten warf. Und es wuchs und 
wurde zu einem großen Baum, und die Vögel des Himmels nisteten in seinen Zweigen.
Matthäusevangelium 5,3 Jesus: Glückselig sind die geistlich Armen, denn ihrer ist das Reich der 
Himmel!
Psalm 73,1 Ein Psalm Asaphs. Nur / Fürwahr / gut ist Gott – Elohim gegen Israel, gegen die, welche 
reinen Herzens sind.
Psalm 73,25+26 Wen habe ich im Himmel [außer dir]? Und neben dir begehre ich nichts auf Erden!
26 Wenn mir auch Leib und Seele vergehen, so bleibt doch Gott ewiglich meines Herzens Fels und 
mein Teil.
Psalm 119,75 HERR JHWH, ich weiß, dass deine Bestimmungen gerecht sind, und dass du mich in Treue 
gedemütigt hast.

Johannesevangelium 18,17+18 Da spricht die Magd, die die Tür hütete, zu Petrus: Bist nicht auch du 
einer von den Jüngern dieses Menschen? Petrus spricht: Ich bin"s nicht!
18 Es standen aber die Knechte und Diener um ein Kohlenfeuer, das sie gemacht hatten — denn es war 
kalt —, und wärmten sich; Petrus aber stand bei ihnen und wärmte sich.

2. Petrusbrief 1,12 Darum will ich es nicht versäumen, euch stets an diese Dinge / Tugend, Erkenntnis, 
Selbstbeherrschung, standhaftes Ausharren, Gottesfurcht, Bruderliebe und die Liebe zu Gott / zu 
erinnern, obwohl ihr sie kennt und in der [bei euch] vorhandenen Wahrheit fest gegründet seid.
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Lukasevangelium 13,18+19 Das Reich Gottes gibt Geborgenheit Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
Psalm 119,65+66 Du tust Gutes an deinem Knecht, o HERR JHWH, nach deinem Wort.
66 Lehre mich rechte Einsicht und Erkenntnis; denn ich habe deinen Geboten geglaubt.
Daniel 9,24-26 der Mann Gabriel an Daniel: Über dein Volk und über deine heilige Stadt sind 70 Wochen
bestimmt, um der Übertretung ein Ende zu machen und die Sünden abzutun, um die Missetat zu sühnen
und eine ewige Gerechtigkeit herbeizuführen, um Gesicht und Weissagung / Prophet / zu versiegeln 
und ein Allerheiligstes zu salben.
25 So wisse und verstehe: Vom Erlass des Befehls zur Wiederherstellung und zum Aufbau Jerusalems 
bis zu dem Gesalbten / Christus, dem Fürsten, vergehen 7 Wochen und 62 Wochen; Straßen und Gräben
werden wieder gebaut, und zwar in bedrängter Zeit.
26 Und nach den 62 Wochen wird der Gesalbte ausgerottet werden, und ihm wird nichts zuteilwerden; 
die Stadt aber samt dem Heiligtum wird das Volk des zukünftigen Fürsten zerstören, und sie geht unter 
in der überströmenden Flut; und bis ans Ende wird es Krieg geben, fest beschlossene Verwüstungen.
Offenbarung 5,5+6 Und einer von den Ältesten spricht zu mir (Johannes): Weine nicht! Siehe, es hat 
überwunden der Löwe, der aus dem Stamm Juda ist, die Wurzel Davids, um das Buch zu öffnen und 
seine sieben Siegel zu brechen!
6 Und ich sah, und siehe, in der Mitte des Thrones und der vier lebendigen Wesen und inmitten der 
Ältesten stand ein Lamm, wie geschlachtet; es hatte sieben Hörner und sieben Augen, welche die sieben
Geister Gottes sind, die ausgesandt sind über die ganze Erde.
Matthäusevangelium 28,5+6 Der Engel aber wandte sich zu den Frauen und sprach: Fürchtet ihr euch 
nicht! Ich weiß wohl, dass ihr Jesus, den Gekreuzigten, sucht.
6 Er ist nicht hier, denn er ist auferstanden, wie er gesagt hat. Kommt her, seht den Ort, wo der Herr 
gelegen hat!
Lukasevangelium 13,18+19 Da sprach Jesus: Wem ist das Reich Gottes gleich, und womit soll ich es 
vergleichen?
19 Es gleicht einem Senfkorn, das ein Mensch nahm und in seinen Garten warf. Und es wuchs und 
wurde zu einem großen Baum, und die Vögel des Himmels nisteten in seinen Zweigen.
Markusevangelium 4,30-32 Und Jesus sprach: Womit sollen wir das Reich Gottes vergleichen, oder 
durch was für ein Gleichnis sollen wir es [euch] darlegen?
31 Es ist einem Senfkorn gleich, das, wenn es in die Erde gesät wird, das kleinste ist unter allen Samen 
auf Erden.
32 Und wenn es gesät ist, geht es auf und wird größer als alle Gartengewächse und treibt große Zweige,
sodass die Vögel des Himmels unter seinem Schatten nisten können.
Psalm 91,1-4 Wer unter dem Schirm / im Verborgenen / des Höchsten sitzt, der bleibt unter dem 
Schatten des Allmächtigen.
2 Ich sage zu dem HERRN JHWH: Meine Zuflucht und meine Burg, mein Gott – Elohim, auf den ich 
traue!
3 Ja, er wird dich retten vor der Schlinge des Vogelstellers und vor der verderblichen Pest;
4 er wird dich mit seinen Fittichen decken, und unter seinen Flügeln wirst du dich bergen; seine Treue 
ist Schirm und Schild.
Johannesevangelium 18,18+19 Es standen aber die Knechte und Diener um ein Kohlenfeuer, das sie 
gemacht hatten — denn es war kalt —, und wärmten sich; Petrus aber stand bei ihnen und wärmte sich.
19 Der Hohepriester nun befragte Jesus über seine Jünger und über seine Lehre.
3.Johannesbrief 1,13 Ich hätte vieles zu schreiben; aber ich will dir nicht mit Tinte und Feder schreiben.
2. Korintherbrief 3,3-6 Paulus: Es ist ja offenbar, dass ihr ein Brief des Christus seid, durch unseren 
Dienst ausgefertigt, geschrieben nicht mit Tinte, sondern mit dem Geist des lebendigen Gottes, nicht 
auf steinerne Tafeln, sondern auf fleischerne Tafeln des Herzens.
4 Und eine solche Zuversicht haben wir durch Christus zu Gott;
5 nicht dass wir von uns selber aus tüchtig wären, sodass wir uns etwas anrechnen dürften, als käme es 
aus uns selbst, sondern unsere Tüchtigkeit kommt von Gott,
6 der uns auch tüchtig gemacht hat zu Dienern des neuen Bundes, nicht des Buchstabens, sondern des 
Geistes; denn der Buchstabe tötet, aber der Geist macht lebendig.
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Lukasevangelium 13,20+21   Sei in Gottes Reich ein Miterbauer Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
Matthäusevangelium 24,3-5 Als Jesus aber auf dem Ölberg saß, traten die Jünger allein zu ihm und 
sprachen: Sage uns, wann wird dies geschehen, und was wird das Zeichen deiner Wiederkunft / Ankunft
/ deines Kommens /  und des Endes der Weltzeit sein?
4 Und Jesus antwortete und sprach zu ihnen: Habt acht, dass euch niemand verführt!
5 Denn viele werden unter meinem Namen kommen und sagen: Ich bin der Christus! Und sie werden 
viele verführen.
Offenbarung 5,5+6 Und einer von den Ältesten spricht zu mir (Johannes): Weine nicht! Siehe, es hat 
überwunden der Löwe, der aus dem Stamm Juda ist, die Wurzel Davids, um das Buch zu öffnen und 
seine sieben Siegel zu brechen!
6 Und ich sah, und siehe, in der Mitte des Thrones und der vier lebendigen Wesen und inmitten der 
Ältesten stand ein Lamm, wie geschlachtet; es hatte sieben Hörner und sieben Augen, welche die sieben
Geister Gottes sind, die ausgesandt sind über die ganze Erde.
1. Samuel 16,6+7 Und es geschah, als sie hereinkamen, da sah Samuel Eliab an und dachte: Gewiss ist 
[hier] vor dem HERRN JHWH sein Gesalbter!
7 Aber der HERR sprach zu Samuel: Schaue nicht auf sein Aussehen, noch auf seinen hohen Wuchs, 
denn ich habe ihn verworfen! Denn [der HERR] sieht nicht auf das, worauf der Mensch sieht; denn der 
Mensch sieht auf das, was vor Augen ist / nach den Augen, der HERR aber sieht das Herz an!
Matthäusevangelium 5,8 Jesus: Glückselig sind, die reinen Herzens sind, denn sie werden Gott schauen!
Daniel 9,24-26 der Mann Gabriel an Daniel: Über dein Volk und über deine heilige Stadt sind 70 Wochen
bestimmt, um der Übertretung ein Ende zu machen und die Sünden abzutun, um die Missetat zu sühnen
und eine ewige Gerechtigkeit herbeizuführen, um Gesicht und Weissagung / Prophet / zu versiegeln 
und ein Allerheiligstes zu salben.
25 So wisse und verstehe: Vom Erlass des Befehls zur Wiederherstellung und zum Aufbau Jerusalems 
bis zu dem Gesalbten / Christus, dem Fürsten, vergehen 7 Wochen und 62 Wochen; Straßen und Gräben
werden wieder gebaut, und zwar in bedrängter Zeit.
26 Und nach den 62 Wochen wird der Gesalbte ausgerottet werden, und ihm wird nichts zuteilwerden; 
die Stadt aber samt dem Heiligtum wird das Volk des zukünftigen Fürsten zerstören, und sie geht unter 
in der überströmenden Flut; und bis ans Ende wird es Krieg geben, fest beschlossene Verwüstungen.
Hebräerbrief 1,1-3 Nachdem Gott in vergangenen Zeiten vielfältig und auf vielerlei Weise zu den 
Vätern geredet hat durch die Propheten,
2 hat er in diesen letzten Tagen zu uns geredet durch den Sohn / im Sohn. Ihn hat er eingesetzt zum 
Erben von allem, durch ihn hat er auch die Welten geschaffen;
3 dieser ist die Ausstrahlung seiner Herrlichkeit und der Ausdruck / das getreue Abbild / seines Wesens 
und trägt alle Dinge durch das Wort seiner Kraft / und trägt das All durch sein mächtiges Wort; er hat 
sich, nachdem er die Reinigung von unseren Sünden durch sich selbst vollbracht hat, zur Rechten der 
Majestät in der Höhe gesetzt.
Markusevangelium 9,7+8 Da kam eine Wolke, die überschattete sie (Petrus, Jakobus und Johannes), und 
aus der Wolke kam eine Stimme, die sprach: Dies ist mein geliebter Sohn; auf ihn sollt ihr hören!
8 Und plötzlich, als sie umherblickten, sahen sie niemand mehr bei sich als Jesus allein.
Johannesevangelium 1,16-18 Johannes der Täufer: Und aus seiner Fülle haben wir alle empfangen 
Gnade um Gnade.
17 Denn das Gesetz wurde durch Mose gegeben; die Gnade und die Wahrheit ist durch Jesus Christus 
geworden.
18 Niemand hat Gott je gesehen; der eingeborene / einziggeborene / einziggezeugte / Sohn, der im 
Schoß des Vaters ist, der hat Aufschluss [über ihn] gegeben.
Lukasevangelium 13,20+21 Und wiederum sprach Jesus: Womit soll ich das Reich Gottes vergleichen?
21 Es gleicht einem Sauerteig, den eine Frau nahm und heimlich in drei Scheffel Mehl hineinmischte, 
bis das Ganze durchsäuert war.
Philipperbrief 4,8 Paulus: Im Übrigen, ihr Brüder, alles, was wahrhaftig, was ehrbar, was gerecht, was 
rein, was liebenswert, was wohllautend, was irgendeine Tugend oder etwas Lobenswertes ist, darauf 
seid bedacht / darüber denkt nach!
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Lukasevangelium 13,20+21   Herr Jesus - bitte wirke du Ausarbeitung als PDF

Psalm 139,1-7 Dem Vorsänger. Von David. Ein Psalm. HERR JHWH, du erforschst mich und kennst mich!
2 Ich sitze oder stehe auf, so weißt du es; du verstehst meine Gedanken von ferne.
3 Du beobachtest / prüfst / mich, ob ich gehe oder liege, und bist vertraut mit allen meinen Wegen;
4 ja, es ist kein Wort auf meiner Zunge, das du, HERR, nicht völlig wüsstest.
5 Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir.
6 Diese Erkenntnis ist mir zu wunderbar, zu hoch, als dass ich sie fassen könnte!
7 Wo sollte ich hingehen vor deinem Geist, und wo sollte ich hinfliehen vor deinem Angesicht?
Offenbarung 5,5+6 Und einer von den Ältesten spricht zu mir (Johannes): Weine nicht! Siehe, es hat 
überwunden der Löwe, der aus dem Stamm Juda ist, die Wurzel Davids, um das Buch zu öffnen und 
seine sieben Siegel zu brechen!
6 Und ich sah, und siehe, in der Mitte des Thrones und der vier lebendigen Wesen und inmitten der 
Ältesten stand ein Lamm, wie geschlachtet; es hatte sieben Hörner und sieben Augen, welche die sieben
Geister Gottes sind, die ausgesandt sind über die ganze Erde.
Matthäusevangelium 11,28-30 Jesus: Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen seid, so will 
ich euch erquicken / zur Ruhe bringen!
29 Nehmt auf euch mein Joch und lernt von mir, denn ich bin sanftmütig und von Herzen demütig; so 
werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen!
30 Denn mein Joch ist sanft und meine Last ist leicht.
Jakobusbrief 4,7-8 So unterwerft euch nun Gott! Widersteht dem Teufel, so flieht er von euch;
8 naht euch zu Gott, so naht er sich zu euch! Reinigt die Hände, ihr Sünder, und heiligt eure Herzen, die
ihr geteilten Herzens seid!
Daniel 9,24-26 der Mann Gabriel an Daniel: Über dein Volk und über deine heilige Stadt sind 70 Wochen
bestimmt, um der Übertretung ein Ende zu machen und die Sünden abzutun, um die Missetat zu sühnen
und eine ewige Gerechtigkeit herbeizuführen, um Gesicht und Weissagung / Prophet / zu versiegeln 
und ein Allerheiligstes zu salben.
25 So wisse und verstehe: Vom Erlass des Befehls zur Wiederherstellung und zum Aufbau Jerusalems 
bis zu dem Gesalbten / Christus, dem Fürsten, vergehen 7 Wochen und 62 Wochen; Straßen und Gräben
werden wieder gebaut, und zwar in bedrängter Zeit.
26 Und nach den 62 Wochen wird der Gesalbte ausgerottet werden, und ihm wird nichts zuteilwerden; 
die Stadt aber samt dem Heiligtum wird das Volk des zukünftigen Fürsten zerstören, und sie geht unter 
in der überströmenden Flut; und bis ans Ende wird es Krieg geben, fest beschlossene Verwüstungen.
Matthäus 26,37-40 Und Jesus nahm Petrus und die zwei Söhne des Zebedäus mit sich; und er fing an, 
betrübt zu werden, und ihm graute sehr.
38 Da spricht er zu ihnen: Meine Seele ist tief betrübt bis zum Tod. Bleibt hier und wacht mit mir!
39 Und er ging ein wenig weiter, warf sich auf sein Angesicht, betete und sprach: Mein Vater! Ist es 
möglich, so gehe dieser Kelch an mir vorüber; doch nicht wie ich will, sondern wie du willst!
40 Und er kommt zu den Jüngern und findet sie schlafend und spricht zu Petrus: Könnt ihr also nicht 
eine Stunde mit mir wachen?
Lukasevangelium 13,20+21 Und wiederum sprach Jesus: Womit soll ich das Reich Gottes vergleichen?
21 Es gleicht einem Sauerteig, den eine Frau nahm und heimlich in drei Scheffel Mehl hineinmischte, 
bis das Ganze durchsäuert war.
Johannesevangelium 8,12 Nun redete Jesus wieder zu ihnen und sprach: Ich bin das Licht der Welt. Wer
mir nachfolgt, wird nicht in der Finsternis wandeln, sondern er wird das Licht des Lebens haben.
Johannes 3,35+36 Der Vater liebt den Sohn und hat alles in seine Hand gegeben.
36 Wer an den Sohn glaubt, der hat ewiges Leben; wer aber dem Sohn nicht glaubt / sich weigert, dem 
Sohn zu glauben, der wird das Leben nicht sehen, sondern der Zorn Gottes bleibt auf ihm.
Johannes 18,19+20 Der Hohepriester nun befragte Jesus über seine Jünger und über seine Lehre.
20 Jesus antwortete ihm: Ich habe öffentlich zu der Welt geredet; ich habe stets in der Synagoge und im 
Tempel gelehrt, wo die Juden immer zusammenkommen, und im Verborgenen habe ich nichts geredet.
1. Timotheusbrief 1,12+13 Paulus: Und darum danke ich dem, der mir Kraft verliehen hat, Christus 
Jesus, unserem Herrn, dass er mich treu erachtet und in den Dienst eingesetzt hat,
13 der ich zuvor ein Lästerer und Verfolger und Frevler war. Aber mir ist Erbarmung widerfahren, weil 
ich es unwissend im Unglauben getan habe.
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Lukasevangelium 13,20+21   in deinen Fähigkeiten wirke für Gott Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,20+21 Und wiederum sprach Jesus: Womit soll ich das Reich Gottes vergleichen?
21 Es gleicht einem Sauerteig, den eine Frau nahm und heimlich in drei Scheffel Mehl hineinmischte, 
bis das Ganze durchsäuert war.
Matthäusevangelium 5,3 Jesus: Glückselig sind die geistlich Armen / die im Geist Armen, denn ihrer ist 
das Reich der Himmel!
Johannesevangelium 6,63 Jesus: Der Geist ist es, der lebendig macht, das Fleisch nützt gar nichts. Die 
Worte, die ich zu euch rede, sind Geist und sind Leben.
Johannes 6,67-69 Da sprach Jesus zu den Zwölfen: Wollt ihr nicht auch weggehen?
68 Da antwortete ihm Simon Petrus: Herr, zu wem sollen wir gehen? Du hast Worte ewigen Lebens;
69 und wir haben geglaubt und erkannt, dass du der Christus bist, der Sohn des lebendigen Gottes!
Matthäusevangelium 16,13-17 Als aber Jesus in die Gegend von Cäsarea Philippi gekommen war, 
fragte er seine Jünger und sprach: Für wen halten die Leute mich, den Sohn des Menschen?
14 Sie sprachen: Etliche für Johannes den Täufer; andere aber für Elia; noch andere für Jeremia oder 
einen der Propheten.
15 Da spricht er zu ihnen: Ihr aber, für wen haltet ihr mich?
16 Da antwortete Simon Petrus und sprach: Du bist der Christus, der Sohn des lebendigen Gottes!
17 Und Jesus antwortete und sprach zu ihm: Glückselig bist du, Simon, Sohn des Jona; denn Fleisch 
und Blut hat dir das nicht geoffenbart, sondern mein Vater im Himmel!
Matthäusevangelium 5,8 Jesus: Glückselig sind, die reinen Herzens sind, denn sie werden Gott 
schauen!
Sprüche 1,20-23 Die Weisheit ruft draußen laut, öffentlich lässt sie ihre Stimme hören;
21 auf den Plätzen, im ärgsten Straßenlärm schreit sie, an den Pforten der Stadttore hält sie ihre Reden:
22 Wie lange wollt ihr Unverständigen den Unverstand lieben und ihr Spötter Lust am Spotten haben 
und ihr Toren Erkenntnis hassen?
23 Kehrt um zu meiner Zurechtweisung! Siehe, ich will euch meinen Geist hervorströmen lassen, ich 
will euch meine Worte verkünden!
Sprüche 4,20-23 Mein Sohn, achte auf meine Worte, neige dein Ohr zu meinen Reden!
21 Lass sie nie von deinen Augen weichen, bewahre sie im Innersten deines Herzens!
22 Denn sie sind das Leben denen, die sie finden, und heilsam ihrem ganzen Leib.
23 Mehr als alles andere behüte dein Herz; denn von ihm geht das Leben aus.
Matthäusevangelium 10,16 Jesus: Siehe, ich sende euch wie Schafe mitten unter die Wölfe. Darum seid
klug wie die Schlangen und ohne Falsch wie die Tauben!
Psalm 116,1-8 Ich liebe den HERRN JHWH, denn er hat erhört meine Stimme und mein Flehen;
2 denn er hat sein Ohr zu mir geneigt; darum will ich ihn anrufen mein Leben lang.
3 Die Fesseln / Wehen / des Todes umfingen mich und die Ängste des Totenreichs trafen mich; ich kam 
in Drangsal und Kummer.
4 Da rief ich den Namen des HERRN an: »Ach, HERR, errette meine Seele!«
5 Der HERR ist gnädig und gerecht, ja, unser Gott – Elohim ist barmherzig.
6 Der HERR behütet die Einfältigen; ich war ganz elend, aber er half mir / rettete mich.
7 Kehre zurück, meine Seele, zu deiner Ruhe, denn der HERR hat dir wohlgetan!
8 Denn du hast meine Seele vom / aus dem / Tod errettet, mein Auge von den Tränen, meinen Fuß vom 
Fall.
Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
Offenbarung 5,6+7 Und ich (Johannes) sah, und siehe, in der Mitte des Thrones und der vier lebendigen 
Wesen und inmitten der Ältesten stand ein Lamm, wie geschlachtet; es hatte sieben Hörner und sieben 
Augen, welche die sieben Geister Gottes sind, die ausgesandt sind über die ganze Erde.
7 Und es kam und nahm das Buch aus der Rechten dessen, der auf dem Thron saß.
Johannesevangelium 18,  20+21 Jesus antwortete dem Hohepriester: Ich habe öffentlich zu der Welt 
geredet; ich habe stets in der Synagoge und im Tempel gelehrt, wo die Juden immer 
zusammenkommen, und im Verborgenen habe ich nichts geredet.
21 Was fragst du mich? Frage die, welche gehört haben, was ich zu ihnen geredet habe; siehe, diese 
wissen, was ich gesagt habe!
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Lukasevangelium 13,18+19  suche + finde Trost im Reich Gottes Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,18+19 Da sprach Jesus: Wem ist das Reich Gottes gleich, und womit soll ich es 
vergleichen?
19 Es gleicht einem Senfkorn, das ein Mensch nahm und in seinen Garten warf. Und es wuchs und 
wurde zu einem großen Baum, und die Vögel des Himmels nisteten in seinen Zweigen.
Psalm 126,4-6 HERR JHWH, bringe unsere Gefangenen zurück wie die Bäche im Negev!
5 Die mit Tränen säen, werden mit Freuden ernten.
6 Wer weinend hingeht und den Samen zur Aussaat trägt, der kommt gewiss mit Freuden zurück und 
bringt seine Garben.
Matthäusevangelium 5,4 Jesus: Glückselig sind die Trauernden, denn sie sollen getröstet werden!
1. Mose 23,1+2 Und Sarah wurde 127 Jahre alt; das sind die Lebensjahre Sarahs.
2 Und Sarah starb in Kirjat-Arba, das ist Hebron, im Land Kanaan. Da ging Abraham hin, um zu klagen
um Sarah und sie zu beweinen.
1. Mose 24,64-67 Und Rebekka blickte auf und sah Isaak. Da ließ sie sich vom Kamel herab
65 und sprach zu dem Knecht: Wer ist jener Mann, der uns auf dem Feld entgegenkommt? Der Knecht 
sprach: Das ist mein Herr! Da nahm sie den Schleier und verhüllte sich.
66 Und der Knecht erzählte dem Isaak alles, was er ausgerichtet hatte.
67 Da führte sie Isaak in das Zelt seiner Mutter Sarah und nahm die Rebekka, und sie wurde seine Frau,
und er gewann sie lieb. So wurde Isaak getröstet nach dem Tod seiner Mutter.
Jesaja 57,14+15 Und er (der HERR JHWH) wird sagen: Macht Bahn, macht Bahn! Ebnet den Weg! Räumt
jeden Anstoß aus dem Weg meines Volkes!
15 Denn so spricht der Hohe und Erhabene, der ewig wohnt und dessen Name »Der Heilige« ist: In der 
Höhe und im Heiligtum wohne ich und bei dem, der zerschlagenen und gedemütigten Geistes ist, damit 
ich den Geist der Gedemütigten belebe und das Herz der Zerschlagenen erquicke.
Johannesevangelium 11,13+14 Jesus aber hatte von seinem Tod geredet; sie dagegen meinten, er rede 
vom natürlichen Schlaf.
14 Daraufhin nun sagte es ihnen Jesus frei heraus: Lazarus ist gestorben;
Johannes 11,20-27 Als Martha nun hörte, dass Jesus komme, lief sie ihm entgegen; Maria aber blieb im 
Haus sitzen.
21 Da sprach Martha zu Jesus: Herr, wenn du hier gewesen wärst, mein Bruder wäre nicht gestorben!
22 Doch auch jetzt weiß ich: Was immer du von Gott erbitten wirst, das wird Gott dir geben.
23 Jesus spricht zu ihr: Dein Bruder wird auferstehen!
24 Martha spricht zu ihm: Ich weiß, dass er auferstehen wird in der Auferstehung am letzten Tag.
25 Jesus spricht zu ihr: Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, wird leben, auch 
wenn er stirbt;
26 und jeder, der lebt und an mich glaubt, wird in Ewigkeit nicht sterben. Glaubst du das?
27 Sie spricht zu ihm: Ja, Herr! Ich glaube, dass du der Christus bist, der Sohn Gottes, der in die Welt 
kommen soll.
Johannes 11,41-44 Da hoben sie den Stein weg, wo der Verstorbene lag. Jesus aber hob die Augen 
empor und sprach: Vater, ich danke dir, dass du mich erhört hast.
42 Ich aber weiß, dass du mich allezeit erhörst; doch um der umstehenden Menge willen habe ich es 
gesagt, damit sie glauben, dass du mich gesandt hast.
43 Und als er dies gesagt hatte, rief er mit lauter Stimme: Lazarus, komm heraus!
44 Und der Verstorbene kam heraus, an Händen und Füßen mit Grabtüchern umwickelt und sein 
Angesicht mit einem Schweißtuch umhüllt. Jesus spricht zu ihnen: Bindet ihn los und lasst ihn gehen!
Johannes 18,21+22 Jesus zum Hohenpriester: Was fragst du mich? Frage die, welche gehört haben, was
ich zu ihnen geredet habe; siehe, diese wissen, was ich gesagt habe!
22 Als er aber dies sagte, schlug einer der Diener, die dabeistanden, Jesus ins Gesicht und sprach: 
Antwortest du so dem Hohenpriester?
2. Petrusbrief 1,12+13 Darum will ich es nicht versäumen, euch stets an diese Dinge / Tugend, 
Erkenntnis, Selbstbeherrschung, standhaftes Ausharren, Gottesfurcht, Bruderliebe und die Liebe zu Gott / zu 
erinnern, obwohl ihr sie kennt und in der [bei euch] vorhandenen Wahrheit fest gegründet seid.
13 Ich halte es aber für richtig, solange ich in diesem [Leibes-]Zelt bin, euch aufzuwecken, indem ich 
euch erinnere,
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Lukasevangelium 13,18-21   Dankbarkeit als Geschenk Gottes Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,18+19 Da sprach Jesus: Wem ist das Reich Gottes gleich, und womit soll ich es 
vergleichen?
19 Es gleicht einem Senfkorn, das ein Mensch nahm und in seinen Garten warf. Und es wuchs und 
wurde zu einem großen Baum, und die Vögel des Himmels nisteten in seinen Zweigen.
Johannesevangelium 14,1-3 Jesus: Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an Gott und glaubt an mich!
2 Im Haus meines Vaters sind viele Wohnungen; wenn nicht, so hätte ich es euch gesagt. Ich gehe hin, 
um euch eine Stätte zu bereiten.
3 Und wenn ich hingehe und euch eine Stätte bereite, so komme ich wieder und werde euch zu mir 
nehmen, damit auch ihr seid, wo ich bin.
Lukasevangelium 13,20+21 Und wiederum sprach Jesus: Womit soll ich das Reich Gottes vergleichen?
21 Es gleicht einem Sauerteig, den eine Frau nahm und heimlich in drei Scheffel Mehl hineinmischte, 
bis das Ganze durchsäuert war.
Johannesevangelium 3,1-3 Es war aber ein Mensch unter den Pharisäern namens Nikodemus, ein 
Oberster der Juden.
2 Der kam bei Nacht zu Jesus und sprach zu ihm: Rabbi, wir wissen, dass du ein Lehrer bist, der von 
Gott gekommen ist; denn niemand kann diese Zeichen tun, die du tust, es sei denn, dass Gott mit ihm ist.
3 Jesus antwortete und sprach zu ihm: Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Wenn jemand nicht von Neuem 
geboren wird, so kann er das Reich Gottes nicht sehen!

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
Offenbarung 5,6-8 Und ich (Johannes) sah, und siehe, in der Mitte des Thrones und der vier lebendigen 
Wesen und inmitten der Ältesten stand ein Lamm, wie geschlachtet; es hatte sieben Hörner und sieben 
Augen, welche die sieben Geister Gottes sind, die ausgesandt sind über die ganze Erde.
7 Und es kam und nahm das Buch aus der Rechten dessen, der auf dem Thron saß.
8 Und als es das Buch nahm, fielen die vier lebendigen Wesen und die 24 Ältesten vor dem Lamm 
nieder, und sie hatten jeder eine Harfe und eine goldene Schale voll Räucherwerk; das sind die Gebete 
der Heiligen.
Daniel 9,24-27 der Mann Gabriel an Daniel: Über dein Volk und über deine heilige Stadt sind 70 Wochen
bestimmt, um der Übertretung ein Ende zu machen und die Sünden abzutun, um die Missetat zu sühnen
und eine ewige Gerechtigkeit herbeizuführen, um Gesicht und Weissagung / Prophet / zu versiegeln 
und ein Allerheiligstes zu salben.
25 So wisse und verstehe: Vom Erlass des Befehls zur Wiederherstellung und zum Aufbau Jerusalems 
bis zu dem Gesalbten / Christus, dem Fürsten, vergehen 7 Wochen und 62 Wochen; Straßen und Gräben
werden wieder gebaut, und zwar in bedrängter Zeit.
26 Und nach den 62 Wochen wird der Gesalbte ausgerottet werden, und ihm wird nichts zuteilwerden; 
die Stadt aber samt dem Heiligtum wird das Volk des zukünftigen Fürsten zerstören, und sie geht unter 
in der überströmenden Flut; und bis ans Ende wird es Krieg geben, fest beschlossene Verwüstungen.
27 Und er wird mit den Vielen einen festen Bund schließen eine Woche lang; und in der Mitte der 
Woche wird er Schlacht- und Speisopfer aufhören lassen, und neben dem Flügel werden Gräuel der 
Verwüstung aufgestellt, und zwar bis die fest beschlossene Vernichtung sich über den Verwüster 
ergießt.

Johannes 18,21-23 Jesus zum Hohenpriester: Was fragst du mich? Frage die, welche gehört haben, was 
ich zu ihnen geredet habe; siehe, diese wissen, was ich gesagt habe!
22 Als er aber dies sagte, schlug einer der Diener, die dabeistanden, Jesus ins Gesicht und sprach: 
Antwortest du so dem Hohenpriester?
23 Jesus erwiderte ihm: Habe ich unrecht geredet, so beweise, was daran unrecht war; habe ich aber 
recht geredet, was schlägst du mich?

3. Johannesbrief 1,13+14 Ich hätte vieles zu schreiben; aber ich will dir Gajus nicht mit Tinte und Feder
schreiben.
14 Ich hoffe aber, dich bald zu sehen, und dann wollen wir mündlich miteinander reden.
Psalm 119,160 HERR JHWH: Die Summe deines Wortes ist Wahrheit, und jede Bestimmung deiner 
Gerechtigkeit bleibt ewiglich.

40

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/119/160?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/3_johannes/1/13-14?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/18/21-23?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/daniel/9/24-27?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/offenbarung/5/6-8?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/daniel/12/4?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/3/1-3?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/13/20-21?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/14/1-3?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/13/18-19?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/36%20Lukasevangelium%2013,18-21%20%20%20Dankbarkeit%20als%20Geschenk%20Gottes.pdf?cdp=a&_=19c0bbb4970


Lukasevangelium 13,22-24   es braucht immer wieder das Gebet Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,22-24 Und Jesus zog durch Städte und Dörfer und lehrte und setzte seine Reise 
nach Jerusalem fort.
23 Es sprach aber einer zu ihm: Herr, sind es wenige, die errettet werden? Er aber sprach zu ihnen:
24 Ringt danach, durch die enge Pforte hineinzugehen! Denn viele, sage ich euch, werden 
hineinzugehen suchen und es nicht können.
Matthäusevangelium 5,5 Jesus: Glückselig sind die Sanftmütigen, denn sie werden das Land erben!
Matthäusevangelium 7,13 Jesus: Geht ein durch die enge Pforte! Denn die Pforte ist weit und der Weg 
ist breit, der ins Verderben führt; und viele sind es, die da hineingehen.

Nehemia 9,32+33 Nun, unser Gott – Elohim, du großer Gott - El, mächtig und furchtgebietend, der du 
den Bund und die Gnade bewahrst, achte nicht gering all das Elend, das uns Israeliten getroffen hat, 
unsere Könige, unsere Fürsten, unsere Priester, unsere Propheten, unsere Väter und dein ganzes Volk, 
seit der Zeit der Könige von Assyrien bis zum heutigen Tag!
33 Du bist gerecht in allem, was über uns gekommen ist; denn du hast Treue bewiesen; wir aber sind 
gottlos gewesen.
Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
Jakobusbrief 5,16 Bekennt einander die Übertretungen und betet füreinander, damit ihr geheilt werdet! 
Das Gebet eines Gerechten vermag viel, wenn es ernstlich ist.
Offenbarung 5,6-8 Und ich (Johannes) sah, und siehe, in der Mitte des Thrones und der vier lebendigen 
Wesen und inmitten der Ältesten stand ein Lamm, wie geschlachtet; es hatte sieben Hörner und sieben 
Augen, welche die sieben Geister Gottes sind, die ausgesandt sind über die ganze Erde.
7 Und es kam und nahm das Buch aus der Rechten dessen, der auf dem Thron saß.
8 Und als es das Buch nahm, fielen die vier lebendigen Wesen und die 24 Ältesten vor dem Lamm 
nieder, und sie hatten jeder eine Harfe und eine goldene Schale voll Räucherwerk; das sind die Gebete 
der Heiligen.

Daniel 9,24-27 der Mann Gabriel an Daniel: Über dein Volk und über deine heilige Stadt sind 70 Wochen
bestimmt, um der Übertretung ein Ende zu machen und die Sünden abzutun, um die Missetat zu sühnen
und eine ewige Gerechtigkeit herbeizuführen, um Gesicht und Weissagung / Prophet / zu versiegeln 
und ein Allerheiligstes zu salben.
25 So wisse und verstehe: Vom Erlass des Befehls zur Wiederherstellung und zum Aufbau Jerusalems 
bis zu dem Gesalbten / Christus, dem Fürsten, vergehen 7 Wochen und 62 Wochen; Straßen und Gräben
werden wieder gebaut, und zwar in bedrängter Zeit.
26 Und nach den 62 Wochen wird der Gesalbte ausgerottet werden, und ihm wird nichts zuteilwerden; 
die Stadt aber samt dem Heiligtum wird das Volk des zukünftigen Fürsten zerstören, und sie geht unter 
in der überströmenden Flut; und bis ans Ende wird es Krieg geben, fest beschlossene Verwüstungen.
27 Und er wird mit den Vielen einen festen Bund schließen eine Woche lang; und in der Mitte der 
Woche wird er Schlacht- und Speisopfer aufhören lassen, und neben dem Flügel werden Gräuel der 
Verwüstung aufgestellt, und zwar bis die fest beschlossene Vernichtung sich über den Verwüster 
ergießt.

1. Johannesbrief 2,22+23 Wer ist der Lügner, wenn nicht der, welcher leugnet, dass Jesus der Christus 
ist? Das ist der Antichrist, der den Vater und den Sohn leugnet.
23 Wer den Sohn leugnet, der hat auch den Vater nicht. Wer den Sohn bekennt, der hat auch den Vater.

Johannesevangelium 18,24 Hannas hatte Jesus nämlich gebunden zum Hohenpriester Kajaphas gesandt.

1. Timotheusbrief 1,12-14 Paulus: Und darum danke ich dem, der mir Kraft verliehen hat, Christus 
Jesus, unserem Herrn, dass er mich treu erachtet und in den Dienst eingesetzt hat,
13 der ich zuvor ein Lästerer und Verfolger und Frevler war. Aber mir ist Erbarmung widerfahren, weil 
ich es unwissend im Unglauben getan habe.
14 Und die Gnade unseres Herrn wurde über alle Maßen groß samt dem Glauben / der Treue / und der 
Liebe, die in Christus Jesus ist.
Johannesevangelium 1,17 Denn das Gesetz wurde durch Mose gegeben; die Gnade und die Wahrheit ist
durch Jesus Christus geworden.

41

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/1/17?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_timotheus/1/12-14?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/18/24?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_johannes/2/22-23?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/daniel/9/24-27?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/offenbarung/5/6-8?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/jakobus/5/16?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/daniel/12/4?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/nehemia/9/32-33?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/7/13?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/5/5?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/13/22-24?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/37%20Lukasevangelium%2013,22-24%20%20%20es%20braucht%20immer%20wieder%20das%20Gebet.pdf?cdp=a&_=19c10efb306


Lukasevangelium 13,22-24   die Selbstverantwortung im Gebet Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,22-24 Und Jesus zog durch Städte und Dörfer und lehrte und setzte seine Reise 
nach Jerusalem fort.
23 Es sprach aber einer zu ihm: Herr, sind es wenige, die errettet werden? Er aber sprach zu ihnen:
24 Ringt danach, durch die enge Pforte hineinzugehen! Denn viele, sage ich euch, werden 
hineinzugehen suchen und es nicht können.
Lukas 22,39-46 Und Jesus ging hinaus und begab sich nach seiner Gewohnheit an den Ölberg. Es 
folgten ihm aber auch seine Jünger.
40 Und als er an den Ort gekommen war, sprach er zu ihnen: Betet, dass ihr nicht in Versuchung 
kommt!
41 Und er riss sich von ihnen los, ungefähr einen Steinwurf weit, kniete nieder, betete
42 und sprach: Vater, wenn du diesen Kelch von mir nehmen willst — doch nicht mein, sondern dein 
Wille geschehe!
43 Da erschien ihm ein Engel vom Himmel und stärkte ihn.
44 Und er war in ringendem Kampf und betete inbrünstiger; sein Schweiß wurde aber wie Blutstropfen,
die auf die Erde fielen.
45 Und als er vom Gebet aufstand und zu seinen Jüngern kam, fand er sie schlafend vor Traurigkeit.
46 Und er sprach zu ihnen: Was schlaft ihr? Steht auf und betet, damit ihr nicht in Versuchung kommt!

Nehemia 9,32-34 Nun, unser Gott – Elohim, du großer Gott - El, mächtig und furchtgebietend, der du 
den Bund und die Gnade bewahrst, achte nicht gering all das Elend, das uns Israeliten getroffen hat, 
unsere Könige, unsere Fürsten, unsere Priester, unsere Propheten, unsere Väter und dein ganzes Volk, 
seit der Zeit der Könige von Assyrien bis zum heutigen Tag!
33 Du bist gerecht in allem, was über uns gekommen ist; denn du hast Treue bewiesen; wir aber sind 
gottlos gewesen.
34 Und unsere Könige, unsere Fürsten, unsere Priester und unsere Väter haben nicht nach deinem 
Gesetz gehandelt und haben nicht geachtet auf deine Gebote und auf deine Zeugnisse, die du ihnen hast
bezeugen lassen.
Psalm 119,12 Gelobt seist du, o HERR JHWH! Lehre mich deine Anweisungen.
Klagelieder 2,13+14 Jeremia: Was soll ich dir zusprechen, was dir vergleichen, du Tochter Jerusalem? 
Was setze ich dir gleich, damit ich dich trösten kann, du Jungfrau, Tochter Zion? Dein Schaden ist ja so 
groß wie das Meer! Wer kann dich heilen?
14 Deine Propheten, sie haben dir erlogenes und fades Zeug geweissagt / haben dir Betrug und Tünche 
geschaut; sie deckten deine Schuld nicht auf, um dadurch deine Gefangenschaft abzuwenden, sondern 
sie weissagten dir Aussprüche voll Trug und Verführung.

Johannesevangelium 18,25 Simon Petrus aber stand da und wärmte sich. Da sprachen sie zu ihm: Bist 
nicht auch du einer seiner Jünger? Er leugnete und sprach: Ich bin"s nicht!

Daniel 9,25-27 der Mann Gabriel an Daniel: So wisse und verstehe: Vom Erlass des Befehls zur 
Wiederherstellung und zum Aufbau Jerusalems bis zu dem Gesalbten / Christus, dem Fürsten, vergehen
7 Wochen und 62 Wochen; Straßen und Gräben werden wieder gebaut, und zwar in bedrängter Zeit.
26 Und nach den 62 Wochen wird der Gesalbte ausgerottet werden, und ihm wird nichts zuteilwerden; 
die Stadt aber samt dem Heiligtum wird das Volk des zukünftigen Fürsten zerstören, und sie geht unter 
in der überströmenden Flut; und bis ans Ende wird es Krieg geben, fest beschlossene Verwüstungen.
27 Und er wird mit den Vielen einen festen Bund schließen eine Woche lang; und in der Mitte der 
Woche wird er Schlacht- und Speisopfer aufhören lassen, und neben dem Flügel werden Gräuel der 
Verwüstung aufgestellt, und zwar bis die fest beschlossene Vernichtung sich über den Verwüster 
ergießt.
Offenbarung 5,8+9 Und als das wie geschlachtete Lamm mit den sieben Hörnern, den sieben Augen, 
welche die sieben Geister Gottes sind, das Buch nahm, fielen die vier lebendigen Wesen und die 24 
Ältesten vor dem Lamm nieder, und sie hatten jeder eine Harfe und eine goldene Schale voll 
Räucherwerk; das sind die Gebete der Heiligen.
9 Und sie sangen ein neues Lied, indem sie sprachen: Du bist würdig, das Buch zu nehmen und seine 
Siegel zu öffnen; denn du bist geschlachtet worden / du hast dich als Opfer schlachten lassen / und hast
uns für Gott erkauft mit deinem Blut aus allen Stämmen und Sprachen und Völkern und Nationen,
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Lukasevangelium 13,22-25   Gott wünscht sich deine offene Tür Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,22-25 Und Jesus zog durch Städte und Dörfer und lehrte und setzte seine Reise 
nach Jerusalem fort.
23 Es sprach aber einer zu ihm: Herr, sind es wenige, die errettet werden? Er aber sprach zu ihnen:
24 Ringt danach, durch die enge Pforte hineinzugehen! Denn viele, sage ich euch, werden 
hineinzugehen suchen und es nicht können.
25 Wenn einmal der Hausherr aufgestanden ist und die Türe verschlossen hat, dann werdet ihr 
anfangen, draußen zu stehen und an die Tür zu klopfen und zu sagen: Herr, Herr, tue uns auf! Dann 
wird er antworten und zu euch sagen: Ich weiß nicht, woher ihr seid!
Nehemia 9,33-35 Nun, unser Gott – Elohim, du großer Gott – El, Du bist gerecht in allem, was über uns
gekommen ist; denn du hast Treue bewiesen; wir Israeliten aber sind gottlos gewesen.
34 Und unsere Könige, unsere Fürsten, unsere Priester und unsere Väter haben nicht nach deinem 
Gesetz gehandelt und haben nicht geachtet auf deine Gebote und auf deine Zeugnisse, die du ihnen hast
bezeugen lassen.
35 Sie haben dir nicht gedient in ihrem Königreich, trotz deiner großen Wohltat, die du ihnen erwiesen 
hast, und trotz des weiten, fetten Landes, das du ihnen gegeben hast / welches du vor sie hingestellt 
hattest, und sie haben sich von ihren bösen Taten nicht abgekehrt.
1. Mose 6,5-8 Als aber der HERR JHWH sah, dass die Bosheit des Menschen sehr groß war auf der Erde 
und alles Trachten / alle Pläne / Absichten / der Gedanken seines Herzens allezeit nur böse,
6 da reute es den HERRN, dass er den Menschen gemacht hatte auf der Erde, und es betrübte ihn in 
seinem Herzen.
7 Und der HERR sprach: Ich will den Menschen, den ich erschaffen habe, vom Erdboden vertilgen, vom 
Menschen an bis zum Vieh und bis zum Gewürm und bis zu den Vögeln des Himmels; denn es reut 
mich, dass ich sie gemacht habe!
8 Noah aber fand Gnade in den Augen des HERRN.
1. Mose 6,13-14 Da sprach Gott zu Noah: Das Ende alles Fleisches ist bei mir beschlossen; denn die 
Erde ist durch sie mit Frevel erfüllt, und siehe, ich will sie samt der Erde vertilgen!
14 Mache dir eine Arche / einen Kasten / aus Tannenholz; in Räume sollst du die Arche teilen und sie 
innen und außen mit Pech überziehen.
1. Mose 7,  16 Die Tier aber die hineingingen, Männchen und Weibchen von allem Fleisch, kamen 
herbei, wie Gott ihm geboten hatte. Und der HERR schloss hinter Noah (die Tür) zu.

Johannesevangelium 3,16-21 Denn so [sehr] / so, auf diese Weise / hat Gott die Welt geliebt, dass er 
seinen eingeborenen Sohn gab, damit jeder, der an ihn glaubt, nicht verlorengeht, sondern ewiges Leben
hat.
17 Denn Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt gesandt, damit er die Welt richte, sondern damit die 
Welt durch ihn gerettet werde.
18 Wer an ihn glaubt, wird nicht gerichtet; wer aber nicht glaubt, der ist schon gerichtet, weil er nicht an
den Namen des eingeborenen Sohnes Gottes geglaubt hat.
19 Darin aber besteht das Gericht, dass das Licht in die Welt gekommen ist, und die Menschen liebten 
die Finsternis mehr als das Licht; denn ihre Werke waren böse.
20 Denn jeder, der Böses tut, hasst das Licht und kommt nicht zum Licht, damit seine Werke nicht 
aufgedeckt werden.
21 Wer aber die Wahrheit tut, der kommt zum Licht, damit seine Werke offenbar werden, dass sie in 
Gott getan sind.

Johannesevangelium 18,25+26 Simon Petrus aber stand da und wärmte sich. Da sprachen sie zu ihm: 
Bist nicht auch du einer seiner Jünger? Er leugnete und sprach: Ich bin"s nicht!
26 Da sagte einer von den Knechten des Hohenpriesters, ein Verwandter dessen, dem Petrus das Ohr 
abgehauen hatte: Sah ich dich nicht im Garten bei ihm?

2. Petrusbrief 1,13+14 Ich halte es aber für richtig, solange ich in diesem [Leibes-]Zelt bin, euch 
aufzuwecken, indem ich euch / an die Tugend, Erkenntnis, Selbstbeherrschung, standhaftes Ausharren, 
Gottesfurcht, Bruderliebe und die Liebe zu Gott / zu erinnern,
14 da ich weiß, dass ich mein Zelt bald ablegen werde, so wie es mir auch unser Herr Jesus Christus 
eröffnet hat.
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Lukasevangelium 13,22-24   liebende ringende rettende Demut Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,22-24 Und Jesus zog durch Städte und Dörfer und lehrte und setzte seine Reise 
nach Jerusalem fort.
23 Es sprach aber einer zu ihm: Herr, sind es wenige, die errettet werden? Er aber sprach zu ihnen:
24 Ringt danach, durch die enge Pforte hineinzugehen! Denn viele, sage ich euch, werden 
hineinzugehen suchen und es nicht können.
1. Mose 32,25-31 Jakob aber blieb allein zurück. Da rang ein Mann mit ihm, bis die Morgenröte 
anbrach.
26 Und als dieser sah, dass er ihn nicht bezwingen konnte, da rührte er sein Hüftgelenk an, sodass 
Jakobs Hüftgelenk verrenkt wurde beim Ringen mit ihm.
27 Und der Mann sprach: Lass mich gehen; denn die Morgenröte bricht an! Jakob aber sprach: Ich lasse
dich nicht, es sei denn, du segnest mich!
28 Da fragte er ihn: Was ist dein Name? Er antwortete: Jakob!
29 Da sprach er: Dein Name soll nicht mehr Jakob sein, sondern Israel / Kämpfer Gottes; denn du hast 
mit Gott und Menschen gekämpft und hast gewonnen!
30 Jakob aber bat und sprach: Lass mich doch deinen Namen wissen! Er aber antwortete: Warum fragst 
du nach meinem Namen? Und er segnete ihn dort.
31 Jakob aber nannte den Ort Pniel; denn er sprach: Ich habe Gott von Angesicht zu Angesicht gesehen,
und meine Seele ist gerettet worden / und ich bin am Leben geblieben!
Nehemia 9,33-37 Nun, unser Gott – Elohim, du großer Gott – El, Du bist gerecht in allem, was über uns
gekommen ist; denn du hast Treue bewiesen; wir Israeliten aber sind gottlos gewesen.
34 Und unsere Könige, unsere Fürsten, unsere Priester und unsere Väter haben nicht nach deinem 
Gesetz gehandelt und haben nicht geachtet auf deine Gebote und auf deine Zeugnisse, die du ihnen hast
bezeugen lassen.
35 Sie haben dir nicht gedient in ihrem Königreich, trotz deiner großen Wohltat, die du ihnen erwiesen 
hast, und trotz des weiten, fetten Landes, das du ihnen gegeben hast / welches du vor sie hingestellt 
hattest, und sie haben sich von ihren bösen Taten nicht abgekehrt.
36 Siehe, wir sind heute Knechte; ja, in dem Land, das du unseren Vätern gegeben hast, damit sie seine 
Früchte und Güter genießen sollten, siehe, in dem sind wir [nun] Knechte;
37 und sein Ertrag mehrt sich für die Könige, die du über uns gesetzt hast um unserer Sünden willen, 
und sie herrschen über unsere Leiber und über unser Vieh nach ihrem Wohlgefallen, und wir sind in 
großer Bedrängnis!
Daniel 9,25-27 der Mann Gabriel an Daniel: So wisse und verstehe: Vom Erlass des Befehls zur 
Wiederherstellung und zum Aufbau Jerusalems bis zu dem Gesalbten / Christus, dem Fürsten, vergehen
7 Wochen und 62 Wochen; Straßen und Gräben werden wieder gebaut, und zwar in bedrängter Zeit.
26 Und nach den 62 Wochen wird der Gesalbte ausgerottet werden, und ihm wird nichts zuteilwerden; 
die Stadt aber samt dem Heiligtum wird das Volk des zukünftigen Fürsten zerstören, und sie geht unter 
in der überströmenden Flut; und bis ans Ende wird es Krieg geben, fest beschlossene Verwüstungen.
27 Und er wird mit den Vielen einen festen Bund schließen eine Woche lang; und in der Mitte der 
Woche wird er Schlacht- und Speisopfer aufhören lassen, und neben dem Flügel werden Gräuel der 
Verwüstung aufgestellt, und zwar bis die fest beschlossene Vernichtung sich über den Verwüster 
ergießt.
Hebräerbrief 1,1-3 Nachdem Gott in vergangenen Zeiten vielfältig und auf vielerlei Weise zu den 
Vätern geredet hat durch die Propheten,
2 hat er in diesen letzten Tagen zu uns geredet durch den Sohn / im Sohn. Ihn hat er eingesetzt zum 
Erben von allem, durch ihn hat er auch die Welten geschaffen;
3 dieser ist die Ausstrahlung seiner Herrlichkeit und der Ausdruck / das getreue Abbild / seines Wesens 
und trägt alle Dinge durch das Wort seiner Kraft; er hat sich, nachdem er die Reinigung von unseren 
Sünden durch sich selbst vollbracht hat, zur Rechten der Majestät in der Höhe gesetzt.
Offenbarung 5,9+10 Und sie sangen ein neues Lied, indem sie sprachen: Du bist würdig, das Buch zu 
nehmen und seine Siegel zu öffnen; denn du bist geschlachtet worden / du hast dich als Opfer 
schlachten lassen / und hast uns für Gott erkauft mit deinem Blut aus allen Stämmen und Sprachen und 
Völkern und Nationen,
10 und hast uns zu Königen und Priestern gemacht für unseren Gott, und wir werden herrschen auf Erden.
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Lukasevangelium 13,22-24 Wir Menschen brauchen Bewahrung Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,22-24 Und Jesus zog durch Städte und Dörfer und lehrte und setzte seine Reise 
nach Jerusalem fort.
23 Es sprach aber einer zu ihm: Herr, sind es wenige, die errettet werden? Er aber sprach zu ihnen:
24 Ringt danach, durch die enge Pforte hineinzugehen! Denn viele, sage ich euch, werden 
hineinzugehen suchen und es nicht können.
Jesaja 55,6-9 Sucht den HERRN JHWH, solange er zu finden ist; ruft ihn an, während er nahe ist!
7 Der Gottlose verlasse seinen Weg und der Übeltäter seine Gedanken; und er kehre um zu dem HERRN,
so wird er sich über ihn erbarmen, und zu unserem Gott – Elohim, denn bei ihm ist viel Vergebung.
8 Denn meine Gedanken sind nicht eure Gedanken, und eure Wege sind nicht meine Wege, spricht der 
HERR;
9 sondern so hoch der Himmel über der Erde ist, so viel höher sind meine Wege als eure Wege und 
meine Gedanken als eure Gedanken.
1. Mose 1,27 Und Gott – Elohim schuf den Menschen in seinem Bild, im Bild Gottes schuf er ihn; als 
Mann und Frau schuf er sie.
1. Mose 2,7 Da bildete Gott – Elohim der HERR JHWH den Menschen, Staub von der Erde, und blies den 
Odem des Lebens / Atem / Hauch des Lebens / in seine Nase, und so wurde der Mensch eine lebendige 
Seele.
Psalm 139,1-6 Dem Vorsänger. Von David. Ein Psalm. HERR JHWH, du erforschst mich und kennst mich!
2 Ich sitze oder stehe auf, so weißt du es; du verstehst meine Gedanken von ferne.
3 Du beobachtest mich / prüfst, ob ich gehe oder liege, und bist vertraut mit allen meinen Wegen;
4 ja, es ist kein Wort auf meiner Zunge, das du, HERR, nicht völlig wüsstest.
5 Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir.
6 Diese Erkenntnis ist mir zu wunderbar, zu hoch, als dass ich sie fassen könnte!
Nehemia 9,33-37 Nun, unser Gott – Elohim, du großer Gott – El, Du bist gerecht in allem, was über uns
gekommen ist; denn du hast Treue bewiesen; wir Israeliten aber sind gottlos gewesen.
34 Und unsere Könige, unsere Fürsten, unsere Priester und unsere Väter haben nicht nach deinem 
Gesetz gehandelt und haben nicht geachtet auf deine Gebote und auf deine Zeugnisse, die du ihnen hast
bezeugen lassen.
35 Sie haben dir nicht gedient in ihrem Königreich, trotz deiner großen Wohltat, die du ihnen erwiesen 
hast, und trotz des weiten, fetten Landes, das du ihnen gegeben hast / welches du vor sie hingestellt 
hattest, und sie haben sich von ihren bösen Taten nicht abgekehrt.
36 Siehe, wir sind heute Knechte; ja, in dem Land, das du unseren Vätern gegeben hast, damit sie seine 
Früchte und Güter genießen sollten, siehe, in dem sind wir [nun] Knechte;
37 und sein Ertrag mehrt sich für die Könige, die du über uns gesetzt hast um unserer Sünden willen, 
und sie herrschen über unsere Leiber und über unser Vieh nach ihrem Wohlgefallen, und wir sind in 
großer Bedrängnis!
Nehemia 10,1+2 Aufgrund alles dessen treffen wir eine feste Abmachung und schreiben sie nieder und 
lassen sie durch unsere Fürsten, Leviten und Priester versiegeln!
2 Zu der Versiegelung aber wurden abgeordnet: Nehemia, der Statthalter, der Sohn Hachaljas, + Zedekia,
Nehemia 10,29+30 Und das übrige Volk, die Priester, die Leviten, die Torhüter, die Sänger, die 
Tempeldiener und alle, die sich von den Völkern der Länder zum Gesetz Gottes - Elohim abgesondert 
hatten, samt ihren Frauen, ihren Söhnen und Töchtern, alle, die es wissen und verstehen konnten,
30 die schlossen sich ihren Brüdern, den Vornehmen unter ihnen, an. Sie kamen, um zu schwören und 
sich eidlich zu verpflichten, im Gesetz Gottes, das durch Mose, den Knecht Gottes, gegeben worden ist,
zu wandeln und alle Gebote, Rechte und Satzungen des HERRN JHWH, unseres Herrschers – Adon, zu 
halten und zu tun,
Psalm 119,1 Wohl denen, die im Weg untadelig sind, die wandeln nach dem Gesetz des HERRN JHWH!
Johannesevangelium 18,26 Da sagte einer von den Knechten des Hohenpriesters, ein Verwandter 
dessen, dem Petrus das Ohr abgehauen hatte: Sah ich dich nicht im Garten bei ihm?
Matthäusevangelium 26,51+52 Und siehe, einer von denen, die bei Jesus waren, streckte die Hand aus, 
zog sein Schwert, schlug den Knecht des Hohenpriesters und hieb ihm ein Ohr ab.
52 Da sprach Jesus zu ihm: Stecke dein Schwert an seinen Platz! Denn alle, die zum Schwert greifen, 
werden durch das Schwert umkommen!
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Lukasevangelium 13,22-25   werde, sei, bleibe, ein Freund Jesu Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,22-25 Und Jesus zog durch Städte und Dörfer und lehrte und setzte seine Reise 
nach Jerusalem fort.
23 Es sprach aber einer zu ihm: Herr, sind es wenige, die errettet werden? Er aber sprach zu ihnen:
24 Ringt danach, durch die enge Pforte hineinzugehen! Denn viele, sage ich euch, werden 
hineinzugehen suchen und es nicht können.
25 Wenn einmal der Hausherr aufgestanden ist und die Türe verschlossen hat, dann werdet ihr 
anfangen, draußen zu stehen und an die Tür zu klopfen und zu sagen: Herr, Herr, tue uns auf! Dann 
wird er antworten und zu euch sagen: Ich weiß nicht, woher ihr seid!
Johannesevangelium 3,29-36 Johannes der Täufer: Wer die Braut hat, der ist der Bräutigam; der Freund
des Bräutigams aber, der dasteht und ihn hört, ist hocherfreut über die Stimme des Bräutigams. Diese 
meine Freude ist nun erfüllt.
30 Er muss wachsen, ich aber muss abnehmen / Jesus muss größer werden, ich aber muss kleiner - 
geringer werden. 
31 Der von oben kommt, ist über allen. Wer von der Erde ist, der ist von der Erde und redet von der 
Erde; der aus dem Himmel kommt, ist über allen.
32 Und er bezeugt, was er gesehen und gehört hat, und sein Zeugnis nimmt niemand an.
33 Wer aber sein Zeugnis annimmt, der bestätigt, dass Gott wahrhaftig ist.
34 Denn der, den Gott gesandt hat, redet die Worte Gottes; denn Gott gibt den Geist nicht nach Maß.
35 Der Vater liebt den Sohn und hat alles in seine Hand gegeben.
36 Wer an den Sohn glaubt, der hat ewiges Leben; wer aber dem Sohn nicht glaubt / sich weigert, dem 
Sohn zu glauben., der wird das Leben nicht sehen, sondern der Zorn Gottes bleibt auf ihm.
Offenbarung 22,12-16 Und siehe, ich komme bald und mein Lohn mit mir, um einem jeden so zu 
vergelten, wie sein Werk sein wird.
13 Ich bin das A und das O, der Anfang und das Ende / der Ursprung und das Ziel, der Erste und der 
Letzte.
14 Glückselig sind, die seine Gebote tun, damit sie Anrecht haben an dem Baum des Lebens und durch 
die Tore in die Stadt eingehen können.
15 Draußen aber sind die Hunde und die Zauberer und die Unzüchtigen und die Mörder und die 
Götzendiener und jeder, der die Lüge liebt und tut.
16 Ich, Jesus, habe meinen Engel gesandt, um euch diese Dinge für die Gemeinden zu bezeugen. Ich 
bin die Wurzel und der Spross Davids, der leuchtende Morgenstern.
Esther 7,1+2 So kam nun der König mit Haman zum Trinkgelage bei der Königin Esther.
2 Da sprach der König zu Esther auch am zweiten Tag beim Weintrinken: Was bittest du, Königin 
Esther? Es soll dir gegeben werden! Und was forderst du? Wäre es auch die Hälfte des Königreichs, es 
soll geschehen!
Daniel 9,26+27 der Mann Gabriel an Daniel: Und nach den 62 Wochen wird der Gesalbte ausgerottet 
werden, und ihm wird nichts zuteilwerden; die Stadt aber samt dem Heiligtum wird das Volk des 
zukünftigen Fürsten zerstören, und sie geht unter in der überströmenden Flut; und bis ans Ende wird es 
Krieg geben, fest beschlossene Verwüstungen.
27 Und er wird mit den Vielen einen festen Bund schließen eine Woche lang; und in der Mitte der 
Woche wird er Schlacht- und Speisopfer aufhören lassen, und neben dem Flügel werden Gräuel der 
Verwüstung aufgestellt, und zwar bis die fest beschlossene Vernichtung sich über den Verwüster 
ergießt.
Daniel 10,1 Im dritten Jahr des Kyrus, des Königs von Persien, wurde dem Daniel, der Beltsazar 
genannt wird, ein Wort geoffenbart; und dieses Wort ist wahr und handelt von einer großen Drangsal; 
und er verstand das Wort und bekam Verständnis für das Gesicht.
Matthäusevangelium 26,30 Und nachdem sie den Lobgesang gesungen hatten, gingen sie hinaus an den
Ölberg.
Johannesevangelium 18,26+27 Da sagte einer von den Knechten des Hohenpriesters, ein Verwandter 
dessen, dem Petrus das Ohr abgehauen hatte: Sah ich dich nicht im Garten bei ihm?
27 Da leugnete Petrus nochmals, und sogleich krähte der Hahn.
3.Johannesbrief 1,15 Gajus - Friede sei mit dir! Es grüßen dich die Freunde. Grüße die Freunde mit 
Namen!
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Lukasevangelium 13,22-25 Jesus selbst ging durch die enge Tür Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,22-25 Und Jesus zog durch Städte und Dörfer und lehrte und setzte seine Reise 
nach Jerusalem fort.
23 Es sprach aber einer zu ihm: Herr, sind es wenige, die errettet werden? Er aber sprach zu ihnen:
24 Ringt danach, durch die enge Pforte hineinzugehen! Denn viele, sage ich euch, werden 
hineinzugehen suchen und es nicht können.
25 Wenn einmal der Hausherr aufgestanden ist und die Türe verschlossen hat, dann werdet ihr 
anfangen, draußen zu stehen und an die Tür zu klopfen und zu sagen: Herr, Herr, tue uns auf! Dann 
wird er antworten und zu euch sagen: Ich weiß nicht, woher ihr seid!
Psalm 119,1 Wohl denen, die im Weg untadelig sind, die wandeln nach dem Gesetz des HERRN JHWH!
Psalm 119,5 O dass meine Wege dahin zielten, deine Anweisungen zu halten!
Matthäusevangelium 22,34-40 Als nun die Pharisäer hörten, dass Jesus den Sadduzäern den Mund 
gestopft hatte, versammelten sie sich;
35 und einer von ihnen, ein Gesetzesgelehrter, stellte ihm eine Frage, um ihn zu versuchen, und sprach:
36 Meister, welches ist das größte Gebot im Gesetz?
37 Und Jesus sprach zu ihm: »Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit deinem ganzen Herzen und 
mit deiner ganzen Seele und mit deinem ganzen Denken«.
38 Das ist das erste und größte Gebot.
39 Und das zweite ist ihm vergleichbar: »Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst«.
40 An diesen zwei Geboten hängen das ganze Gesetz und die Propheten.
5. Mose 1,3 Und es geschah im vierzigsten Jahr, im elften Monat, am Ersten des Monats, dass Mose zu 
den Kindern Israels redete, und zwar alles so, wie es ihm der HERR JHWH für sie geboten hatte;
5. Mose 6,4+5 Höre Israel, der HERR JHWH ist unser Gott – Elohim, der HERR allein!
5 Und du sollst den HERRN, deinen Gott, lieben mit deinem ganzen Herzen und mit deiner ganzen Seele
und mit deiner ganzen Kraft.
3. Mose 19,1 Und der HERR JHWH redete zu Mose und sprach:
3. Mose 19,17+18 Du sollst deinen Bruder nicht hassen in deinem Herzen; sondern du sollst deinen 
Nächsten ernstlich zurechtweisen, dass du nicht seinetwegen Schuld tragen musst!
18 Du sollst nicht Rache üben, noch Groll behalten gegen die Kinder deines Volkes, sondern du sollst 
deinen Nächsten lieben wie dich selbst! Ich bin der HERR.
Esther 7,  2+3 Da sprach der König zu Esther auch am zweiten Tag beim Weintrinken: Was bittest du, 
Königin Esther? Es soll dir gegeben werden! Und was forderst du? Wäre es auch die Hälfte des 
Königreichs, es soll geschehen!
3 Da antwortete die Königin Esther und sprach: Habe ich Gnade vor dir gefunden, o König, und gefällt 
es dem König, so schenke mir das Leben um meiner Bitte willen, und mein Volk um meines Begehrens 
willen!
Daniel 10,1+2 Im dritten Jahr des Kyrus, des Königs von Persien, wurde dem Daniel, der Beltsazar 
genannt wird, ein Wort geoffenbart; und dieses Wort ist wahr und handelt von einer großen Drangsal; 
und er verstand das Wort und bekam Verständnis für das Gesicht.
2 In jenen Tagen trauerte ich, Daniel, drei Wochen lang.

Offenbarung 5,11+12 Und ich (Johannes) sah, und ich hörte eine Stimme von vielen Engeln rings um 
den Thron und um die lebendigen Wesen und die Ältesten; und ihre Zahl war zehntausendmal 
zehntausend und tausendmal tausend;
12 die sprachen mit lauter Stimme: Würdig ist das Lamm, das geschlachtet worden ist, zu empfangen 
Kraft und Reichtum und Weisheit und Stärke und Ehre und Ruhm und Lob!

Johannesevangelium 18,26+27 Da sagte einer von den Knechten des Hohenpriesters, ein Verwandter 
dessen, dem Petrus das Ohr abgehauen hatte: Sah ich dich nicht im Garten bei ihm?
27 Da leugnete Petrus nochmals, und sogleich krähte der Hahn.
Matthäus 26,30+31 Und nachdem sie den Lobgesang gesungen hatten, gingen sie hinaus an den Ölberg.
31 Da spricht Jesus zu ihnen: Ihr werdet in dieser Nacht alle an mir Anstoß nehmen; denn es steht 
geschrieben: »Ich werde den Hirten schlagen, und die Schafe der Herde werden sich zerstreuen«.

1. Timotheusbrief 1,15 Paulus: Glaubwürdig ist das Wort und aller Annahme wert, dass Christus Jesus 
in die Welt gekommen ist, um Sünder zu retten, von denen ich der größte / der erste / bin.
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Lukasevangelium 13,22   … Jerusalem Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,22 Und Jesus zog durch Städte und Dörfer und lehrte und setzte seine Reise nach 
Jerusalem fort.
1. Mose 14,18 Aber Melchisedek, der König von Salem, brachte Brot und Wein herbei. Und er war ein 
Priester Gottes, des Allerhöchsten.  König von Salem → »König des Friedens«
Klagelieder 4,12+13 Die Könige der Erde hätten es nicht geglaubt, noch irgendein Bewohner des 
Erdkreises, Dass der Feind, der sie belagerte, je einziehen würde durch die Tore Jerusalems.
13 [Doch es geschah] wegen der Sünden ihrer Propheten, wegen der Schuld ihrer Priester, die in ihrer 
Mitte vergossen haben das Blut der Gerechten.
Hebräerbrief 13,8 Jesus Christus ist derselbe gestern und heute und auch in Ewigkeit!
Hebräerbrief 13,  12+13 Darum hat auch Jesus, um das Volk durch sein eigenes Blut zu heiligen, 
außerhalb des Tores (von Jerusalem) gelitten.
13 So lasst uns nun zu ihm hinausgehen, außerhalb des Lagers, und seine Schmach tragen!
Jesaja 9,1-6 Das Volk, das in der Finsternis wandelt, hat ein großes Licht gesehen; über den Bewohnern 
des Landes der Todesschatten ist ein Licht aufgeleuchtet.
2 Du hast das Volk vermehrt, hast seine Freude groß gemacht; sie werden sich vor dir freuen, wie man 
sich in der Ernte freut, wie [die Sieger] jubeln, wenn sie Beute verteilen.
3 Denn du hast das Joch zerbrochen, das auf ihm lastete, und den Stab auf seiner Schulter, und den 
Stecken seines Treibers, wie am Tag Midians.
4 Denn jeder Stiefel derer, die gestiefelt einherstapfen im Schlachtgetümmel, und jeder Mantel, der 
durchs Blut geschleift wurde, wird verbrannt und vom Feuer verzehrt.
5 Denn ein Kind ist uns geboren, ein Sohn ist uns gegeben; und die Herrschaft ruht auf seiner Schulter; 
und man nennt seinen Namen: Wunderbarer, Ratgeber, starker Gott, Ewig-Vater, Friedefürst.
6 Die Mehrung der Herrschaft und der Friede werden kein Ende haben auf dem Thron Davids und über 
seinem Königreich, dass er es gründe und festige mit Recht und Gerechtigkeit von nun an bis in 
Ewigkeit. Der Eifer des HERRN der Heerscharen JHWH Zaba (Zebaoth) wird dies tun!
Offenbarung 21,9+10 Und es kam zu mir (Johannes) einer der sieben Engel, welche die sieben Schalen 
hatten, die mit den sieben letzten Plagen gefüllt waren, und redete mit mir und sprach: Komm, ich will 
dir die Frau, die Braut des Lammes, zeigen!
10 Und er brachte mich im Geist auf einen großen und hohen Berg und zeigte mir die große Stadt, das 
heilige Jerusalem, die von Gott aus dem Himmel herabkam,

Markusevangelium 12,28-34 Da trat einer der Schriftgelehrten herzu, der ihrem Wortwechsel zugehört 
hatte, und weil er sah, dass Jesus ihnen gut geantwortet hatte, fragte er ihn: Welches ist das erste Gebot 
unter allen?
29 Jesus aber antwortete ihm: Das erste Gebot unter allen ist: »Höre, Israel, der Herr, unser Gott, ist 
Herr allein;
30 und du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit deinem ganzen Herzen und mit deiner ganzen Seele 
und mit deinem ganzen Denken und mit deiner ganzen Kraft!« Dies ist das erste Gebot.
31 Und das zweite ist [ihm] vergleichbar, nämlich dies: »Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich 
selbst!« Größer als diese ist kein anderes Gebot.
32 Und der Schriftgelehrte sprach zu ihm: Recht so, Meister! Es ist in Wahrheit so, wie du sagst, dass es
nur einen Gott gibt und keinen anderen außer ihm;
33 und ihn zu lieben mit ganzem Herzen und mit ganzem Verständnis und mit ganzer Seele und mit 
aller Kraft und den Nächsten zu lieben wie sich selbst, das ist mehr als alle Brandopfer und 
Schlachtopfer!
34 Und da Jesus sah, dass er verständig geantwortet hatte, sprach er zu ihm: Du bist nicht fern vom 
Reich Gottes! Und es getraute sich niemand mehr, ihn weiter zu fragen.

Matthäusevangelium 26,31 Da spricht Jesus zu seinen 11 Aposteln: Ihr werdet in dieser Nacht alle an 
mir Anstoß nehmen; denn es steht geschrieben: »Ich werde den Hirten schlagen, und die Schafe der 
Herde werden sich zerstreuen«.
Sacharja 13,7 Schwert, erwache gegen meinen Hirten, gegen den Mann, der mein Gefährte ist!, spricht 
der HERR der Heerscharen JHWH Zaba (Zebaoth). Schlage den Hirten, und die Schafe werden sich 
zerstreuen; und ich will meine Hand den Geringen zuwenden!
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Lukasevangelium 13,22-26 Christus vor mir oder Christus in mir? Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,22-26 Und Jesus zog durch Städte und Dörfer und lehrte und setzte seine Reise 
nach Jerusalem fort.
23 Es sprach aber einer zu ihm: Herr, sind es wenige, die errettet werden? Er aber sprach zu ihnen:
24 Ringt danach, durch die enge Pforte hineinzugehen! Denn viele, sage ich euch, werden 
hineinzugehen suchen und es nicht können.
25 Wenn einmal der Hausherr aufgestanden ist und die Türe verschlossen hat, dann werdet ihr 
anfangen, draußen zu stehen und an die Tür zu klopfen und zu sagen: Herr, Herr, tue uns auf! Dann 
wird er antworten und zu euch sagen: Ich weiß nicht, woher ihr seid!
26 Dann werdet ihr anfangen zu sagen: Wir haben vor dir gegessen und getrunken, und auf unseren 
Gassen hast du gelehrt!
Johannesevangelium 1,10-12 Er (Gott) war (in Jesus) in der Welt, und die Welt ist durch ihn geworden, 
doch die Welt erkannte ihn nicht.
11 Er kam in sein Eigentum, und die Seinen nahmen ihn nicht auf.
12 Allen aber, die ihn aufnahmen, denen gab er das Anrecht / die Vollmacht, Kinder Gottes zu werden, 
denen, die an seinen Namen glauben;
Johannesevangelium 11,25+26 Jesus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich 
glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt;
26 und jeder, der lebt und an mich glaubt, wird in Ewigkeit nicht sterben. Glaubst du das?
1. Johannesbrief 1,1-4 Was von Anfang war, was wir gehört haben, was wir mit unseren Augen gesehen
haben, was wir angeschaut und was unsere Hände betastet haben vom Wort des Lebens
2 — und das Leben ist erschienen / offenbar geworden, und wir haben gesehen und bezeugen und 
verkündigen euch das ewige Leben, das bei dem Vater war und uns erschienen ist —,
3 was wir gesehen und gehört haben, das verkündigen wir euch, damit auch ihr Gemeinschaft mit uns 
habt; und unsere Gemeinschaft ist mit dem Vater und mit seinem Sohn Jesus Christus.
4 Und dies schreiben wir euch, damit eure Freude vollkommen sei.
Offenbarung 22,11 Wer Unrecht tut, der tue weiter Unrecht, und wer unrein ist, der verunreinige sich 
weiter, und der Gerechte übe weiter Gerechtigkeit, und der Heilige heilige sich weiter!
Matthäusevangelium 5,7 Jesus: Glückselig sind die Barmherzigen, denn sie werden Barmherzigkeit 
erlangen!

Esther 7,3+4 Da antwortete die Königin Esther und sprach: Habe ich Gnade vor dir gefunden, o König, 
und gefällt es dem König, so schenke mir das Leben um meiner Bitte willen, und mein Volk um meines 
Begehrens willen!
4 Denn wir sind verkauft, ich und mein Volk, um vertilgt, erschlagen und umgebracht zu werden. Wenn 
wir nur zu Knechten und Mägden verkauft würden, so wollte ich schweigen; obwohl der Feind nicht 
imstande wäre, den Schaden des Königs zu ersetzen!

Daniel 10,  2+3 In jenen Tagen trauerte ich, Daniel, drei Wochen lang.
3 Ich aß keine leckere Speise, und Fleisch und Wein kamen nicht über meine Lippen, auch salbte ich 
mich nicht, bis die drei Wochen um waren.

Offenbarung 5,12+13 die Engel sprachen mit lauter Stimme: Würdig ist das Lamm, das geschlachtet 
worden ist, zu empfangen Kraft und Reichtum und Weisheit und Stärke und Ehre und Ruhm und Lob!
13 Und jedes Geschöpf, das im Himmel und auf der Erde und unter der Erde ist, und was auf dem Meer
ist, und alles, was in ihnen ist, hörte ich sagen: Dem, der auf dem Thron sitzt, und dem Lamm gebührt 
das Lob und die Ehre und der Ruhm und die Macht von Ewigkeit zu Ewigkeit!

Matthäusevangelium 26,32 Jesus: Aber nachdem ich auferweckt worden bin, will ich euch nach Galiläa
vorangehen.

2. Petrusbrief 1,15 Ich will aber dafür Sorge tragen, dass ihr euch auch nach meinem Abschied jederzeit
diese Dinge / Tugend, Erkenntnis, Selbstbeherrschung, standhaftes Ausharren, Gottesfurcht, Bruderliebe und 
die Liebe zu Gott / in Erinnerung rufen könnt.
Galaterbrief 2,20 Paulus: Ich bin mit Christus gekreuzigt; und nun lebe ich, aber nicht mehr ich 
[selbst], sondern Christus lebt in mir. Was ich aber jetzt im Fleisch lebe, das lebe ich im Glauben an den
Sohn Gottes, der mich geliebt und sich selbst für mich hingegeben hat.
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Lukasevangelium 13,22-26   in/durch Jesus Frieden mit Gott   Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,22-26 Und Jesus zog durch Städte und Dörfer und lehrte und setzte seine Reise 
nach Jerusalem fort.
23 Es sprach aber einer zu ihm: Herr, sind es wenige, die errettet werden? Er aber sprach zu ihnen:
24 Ringt danach, durch die enge Pforte hineinzugehen! Denn viele, sage ich euch, werden 
hineinzugehen suchen und es nicht können.
25 Wenn einmal der Hausherr aufgestanden ist und die Türe verschlossen hat, dann werdet ihr 
anfangen, draußen zu stehen und an die Tür zu klopfen und zu sagen: Herr, Herr, tue uns auf! Dann 
wird er antworten und zu euch sagen: Ich weiß nicht, woher ihr seid!
26 Dann werdet ihr anfangen zu sagen: Wir haben vor dir gegessen und getrunken, und auf unseren 
Gassen hast du gelehrt!
1. Mose 4,6+7 Und der HERR JHWH sprach zu Kain: Warum bist du so wütend, und warum senkt sich 
dein Angesicht?
7 Ist es nicht so: Wenn du Gutes tust, so darfst du dein Haupt erheben? Wenn du aber nicht Gutes tust, 
so lauert die Sünde vor der Tür, und ihr Verlangen ist auf dich gerichtet; du aber sollst über sie 
herrschen!
Offenbarung 12,10-12 Und ich (Johannes) hörte eine laute Stimme im Himmel sagen: Nun ist 
gekommen das Heil / die Errettung / und die Macht und das Reich unseres Gottes und die Herrschaft 
seines Christus! Denn hinabgestürzt wurde der Verkläger unserer Brüder, der sie vor unserem Gott 
verklagte Tag und Nacht.
11 Und sie haben ihn überwunden um des Blutes des Lammes und um des Wortes ihres Zeugnisses 
willen und haben ihr Leben nicht geliebt bis in den Tod!
12 Darum seid fröhlich, ihr Himmel, und die ihr darin wohnt! Wehe denen, die auf der Erde wohnen 
und auf dem Meer! Denn der Teufel ist zu euch herabgekommen und hat einen großen Zorn, da er weiß,
dass er nur wenig Zeit hat
Offenbarung 3,14 Und dem Engel der Gemeinde von Laodizea schreibe: Das sagt der »Amen«, der 
treue und wahrhaftige Zeuge, der Ursprung der Schöpfung Gottes:
Offenbarung 3,20+21 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und 
die Tür öffnet, so werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.
21 Wer überwindet, dem will ich geben, mit mir auf meinem Thron zu sitzen, so wie auch ich 
überwunden habe und mich mit meinem Vater auf seinen Thron gesetzt habe.
Psalm 51,19 Die Opfer, die Gott – Elohim gefallen / Die Opfer Gottes, sind ein zerbrochener Geist; ein 
zerbrochenes und zerschlagenes Herz Wirst du, o Gott, nicht verachten.
Jesaja 57,15 Denn so spricht der Hohe und Erhabene, der ewig wohnt und dessen Name »Der Heilige« 
ist: In der Höhe und im Heiligtum wohne ich und bei dem, der zerschlagenen und gedemütigten Geistes
ist, damit ich den Geist der Gedemütigten belebe und das Herz der Zerschlagenen erquicke.

Esther 7,4+5 Denn wir sind verkauft, ich und mein Volk, um vertilgt, erschlagen und umgebracht zu 
werden. Wenn wir nur zu Knechten und Mägden verkauft würden, so wollte ich schweigen; obwohl der 
Feind nicht imstande wäre, den Schaden des Königs zu ersetzen!
5 Da sprach der König Ahasveros zu der Königin Esther: Wer ist es, der sich vorgenommen hat, so 
etwas zu tun, und wo ist er?

Matthäusevangelium 26,33 Da antwortete Petrus und sprach zu Jesus: Wenn auch alle an dir Anstoß 
nehmen, so werde doch ich niemals Anstoß nehmen!

Judasbrief 1,1+2 Judas, Knecht Jesu Christi und Bruder des Jakobus, an die Berufenen, die durch Gott, 
den Vater, geheiligt und in Jesus Christus bewahrt sind:
2 Barmherzigkeit, Friede und Liebe widerfahre euch mehr und mehr!
Jesaja 9,5+6 Denn ein Kind ist uns geboren, ein Sohn ist uns gegeben; und die Herrschaft ruht auf 
seiner Schulter; und man nennt seinen Namen: Wunderbarer, Ratgeber, starker Gott, Ewig-Vater, 
Friedefürst.
6 Die Mehrung der Herrschaft und der Friede werden kein Ende haben auf dem Thron Davids und über 
seinem Königreich, dass er es gründe und festige mit Recht und Gerechtigkeit von nun an bis in 
Ewigkeit. Der Eifer des HERRN der Heerscharen JHWH Zaba (Zebaoth) wird dies tun!
Matthäusevangelium 5,9 Jesus: Glückselig sind die Friedfertigen, denn sie werden Söhne Gottes heißen!
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Lukasevangelium 13,22-26 ohne Nächstenliebe - kein ewiges Leben Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,22-26 Und Jesus zog durch Städte und Dörfer und lehrte und setzte seine Reise 
nach Jerusalem fort.
23 Es sprach aber einer zu ihm: Herr, sind es wenige, die errettet werden? Er aber sprach zu ihnen:
24 Ringt danach, durch die enge Pforte hineinzugehen! Denn viele, sage ich euch, werden 
hineinzugehen suchen und es nicht können.
25 Wenn einmal der Hausherr aufgestanden ist und die Türe verschlossen hat, dann werdet ihr 
anfangen, draußen zu stehen und an die Tür zu klopfen und zu sagen: Herr, Herr, tue uns auf! Dann 
wird er antworten und zu euch sagen: Ich weiß nicht, woher ihr seid!
26 Dann werdet ihr anfangen zu sagen: Wir haben vor dir gegessen und getrunken, und auf unseren 
Gassen hast du gelehrt!

Lukas 10,25-28 Und siehe, ein Gesetzesgelehrter trat auf, versuchte ihn und sprach: Meister, was muss 
ich tun, um das ewige Leben zu erben?
26 Und er sprach zu ihm: Was steht im Gesetz geschrieben? Wie liest du?
27 Er aber antwortete und sprach: »Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit deinem ganzen Herzen 
und mit deiner ganzen Seele und mit deiner ganzen Kraft und mit deinem ganzen Denken, und deinen 
Nächsten wie dich selbst!«
28 Er sprach zu ihm: Du hast recht geantwortet; tue dies, so wirst du leben!  5.Mose 6,5; 3.Mose 19,18.
Galaterbrief 6,2+3 Paulus: Einer trage des anderen Lasten, und so sollt ihr das Gesetz des Christus 
erfüllen!
3 Denn wenn jemand meint, etwas zu sein, da er doch nichts ist, so betrügt er sich selbst.
Matthäusevangelium 7,1-5 Jesus: Richtet nicht, damit ihr nicht gerichtet werdet!
2 Denn mit demselben Gericht, mit dem ihr richtet, werdet ihr gerichtet werden; und mit demselben 
Maß, mit dem ihr [anderen] zumesst, wird auch euch zugemessen werden.
3 Was siehst du aber den Splitter im Auge deines Bruders, und den Balken in deinem Auge bemerkst du
nicht?
4 Oder wie kannst du zu deinem Bruder sagen: Halt, ich will den Splitter aus deinem Auge ziehen! — 
und siehe, der Balken ist in deinem Auge?
5 Du Heuchler, zieh zuerst den Balken aus deinem Auge, und dann wirst du klar sehen, um den Splitter 
aus dem Auge deines Bruders zu ziehen!

Esther 7,5+6 Da sprach der König Ahasveros zu der Königin Esther: Wer ist es, der sich vorgenommen 
hat, so etwas zu tun, und wo ist er?
6 Und Esther sprach: Der Widersacher und Feind ist dieser böse Haman! Da erschrak Haman vor dem 
König und der Königin.

Daniel 10,3+4 Ich aß keine leckere Speise, und Fleisch und Wein kamen nicht über meine Lippen, auch 
salbte ich mich nicht, bis die drei Wochen um waren.
4 Aber am vierundzwanzigsten Tag des ersten Monats befand ich mich am Ufer des großen Stromes, 
das ist der Hiddekel = Tigris.

Matthäusevangelium 26,33+34 Da antwortete Petrus und sprach zu Jesus: Wenn auch alle an dir Anstoß
nehmen, so werde doch ich niemals Anstoß nehmen!
34 Jesus spricht zu ihm: Wahrlich, ich sage dir: In dieser Nacht, ehe der Hahn kräht, wirst du mich 
dreimal verleugnen!

1. Timotheusbrief 1,15+16 Paulus: Glaubwürdig ist das Wort und aller Annahme wert, dass Christus 
Jesus in die Welt gekommen ist, um Sünder zu retten, von denen ich der größte / der erste / bin.
16 Aber darum ist mir Erbarmung widerfahren, damit an mir zuerst Jesus Christus alle Langmut 
erzeige, zum Vorbild für die, die künftig an ihn glauben würden zum ewigen Leben.
Johannesevangelium 17,1-3 Dies redete Jesus und hob seine Augen zum Himmel empor und sprach: 
Vater, die Stunde ist gekommen; verherrliche deinen Sohn, damit auch dein Sohn dich verherrliche
2 — gleichwie du ihm Vollmacht gegeben hast über alles Fleisch, damit er allen ewiges Leben gebe, die
du ihm gegeben hast.
3 Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, den allein wahren Gott, und den du gesandt hast, Jesus 
Christus, erkennen.

51

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/17/1-3?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_timotheus/1/15-16?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/26/33-34?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/daniel/10/3-4?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/esther/7/5-6?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/7/1-5?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/galater/6/2-3?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/3_mose/19/18?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/5_mose/6/5?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/10/25-28?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/13/22-26?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/47%20Lukasevangelium%20%2013,22-26%20%20%20ohne%20N%C3%A4chstenliebe%20kein%20ewiges%20Leben.pdf?cdp=a&_=19c46ac3a41


Lukasevangelium 13,22-27 die tödlich verschlossene Herzenstür Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,22-27 Und Jesus zog durch Städte und Dörfer und lehrte und setzte seine Reise 
nach Jerusalem fort.
23 Es sprach aber einer zu ihm: Herr, sind es wenige, die errettet werden? Er aber sprach zu ihnen:
24 Ringt danach, durch die enge Pforte hineinzugehen! Denn viele, sage ich euch, werden 
hineinzugehen suchen und es nicht können.
25 Wenn einmal der Hausherr aufgestanden ist und die Türe verschlossen hat, dann werdet ihr 
anfangen, draußen zu stehen und an die Tür zu klopfen und zu sagen: Herr, Herr, tue uns auf! Dann 
wird er antworten und zu euch sagen: Ich weiß nicht, woher ihr seid!
26 Dann werdet ihr anfangen zu sagen: Wir haben vor dir gegessen und getrunken, und auf unseren 
Gassen hast du gelehrt!
27 Und er wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr seid; weicht alle von mir, ihr 
Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
Matthäusevangelium 23,11-13 Jesus: Der Größte aber unter euch soll euer Diener sein.
12 Wer sich aber selbst erhöht, der wird erniedrigt werden; und wer sich selbst erniedrigt, der wird 
erhöht werden.
13 Aber wehe euch, ihr Schriftgelehrten und Pharisäer, ihr Heuchler, dass ihr das Reich der Himmel vor
den Menschen zuschließt! Ihr selbst geht nicht hinein, und die hinein wollen, die lasst ihr nicht hinein.
Jeremia 17,9-13 Überaus trügerisch ist das Herz und bösartig / Arglistig ist das Herz, mehr als alles, 
und unheilbar / verzweifelt böse / Es ist das Herz ein trotzig und verzagt Ding; wer kann es ergründen?
10 Ich, der HERR JHWH, erforsche das Herz und prüfe die Nieren, um jedem Einzelnen zu vergelten 
entsprechend seinen Wegen, entsprechend der Frucht seiner Taten.
11 Wie ein Rebhuhn, das Eier brütet, die es nicht gelegt hat, so ist, wer ein Vermögen erwirbt, aber 
nicht auf rechtmäßige Weise; in der Mitte seiner Tage muss er es verlassen, und an seinem Ende ist er 
ein Narr!
12 O du Thron der Herrlichkeit, erhaben von Anbeginn, du Ort unseres Heiligtums!
13 HERR, du Hoffnung Israels! Alle, die dich verlassen, müssen zuschanden werden! Ja, die, welche von
mir weichen, werden auf die Erde geschrieben werden; denn sie haben den HERRN verlassen, die Quelle
lebendigen Wassers!
Esther 7,6+7 Und Esther sprach: Der Widersacher und Feind ist dieser böse Haman! Da erschrak 
Haman vor dem König und der Königin.
7 Der König aber stand in seinem Grimm auf vom Weintrinken und ging in den Garten des Palastes. 
Haman aber blieb zurück und bat die Königin Esther um sein Leben; denn er sah, dass sein Verderben 
beim König beschlossen war.
Daniel 10,4+5 Aber am vierundzwanzigsten Tag des ersten Monats befand ich mich am Ufer des 
großen Stromes, das ist der Hiddekel = Tigris.
5 Und ich hob meine Augen auf und schaute und siehe, da stand ein Mann, in Leinwand gekleidet und 
die Lenden mit Gold von Uphas umgürtet.
Offenbarung 5,  13+14 Und jedes Geschöpf, das im Himmel und auf der Erde und unter der Erde ist, und
was auf dem Meer ist, und alles, was in ihnen ist, hörte ich sagen: Dem, der auf dem Thron sitzt, und 
dem Lamm gebührt das Lob und die Ehre und der Ruhm und die Macht von Ewigkeit zu Ewigkeit!
14 Und die vier lebendigen Wesen sprachen: Amen! Und die 24 Ältesten fielen nieder und beteten den 
an, der lebt von Ewigkeit zu Ewigkeit.
Matthäusevangelium 26,33+34 Da antwortete Petrus und sprach zu Jesus: Wenn auch alle an dir Anstoß
nehmen, so werde doch ich niemals Anstoß nehmen!
34 Jesus spricht zu ihm: Wahrlich, ich sage dir: In dieser Nacht, ehe der Hahn kräht, wirst du mich 
dreimal verleugnen!
Lukas 22,31+32 Es sprach aber der Herr Jesus: Simon, Simon, siehe, der Satan hat euch begehrt, um 
euch zu sichten wie den Weizen;
32 ich aber habe für dich gebetet, dass dein Glaube nicht aufhöre; und wenn du einst umgekehrt bist / 
wenn du dich einst bekehrst, so stärke deine Brüder!
2. Petrusbrief 1,16 Denn wir sind nicht klug ersonnenen Legenden gefolgt, als wir euch die Macht und 
Wiederkunft unseres Herrn Jesus Christus wissen ließen, sondern wir sind Augenzeugen seiner 
herrlichen Majestät gewesen.

52

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/2_petrus/1/16?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/22/31-32?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/26/33-34?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/offenbarung/5/13-14?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/offenbarung/5/13-14?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/daniel/10/4-5?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/esther/7/6-7?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/jeremia/17/9-13?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/23/11-13?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/13/22-27?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/48%20Lukasevangelium%2013,22-27%20die%20t%C3%B6dlich%20verschlossene%20Herzenst%C3%BCr.pdf?cdp=a&_=19c4d5c55eb


Lukasevangelium 13,22-28   Hinweis auf das Reich Gottes Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,22-28 Und Jesus zog durch Städte und Dörfer und lehrte und setzte seine Reise 
nach Jerusalem fort.
23 Es sprach aber einer zu ihm: Herr, sind es wenige, die errettet werden? Er aber sprach zu ihnen:
24 Ringt danach, durch die enge Pforte hineinzugehen! Denn viele, sage ich euch, werden 
hineinzugehen suchen und es nicht können.
25 Wenn einmal der Hausherr aufgestanden ist und die Türe verschlossen hat, dann werdet ihr 
anfangen, draußen zu stehen und an die Tür zu klopfen und zu sagen: Herr, Herr, tue uns auf! Dann 
wird er antworten und zu euch sagen: Ich weiß nicht, woher ihr seid!
26 Dann werdet ihr anfangen zu sagen: Wir haben vor dir gegessen und getrunken, und auf unseren 
Gassen hast du gelehrt!
27 Und er wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr seid; weicht alle von mir, ihr 
Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
2. Korintherbrief 6,14-16 Paulus: Zieht nicht in einem fremden Joch mit Ungläubigen / Lasst euch 
nicht in ein Joch mit Andersgearteten zusammenspannen, nämlich mit Ungläubigen! Denn was haben 
Gerechtigkeit und Gesetzlosigkeit miteinander zu schaffen? Und was hat das Licht für Gemeinschaft 
mit der Finsternis?
15 Wie stimmt Christus mit Belial / Satan überein? Oder was hat der Gläubige gemeinsam mit dem 
Ungläubigen?
16 Wie stimmt der Tempel Gottes mit Götzenbildern überein? Denn ihr seid ein Tempel des lebendigen 
Gottes, wie Gott gesagt hat: »Ich will in ihnen wohnen und unter ihnen wandeln und will ihr Gott sein, 
und sie sollen mein Volk sein«.
3. Mose 25,1 Und der HERR JHWH redete zu Mose auf dem Berg Sinai und sprach:
3. Mose 26,11+12 Ich will meine Wohnung in eure Mitte setzen, und meine Seele soll euch nicht 
verabscheuen;
12 und ich will in eurer Mitte wandeln und euer Gott – Elohim sein, und ihr sollt mein Volk sein.
Johannesevangelium 14,1-6 Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an Gott und glaubt an mich!
2 Im Haus meines Vaters sind viele Wohnungen; wenn nicht, so hätte ich es euch gesagt. Ich gehe hin, 
um euch eine Stätte zu bereiten.
3 Und wenn ich hingehe und euch eine Stätte bereite, so komme ich wieder und werde euch zu mir 
nehmen, damit auch ihr seid, wo ich bin.
4 Wohin ich aber gehe, wisst ihr, und ihr kennt den Weg.
5 Thomas spricht zu ihm: Herr, wir wissen nicht, wohin du gehst, und wie können wir den Weg 
kennen?
6 Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum Vater als
nur durch mich!
2. Petrusbrief 1,16 Denn wir sind nicht klug ersonnenen Legenden gefolgt, als wir euch die Macht und 
Wiederkunft unseres Herrn Jesus Christus wissen ließen, sondern wir sind Augenzeugen seiner 
herrlichen Majestät gewesen (geworden).

Esther 7,7+8 Der König aber stand in seinem Grimm auf vom Weintrinken und ging in den Garten des 
Palastes. Haman aber blieb zurück und bat die Königin Esther um sein Leben; denn er sah, dass sein 
Verderben beim König beschlossen war.
8 Und als der König aus dem Garten des Palastes wieder in das Haus kam, wo man den Wein getrunken
hatte, da war Haman auf das Polster gesunken, auf dem Esther saß. Da sprach der König: Will er sogar 
der Königin Gewalt antun in meinem eigenen Haus? Das Wort war kaum aus dem Mund des Königs 
gekommen, da verhüllte man das Angesicht Hamans.

Daniel 10,5+6 Und ich hob meine Augen auf und schaute und siehe, da stand ein Mann, in Leinwand 
gekleidet und die Lenden mit Gold von Uphas umgürtet.
6 Und sein Leib war wie ein Topas, und sein Angesicht strahlte wie der Blitz und seine Augen wie 
Feuerfackeln; seine Arme aber und seine Füße sahen aus wie leuchtendes Erz, und der Klang seiner 
Worte war wie das Tosen einer Volksmenge.
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Lukasevangelium 13,25-28 Abram glaubte dem Herrn Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,25-28 Jesus: Wenn einmal der Hausherr aufgestanden ist und die Türe 
verschlossen hat, dann werdet ihr anfangen, draußen zu stehen und an die Tür zu klopfen und zu sagen: 
Herr, Herr, tue uns auf! Dann wird er antworten und zu euch sagen: Ich weiß nicht, woher ihr seid!
26 Dann werdet ihr anfangen zu sagen: Wir haben vor dir gegessen und getrunken, und auf unseren 
Gassen hast du gelehrt!
27 Und er wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr seid; weicht alle von mir, ihr 
Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
Hebräerbrief 3,4-6 Denn jedes Haus wird von jemand gebaut; der aber alles gebaut hat, ist Gott.
5 Auch Mose ist treu gewesen als Diener in seinem ganzen Haus, zum Zeugnis dessen, was verkündet 
werden sollte,
6 Christus aber als Sohn über sein eigenes Haus; und sein Haus sind wir, wenn wir die Zuversicht und 
das Rühmen der Hoffnung bis zum Ende standhaft festhalten.
1. Mose 12,1 Der HERR JHWH aber hatte zu Abram gesprochen / Und der HERR sprach zu Abram: Geh 
hinaus aus deinem Land und aus deiner Verwandtschaft und aus dem Haus deines Vaters in das Land, 
das ich dir zeigen werde!
1. Mose 15,6 Und [Abram] glaubte dem HERRN JHWH / Und er war einer, der dem HERRN glaubte, und 
das rechnete Er ihm als Gerechtigkeit an.

Esther 7,8+9 Und als der König aus dem Garten des Palastes wieder in das Haus kam, wo man den 
Wein getrunken hatte, da war Haman auf das Polster gesunken, auf dem Esther saß. Da sprach der 
König: Will er sogar der Königin Gewalt antun in meinem eigenen Haus? Das Wort war kaum aus dem 
Mund des Königs gekommen, da verhüllte man das Angesicht Hamans.
9 Und Harbona, einer der Kämmerer, die vor dem König standen, sprach: Siehe, der Holzstamm, den 
Haman für Mordechai zubereitet hat, der Gutes für den König geredet hat, steht schon beim Haus 
Hamans, 50 Ellen hoch! Und der König sprach: Hängt ihn daran!

Daniel 10,6+7 Und sein Leib war wie ein Topas, und sein Angesicht strahlte wie der Blitz und seine 
Augen wie Feuerfackeln; seine Arme aber und seine Füße sahen aus wie leuchtendes Erz, und der 
Klang seiner Worte war wie das Tosen einer Volksmenge.
7 Und ich, Daniel, sah die Erscheinung allein; die Männer aber, die bei mir waren, sahen die 
Erscheinung nicht; doch befiel sie ein so großer Schrecken, dass sie flohen und sich verbargen.

Matthäusevangelium 26,34+35 Jesus spricht zu Petrus: Wahrlich, ich sage dir: In dieser Nacht, ehe der 
Hahn kräht, wirst du mich dreimal verleugnen!
35 Petrus spricht zu ihm: Und wenn ich auch mit dir sterben müsste, werde ich dich nicht verleugnen! 
Ebenso sprachen auch alle Jünger.

Judasbrief 1,3 Geliebte, da es mir ein großes Anliegen ist, euch von dem gemeinsamen Heil zu 
schreiben, hielt ich es für notwendig, euch mit der Ermahnung zu schreiben, dass ihr für den Glauben 
kämpft, der den Heiligen ein für alle Mal überliefert worden ist.
Hebräerbrief 3,12 Habt acht, ihr Brüder, dass nicht in einem von euch ein böses, ungläubiges Herz sei, 
das im Begriff ist, von dem lebendigen Gott abzufallen!
Hebräerbrief 3,18+19 Welchen schwor er aber, dass sie nicht in seine Ruhe eingehen sollten, wenn 
nicht denen, die sich weigerten zu glauben?
19 Und wir sehen, dass sie nicht eingehen konnten wegen des Unglaubens.
Johannesevangelium 20,27-29 Dann spricht er, der aus den Toten auferstandene Jesus Christus zu 
Thomas: Reiche deinen Finger her und sieh meine Hände, und reiche deine Hand her und lege sie in 
meine Seite, und sei nicht ungläubig, sondern gläubig!
28 Und Thomas antwortete und sprach zu ihm: Mein Herr und mein Gott!
29 Jesus spricht zu ihm: Thomas, du glaubst, weil du mich gesehen hast; glückselig sind, die nicht 
sehen und doch glauben!

Psalm 23,4 David: Und wenn ich auch wanderte durchs Tal der Todesschatten, so fürchte ich kein 
Unglück, denn du HERR JHWH bist bei mir; dein Stecken und dein Stab, die trösten mich.
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Lukasevangelium 13,25-28   Jesus - du bist meine Wachsamkeit Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,25-28 Jesus: Wenn einmal der Hausherr aufgestanden ist und die Türe 
verschlossen hat, dann werdet ihr anfangen, draußen zu stehen und an die Tür zu klopfen und zu sagen: 
Herr, Herr, tue uns auf! Dann wird er antworten und zu euch sagen: Ich weiß nicht, woher ihr seid!
26 Dann werdet ihr anfangen zu sagen: Wir haben vor dir gegessen und getrunken, und auf unseren 
Gassen hast du gelehrt!
27 Und er wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr seid; weicht alle von mir, ihr 
Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
1. Mose 12,1 Der HERR JHWH aber hatte zu Abram gesprochen / Und der HERR sprach zu Abram: Geh 
hinaus aus deinem Land und aus deiner Verwandtschaft und aus dem Haus deines Vaters in das Land, 
das ich dir zeigen werde!
1. Mose 12,4+5 Da ging Abram, wie der HERR zu ihm gesagt hatte, und Lot ging mit ihm. Abram aber 
war 75 Jahre alt, als er von Haran auszog.
5 Und Abram nahm seine Frau Sarai und Lot, den Sohn seines Bruders, samt all ihrer Habe, die sie 
erworben hatten, und den Seelen, die sie in Haran gewonnen hatten; und sie zogen aus, um ins Land 
Kanaan zu gehen; und sie kamen in das Land Kanaan.
Matthäusevangelium 25,1-13 Jesus: Dann wird das Reich der Himmel zehn Jungfrauen gleichen, die 
ihre Lampen nahmen und dem Bräutigam entgegengingen.
2 Fünf von ihnen aber waren klug und fünf töricht.
3 Die törichten nahmen zwar ihre Lampen, aber sie nahmen kein Öl mit sich.
4 Die klugen aber nahmen Öl in ihren Gefäßen mitsamt ihren Lampen.
5 Als nun der Bräutigam auf sich warten ließ, wurden sie alle schläfrig und schliefen ein.
6 Um Mitternacht aber entstand ein Geschrei: Siehe, der Bräutigam kommt! Geht aus, ihm entgegen!
7 Da erwachten alle jene Jungfrauen und machten ihre Lampen bereit.
8 Die törichten aber sprachen zu den klugen: Gebt uns von eurem Öl, denn unsere Lampen erlöschen!
9 Aber die klugen antworteten und sprachen: Nein, es würde nicht reichen für uns und für euch. Geht 
doch vielmehr hin zu den Händlern und kauft für euch selbst!
10 Während sie aber hingingen, um zu kaufen, kam der Bräutigam; und die bereit waren, gingen mit 
ihm hinein zur Hochzeit; und die Tür wurde verschlossen.
11 Danach kommen auch die übrigen Jungfrauen und sagen: Herr, Herr, tue uns auf!
12 Er aber antwortete und sprach: Wahrlich, ich sage euch: Ich kenne euch nicht!
13 Darum wacht! Denn ihr wisst weder den Tag noch die Stunde, in welcher der Sohn des Menschen 
kommen wird.
1. Mose 15,6 Und [Abram] glaubte dem HERRN JHWH / Und er war einer, der dem HERRN glaubte, und 
das rechnete Er ihm als Gerechtigkeit an.
Esther 7,9+10 Und Harbona, einer der Kämmerer, die vor dem König standen, sprach: Siehe, der 
Holzstamm, den Haman für Mordechai zubereitet hat, der Gutes für den König geredet hat, steht schon 
beim Haus Hamans, 50 Ellen hoch! Und der König sprach: Hängt ihn daran!
10 So hängte man Haman an den Holzstamm, den er für Mordechai zubereitet hatte. Da legte sich der 
Zorn des Königs.
Sprüche 11,5 Salomo: Die Gerechtigkeit des Unsträflichen ebnet seinen Weg, den Gottlosen aber bringt 
seine eigene Gottlosigkeit zu Fall.
Daniel 10,  7+8 Und ich, Daniel, sah die Erscheinung allein; die Männer aber, die bei mir waren, sahen 
die Erscheinung nicht; doch befiel sie ein so großer Schrecken, dass sie flohen und sich verbargen.
8 Und ich blieb allein zurück und sah diese große Erscheinung. Es blieb aber keine Kraft in mir, und 
mein Aussehen wurde sehr schlecht, und ich behielt keine Kraft.
Lukas 5,8+9 Als aber Simon Petrus das sah, fiel er zu den Knien Jesu nieder und sprach: Herr, gehe von
mir hinweg, denn ich bin ein sündiger Mensch!
9 Denn ein Schrecken überkam ihn und alle, die bei ihm waren, wegen des Fischzuges, den sie gemacht
hatten;
1. Timotheusbrief 1,15 Paulus: Glaubwürdig ist das Wort und aller Annahme wert, dass Christus Jesus 
in die Welt gekommen ist, um Sünder zu retten, von denen ich der größte / der erste / bin.
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Lukasevangelium 13,25-28   Wache auf, der du schläfst Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,25-28 Jesus: Wenn einmal der Hausherr aufgestanden ist und die Türe 
verschlossen hat, dann werdet ihr anfangen, draußen zu stehen und an die Tür zu klopfen und zu sagen: 
Herr, Herr, tue uns auf! Dann wird er antworten und zu euch sagen: Ich weiß nicht, woher ihr seid!
26 Dann werdet ihr anfangen zu sagen: Wir haben vor dir gegessen und getrunken, und auf unseren 
Gassen hast du gelehrt!
27 Und er wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr seid; weicht alle von mir, ihr 
Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
1. Mose 13,14-18 Der HERR JHWH aber sprach zu Abram, nachdem sich Lot von ihm getrennt hatte: 
Hebe doch deine Augen auf und schaue von dem Ort, wo du wohnst, nach Norden, Süden, Osten und 
Westen!
15 Denn das ganze Land, das du siehst, will ich dir und deinem Samen / deinem Nachkommen / geben 
auf ewig.
16 Und ich will deinen Samen machen wie den Staub auf der Erde; wenn ein Mensch den Staub auf der
Erde zählen kann, so soll man auch deinen Samen zählen können.
17 Mach dich auf, durchziehe das Land seiner Länge und Breite nach! Denn dir will ich es geben.
18 Da brach Abram auf, kam und wohnte bei den Terebinthen Mamres in Hebron und baute dort dem 
HERRN einen Altar.
Epheserbrief 5,14 Paulus: Darum heißt es: Wache auf, der du schläfst, und stehe auf aus den Toten, so 
wird Christus dich erleuchten / dir aufleuchten!

Esther 7,10 So hängte man Haman an den Holzstamm, den er für Mordechai zubereitet hatte. Da legte 
sich der Zorn des Königs.
Esther 8,1 An demselben Tag gab der König Ahasveros der Königin Esther das Haus Hamans, des 
Feindes der Juden, zum Geschenk. Mordechai aber bekam Zutritt beim König; denn Esther hatte ihm 
erzählt, was er für sie war.
2. Mose 1,15-17 Und der König von Ägypten redete mit den hebräischen Hebammen, von denen die 
eine Schiphra, die andere Pua hieß,
16 und er sprach: Wenn ihr die Hebräerinnen entbindet, so seht auf der Stelle nach; wenn es ein Sohn 
ist, so tötet ihn, ist es aber eine Tochter, so lasst sie leben!
17 Aber die Hebammen fürchteten Gott – Elohim und taten nicht, was ihnen der König von Ägypten 
befohlen hatte, sondern sie ließen die Knaben leben.
2. Mose 1,20 Und Gott segnete die Hebammen; das Volk aber vermehrte sich und nahm gewaltig zu.
Daniel 10,8+9 Und ich blieb allein zurück und sah diese große Erscheinung. Es blieb aber keine Kraft 
in mir, und mein Aussehen wurde sehr schlecht, und ich behielt keine Kraft.
9 Und ich hörte den Klang seiner Worte; als ich aber den Klang seiner Worte hörte, sank ich 
ohnmächtig auf mein Angesicht zur Erde nieder.
Hebräerbrief 4,12+13 Denn das Wort Gottes ist lebendig und wirksam und schärfer als jedes 
zweischneidige Schwert, und es dringt durch, bis es scheidet sowohl Seele als auch Geist, sowohl Mark
als auch Bein, und es ist ein Richter der Gedanken und Gesinnungen des Herzens.
13 Und kein Geschöpf ist vor ihm verborgen, sondern alles ist enthüllt und aufgedeckt vor den Augen 
dessen, dem wir Rechenschaft zu geben haben.

Matthäusevangelium 26,35+36 Petrus spricht zu Jesus: Und wenn ich auch mit dir sterben müsste, 
werde ich dich nicht verleugnen! Ebenso sprachen auch alle Jünger.
36 Da kommt Jesus mit ihnen zu einem Grundstück, das Gethsemane / Ölkelter / genannt wird. Und er 
spricht zu den Jüngern: Setzt euch hier hin, während ich weggehe und dort bete!

2. Petrusbrief 1,16+17 Denn wir sind nicht klug ersonnenen Legenden gefolgt, als wir euch die Macht 
und Wiederkunft unseres Herrn Jesus Christus wissen ließen, sondern wir sind Augenzeugen seiner 
herrlichen Majestät gewesen (geworden).
17 Denn er empfing von Gott, dem Vater, Ehre und Herrlichkeit, als eine Stimme von der 
hocherhabenen Herrlichkeit an ihn erging: »Dies ist mein geliebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen 
habe!«
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Lukasevangelium 13,25-28   durch Jesus → im Reich Gottes Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,25-28 Jesus: Wenn einmal der Hausherr aufgestanden ist und die Türe 
verschlossen hat, dann werdet ihr anfangen, draußen zu stehen und an die Tür zu klopfen und zu sagen: 
Herr, Herr, tue uns auf! Dann wird er antworten und zu euch sagen: Ich weiß nicht, woher ihr seid!
26 Dann werdet ihr anfangen zu sagen: Wir haben vor dir gegessen und getrunken, und auf unseren 
Gassen hast du gelehrt!
27 Und er wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr seid; weicht alle von mir, ihr 
Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
1. Mose 14,12-16 Sie nahmen auch Lot mit sich, den Sohn von Abrams Bruder, und seine Habe — denn
er wohnte in Sodom —, und zogen davon.
13 Es kam aber ein Entflohener und sagte es Abram, dem Hebräer, der bei den Terebinthen Mamres 
wohnte, des Amoriters, der ein Bruder von Eschkol und Aner war; diese waren Abrams 
Bundesgenossen.
14 Als nun Abram hörte, dass sein Bruder gefangen sei, bewaffnete er seine 318 erprobten Knechte, die 
in seinem Haus geboren waren, und jagte jenen nach bis Dan.
15 Und er teilte seine Schar nachts auf und überfiel sie mit seinen Knechten und schlug sie und 
verfolgte sie bis nach Hoba, das zur Linken von Damaskus liegt.
16 Und er brachte alle Habe wieder; auch Lot, seinen Bruder (Lot war Abrams Neffe), und dessen Habe, 
die Frauen und das Volk brachte er wieder.
Matthäusevangelium 18,11 Jesus: Denn der Sohn des Menschen ist gekommen, um das Verlorene zu 
retten.
Matthäus 18,1-5 Zu jener Stunde traten die Jünger zu Jesus und sprachen: Wer ist wohl der Größte im 
Reich der Himmel?
2 Und Jesus rief ein Kind herbei, stellte es in ihre Mitte
3 und sprach: Wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die Kinder, so werdet 
ihr nicht in das Reich der Himmel kommen!
4 Wer nun sich selbst erniedrigt wie dieses Kind, der ist der Größte im Reich der Himmel.
5 Und wer ein solches Kind in meinem Namen aufnimmt, der nimmt mich auf.

Esther 8,1+2 An demselben Tag gab der König Ahasveros der Königin Esther das Haus Hamans, des 
Feindes der Juden, zum Geschenk. Mordechai aber bekam Zutritt beim König; denn Esther hatte ihm 
erzählt, was er für sie war.
2 Und der König zog seinen Siegelring ab, den er Haman abgenommen hatte, und gab ihn Mordechai. 
Und Esther setzte Mordechai über das Haus Hamans.
Daniel 10,9+10 Und ich hörte den Klang seiner Worte; als ich aber den Klang seiner Worte hörte, sank 
ich ohnmächtig auf mein Angesicht zur Erde nieder.
10 Und siehe, eine Hand rührte mich an, sodass ich mich zitternd auf meine Knie und Hände stützen 
konnte.
Sprüche 2,6-8 Denn der HERR JHWH gibt Weisheit, aus seinem Mund kommen Erkenntnis und Einsicht.
7 Er hält für die Aufrichtigen Gelingen bereit und beschirmt, die in Lauterkeit wandeln;
8 er bewahrt die Pfade des Rechts, und er behütet den Weg seiner Getreuen.

Matthäusevangelium 26,36+37 Da kommt Jesus mit ihnen zu einem Grundstück, das Gethsemane / 
Ölkelter / genannt wird. Und er spricht zu den Jüngern: Setzt euch hier hin, während ich weggehe und 
dort bete!
37 Und er nahm Petrus und die zwei Söhne des Zebedäus (Jakobus und Johannes) mit sich; und er fing 
an, betrübt zu werden, und ihm graute sehr.

Judasbrief 1,3+4 Geliebte, da es mir ein großes Anliegen ist, euch von dem gemeinsamen Heil zu 
schreiben, hielt ich es für notwendig, euch mit der Ermahnung zu schreiben, dass ihr für den Glauben 
kämpft, der den Heiligen ein für alle Mal überliefert worden ist.
4 Es haben sich nämlich etliche Menschen unbemerkt eingeschlichen, die schon längst zu diesem 
Gericht aufgeschrieben worden sind, Gottlose, welche die Gnade unseres Gottes in Zügellosigkeit 
verkehren und Gott, den einzigen Herrscher, und unseren Herrn Jesus Christus verleugnen.
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Lukasevangelium 13,25-28   ohne Jesus, wartet die Finsternis Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,25-28 Jesus: Wenn einmal der Hausherr aufgestanden ist und die Türe 
verschlossen hat, dann werdet ihr anfangen, draußen zu stehen und an die Tür zu klopfen und zu sagen: 
Herr, Herr, tue uns auf! Dann wird er antworten und zu euch sagen: Ich weiß nicht, woher ihr seid!
26 Dann werdet ihr anfangen zu sagen: Wir haben vor dir gegessen und getrunken, und auf unseren 
Gassen hast du gelehrt!
27 Und er wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr seid; weicht alle von mir, ihr 
Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
1. Mose 14,16+17 Und Abram brachte alle Habe wieder; auch Lot, seinen Bruder (Lot war Abrams 
Neffe), und dessen Habe, die Frauen und das Volk brachte er wieder.
17 Als aber [Abram] von der Schlacht gegen Kedor-Laomer und die Könige, die mit ihm waren, 
zurückkehrte, ging ihm der König von Sodom entgegen in das Tal Schaweh, das ist das Königstal.
Matthäusevangelium 18,3 Jesus sprach: Wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr nicht umkehrt und werdet 
wie die Kinder, so werdet ihr nicht in das Reich der Himmel kommen!
Matthäus 18,6 Wer aber einem von diesen Kleinen, die an mich glauben, Anstoß [zur Sünde] gibt, für 
den wäre es besser, dass ein großer Mühlstein an seinen Hals gehängt und er in die Tiefe des Meeres 
versenkt würde.
1. Mose 19,4+5 Aber ehe sie sich hinlegten, umringten die Männer der Stadt das Haus, die Männer von 
Sodom, Jung und Alt, das ganze Volk aus allen Enden,
5 und riefen Lot und sprachen zu ihm: Wo sind die Männer, die diese Nacht zu dir gekommen sind? 
Bring sie heraus zu uns, damit wir uns über sie hermachen = vergewaltigen - sie erkennen!
Römerbrief 1,21 Paulus: Denn obgleich sie – die Menschen, Gott erkannten, haben sie ihn doch nicht 
als Gott geehrt und ihm nicht gedankt, sondern sind in ihren Gedanken in nichtigen Wahn verfallen, und
ihr unverständiges Herz wurde verfinstert.

Johannesevangelium 3,19-21 Darin aber besteht das Gericht, dass das Licht in die Welt gekommen ist, 
und die Menschen liebten die Finsternis mehr als das Licht; denn ihre Werke waren böse.
20 Denn jeder, der Böses tut, hasst das Licht und kommt nicht zum Licht, damit seine Werke nicht 
aufgedeckt werden.
21 Wer aber die Wahrheit tut, der kommt zum Licht, damit seine Werke offenbar werden, dass sie in 
Gott getan sind.
1. Mose 14,18+19 Aber Melchisedek, der König von Salem, brachte Brot und Wein herbei. Und er war 
ein Priester Gottes, des Allerhöchsten. Melchisedek = König der Gerechtigkeit; König von Salem = König 
des Friedens.
19 Und er segnete ihn und sprach: Gesegnet sei Abram von Gott, dem Allerhöchsten, dem Besitzer des 
Himmels und der Erde!
Esther 8,2+3 Und der König zog seinen Siegelring ab, den er Haman abgenommen hatte, und gab ihn 
Mordechai. Und Esther setzte Mordechai über das Haus Hamans.
3 Esther aber redete weiter vor dem König und fiel ihm zu Füßen, weinte und flehte ihn an, dass er die 
Bosheit Hamans, des Agagiters, abwenden möchte, nämlich seinen Anschlag, den er gegen die Juden 
erdacht hatte.
Daniel 10,10+11 Und siehe, eine Hand rührte mich an, sodass ich mich zitternd auf meine Knie und 
Hände stützen konnte.
11 Und er sprach zu mir: Daniel, du viel geliebter Mann, achte auf die Worte, die ich jetzt zu dir rede, 
und nimm deine Stellung ein; denn jetzt bin ich zu dir gesandt! Als er dieses Wort zu mir redete, stand 
ich zitternd auf.

Matthäusevangelium 26, 37+38 Und Jesus nahm Petrus und die zwei Söhne des Zebedäus (Jakobus und 
Johannes) mit sich; und er fing an, betrübt zu werden, und ihm graute sehr.
38 Da spricht er zu ihnen: Meine Seele ist tief betrübt bis zum Tod. Bleibt hier und wacht mit mir!

1. Timotheusbrief 1,16 Paulus: Aber darum (um meiner großen Sünde willen) ist mir Erbarmung 
widerfahren, damit an mir zuerst Jesus Christus alle Langmut erzeige, zum Vorbild für die, die künftig 
an ihn glauben würden zum ewigen Leben.
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Lukasevangelium 13,27+28   Gott – Abram Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  27+28 Und der Hausherr wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr
seid; weicht alle von mir, ihr Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
1. Mose 17,1 Als nun Abram 99 Jahre alt war, erschien ihm der HERR JHWH und sprach zu ihm: Ich bin 
Gott, der Allmächtige – El Schaddai. Wandle vor mir und sei untadelig / vollkommen!
Psalm 119,1 Wohl denen, die im Weg untadelig sind, die wandeln nach dem Gesetz des HERRN JHWH!
1. Mose 17,2+3a Und ich der HERR JHWH will meinen Bund schließen zwischen mir und dir und will 
dich über alle Maßen mehren!
3a Da fiel Abram auf sein Angesicht. 
Matthäusevangelium 18,3 Jesus sprach: Wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr nicht umkehrt und werdet 
wie die Kinder, so werdet ihr nicht in das Reich der Himmel kommen!
Matthäus 18,6 Wer aber einem von diesen Kleinen, die an mich glauben, Anstoß [zur Sünde] gibt, für 
den wäre es besser, dass ein großer Mühlstein an seinen Hals gehängt und er in die Tiefe des Meeres 
versenkt würde.
Römerbrief 1,18 Paulus: Denn es wird geoffenbart Gottes Zorn vom Himmel her über alle Gottlosigkeit
und Ungerechtigkeit der Menschen, welche die Wahrheit durch Ungerechtigkeit aufhalten
2. Petrusbrief 2,4+5 Denn wenn Gott die Engel nicht verschonte, die gesündigt hatten, sondern sie in 
Fesseln der Finsternis in den Abgrund warf, um sie zum Gericht aufzubewahren,
5 und wenn er die alte Welt nicht verschonte, sondern [nur] Noah, den Verkündiger der Gerechtigkeit, 
als Achten bewahrte, als er die Sintflut über die Welt der Gottlosen brachte,
2. Petrusbrief 2,9 so weiß der Herr die Gottesfürchtigen aus der Versuchung zu erretten, die 
Ungerechten aber zur Bestrafung aufzubewahren für den Tag des Gerichts.
Epheserbrief 6,12 Paulus: denn unser Kampf richtet sich nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen 
die Herrschaften, gegen die Gewalten, gegen die Weltbeherrscher der Finsternis dieser Weltzeit, gegen 
die geistlichen [Mächte] der Bosheit in den himmlischen [Regionen].
Esther 8,3-5 Esther aber redete weiter vor dem König und fiel ihm zu Füßen, weinte und flehte ihn an, 
dass er die Bosheit Hamans, des Agagiters, abwenden möchte, nämlich seinen Anschlag, den er gegen 
die Juden erdacht hatte.
4 Und der König streckte Esther das goldene Zepter entgegen. Da stand Esther auf und trat vor den 
König,
5 und sie sprach: Gefällt es dem König, und habe ich Gnade vor ihm gefunden, und hält es der König 
für richtig, und bin ich ihm wohlgefällig, so soll ein Schreiben ergehen, dass die Briefe mit dem 
Anschlag Hamans, des Sohnes Hammedatas, des Agagiters, widerrufen werden, die er geschrieben hat, 
um die Juden in allen Provinzen des Königs umzubringen!
Daniel 10,11+12 Und er sprach zu mir: Daniel, du viel geliebter Mann, achte auf die Worte, die ich jetzt
zu dir rede, und nimm deine Stellung ein; denn jetzt bin ich zu dir gesandt! Als er dieses Wort zu mir 
redete, stand ich zitternd auf.
12 Da sprach er zu mir: Fürchte dich nicht, Daniel! Denn von dem ersten Tag an, da du dein Herz 
darauf gerichtet hast, zu verstehen und dich vor deinem Gott zu demütigen, sind deine Worte erhört 
worden, und ich bin gekommen um deiner Worte willen.
Sprüche 3,33+34 Der Fluch des HERRN JHWH ist im Haus des Gottlosen, aber die Wohnung der 
Gerechten segnet er. 34 Wenn er auch spottet über die Spötter, so gibt er doch den Demütigen Gnade.
Matthäusevangelium 26,38+39 Da spricht Jesus zu Petrus Johannes und Jakobus: Meine Seele ist tief 
betrübt bis zum Tod. Bleibt hier und wacht mit mir!
39 Und er ging ein wenig weiter, warf sich auf sein Angesicht, betete und sprach: Mein Vater! Ist es 
möglich, so gehe dieser Kelch an mir vorüber; doch nicht wie ich will, sondern wie du willst!
2. Petrusbrief 1,17 Denn Jesus empfing von Gott, dem Vater, Ehre und Herrlichkeit, als eine Stimme 
von der hocherhabenen Herrlichkeit an ihn erging: »Dies ist mein geliebter Sohn, an dem ich 
Wohlgefallen habe!«
Matthäus 17,5 Als Petrus noch redete, siehe, da überschattete sie eine lichte Wolke, und siehe, eine 
Stimme aus der Wolke sprach: Dies - Jesus ist mein geliebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe; auf 
ihn sollt ihr hören!
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Lukasevangelium 13,27+28   Sarah soll Isaak gebären Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  27+28 Und der Hausherr wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr
seid; weicht alle von mir, ihr Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
1. Mose 17,19 Da sprach Gott – Elohim zu Abraham: Nein, sondern Sarah, deine Frau, soll dir einen 
Sohn gebären, den sollst du Isaak nennen; denn ich will mit ihm einen Bund aufrichten als einen 
ewigen Bund für seinen Samen / seine Nachkommen / nach ihm.
1. Mose 3,4+5 Da sprach die Schlange zu der Frau: Keineswegs werdet ihr sterben!
5 Sondern Gott – Elohim weiß: An dem Tag, da ihr davon esst, werden euch die Augen geöffnet, und 
ihr werdet sein wie Gott und werdet erkennen, was Gut und Böse ist!
Johannesevangelium 8,44 Jesus: Ihr habt den Teufel zum Vater, und was euer Vater begehrt, wollt ihr 
tun! Der war ein Menschenmörder von Anfang an und steht nicht in der Wahrheit, denn Wahrheit ist 
nicht in ihm. Wenn er die Lüge redet, so redet er aus seinem Eigenen, denn er ist ein Lügner und der 
Vater derselben.
Matthäusevangelium 18,3 Jesus sprach: Wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr nicht umkehrt und werdet 
wie die Kinder, so werdet ihr nicht in das Reich der Himmel kommen!
Matthäus 18,6 Wer aber einem von diesen Kleinen, die an mich glauben, Anstoß [zur Sünde] gibt, für 
den wäre es besser, dass ein großer Mühlstein an seinen Hals gehängt und er in die Tiefe des Meeres 
versenkt würde.
Römerbrief 1,22-25 Paulus: Da sie sich für weise hielten, sind sie zu Narren geworden
23 und haben die Herrlichkeit des unvergänglichen Gottes vertauscht mit einem Bild, das dem 
vergänglichen Menschen, den Vögeln und vierfüßigen und kriechenden Tieren gleicht.
24 Darum hat sie Gott auch dahingegeben in die Begierden ihrer Herzen, zur Unreinheit, sodass sie ihre
eigenen Leiber untereinander entehren,
25 sie, welche die Wahrheit Gottes mit der Lüge vertauschten und dem Geschöpf Ehre und Gottesdienst
erwiesen anstatt dem Schöpfer, der gelobt ist in Ewigkeit. Amen!
Esther 8,4-6 Und der König streckte Esther das goldene Zepter entgegen. Da stand Esther auf und trat 
vor den König,
5 und sie sprach: Gefällt es dem König, und habe ich Gnade vor ihm gefunden, und hält es der König 
für richtig, und bin ich ihm wohlgefällig, so soll ein Schreiben ergehen, dass die Briefe mit dem 
Anschlag Hamans, des Sohnes Hammedatas, des Agagiters, widerrufen werden, die er geschrieben hat, 
um die Juden in allen Provinzen des Königs umzubringen!
6 Denn wie könnte ich dem Unglück zusehen, das mein Volk treffen würde? Und wie könnte ich 
zusehen, wie mein Geschlecht umkommt?
Daniel 10,12+13 Da sprach er zu mir: Fürchte dich nicht, Daniel! Denn von dem ersten Tag an, da du 
dein Herz darauf gerichtet hast, zu verstehen und dich vor deinem Gott zu demütigen, sind deine Worte 
erhört worden, und ich bin gekommen um deiner Worte willen.
13 Aber der Fürst des Königreichs Persien hat mir 21 Tage lang widerstanden; und siehe, Michael, einer
der vornehmsten Fürsten, ist mir zu Hilfe gekommen, sodass ich dort bei den Königen von Persien 
entbehrlich war.
Offenbarung 12,7+8 Und es entstand ein Kampf im Himmel: Michael und seine Engel kämpften gegen 
den Drachen; und der Drache und seine Engel kämpften;
8 aber sie siegten nicht, und ihre Stätte wurde nicht mehr im Himmel gefunden.
Matthäusevangelium 26,  39+40 Und Jesus ging ein wenig weiter, warf sich auf sein Angesicht, betete 
und sprach: Mein Vater! Ist es möglich, so gehe dieser Kelch an mir vorüber; doch nicht wie ich will, 
sondern wie du willst!
40 Und er kommt zu den Jüngern und findet sie schlafend und spricht zu Petrus: Könnt ihr also nicht 
eine Stunde mit mir wachen?
Judasbrief 1,5 Ich will euch aber daran erinnern, obgleich ihr dies ja schon wisst, dass der Herr, 
nachdem er das Volk aus dem Land Ägypten errettet hatte, das zweite Mal diejenigen vertilgte, die nicht
glaubten,
Apostelgeschichte 16,31 Glaube an den Herrn Jesus Christus, so wirst du gerettet werden, du und dein 
Haus!
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Lukasevangelium 13,27+28   Sarah + Abraham → einen Sohn Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  27+28 Und der Hausherr wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr
seid; weicht alle von mir, ihr Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
1. Mose 21,1+2 Und der HERR JHWH suchte Sarah heim, wie er verheißen hatte, und der HERR handelte 
an Sarah, wie er geredet hatte.
2 Und Sarah wurde schwanger und gebar dem Abraham einen Sohn in seinem Alter, zur bestimmten 
Zeit, wie ihm Gott – Elohim verheißen hatte.

Matthäusevangelium 18,3 Jesus sprach: Wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr nicht umkehrt und werdet 
wie die Kinder, so werdet ihr nicht in das Reich der Himmel kommen!
Matthäus 18,6 Wer aber einem von diesen Kleinen, die an mich glauben, Anstoß [zur Sünde] gibt, für 
den wäre es besser, dass ein großer Mühlstein an seinen Hals gehängt und er in die Tiefe des Meeres 
versenkt würde.
Matthäus 18,10 Seht zu, dass ihr keinen dieser Kleinen verachtet! Denn ich sage euch: Ihre Engel im 
Himmel schauen allezeit das Angesicht meines Vaters im Himmel.
3. Mose 18,1 Und der HERR JHWH redete zu Mose und sprach:
3. Mose 18,20-25 Auch sollst du bei der Frau deines Nächsten nicht liegen, um ihr beizuwohnen, sodass
du dich mit ihr verunreinigst.
21 Du sollst auch von deinen Kindern / deinem Samen / keines hergeben, um es dem Moloch durch [das
Feuer] gehen zu lassen / der heidnischen Gottheit Moloch wurden Kinder durch Verbrennen geopfert, und du 
sollst den Namen deines Gottes nicht entweihen; ich bin der HERR!
22 Du sollst bei keinem Mann liegen, wie man bei einer Frau liegt, denn das ist ein Gräuel.
23 Auch sollst du bei keinem Vieh liegen, dass du dich mit ihm verunreinigst. Und keine Frau soll sich 
vor ein Vieh stellen, um sich mit ihm einzulassen; es ist eine schändliche Befleckung!
24 Ihr sollt euch durch all diese Dinge nicht verunreinigen. Denn durch das alles haben sich die Heiden 
verunreinigt, die ich vor euch her austreibe,
25 und dadurch ist das Land verunreinigt worden, und ich suchte ihre Schuld an ihm heim, sodass das 
Land seine Einwohner ausspeit.
Hesekiel 18,23 Oder habe ich etwa Gefallen am Tod des Gottlosen, spricht GOTT - Adonai, der Herr – 
Jehowi, und nicht vielmehr daran, dass er sich von seinen Wegen bekehrt und lebt?
1. Mose 18,20+21 Und der HERR JHWH sprach: Das Geschrei über Sodom und Gomorra ist groß, und 
ihre Sünde ist sehr schwer.
21 Darum will ich hinabsteigen und sehen, ob sie es wirklich ganz nach dem Geschrei über sie 
getrieben haben, das vor mich gekommen ist, oder ob nicht; ich will es wissen!
Offenbarung 16,7 Und ich (Johannes) hörte einen anderen Engel vom Altar her sagen: Ja, o Herr, Gott, 
du Allmächtiger, wahrhaftig und gerecht sind deine Gerichte!
1. Mose 19,24+25 Da ließ der HERR JHWH Schwefel und Feuer regnen auf Sodom und Gomorra, vom 
HERRN, vom Himmel herab,
25 und er zerstörte die Städte und die ganze Umgebung und alle Einwohner der Städte und was auf dem
Erdboden gewachsen war.
Daniel 10,13+14 Aber der Fürst des Königreichs Persien hat mir 21 Tage lang widerstanden; und siehe, 
Michael, einer der vornehmsten Fürsten, ist mir zu Hilfe gekommen, sodass ich dort bei den Königen 
von Persien entbehrlich war.
14 So bin ich nun gekommen, um dir Einblick darüber zu geben, was deinem Volk am Ende der Tage 
begegnen wird; denn das Gesicht bezieht sich wiederum auf fernliegende Tage!

Matthäusevangelium 26,40+41 Und Jesus kommt zu den Jüngern und findet sie schlafend und spricht 
zu Petrus: Könnt ihr also nicht eine Stunde mit mir wachen?
41 Wacht und betet, damit ihr nicht in Versuchung kommt / in Anfechtung geratet! Der Geist ist willig, 
aber das Fleisch ist schwach.

1. Timotheusbrief 1,17 Paulus: Dem König der Ewigkeit aber, dem unvergänglichen, unsichtbaren, 
allein weisen Gott, sei Ehre und Ruhm von Ewigkeit zu Ewigkeit / in die Ewigkeiten der Ewigkeiten! 
Amen.

61

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_timotheus/1/17?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/26/40-41?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/daniel/10/13-14?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_mose/19/24-25?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/offenbarung/16/7?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_mose/18/20-21?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/hesekiel/18/23?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/3_mose/18/20-25?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/3_mose/18/1?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/18/10?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/18/6?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/18/3?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_mose/21/1-2?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/13/27-28?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/13/27-28?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/57%20Lukasevangelium%2013,27+28%20%20%20Sarah%20+%20Abraham%20bekommen%20einen%20Sohn.pdf?cdp=a&_=19c80880ce3


Lukasevangelium 13,27+28   schau! Gott hat Abraham ersehen Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  27+28 Und der Hausherr wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr
seid; weicht alle von mir, ihr Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
1. Mose 18,17-19 Da sprach der HERR JHWH: Sollte ich Abraham verbergen, was ich tun will?
18 Abraham soll doch gewiss zu einem großen und starken Volk werden, und alle Völker der Erde 
sollen in ihm gesegnet werden.
19 Denn ich habe ihn ersehen / erkannt, dass er seinen Kindern und seinem Haus nach ihm gebiete, den 
Weg des HERRN zu bewahren, indem sie Gerechtigkeit und Recht üben, damit der HERR auf Abraham 
kommen lasse, was er ihm verheißen hat.

Matthäusevangelium 18,3 Jesus sprach: Wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr nicht umkehrt und werdet 
wie die Kinder, so werdet ihr nicht in das Reich der Himmel kommen!
Matthäus 18,6+7 Wer aber einem von diesen Kleinen, die an mich glauben, Anstoß [zur Sünde] gibt, für
den wäre es besser, dass ein großer Mühlstein an seinen Hals gehängt und er in die Tiefe des Meeres 
versenkt würde.
7 Wehe der Welt wegen der Anstöße [zur Sünde]! Denn es ist zwar notwendig, dass die Anstöße [zur 
Sünde] kommen, aber wehe jenem Menschen, durch den der Anstoß [zur Sünde] kommt!
Matthäus 18,10+11 Seht zu, dass ihr keinen dieser Kleinen verachtet! Denn ich sage euch: Ihre Engel 
im Himmel schauen allezeit das Angesicht meines Vaters im Himmel.
11 Denn der Sohn des Menschen ist gekommen, um das Verlorene zu retten.
Psalm 127,3 Siehe, Kinder sind eine Gabe des HERRN ein Geschenk / ein Erbteil vom HERRN , die 
Leibesfrucht ist eine Belohnung.

Esther 8,6+7 Esther: Denn wie könnte ich dem Unglück zusehen, das mein Volk treffen würde? Und 
wie könnte ich zusehen, wie mein Geschlecht umkommt?
7 Da sprach der König Ahasveros zur Königin Esther und zu Mordechai, dem Juden: Seht, ich habe 
Esther das Haus Hamans gegeben, und man hat ihn an das Holz gehängt, weil er seine Hand gegen die 
Juden ausgestreckt hat.

Daniel 10,14+15 So bin ich nun gekommen, um dir Einblick darüber zu geben, was deinem Volk am 
Ende der Tage begegnen wird; denn das Gesicht bezieht sich wiederum auf fernliegende Tage!
15 Da er nun mit diesen Worten zu mir redete, schlug ich meine Augen zur Erde nieder und blieb 
stumm.

Matthäusevangelium 26,41+42 Jesus: Wacht und betet, damit ihr nicht in Versuchung kommt / in 
Anfechtung geratet! Der Geist ist willig, aber das Fleisch ist schwach.
42 Wiederum ging Jesus zum zweiten Mal hin, betete und sprach: Mein Vater, wenn dieser Kelch nicht 
an mir vorübergehen kann, ohne dass ich ihn trinke, so geschehe dein Wille!

2. Petrusbrief 1,17 Denn Jesus empfing von Gott, dem Vater, Ehre und Herrlichkeit, als eine Stimme 
von der hocherhabenen Herrlichkeit an ihn erging: »Dies ist mein geliebter Sohn, an dem ich 
Wohlgefallen habe!«
Matthäus 17,5 Als Petrus noch redete, siehe, da überschattete sie eine lichte Wolke, und siehe, eine 
Stimme aus der Wolke sprach: Dies - Jesus ist mein geliebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe; auf 
ihn sollt ihr hören!
2. Petrusbrief 1,18 Und diese Stimme hörten wir vom Himmel her ergehen, als wir mit ihm auf dem 
heiligen Berg waren.

Lukas 10,25-28 Und siehe, ein Gesetzesgelehrter trat auf, versuchte Jesus und sprach: Meister, was 
muss ich tun, um das ewige Leben zu erben?
26 Und er sprach zu ihm: Was steht im Gesetz geschrieben? Wie liest du?
27 Er aber antwortete und sprach: »Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit deinem ganzen Herzen 
und mit deiner ganzen Seele und mit deiner ganzen Kraft und mit deinem ganzen Denken, und deinen 
Nächsten wie dich selbst!«
28 Er sprach zu ihm: Du hast recht geantwortet; tue dies, so wirst du leben!
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Lukasevangelium 13,27+28   Gott prüft Abraham Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  27+28 Und der Hausherr wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr
seid; weicht alle von mir, ihr Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
1. Mose 22,7-12 Da sprach Isaak zu seinem Vater Abraham: Mein Vater! Und er antwortete: Hier bin 
ich, mein Sohn! Und er sprach: Siehe, hier ist Feuer und Holz; wo ist aber das Lamm zum Brandopfer?
8 Und Abraham antwortete: Mein Sohn, Gott wird für ein Lamm zum Brandopfer sorgen / wird sich ein
Lamm zum Brandopfer ersehen! Und sie gingen beide miteinander.
9 Und als sie an den Ort kamen, den Gott ihm genannt hatte, baute Abraham dort einen Altar und 
schichtete das Holz darauf; + er band seinen Sohn Isaak und legte ihn auf den Altar, oben auf das Holz.
10 Und Abraham streckte seine Hand aus und fasste das Messer, um seinen Sohn zu schlachten.
11 Da rief ihm der Engel des HERRN vom Himmel her zu und sprach: Abraham! Abraham! Und er 
antwortete: Hier bin ich!
12 Er sprach: Lege deine Hand nicht an den Knaben und tue ihm gar nichts; denn nun weiß ich, dass du
Gott fürchtest, weil du deinen einzigen Sohn nicht verschont hast um meinetwillen / mir nicht 
vorenthalten hast!

Matthäusevangelium 18,3 Jesus sprach: Wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr nicht umkehrt und werdet 
wie die Kinder, so werdet ihr nicht in das Reich der Himmel kommen!
Matthäus 18,6+7 Wer aber einem von diesen Kleinen, die an mich glauben, Anstoß [zur Sünde] gibt, für
den wäre es besser, dass ein großer Mühlstein an seinen Hals gehängt und er in die Tiefe des Meeres 
versenkt würde.
7 Wehe der Welt wegen der Anstöße [zur Sünde]! Denn es ist zwar notwendig, dass die Anstöße [zur 
Sünde] kommen, aber wehe jenem Menschen, durch den der Anstoß [zur Sünde] kommt!
Matthäus 18,10 Seht zu, dass ihr keinen dieser Kleinen verachtet! Denn ich sage euch: Ihre Engel im 
Himmel schauen allezeit das Angesicht meines Vaters im Himmel.
Johannesevangelium 8,34-36 Jesus antwortete den Juden: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Jeder, der 
die Sünde tut, ist ein Knecht der Sünde.
35 Der Knecht aber bleibt nicht ewig im Haus; der Sohn bleibt ewig.
36 Wenn euch nun der Sohn frei machen wird, so seid ihr wirklich frei.

Esther 8,7+8 Da sprach der König Ahasveros zur Königin Esther und zu Mordechai, dem Juden: Seht, 
ich habe Esther das Haus Hamans gegeben, und man hat ihn an das Holz gehängt, weil er seine Hand 
gegen die Juden ausgestreckt hat.
8 So schreibt nun im Namen des Königs betreffs der Juden, so wie ihr es für gut haltet, und versiegelt 
es mit dem Siegelring des Königs; denn eine Schrift, die im Namen des Königs geschrieben und mit 
dem Siegelring des Königs versiegelt worden ist, kann nicht widerrufen werden!

Daniel 10,15+16 Da er nun mit diesen Worten zu mir redete, schlug ich meine Augen zur Erde nieder 
und blieb stumm.
16 Und siehe, da rührte einer, der den Menschenkindern gleich war, meine Lippen an; und ich öffnete 
meinen Mund, redete und sprach zu dem, der vor mir stand: Mein Herr, wegen dieser Erscheinung 
haben mich Wehen überfallen, und ich habe keine Kraft behalten!

Matthäus 26,42+43 Wiederum ging Jesus zum zweiten Mal hin, betete und sprach: Mein Vater, wenn 
dieser Kelch nicht an mir vorübergehen kann, ohne dass ich ihn trinke, so geschehe dein Wille!
43 Und er kommt und findet sie wieder schlafend; denn die Augen waren ihnen schwer geworden.

Judasbrief 1,5+6 Ich will euch aber daran erinnern, obgleich ihr dies ja schon wisst, dass der Herr, 
nachdem er das Volk aus dem Land Ägypten errettet hatte, das zweite Mal diejenigen vertilgte, die nicht
glaubten,
6 und dass er die Engel, die ihren Herrschaftsbereich nicht bewahrten, sondern ihre eigene Behausung 
verließen, für das Gericht des großen Tages mit ewigen Fesseln unter der Finsternis verwahrt hat;
Offenbarung 12,9 Und so wurde der große Drache niedergeworfen, die alte Schlange, genannt der 
Teufel / Diabolos = Verleumder Verkläger, und der Satan = Widersacher, der den ganzen Erdkreis 
verführt; er wurde auf die Erde hinabgeworfen, und seine Engel wurden mit ihm hinabgeworfen.
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Lukasevangelium 13,27+28   Isaak rief den Namen des Herrn an Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  27+28 Und der Hausherr wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr
seid; weicht alle von mir, ihr Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
1. Mose 26,24+25 Und der HERR JHWH erschien Isaak in jener Nacht und sprach: Ich bin der Gott – 
Elohim deines Vaters Abraham. Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir, und ich will dich segnen und 
deinen Samen mehren um Abrahams, meines Knechtes, willen!
25 Da baute er dort einen Altar und rief den Namen des HERRN an; und er schlug dort sein Zelt auf; und 
Isaaks Knechte gruben dort einen Brunnen.
Johannesevangelium 4,10 Jesus antwortete und sprach zur samaritanischen Frau: Wenn du die Gabe 
Gottes erkennen würdest und wer der ist, der zu dir spricht: Gib mir zu trinken!, so würdest du ihn 
bitten, und er gäbe dir lebendiges Wasser.
Johannesevangelium 7,37-39 Aber am letzten, dem großen Tag des Festes stand Jesus auf, rief und 
sprach: Wenn jemand dürstet, der komme zu mir und trinke!
38 Wer an mich glaubt, wie die Schrift gesagt hat, aus seinem Leib werden Ströme lebendigen Wassers 
fließen.
39 Das sagte er aber von dem Geist, den die empfangen sollten, welche an ihn glauben; denn der 
Heilige Geist war noch nicht da, weil Jesus noch nicht verherrlicht war.

Matthäusevangelium 18,3 Jesus sprach: Wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr nicht umkehrt und werdet 
wie die Kinder, so werdet ihr nicht in das Reich der Himmel kommen!
Matthäus 18,6+7 Wer aber einem von diesen Kleinen, die an mich glauben, Anstoß [zur Sünde] gibt, für
den wäre es besser, dass ein großer Mühlstein an seinen Hals gehängt und er in die Tiefe des Meeres 
versenkt würde.
7 Wehe der Welt wegen der Anstöße [zur Sünde]! Denn es ist zwar notwendig, dass die Anstöße [zur 
Sünde] kommen, aber wehe jenem Menschen, durch den der Anstoß [zur Sünde] kommt!
Matthäus 18,10 Seht zu, dass ihr keinen dieser Kleinen verachtet! Denn ich sage euch: Ihre Engel im 
Himmel schauen allezeit das Angesicht meines Vaters im Himmel.
Johannesevangelium 4,50+51 Jesus spricht zu ihm: Geh hin, dein Sohn lebt! Und der Mensch glaubte 
dem Wort, das Jesus zu ihm sprach, und ging hin.
51 Als er aber noch unterwegs war, kamen ihm seine Knechte entgegen und berichteten ihm und 
sprachen: Dein Sohn lebt!

Esther 8,  8+9 So schreibt nun im Namen des Königs betreffs der Juden, so wie ihr es für gut haltet, und 
versiegelt es mit dem Siegelring des Königs; denn eine Schrift, die im Namen des Königs geschrieben 
und mit dem Siegelring des Königs versiegelt worden ist, kann nicht widerrufen werden!
9 Da wurden die Schreiber des Königs zu jener Zeit berufen, im dritten Monat, das ist der Monat 
Siwan, am dreiundzwanzigsten Tag desselben. Und es wurde geschrieben, ganz wie Mordechai gebot, 
an die Juden und an die Satrapen und Statthalter und Fürsten der Provinzen von Indien bis Äthiopien, 
nämlich 127 Provinzen, jeder Provinz in ihrer Schrift, und jedem Volk in seiner Sprache, auch an die 
Juden in ihrer Schrift und in ihrer Sprache.

Daniel 10,  16+17 Und siehe, da rührte einer, der den Menschenkindern gleich war, meine Lippen an; 
und ich öffnete meinen Mund, redete und sprach zu dem, der vor mir stand: Mein Herr, wegen dieser 
Erscheinung haben mich Wehen überfallen, und ich habe keine Kraft behalten!
17 Und wie könnte ein Knecht dieses meines Herrn mit diesem meinem Herrn reden? Und nun ist keine
Kraft mehr in mir, und der Atem ist mir ausgegangen!

Matthäusevangelium 26,  43+44 Und Jesus kommt und findet sie wieder schlafend; denn die Augen 
waren ihnen schwer geworden.
44 Und er ließ sie, ging wieder hin, betete zum dritten Mal und sprach dieselben Worte.

1. Timotheusbrief 1,18+19 Paulus: Dieses Gebot vertraue ich dir an, mein Sohn Timotheus, gemäß den 
früher über dich ergangenen Weissagungen, damit du durch sie [gestärkt] den guten Kampf kämpfst,
19 indem du den Glauben und ein gutes Gewissen bewahrst. Dieses haben einige von sich gestoßen und
darum im Glauben Schiffbruch erlitten.
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Lukasevangelium 13,27+28 Isaak sieht seiner Opferung entgegen Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  27+28 Und der Hausherr wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr
seid; weicht alle von mir, ihr Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
1. Mose 22,9-11 Und als sie an den Ort kamen, den Gott – Elohim ihm genannt hatte, baute Abraham 
dort einen Altar und schichtete das Holz darauf; und er band seinen Sohn Isaak und legte ihn auf den 
Altar, oben auf das Holz.
10 Und Abraham streckte seine Hand aus und fasste das Messer, um seinen Sohn zu schlachten.
11 Da rief ihm der Engel des HERRN JHWH vom Himmel her zu und sprach: Abraham! Abraham! Und er 
antwortete: Hier bin ich!

1. Mose 26,2 Da erschien Isaak der HERR JHWH und sprach: Reise nicht nach Ägypten hinab, sondern 
bleibe in dem Land, das ich dir nennen werde!
1. Mose 26,4-6 Und ich will deinen Samen mehren wie die Sterne des Himmels, und ich will deinem 
Samen das ganze Land geben; und in deinem Samen sollen gesegnet werden alle Völker der Erde,
5 weil Abraham meiner Stimme gehorsam gewesen ist und meine Rechte, meine Gebote, meine 
Satzungen und meine Gesetze gehalten hat!
6 So wohnte Isaak in Gerar.

Matthäusevangelium 18,3 Jesus sprach: Wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr nicht umkehrt und werdet 
wie die Kinder, so werdet ihr nicht in das Reich der Himmel kommen!
Matthäus 18,6+7 Wer aber einem von diesen Kleinen, die an mich glauben, Anstoß [zur Sünde] gibt, für
den wäre es besser, dass ein großer Mühlstein an seinen Hals gehängt und er in die Tiefe des Meeres 
versenkt würde.
7 Wehe der Welt wegen der Anstöße [zur Sünde]! Denn es ist zwar notwendig, dass die Anstöße [zur 
Sünde] kommen, aber wehe jenem Menschen, durch den der Anstoß [zur Sünde] kommt!
Matthäus 18,10 Seht zu, dass ihr keinen dieser Kleinen verachtet! Denn ich sage euch: Ihre Engel im 
Himmel schauen allezeit das Angesicht meines Vaters im Himmel.

Jesaja 60,1-4 Mache dich auf, werde Licht! Denn dein Licht kommt, und die Herrlichkeit des HERRN 

JHWH geht auf über dir!
2 Denn siehe, Finsternis bedeckt die Erde und tiefes Dunkel die Völker; aber über dir geht auf der 
HERR, und seine Herrlichkeit erscheint über dir.
3 Und Heidenvölker werden zu deinem Licht kommen, und Könige zu dem Glanz, der über dir aufgeht.
4 Hebe deine Augen auf und sieh um dich: Diese alle kommen versammelt zu dir! Deine Söhne werden 
von ferne kommen und deine Töchter auf dem Arm herbeigetragen werden.

2. Petrusbrief 1,19 Und so halten wir nun fest an dem völlig gewissen prophetischen Wort, und ihr tut 
gut daran, darauf zu achten als auf ein Licht, das an einem dunklen Ort scheint, bis der Tag anbricht und
der Morgenstern aufgeht in euren Herzen.

Esther 8,  10 Und es wurde geschrieben im Namen des Königs Ahasveros und versiegelt mit dem 
Siegelring des Königs. Und er sandte Briefe durch reitende Eilboten, die auf schnellen Rossen aus den 
königlichen Gestüten ritten.

Daniel 10,  17+18 Und wie könnte ein Knecht dieses meines Herrn mit diesem meinem Herrn reden? 
Und nun ist keine Kraft mehr in mir, und der Atem ist mir ausgegangen!
18 Da rührte mich der, welcher einem Menschen glich, nochmals an und stärkte mich.

Matthäusevangelium 26,  44+45 Und Jesus ließ sie, ging wieder hin, betete zum dritten Mal und sprach 
dieselben Worte.
45 Dann kommt er zu seinen Jüngern und spricht zu ihnen: Schlaft ihr noch immer und ruht? Siehe, die 
Stunde ist nahe, und der Sohn des Menschen wird in die Hände der Sünder ausgeliefert.
Johannesevangelium 10,17+18 Jesus: Darum liebt mich der Vater, weil ich mein Leben lasse, damit ich 
es wieder nehme.
18 Niemand nimmt es von mir, sondern ich lasse es von mir aus. Ich habe Vollmacht, es zu lassen, und 
habe Vollmacht, es wieder zu nehmen. Diesen Auftrag habe ich von meinem Vater empfangen.
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Lukasevangelium 13,27+28 Tröstung, wir brauchen Gottes Trost Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  27+28 Und der Hausherr wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr
seid; weicht alle von mir, ihr Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
1. Mose 25,11 Und es geschah nach dem Tod Abrahams, da segnete Gott seinen Sohn Isaak. Und Isaak 
wohnte bei dem »Brunnen des Lebendigen, der [mich] sieht«.
1. Mose 24,62-67 Und Isaak kam vom »Brunnen des Lebendigen, der [mich] sieht« — denn er wohnte 
im Negev —,
63 weil Isaak zur Abendzeit auf das Feld gegangen war, um zu beten; und er blickte auf und sah, und 
siehe, Kamele kamen daher.
64 Und Rebekka blickte auf und sah Isaak. Da ließ sie sich vom Kamel herab
65 und sprach zu dem Knecht: Wer ist jener Mann, der uns auf dem Feld entgegenkommt? Der Knecht 
sprach: Das ist mein Herr! Da nahm sie den Schleier und verhüllte sich.
66 Und der Knecht erzählte dem Isaak alles, was er ausgerichtet hatte.
67 Da führte sie Isaak in das Zelt seiner Mutter Sarah und nahm die Rebekka, und sie wurde seine Frau,
und er gewann sie lieb. So wurde Isaak getröstet nach dem Tod seiner Mutter.

Matthäusevangelium 11,25-30 Zu jener Zeit begann Jesus und sprach: Ich preise dich, Vater, Herr des 
Himmels und der Erde, dass du dies vor den Weisen und Klugen verborgen und es den Unmündigen 
geoffenbart hast!
26 Ja, Vater, denn so ist es wohlgefällig gewesen vor dir.
27 Alles ist mir von meinem Vater übergeben worden, und niemand erkennt den Sohn als nur der Vater; 
und niemand erkennt den Vater als nur der Sohn und der, welchem der Sohn es offenbaren will.
28 Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen seid, so will ich euch erquicken / zur Ruhe 
bringen!
29 Nehmt auf euch mein Joch und lernt von mir, denn ich bin sanftmütig und von Herzen demütig; so 
werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen!
30 Denn mein Joch ist sanft und meine Last ist leicht.

Matthäusevangelium 18,3 Jesus sprach: Wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr nicht umkehrt und werdet 
wie die Kinder, so werdet ihr nicht in das Reich der Himmel kommen!
Matthäus 18,6+7 Wer aber einem von diesen Kleinen, die an mich glauben, Anstoß [zur Sünde] gibt, für
den wäre es besser, dass ein großer Mühlstein an seinen Hals gehängt und er in die Tiefe des Meeres 
versenkt würde.
7 Wehe der Welt wegen der Anstöße [zur Sünde]! Denn es ist zwar notwendig, dass die Anstöße [zur 
Sünde] kommen, aber wehe jenem Menschen, durch den der Anstoß [zur Sünde] kommt!
Matthäus 18,10 Seht zu, dass ihr keinen dieser Kleinen verachtet! Denn ich sage euch: Ihre Engel im 
Himmel schauen allezeit das Angesicht meines Vaters im Himmel.
Markusevangelium 5,22+23 Und siehe, da kam einer der Obersten der Synagoge, namens Jairus; und 
als er Jesus erblickte, warf er sich ihm zu Füßen,
23 und er bat ihn sehr und sprach: Mein Töchterlein liegt in den letzten Zügen; komme doch und lege 
ihr die Hände auf, damit sie gesund wird und am Leben bleibt!
Markus 5,35+36 Während Jesus noch redete, kamen etliche von den Leuten des Obersten der Synagoge
und sprachen: Deine Tochter ist gestorben, was bemühst du den Meister noch?
36 Sobald aber Jesus das Wort hörte, das sie redeten, sprach er zum Obersten der Synagoge: Fürchte 
dich nicht, glaube nur!
Markus 5,41+42 Und Jesus ergriff die Hand des Kindes und sprach zu ihm: Talita kumi!, das heißt 
übersetzt: Mädchen, ich sage dir, steh auf!
42 Und sogleich stand das Mädchen auf und ging umher; es war nämlich zwölf Jahre alt. Und sie 
gerieten außer sich vor Staunen.

Matthäusevangelium 26,45+46 Dann kommt Jesus zu seinen Jüngern und spricht zu ihnen: Schlaft ihr 
noch immer und ruht? Siehe, die Stunde ist nahe, und der Sohn des Menschen wird in die Hände der 
Sünder ausgeliefert.
46 Steht auf, lasst uns gehen! Siehe, der mich verrät, ist nahe.
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Lukasevangelium 13,27-29 durch Jesus seiner Einladung würdig Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  27-29 Und der Hausherr wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr 
seid; weicht alle von mir, ihr Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
29 Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden, und zu Tisch 
sitzen im Reich Gottes.
1. Mose 25,19-26 Dies ist die Geschichte Isaaks, des Sohnes Abrahams. Abraham zeugte Isaak.
20 Und Isaak war 40 Jahre alt, als er Rebekka zur Frau nahm, die Tochter Bethuels, des Aramäers aus 
Paddan-Aram, die Schwester des Aramäers Laban.
21 Isaak aber bat den HERRN JHWH für seine Frau, denn sie war unfruchtbar; und der HERR ließ sich von 
ihm erbitten, und seine Frau Rebekka wurde schwanger.
22 Und die Kinder stießen sich in ihrem Schoß. Da sprach sie: Wenn es so gehen soll, warum bin ich 
denn in diesen Zustand gekommen? Und sie ging hin, um den HERRN zu fragen.
23 Und der HERR sprach zu ihr: Zwei Völker sind in deinem Leib, und zwei Stämme werden sich aus 
deinem Schoß scheiden; und ein Volk wird dem anderen überlegen sein, und der Ältere wird dem 
Jüngeren dienen.
24 Als nun ihre Tage erfüllt waren, dass sie gebären sollte, siehe, da waren Zwillinge in ihrem Leib.
25 Der erste, der herauskam, war rötlich, am ganzen Leib wie ein haariger Mantel, und man gab ihm 
den Namen Esau = rau / behaart.
26 Danach kam sein Bruder heraus, und seine Hand hielt die Ferse Esaus; da gab man ihm den Namen 
Jakob = er fasst die Ferse - er betrügt. Und Isaak war 60 Jahre alt, als sie geboren wurden.
Matthäusevangelium 22,2-9 Jesus: Das Reich der Himmel gleicht einem König, der für seinen Sohn das
Hochzeitsfest veranstaltete.
3 Und er sandte seine Knechte aus, um die Geladenen zur Hochzeit zu rufen; aber sie wollten nicht 
kommen.
4 Da sandte er nochmals andere Knechte und sprach: Sagt den Geladenen: Siehe, meine Mahlzeit habe 
ich bereitet; meine Ochsen und das Mastvieh sind geschlachtet, und alles ist bereit; kommt zur 
Hochzeit!
5 Sie aber achteten nicht darauf, sondern gingen hin, der eine auf seinen Acker, der andere zu seinem 
Gewerbe;
6 die Übrigen aber ergriffen seine Knechte, misshandelten und töteten sie.
7 Als der König das hörte, wurde er zornig, sandte seine Heere aus und brachte diese Mörder um und 
zündete ihre Stadt an.
8 Dann sprach er zu seinen Knechten: Die Hochzeit ist zwar bereit, aber die Geladenen waren nicht 
würdig.
9 Darum geht hin an die Kreuzungen der Straßen und ladet zur Hochzeit ein, so viele ihr findet!

Esther 8,10+11 Und es wurde geschrieben im Namen des Königs Ahasveros und versiegelt mit dem 
Siegelring des Königs. Und er sandte Briefe durch reitende Eilboten, die auf schnellen Rossen aus den 
königlichen Gestüten ritten.
11 In diesen [Briefen] gestattete der König den Juden, sich in allen Städten zu versammeln und für ihr 
Leben einzustehen und zu vertilgen, zu erschlagen und umzubringen jede Heeresmacht der Völker und 
Provinzen, die sie bedrängen sollten, mitsamt den Kindern und Frauen, und die ihren Besitz rauben 
wollten;

Daniel 10,18+19 Da rührte mich der, welcher einem Menschen glich, nochmals an und stärkte mich.
19 Und er sprach: Fürchte dich nicht, du viel geliebter Mann! Friede sei mit dir! Sei stark, ja, sei stark! 
Und als er so mit mir redete, wurde ich gestärkt, und ich sprach: Mein Herr, rede; denn du hast mich 
gestärkt!

Matthäusevangelium 26,46+47 Jesus: Steht auf, lasst uns gehen! Siehe, der mich verrät, ist nahe.
47 Und während er noch redete, siehe, da kam Judas, einer der Zwölf, und mit ihm eine große Schar 
mit Schwertern und Stöcken, [gesandt] von den obersten Priestern und Ältesten des Volkes.
Johannesevangelium 6,70 Jesus antwortete ihnen: Habe ich nicht euch Zwölf erwählt? Und doch ist 
einer von euch ein Teufel!
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Lukasevangelium 13,27-29   Jakob täuscht seinen Vater Isaak Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  27-29 Und der Hausherr wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr 
seid; weicht alle von mir, ihr Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
29 Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden, und zu Tisch 
sitzen im Reich Gottes.
1. Mose 27,28+29 Isaak zu Jakob: Gott – Elohim gebe dir vom Tau des Himmels und vom fettesten 
Boden und Korn und Most in Fülle!
29 Völker sollen dir dienen und Geschlechter sich vor dir beugen; sei ein Herr über deine Brüder, und 
die Söhne deiner Mutter sollen sich vor dir beugen. Verflucht sei, wer dir flucht, und gesegnet sei, wer 
dich segnet!
Jesaja 60,1-5 Mache dich auf, werde Licht! Denn dein Licht kommt, und die Herrlichkeit des HERRN 

JHWH geht auf über dir!
2 Denn siehe, Finsternis bedeckt die Erde und tiefes Dunkel die Völker; aber über dir geht auf der 
HERR, und seine Herrlichkeit erscheint über dir.
3 Und Heidenvölker werden zu deinem Licht kommen, und Könige zu dem Glanz, der über dir aufgeht.
4 Hebe deine Augen auf und sieh um dich: Diese alle kommen versammelt zu dir! Deine Söhne werden 
von ferne kommen und deine Töchter auf dem Arm herbeigetragen werden.
5 Wenn du dies siehst, wirst du vor Freude strahlen, und dein Herz wird klopfen und weit werden; denn 
der Reichtum des Meeres wird dir zugewandt, die Schätze der Heidenvölker werden zu dir kommen.
Matthäusevangelium 19,16-22 Und siehe, einer trat herzu und fragte Jesus: Guter Meister, was soll ich 
Gutes tun, um das ewige Leben zu erlangen?
17 Er aber sprach zu ihm: Was nennst du mich gut? Niemand ist gut als Gott allein! Willst du aber in 
das Leben eingehen, so halte die Gebote!
18 Er sagt zu ihm: Welche? Jesus aber sprach: Das »Du sollst nicht töten! Du sollst nicht ehebrechen! 
Du sollst nicht stehlen! Du sollst nicht falsches Zeugnis reden!
19 Ehre deinen Vater und deine Mutter!« und »Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst!«
20 Der junge Mann spricht zu ihm: Das habe ich alles gehalten von meiner Jugend an; was fehlt mir 
noch?
21 Jesus sprach zu ihm: Willst du vollkommen sein, so geh hin, verkaufe, was du hast, und gib es den 
Armen, so wirst du einen Schatz im Himmel haben; und komm, folge mir nach!
22 Als aber der junge Mann das Wort hörte, ging er betrübt davon; denn er hatte viele Güter.
Esther 8,11+12 In diesen [Briefen] gestattete der König den Juden, sich in allen Städten zu versammeln 
und für ihr Leben einzustehen und zu vertilgen, zu erschlagen und umzubringen jede Heeresmacht der 
Völker und Provinzen, die sie bedrängen sollten, mitsamt den Kindern und Frauen, und die ihren Besitz
rauben wollten;
12 und zwar an einem Tag in allen Provinzen des Königs Ahasveros, nämlich am dreizehnten Tag des 
zwölften Monats, das ist der Monat Adar.
Daniel 10,19+20 Und er sprach: Fürchte dich nicht, du viel geliebter Mann! Friede sei mit dir! Sei 
stark, ja, sei stark! Und als er so mit mir redete, wurde ich gestärkt, und ich sprach: Mein Herr, rede; 
denn du hast mich gestärkt!
20 Und er sprach: Weißt du, warum ich zu dir gekommen bin? Nun will ich wieder hingehen und mit 
dem Fürsten von Persien kämpfen; sobald ich aber ausziehe, siehe, so kommt der Fürst von 
Griechenland!
Matthäus 26,47+48 Und während Jesus noch redete, siehe, da kam Judas, einer der Zwölf, und mit ihm 
eine große Schar mit Schwertern und Stöcken, [gesandt] von den obersten Priestern und Ältesten des 
Volkes.
48 Der ihn aber verriet, hatte ihnen ein Zeichen gegeben und gesagt: Der, den ich küssen werde, der 
ist"s, den ergreift!
1. Timotheusbrief 1,19+20 Paulus: Dieses (Gebot im Glauben ein gutes Gewissen zu bewahren) haben 
einige von sich gestoßen und darum im Glauben Schiffbruch erlitten.
20 Zu ihnen gehören Hymenäus und Alexander, die ich dem Satan übergeben habe, damit sie gezüchtigt
werden und nicht mehr lästern.
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Lukasevangelium 13,27-29   Isaak: Jakob wird gesegnet bleiben Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  27-29 Und der Hausherr wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr 
seid; weicht alle von mir, ihr Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
29 Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden, und zu Tisch 
sitzen im Reich Gottes.
1. Mose 27,32+33 Da antwortete ihm sein Vater Isaak: Wer bist du? Er sprach: Ich bin dein Sohn Esau, 
dein Erstgeborener!
33 Da entsetzte sich Isaak über die Maßen und sprach: Wer ist denn der Jäger, der ein Wildbret gejagt 
und mir aufgetragen hat? Ich habe von allem gegessen, ehe du kamst, und habe ihn gesegnet; er wird 
auch gesegnet bleiben!

Esther 8,12+13 und zwar an einem Tag in allen Provinzen des Königs Ahasveros, nämlich am 
dreizehnten Tag des zwölften Monats, das ist der Monat Adar.
13 Die Abschrift des Schreibens wurde in jeder Provinz als Gesetz erlassen, indem man es allen 
Völkern bekannt machte, damit sich die Juden auf diesen Tag vorbereiten sollten, um sich an ihren 
Feinden zu rächen.
Galaterbrief 6,7 Paulus: Irrt euch nicht: Gott lässt sich nicht spotten! Denn was der Mensch sät, das 
wird er auch ernten.
Daniel 10,20+21 Und er sprach: Weißt du, warum ich zu dir gekommen bin? Nun will ich wieder 
hingehen und mit dem Fürsten von Persien kämpfen; sobald ich aber ausziehe, siehe, so kommt der 
Fürst von Griechenland!
21 Doch will ich dir verkünden, was in dem Buch der Wahrheit aufgezeichnet ist; und kein Einziger 
steht mir mutig bei gegen jene als nur euer Fürst Michael.

Matthäusevangelium 26,48+49 Der Jesus aber verriet, hatte ihnen ein Zeichen gegeben und gesagt: Der,
den ich küssen werde, der ist´s, den ergreift!
49 Und sogleich trat er zu Jesus und sprach: Sei gegrüßt, Rabbi!, und küsste ihn.

Judasbrief 1,5-7 Ich will euch aber daran erinnern, obgleich ihr dies ja schon wisst, dass der Herr, 
nachdem er das Volk aus dem Land Ägypten errettet hatte, das zweite Mal diejenigen vertilgte, die nicht
glaubten,
6 und dass er die Engel, die ihren Herrschaftsbereich nicht bewahrten, sondern ihre eigene Behausung 
verließen, für das Gericht des großen Tages mit ewigen Fesseln unter der Finsternis verwahrt hat;
7 wie Sodom und Gomorra und die umliegenden Städte, die in gleicher Weise wie diese die Unzucht bis
zum Äußersten trieben und anderem Fleisch nachgingen, nun als warnendes Beispiel dastehen, indem 
sie die Strafe eines ewigen Feuers zu erleiden haben.
Römerbrief 1,24-27 Paulus: Darum hat sie Gott auch dahingegeben in die Begierden ihrer Herzen, zur 
Unreinheit, sodass sie ihre eigenen Leiber untereinander entehren,
25 sie, welche die Wahrheit Gottes mit der Lüge vertauschten und dem Geschöpf Ehre und Gottesdienst
erwiesen anstatt dem Schöpfer, der gelobt ist in Ewigkeit. Amen!
26 Darum hat sie Gott auch dahingegeben in entehrende Leidenschaften; denn ihre Frauen haben den 
natürlichen Verkehr vertauscht mit dem widernatürlichen;
27 gleicherweise haben auch die Männer den natürlichen Verkehr mit der Frau verlassen und sind 
gegeneinander entbrannt in ihrer Begierde und haben Mann mit Mann Schande getrieben und den 
verdienten Lohn ihrer Verirrung an sich selbst empfangen.
Habakuk 2,3+4 Denn die Offenbarung wartet noch auf die bestimmte Zeit, und doch eilt sie auf das 
Ende zu und wird nicht trügen. Wenn sie sich verzögert, so warte auf sie, denn sie wird gewiss 
eintreffen und nicht ausbleiben.
4 Siehe, der Vermessene — unaufrichtig ist seine Seele in ihm; der Gerechte aber wird durch seinen 
Glauben leben.
Römerbrief 1,16+17 Paulus: Denn ich schäme mich des Evangeliums von Christus nicht; denn es ist 
Gottes Kraft zur Errettung für jeden, der glaubt, zuerst für den Juden, dann auch für den Griechen;
17 denn es wird darin geoffenbart die Gerechtigkeit Gottes aus Glauben zum Glauben, wie geschrieben 
steht: »Der Gerechte wird aus Glauben leben«.
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Lukasevangelium 13,27-29   Isaak zu Jakob: Gott, segne dich Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  27-29 Und der Hausherr wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr 
seid; weicht alle von mir, ihr Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
29 Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden, und zu Tisch 
sitzen im Reich Gottes.
1. Mose 28,1-4 Da rief Isaak den Jakob, segnete ihn und gebot ihm und sprach zu ihm: Nimm keine 
Frau von den Töchtern Kanaans!
2 Mache dich auf und zieh nach Paddan-Aram, in das Haus Bethuels, des Vaters deiner Mutter, und 
nimm dir von dort eine Frau von den Töchtern Labans, des Bruders deiner Mutter!
3 Und Gott, der Allmächtige – El Schaddai, segne dich und mache dich fruchtbar und mehre dich, dass 
du zu einer Menge von Völkern werdest,
4 und er gebe dir den Segen Abrahams, dir und deinem Samen mit dir, dass du das Land in Besitz 
nimmst, in dem du als Fremdling lebst, das Gott dem Abraham gegeben hat!
Lukas 12,35-37 Jesus: Eure Lenden sollen umgürtet sein und eure Lichter brennend;
36 und seid Menschen gleich, die ihren Herrn erwarten, wenn er von der Hochzeit aufbrechen wird, 
damit, wenn er kommt und anklopft, sie ihm sogleich auftun.
37 Glückselig sind jene Knechte, welche der Herr, wenn er kommt, wachend finden wird! Wahrlich, ich
sage euch: Er wird sich schürzen und sie zu Tisch führen und hinzutreten und sie bedienen.

Esther 8,13+14 Die Abschrift des Schreibens wurde in jeder Provinz als Gesetz erlassen, indem man es 
allen Völkern bekannt machte, damit sich die Juden auf diesen Tag vorbereiten sollten, um sich an ihren
Feinden zu rächen.
14 Und Eilboten, die auf königlichen Stuten ritten, zogen auf Befehl des Königs schleunigst und eilends
aus, sobald das Gesetz in der Burg Susan erlassen war.
Daniel 10,21  +11,1 Doch will ich dir verkünden, was in dem Buch der Wahrheit aufgezeichnet ist; und 
kein Einziger steht mir mutig bei gegen jene als nur euer Fürst Michael.
11,1 Auch ich stand ihm im ersten Jahr Darius" des Meders bei, um ihn zu stärken und ihm zu helfen.

Matthäusevangelium 26,49+50 Und sogleich trat Judas Ischariot zu Jesus und sprach: Sei gegrüßt, 
Rabbi!, und küsste ihn.
50 Jesus aber sprach zu ihm: Freund, wozu bist du hier? Da traten sie hinzu, legten Hand an Jesus und 
nahmen ihn fest.
Psalm 41,6-12 David: Meine Feinde wünschen mir Unglück: »Wann wird er sterben, dass sein Name 
untergeht?«
7 Und wenn einer kommt, um mich zu besuchen, so redet er Lügen; sein Herz sammelt sich Bosheit, er 
geht hinaus und spricht davon.
8 Alle, die mich hassen, flüstern miteinander über mich; sie haben mir Böses zugedacht:
9 »Ein Belialsspruch haftet ihm an; wenn er daliegt, steht er nicht wieder auf!«
10 Auch mein Freund, dem ich vertraute, der mein Brot aß, hat die Ferse gegen mich erhoben.
11 Du aber, HERR JHWH, sei mir gnädig und richte mich auf, so will ich es ihnen vergelten.
12 Daran erkenne ich, dass du Gefallen an mir hast, dass mein Feind nicht über mich triumphieren darf.

2. Petrusbrief 1,19+20 Und so halten wir nun fest an dem völlig gewissen prophetischen Wort, und ihr 
tut gut daran, darauf zu achten als auf ein Licht, das an einem dunklen Ort scheint, bis der Tag anbricht 
und der Morgenstern aufgeht in euren Herzen.
20 Dabei sollt ihr vor allem das erkennen, dass keine Weissagung der Schrift von eigenmächtiger 
Deutung ist.
Psalm 36,6 David: HERR JHWH, deine Gnade reicht bis zum Himmel, deine Treue bis zu den Wolken!
Psalm 36,10-13 Denn bei dir ist die Quelle des Lebens, in deinem Licht schauen wir das Licht.
11 Erweise deine Gnade auch weiterhin denen, die dich kennen, und deine Gerechtigkeit denen, die 
aufrichtigen Herzens sind!
12 Lass den Fuß der Hochmütigen mich nicht erreichen, und die Hand der Gottlosen mich nicht 
vertreiben!
13 Dort sind die Übeltäter gefallen; sie wurden niedergestoßen und konnten nicht mehr aufstehen.
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Lukasevangelium 13,27-29   Gott offenbart sich Jakob Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  27-29 Und der Hausherr wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr 
seid; weicht alle von mir, ihr Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
29 Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden, und zu Tisch 
sitzen im Reich Gottes.
1. Mose 28,10-15 Jakob aber zog von Beerscheba aus und wanderte nach Haran.
11 Und er kam an einen Ort, wo er über Nacht blieb; denn die Sonne war untergegangen. Und er nahm 
von den Steinen jenes Orts und legte sie unter sein Haupt und legte sich an dem Ort schlafen.
12 Und er hatte einen Traum; und siehe, eine Leiter / eine Mauertreppe / war auf die Erde gestellt, die 
reichte mit der Spitze bis an den Himmel. Und siehe, auf ihr stiegen die Engel Gottes auf und nieder.
13 Und siehe, der HERR stand über ihr und sprach: Ich bin der HERR JHWH, der Gott – Elohim deines 
Vaters Abraham und der Gott Isaaks; das Land, auf dem du liegst, will ich dir und deinem Samen 
geben.
14 Und dein Same soll werden wie der Staub der Erde, und nach Westen, Osten, Norden und Süden 
sollst du dich ausbreiten; und in dir und in deinem Samen / durch dich und durch deinen Nachkommen /
sollen gesegnet werden alle Geschlechter der Erde!
15 Und siehe, ich bin mit dir, und ich will dich behüten überall, wo du hinziehst, und dich wieder in 
dieses Land bringen. Denn ich will dich nicht verlassen, bis ich vollbracht habe, was ich dir zugesagt 
habe!
Johannesevangelium 1,45-51 Philippus findet den Nathanael und spricht zu ihm: Wir haben den 
gefunden, von welchem Mose im Gesetz und die Propheten geschrieben haben, Jesus, den Sohn 
Josephs, von Nazareth.
46 Und Nathanael sprach zu ihm: Kann aus Nazareth etwas Gutes kommen? Philippus spricht zu ihm: 
Komm und sieh!
47 Jesus sah den Nathanael auf sich zukommen und spricht von ihm: Siehe, wahrhaftig ein Israelit, in 
dem keine Falschheit ist!
48 Nathanael spricht zu ihm: Woher kennst du mich? Jesus antwortete und sprach zu ihm: Ehe dich 
Philippus rief, als du unter dem Feigenbaum warst, sah ich dich!
49 Nathanael antwortete + sprach zu ihm: Rabbi, du bist der Sohn Gottes, du bist der König von Israel!
50 Jesus antwortete und sprach zu ihm: Du glaubst, weil ich dir sagte: Ich sah dich unter dem 
Feigenbaum? Du wirst Größeres sehen als das!
51 Und er spricht zu ihm: Wahrlich, wahrlich / Amen, Amen;, ich sage euch: Künftig werdet ihr den 
Himmel offen sehen und die Engel Gottes auf- und niedersteigen auf den Sohn des Menschen!
Hebräerbrief 5,7 Dieser Jesus hat in den Tagen seines Fleisches / seines Menschseins auf Erden / sowohl 
Bitten als auch Flehen mit lautem Rufen und Tränen dem dargebracht, der ihn aus dem Tod erretten 
konnte, und ist auch erhört worden um seiner Gottesfurcht willen.
Matthäus 18,10 Seht zu, dass ihr keinen dieser Kleinen verachtet! Denn ich sage euch: Ihre Engel im 
Himmel schauen allezeit das Angesicht meines Vaters im Himmel.
1. Korintherbrief 6,9-11 Paulus: Wisst ihr denn nicht, dass Ungerechte das Reich Gottes nicht erben 
werden? Irrt euch nicht: Weder Unzüchtige noch Götzendiener, weder Ehebrecher noch Weichlinge, 
noch Knabenschänder,
10 weder Diebe noch Habsüchtige, noch Trunkenbolde, noch Lästerer, noch Räuber werden das Reich 
Gottes erben.
11 Und solche sind etliche von euch gewesen; aber ihr seid abgewaschen, ihr seid geheiligt, ihr seid 
gerechtfertigt worden in dem / durch den / Namen des Herrn Jesus und in dem / durch den / Geist 
unseres Gottes!
Römerbrief 14,17+18 Paulus: Denn das Reich Gottes ist nicht Essen und Trinken, sondern 
Gerechtigkeit, Friede und Freude im Heiligen Geist;
18 wer darin Christus dient, der ist Gott wohlgefällig und auch von den Menschen geschätzt.
Esther 8,15 Mordechai aber verließ den König in königlichen Gewändern, in blauem Purpur und 
weißem Leinen und mit einer großen goldenen Krone und einem Mantel aus weißem Leinen und rotem 
Purpur; und die Stadt Susan jauchzte und war fröhlich.
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Lukasevangelium 13,27-29   Jakob erbittet den Segen Gottes Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  27-29 Und der Hausherr wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr 
seid; weicht alle von mir, ihr Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
29 Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden, und zu Tisch 
sitzen im Reich Gottes.
1. Mose 32,27-30 Und der Mann sprach: Lass mich gehen; denn die Morgenröte bricht an! Jakob aber 
sprach: Ich lasse dich nicht, es sei denn, du segnest mich!
28 Da fragte er ihn: Was ist dein Name? Er antwortete: Jakob!
29 Da sprach er: Dein Name soll nicht mehr Jakob sein, sondern Israel = Gottesstreiter; bzw: Fürst 
Gottes; denn du hast mit Gott und Menschen gekämpft und hast gewonnen!
30 Jakob aber bat und sprach: Lass mich doch deinen Namen wissen! Er aber antwortete: Warum fragst 
du nach meinem Namen? Und er segnete ihn dort.
31 Jakob aber nannte den Ort Pniel / Peni-El = Angesicht Gottes; denn er sprach: Ich habe Gott von 
Angesicht zu Angesicht gesehen, und meine Seele ist gerettet worden / und ich bin am Leben 
geblieben!
Offenbarung 7,9+10 Nach diesem sah ich (Johannes), und siehe, eine große Schar, die niemand zählen 
konnte, aus allen Nationen und Stämmen und Völkern und Sprachen; die standen vor dem Thron und 
vor dem Lamm, bekleidet mit weißen Kleidern, und Palmzweige waren in ihren Händen.
10 Und sie riefen mit lauter Stimme und sprachen: Das Heil ist bei unserem Gott / Die Errettung 
[kommt] von unserem Gott, der auf dem Thron sitzt, und bei dem Lamm!
Johannesevangelium 1,29 Am folgenden Tag sieht Johannes der Täufer Jesus auf sich zukommen und 
spricht: Siehe, das Lamm Gottes, das die Sünde der Welt hinwegnimmt!
Jesaja 53,6+7 Wir alle gingen in die Irre wie Schafe, jeder wandte sich auf seinen Weg; aber der HERR 

JHWH warf unser aller Schuld auf ihn.
7 Er wurde misshandelt, aber er beugte sich und tat seinen Mund nicht auf, wie ein Lamm, das zur 
Schlachtbank geführt wird, und wie ein Schaf, das verstummt vor seinem Scherer und seinen Mund 
nicht auftut.

Esther 8,15+16 Mordechai aber verließ den König in königlichen Gewändern, in blauem Purpur und 
weißem Leinen und mit einer großen goldenen Krone und einem Mantel aus weißem Leinen und rotem 
Purpur; und die Stadt Susan jauchzte und war fröhlich.
16 Für die Juden aber war Licht und Freude, Frohlocken und Ehre gekommen.

Daniel 11,1+2 Auch ich stand ihm im ersten Jahr Darius" des Meders bei, um ihn zu stärken und ihm zu
helfen.
2 Und nun will ich dir die Wahrheit verkünden: Siehe, es werden noch drei Könige in Persien 
aufstehen, und der vierte wird größeren Reichtum erwerben als alle anderen, und wenn er sich in 
seinem Reichtum stark fühlt, wird er alles gegen das griechische Reich aufbieten. (bezieht sich auf 
Alexander den Großen)
Johannesevangelium 18,3-5 Nachdem nun Judas die Truppe und von den obersten Priestern und 
Pharisäern Diener bekommen hatte, kam er dorthin mit Fackeln und Lampen und mit Waffen.
4 Jesus nun, der alles wusste, was über ihn kommen sollte, ging hinaus und sprach zu ihnen: Wen sucht 
ihr?
5 Sie antworteten ihm: Jesus, den Nazarener! Jesus spricht zu ihnen: Ich bin’s! Es stand aber auch Judas
bei ihnen, der ihn verriet.
Matthäusevangelium 26,50 Jesus aber sprach zu ihm: Freund, wozu bist du hier? Da traten sie hinzu, 
legten Hand an Jesus und nahmen ihn fest.

1. Timotheusbrief 1,19+20 Paulus: Dieses (Gebot im Glauben ein gutes Gewissen zu bewahren) haben 
einige von sich gestoßen und darum im Glauben Schiffbruch erlitten.
20 Zu ihnen gehören Hymenäus und Alexander, die ich dem Satan übergeben habe, damit sie gezüchtigt
werden und nicht mehr lästern.
1. Timotheusbrief 2,1 So ermahne ich nun, dass man vor allen Dingen Bitten, Gebete, Fürbitten und 
Danksagungen darbringe für alle Menschen,
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Lukasevangelium 13,27-29   Gott gibt Jakob Verheißungen Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  27-29 Und der Hausherr wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr 
seid; weicht alle von mir, ihr Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
29 Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden, und zu Tisch 
sitzen im Reich Gottes.
1. Mose 35,1 Und Gott – Elohim sprach zu Jakob: Mache dich auf, zieh hinauf nach Bethel und wohne 
dort und baue dort einen Altar für den Gott, der dir erschienen ist, als du vor deinem Bruder Esau 
geflohen bist!
Römerbrief 12,1+2 Paulus: Ich ermahne euch nun, ihr Brüder, angesichts der Barmherzigkeit Gottes, 
dass ihr eure Leiber darbringt als ein lebendiges, heiliges, Gott wohlgefälliges Opfer: Das sei euer 
vernünftiger Gottesdienst!
2 Und passt euch nicht diesem Weltlauf an, sondern lasst euch [in eurem Wesen] verwandeln durch die 
Erneuerung eures Sinnes, damit ihr prüfen könnt, was der gute und wohlgefällige und vollkommene 
Wille Gottes ist.
1. Mose 35,9-12 Und Gott erschien Jakob zum zweiten Mal, seitdem er aus Paddan-Aram gekommen 
war, und segnete ihn.
10 Und Gott sprach zu ihm: Dein Name ist Jakob, aber du sollst nicht mehr Jakob heißen, sondern 
Israel soll dein Name sein! Und so gab er ihm den Namen Israel.
11 Und Gott – Elohim sprach zu ihm: Ich bin Gott, der Allmächtige – El Schaddai, sei fruchtbar und 
mehre dich! Ein Volk und eine Menge von Völkern soll von dir kommen, und Könige sollen aus deinen 
Lenden hervorgehen;
12 das Land aber, das ich Abraham und Isaak gegeben habe, das will ich dir und deinem Samen / deinen
Nachkommen / nach dir geben!
Apostelgeschichte 4,33 Und mit großer Kraft legten die Apostel Zeugnis ab von der Auferstehung des 
Herrn Jesus, und große Gnade war auf ihnen allen.

Esther 8,16+17 Für die Juden aber war Licht und Freude, Frohlocken und Ehre gekommen.
17 Und in allen Provinzen und in allen Städten, wohin das Wort und Gebot des Königs gelangte, da war
Freude und Frohlocken unter den Juden, Gastmahl und Festtag, sodass viele von der Bevölkerung des 
Landes Juden wurden; denn die Furcht vor den Juden war auf sie gefallen
Daniel 11,2+3 Und nun will ich dir die Wahrheit verkünden: Siehe, es werden noch drei Könige in 
Persien aufstehen, und der vierte wird größeren Reichtum erwerben als alle anderen, und wenn er sich 
in seinem Reichtum stark fühlt, wird er alles gegen das griechische Reich aufbieten. (bezieht sich auf 
Alexander den Großen)
3 Es wird aber ein tapferer König auftreten und eine große Herrschaft gründen und tun, was ihm gefällt.

Johannesevangelium 18,  4-6 Jesus nun, der alles wusste, was über ihn kommen sollte, ging hinaus und 
sprach zu ihnen: Wen sucht ihr?
5 Sie antworteten ihm: Jesus, den Nazarener! Jesus spricht zu ihnen: Ich bin’s! Es stand aber auch Judas
bei ihnen, der ihn verriet.
6 Als er nun zu ihnen sprach: Ich bin’s!, wichen sie alle zurück und fielen zu Boden. (auch sein Jünger 
Judas)
Jeremia 17,12+13 O du Thron der Herrlichkeit, erhaben von Anbeginn, du Ort unseres Heiligtums!
13 HERR JHWH, du Hoffnung Israels! Alle, die dich verlassen, müssen zuschanden werden! Ja, die, 
welche von mir weichen, werden auf die Erde geschrieben werden; denn sie haben den HERRN 
verlassen, die Quelle lebendigen Wassers!
Judasbrief 1,8 Trotzdem beflecken auch diese (Engelmächte) in gleicher Weise mit ihren Träumereien 
das Fleisch, verachten die Herrschaft und lästern Mächte.

Jeremia 17,7+8 Gesegnet ist der Mann, der auf den HERRN JHWH vertraut und dessen Zuversicht der 
HERR geworden ist!
8 Denn er wird sein wie ein Baum, der am Wasser gepflanzt ist und seine Wurzeln am Bach ausstreckt, 
der die Hitze nicht fürchtet, wenn sie kommt, sondern seine Blätter bleiben grün; auch in einem dürren 
Jahr braucht er sich nicht zu sorgen, und er hört nicht auf, Frucht zu bringen.
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Lukasevangelium 13,27-29   Isaak wurde 180 Jahre alt Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  27-29 Und der Hausherr wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr 
seid; weicht alle von mir, ihr Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
29 Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden, und zu Tisch 
sitzen im Reich Gottes.
1. Mose 35,27-29 Und Jakob kam zu seinem Vater Isaak nach Mamre, bei Kirjat-Arba, das ist Hebron, 
wo Abraham und Isaak als Fremdlinge geweilt hatten.
28 Und Isaak wurde 180 Jahre alt.
29 Und Isaak verschied und starb und wurde zu seinem Volk versammelt, alt und lebenssatt; und seine 
Söhne Esau und Jakob begruben ihn.
1. Johannesbrief 1,1-4 Was von Anfang war, was wir gehört haben, was wir mit unseren Augen gesehen
haben, was wir angeschaut und was unsere Hände betastet haben vom Wort des Lebens
2 — und das Leben ist erschienen / offenbar geworden, und wir haben gesehen und bezeugen und 
verkündigen euch das ewige Leben, das bei dem Vater war und uns erschienen ist —,
3 was wir gesehen und gehört haben, das verkündigen wir euch, damit auch ihr Gemeinschaft mit uns 
habt; und unsere Gemeinschaft ist mit dem Vater und mit seinem Sohn Jesus Christus.
4 Und dies schreiben wir euch, damit eure Freude vollkommen sei.
Hebräerbrief 4,15+16 Denn wir haben nicht einen Hohenpriester, der kein Mitleid haben könnte mit 
unseren Schwachheiten, sondern einen, der in allem versucht worden ist in ähnlicher Weise [wie wir], 
doch ohne Sünde.
16 So lasst uns nun mit Freimütigkeit hinzutreten zum Thron der Gnade, damit wir Barmherzigkeit 
erlangen und Gnade finden zu rechtzeitiger Hilfe!
Johannesevangelium 3,19-21 Darin aber besteht das Gericht, dass das Licht in die Welt gekommen ist, 
und die Menschen liebten die Finsternis mehr als das Licht; denn ihre Werke waren böse.
20 Denn jeder, der Böses tut, hasst das Licht und kommt nicht zum Licht, damit seine Werke nicht 
aufgedeckt werden.
21 Wer aber die Wahrheit tut, der kommt zum Licht, damit seine Werke offenbar werden, dass sie in 
Gott getan sind.
Epheserbrief 3,14-21 Paulus: Deshalb beuge ich meine Knie vor dem Vater unseres Herrn Jesus 
Christus,
15 von dem jedes Geschlecht im Himmel und auf Erden den Namen erhält,
16 dass er euch nach dem Reichtum seiner Herrlichkeit gebe, durch seinen Geist mit Kraft gestärkt zu 
werden an dem inneren Menschen,
17 dass der Christus durch den Glauben in euren Herzen wohne, damit ihr, in Liebe gewurzelt und 
gegründet,
18 dazu fähig seid, mit allen Heiligen zu begreifen, was die Breite, die Länge, die Tiefe und die Höhe 
sei,
19 und die Liebe des Christus zu erkennen, die doch alle Erkenntnis übersteigt, damit ihr erfüllt werdet 
bis zur ganzen Fülle Gottes.
20 Dem aber, der weit über die Maßen mehr zu tun vermag als wir bitten oder verstehen, gemäß der 
Kraft, die in uns wirkt,
21 ihm sei die Ehre in der Gemeinde in Christus Jesus, auf alle Geschlechter der Ewigkeit der 
Ewigkeiten! Amen.
Johannesevangelium 18,6-8 Als Jesus nun zu ihnen sprach: Ich bin’s!, wichen sie alle zurück und fielen 
zu Boden. (auch sein verräterischer Jünger Judas)
7 Nun fragte er sie wiederum: Wen sucht ihr? Sie aber sprachen: Jesus, den Nazarener!
8 Jesus antwortete: Ich habe euch gesagt, dass ich es bin. Wenn ihr nun mich sucht, so lasst diese (meine
treuen Jünger) gehen!
Esther 9,1 Im zwölften Monat nun, das ist der Monat Adar, am dreizehnten Tag, an dem das Wort des 
Königs und sein Gebot in Erfüllung gehen sollte, an eben dem Tag, an dem die Feinde der Juden 
gehofft hatten, sie zu überwältigen, da wendete es sich so, dass die Juden ihre Hasser überwältigen 
durften.
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Lukasevangelium 13,27-29 Gott wirkt durch Jesus Gerechtigkeit Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  27-29 Und der Hausherr wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr 
seid; weicht alle von mir, ihr Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
29 Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden, und zu Tisch 
sitzen im Reich Gottes.
2. Petrusbrief 2,1 Es gab aber auch falsche Propheten unter dem Volk, wie auch unter euch falsche 
Lehrer sein werden, die heimlich verderbliche Sekten einführen, indem sie sogar den Herrn, der sie 
erkauft hat, verleugnen; und sie werden ein schnelles Verderben über sich selbst bringen.
Hesekiel 34,11-24 Denn so spricht GOTT, der Herr Adonai Jehowi: Siehe, ich selbst will nach meinen 
Schafen suchen und mich ihrer annehmen!
12 Wie ein Hirte seine Herde zusammensucht an dem Tag, da er mitten unter seinen zerstreuten Schafen
ist, so will ich mich meiner Schafe annehmen und sie aus allen Orten erretten, wohin sie zerstreut 
wurden an dem Tag des Gewölks und des Wolkendunkels.
13 Und ich werde sie aus den Völkern herausführen und aus den Ländern zusammenbringen und werde 
sie in ihr Land führen; und ich werde sie weiden auf den Bergen Israels, in den Tälern und allen 
bewohnten Gegenden des Landes.
14 Auf einer guten Weide will ich sie weiden; und ihr Weideplatz soll auf den hohen Bergen Israels 
sein, dort sollen sie sich auf einem guten Weideplatz lagern und auf den Bergen Israels fette Weide 
haben!
15 Ich selbst will meine Schafe weiden und sie lagern, spricht GOTT, der Herr.
16 Das Verlorene will ich suchen und das Verscheuchte zurückholen und das Verwundete verbinden; 
das Schwache will ich stärken; das Fette aber und das Starke will ich vertilgen; ich will sie weiden, wie 
es recht ist.
17 Und zu euch, meinen Schafen, spricht GOTT, der Herr: Siehe, ich will Recht sprechen zwischen den 
einzelnen Schafen, zwischen den Widdern und den Ziegenböcken.
18 Ist es euch nicht genug, dass ihr eine so gute Weide abweidet; müsst ihr auch noch das übrige 
Weideland mit euren Füßen zertreten? Und wenn ihr klares Wasser getrunken habt, müsst ihr dann das 
Übrige mit euren Füßen trüben?
19 Und sollen dann meine Schafe das abweiden, was ihr mit euren Füßen zertreten habt, und trinken, 
was ihr mit euren Füßen trübe gemacht habt?
20 Darum, so spricht GOTT, der Herr, zu ihnen: Siehe, ich selbst will Recht sprechen zwischen den 
fetten und den mageren Schafen:
21 weil ihr alle schwachen Schafe mit Seite und Schulter weggedrängt und mit euren Hörnern gestoßen 
habt, bis ihr sie hinausgetrieben hattet,
22 so will ich meinen Schafen zu Hilfe kommen, dass sie künftig nicht mehr zur Beute werden sollen, 
und ich will Recht sprechen zwischen den einzelnen Schafen.
23 Ich will ihnen einen einzigen Hirten erwecken, der sie weiden soll, nämlich meinen Knecht David; 
der soll sie weiden, und der soll ihr Hirte sein.
24 Und ich, der HERR JHWH, will ihr Gott sein, und mein Knecht David soll Fürst sein in ihrer Mitte; 
ich, der HERR, habe es gesagt!
Offenbarung 22,16 Ich, Jesus, habe meinen Engel gesandt, um euch diese Dinge für die Gemeinden zu 
bezeugen. Ich bin die Wurzel und der Spross Davids, der leuchtende Morgenstern.
Daniel 11,3+4 Es wird aber ein tapferer König auftreten und eine große Herrschaft gründen und tun, 
was ihm gefällt.
4 Aber wie sein Reich aufgekommen ist, so wird es auch zerbrechen und nach den vier 
Himmelsrichtungen zerteilt werden, aber nicht unter seine Nachkommen, und nicht mit gleicher Macht,
wie er sie ausgeübt hat; denn sein Reich wird ausgerissen und anderen zuteil als jenen.
Esther 9,  2 Da versammelten sich die Juden in ihren Städten, in sämtlichen Provinzen des Königs 
Ahasveros, um Hand an die zu legen, die nach ihrem Verderben trachteten, und niemand konnte ihnen 
widerstehen; denn die Furcht vor ihnen war auf alle Völker gefallen.
Römerbrief 5,1 Paulus: Da wir nun aus Glauben gerechtfertigt sind, so haben wir Frieden mit Gott 
durch unseren Herrn Jesus Christus,
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Lukasevangelium 13,27-30   Gott sieht mein Herz Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  27-30 Und der Hausherr wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr 
seid; weicht alle von mir, ihr Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
29 Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden, und zu Tisch 
sitzen im Reich Gottes.
Psalm 107,1-3 »Dankt dem HERRN JHWH, denn er ist gütig / gut / freundlich, denn seine Gnade währt 
ewiglich!«
2 So sollen sagen die Erlösten des HERRN, die er erlöst hat aus der Hand des Bedrängers
3 und die er gesammelt hat aus den Ländern, von Osten und von Westen, von Norden und vom Meer.
Lukas 13,30 Und siehe, es sind Letzte, die werden Erste sein; und es sind Erste, die werden Letzte sein.
1. Samuel 16,5-13 Samuel sprach: Ja, Frieden! Ich bin gekommen, um dem HERRN JHWH zu opfern. 
Heiligt euch und kommt mit mir zum Schlachtopfer! Und er heiligte Isai und seine Söhne und lud sie 
zum Schlachtopfer ein.
6 Und es geschah, als sie hereinkamen, da sah er Eliab an und dachte: Gewiss ist [hier] vor dem HERRN 
sein Gesalbter!
7 Aber der HERR sprach zu Samuel: Schaue nicht auf sein Aussehen, noch auf seinen hohen Wuchs, 
denn ich habe ihn verworfen! Denn [der HERR] sieht nicht auf das, worauf der Mensch sieht; denn der 
Mensch sieht auf das, was vor Augen ist / nach den Augen, der HERR aber sieht das Herz an!
8 Da rief Isai den Abinadab und ließ ihn vor Samuel vorübergehen. Und er sprach: Diesen hat der HERR

auch nicht erwählt!
9 Da ließ Isai den Schamma vorübergehen. Er aber sprach: Diesen hat der HERR auch nicht erwählt!
10 So ließ Isai sieben seiner Söhne vor Samuel vorübergehen. Aber Samuel sprach zu Isai: Der HERR 
hat diese nicht erwählt!
11 Und Samuel fragte den Isai: Sind das alle jungen Männer? Er aber sprach: Der Jüngste ist noch 
übrig, und siehe, er hütet die Schafe! Da sprach Samuel zu Isai: Sende hin und lass ihn holen, denn wir 
werden uns nicht zu Tisch setzen, bis er hierhergekommen ist!
12 Da sandte er hin und ließ ihn holen. Und er war rötlich, mit schönen Augen und von gutem 
Aussehen. Und der HERR sprach: Auf, salbe ihn, denn dieser ist"s!
13 Da nahm Samuel das Ölhorn und salbte ihn mitten unter seinen Brüdern. Und der Geist des HERRN 
kam über David = der Geliebte, von diesem Tag an und weiterhin. Samuel aber machte sich auf und 
ging nach Rama.

Hiob 14,1-4 Der Mensch, von der Frau geboren, lebt [nur] kurze Zeit und ist voll Unruhe.
2 Wie eine Blume sprießt er auf und verwelkt; gleich einem Schatten flieht er und hat keinen Bestand.
3 Ja, über einem solchen hältst du HERR JHWH deine Augen auf, und mit mir gehst du ins Gericht!
4 Wie könnte denn ein Reiner von einem Unreinen kommen? Nicht ein Einziger!
1. Korintherbrief 15,20-22 Paulus: Nun aber ist Christus aus den Toten auferweckt; er ist der Erstling 
der Entschlafenen geworden.
21 Denn weil der Tod durch einen Menschen kam, so kommt auch die Auferstehung der Toten durch 
einen Menschen;
22 denn gleichwie in Adam alle sterben, so werden auch in Christus alle lebendig gemacht werden.

Daniel 11,4+5 Aber wie sein Reich aufgekommen ist, so wird es auch zerbrechen und nach den vier 
Himmelsrichtungen zerteilt werden, aber nicht unter seine Nachkommen, und nicht mit gleicher Macht,
wie er sie ausgeübt hat; denn sein Reich wird ausgerissen und anderen zuteil als jenen.
5 Und der König des Südens wird erstarken; aber von seinen Fürsten wird einer noch stärker werden als
er und eine Herrschaft begründen; seine Herrschaft wird eine große Herrschaft sein.

Johannesevangelium 18,8+9 Jesus antwortete: Ich habe euch gesagt, dass ich es bin. Wenn ihr nun mich
sucht, so lasst diese (meine treuen Jünger) gehen!
9 — damit das Wort erfüllt würde, das er gesagt hatte: Ich habe keinen verloren von denen, die du mir 
gegeben hast.
Judasbrief 1,9 Der Erzengel Michael dagegen, als er mit dem Teufel Streit hatte und über den Leib 
Moses verhandelte, wagte kein lästerndes Urteil zu fällen, sondern sprach: Der Herr strafe dich!

76

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/judas/1/9?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/18/8-9?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/daniel/11/4-5?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/hiob/14/1-4?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_samuel/16/5-13?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/13/30?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/107/1-3?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/13/27-30?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/13/27-30?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/72%20Lukasevangelium%2013,27-30%20%20%20Gott%20sieht%20mein%20Herz.pdf?cdp=a&_=19cd2eb2d39


Lukasevangelium 13,27-29  Bis heute: Komm zu Jesus Christus Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  27-29 Jesus: Und der Hausherr wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, 
woher ihr seid; weicht alle von mir, ihr Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
29 Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden, und zu Tisch 
sitzen im Reich Gottes.
Psalm 107,1 »Dankt dem HERRN JHWH, denn er ist gütig / gut / freundlich, denn seine Gnade währt 
ewiglich!«
4+5 Sie irrten umher in der Wüste, auf ödem Weg; sie fanden keine Stadt, in der sie wohnen konnten.
5 Hungrig und durstig waren sie, ihre Seele verschmachtete in ihnen.
Hebräerbrief 13,12-15 Darum hat auch Jesus, um das Volk durch sein eigenes Blut zu heiligen, 
außerhalb des Tores gelitten.
13 So lasst uns nun zu ihm hinausgehen, außerhalb des Lagers, und seine Schmach tragen!
14 Denn wir haben hier keine bleibende Stadt, sondern die zukünftige suchen wir.
15 Durch ihn lasst uns nun Gott beständig ein Opfer des Lobes darbringen, das ist die Frucht der 
Lippen, die seinen Namen bekennen!
Lukas 19,10 Jesus: denn der Sohn des Menschen ist gekommen, um zu suchen und zu retten, was 
verloren ist.
Johannesevangelium 12,44-50 Jesus aber rief und sprach: Wer an mich glaubt, der glaubt nicht an mich,
sondern an den, der mich gesandt hat.
45 Und wer mich sieht, der sieht den, der mich gesandt hat.
46 Ich bin als ein Licht in die Welt gekommen, damit jeder, der an mich glaubt, nicht in der Finsternis 
bleibt.
47 Und wenn jemand meine Worte hört und nicht glaubt, so richte ich ihn nicht; denn ich bin nicht 
gekommen, um die Welt zu richten, sondern damit ich die Welt rette.
48 Wer mich verwirft und meine Worte nicht annimmt, der hat schon seinen Richter: Das Wort, das ich 
geredet habe, das wird ihn richten am letzten Tag.
49 Denn ich habe nicht aus mir selbst geredet, sondern der Vater, der mich gesandt hat, er hat mir ein 
Gebot gegeben, was ich sagen und was ich reden soll.
50 Und ich weiß, dass sein Gebot ewiges Leben ist. Darum, was ich rede, das rede ich so, wie der Vater 
es mir gesagt hat.

Hiob 12,9+10 Wer unter allen diesen wüsste nicht, dass die Hand des HERRN JHWH dies gemacht hat,
10 dass in seiner Hand die Seele alles Lebendigen ist und der Geist jedes menschlichen Fleisches?
Hiob 14,4+5 Wie könnte denn ein Reiner von einem Unreinen kommen? Nicht ein Einziger!
5 Wenn doch seine Tage bestimmt sind, die Zahl seiner Monate bei dir [festgelegt] ist und du ihm ein 
Ziel gesetzt hast, das er nicht überschreiten kann,

Esther 9,2+3 Da versammelten sich die Juden in ihren Städten, in sämtlichen Provinzen des Königs 
Ahasveros, um Hand an die zu legen, die nach ihrem Verderben trachteten, und niemand konnte ihnen 
widerstehen; denn die Furcht vor ihnen war auf alle Völker gefallen.
3 Auch alle Fürsten der Provinzen und die Satrapen und Statthalter und die Beamten des Königs 
unterstützten die Juden; denn die Furcht vor Mordechai war auf sie gefallen.

Johannesevangelium 18,8+9 Jesus antwortete: Ich habe euch gesagt, dass ich es bin. Wenn ihr nun mich
sucht, so lasst diese (meine treuen Jünger) gehen!
9 — damit das Wort erfüllt würde, das er gesagt hatte: Ich habe keinen verloren von denen, die du mir 
gegeben hast.
Johannesevangelium 17,12 Jesus im Gebet zum Vater: Als ich bei ihnen in der Welt war, bewahrte ich 
sie in deinem Namen; die du mir gegeben hast, habe ich behütet, und keiner von ihnen ist 
verlorengegangen als nur der Sohn des Verderbens, damit die Schrift erfüllt würde.
1. Timotheusbrief 2,1+2 Paulus: So ermahne ich nun, dass man vor allen Dingen Bitten, Gebete, 
Fürbitten und Danksagungen darbringe für alle Menschen,
2 für Könige und alle, die in hoher Stellung sind, damit wir ein ruhiges und stilles Leben führen können
in aller Gottesfurcht und Ehrbarkeit;
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Lukasevangelium 13,27-29   Mahnung und Lichtblick Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  27-28 Jesus: Und der Hausherr wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, 
woher ihr seid; weicht alle von mir, ihr Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
2. Petrusbrief 2,1+2 Es gab aber auch falsche Propheten unter dem Volk, wie auch unter euch falsche 
Lehrer sein werden, die heimlich verderbliche Sekten / Parteiungen / Irrlehren / einführen, indem sie 
sogar den Herrn, der sie erkauft hat, verleugnen; und sie werden ein schnelles Verderben über sich 
selbst bringen.
2 Und viele werden ihren verderblichen Wegen nachfolgen, und um ihretwillen wird der Weg der 
Wahrheit verlästert werden.
Johannesevangelium 3,36 Johannes d. Täufer: Wer an den Sohn Gottes glaubt, der hat ewiges Leben; wer
aber dem Sohn nicht glaubt, der wird das Leben nicht sehen, sondern der Zorn Gottes bleibt auf ihm.
Lukas 13,29 Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden, und zu 
Tisch sitzen im Reich Gottes.
Psalm 107,1 »Dankt dem HERRN JHWH, denn er ist gütig / gut / freundlich, denn seine Gnade währt 
ewiglich!«
Psalm 107,5-7   Hungrig und durstig waren sie, ihre Seele verschmachtete in ihnen.
6 Da schrien sie zum HERRN in ihrer Not, und er rettete sie aus ihren Ängsten
7 und führte sie auf den rechten Weg, dass sie zu einer Stadt gelangten, in der sie wohnen konnten.

Nehemia 6,15+16 Und die Mauer Jerusalems wurde fertig am fünfundzwanzigsten Tag des Monats 
Elul, in 52 Tagen.
16 Und es geschah, als alle unsere Feinde dies hörten und alle Heiden rings um uns her dies sahen, da 
entfiel ihnen aller Mut; denn sie erkannten, dass dieses Werk von unserem Gott – Elohim getan worden 
war.

Hiob 12,9+10 Wer unter allen diesen wüsste nicht, dass die Hand des HERRN JHWH dies gemacht hat,
10 dass in seiner Hand die Seele alles Lebendigen ist und der Geist jedes menschlichen Fleisches?
Hiob 14,4-7 Wie könnte denn ein Reiner von einem Unreinen kommen? Nicht ein Einziger!
5 Wenn doch seine Tage bestimmt sind, die Zahl seiner Monate bei dir [festgelegt] ist und du ihm ein 
Ziel gesetzt hast, das er nicht überschreiten kann,
6 so schaue doch weg von ihm und lass ihn in Ruhe, damit er seinen Tag froh beendet wie ein 
Tagelöhner!
7 Denn für einen Baum gibt es Hoffnung: Wird er abgehauen, so sprosst er wieder, und seine 
Schösslinge bleiben nicht aus.

Esther 9,3+4 Auch alle Fürsten der Provinzen und die Satrapen und Statthalter und die Beamten des 
Königs unterstützten die Juden; denn die Furcht vor Mordechai war auf sie gefallen.
4 Denn Mordechai hatte großen Einfluss am Hof des Königs, und sein Ruf ging durch alle Provinzen; 
der Mann Mordechai bekam nämlich immer größeren Einfluss.
Johannesevangelium 18,8+9 Jesus antwortete: Ich habe euch gesagt, dass ich es bin. Wenn ihr nun mich
sucht, so lasst diese (meine treuen Jünger) gehen!
9 — damit das Wort erfüllt würde, das er gesagt hatte: Ich habe keinen verloren von denen, die du mir 
gegeben hast.
Johannesevangelium 17,12 Jesus im Gebet zum Vater: Als ich bei ihnen in der Welt war, bewahrte ich 
sie in deinem Namen; die du mir gegeben hast, habe ich behütet, und keiner von ihnen ist 
verlorengegangen als nur der Sohn des Verderbens, damit die Schrift erfüllt würde.
Psalm 55,13-15 David: Denn es ist nicht mein Feind, der mich schmäht; das könnte ich ertragen. Nicht 
mein Hasser tut groß gegen mich; vor dem wollte ich mich verbergen.
14 Aber du bist es, ein Mensch meinesgleichen, mein Freund und mein Vertrauter!
15 [Dabei] hatten wir innige Gemeinschaft miteinander, sind zum Haus Gottes gegangen mit der 
Menge!
Psalm 1,1+2 Wohl dem, der nicht wandelt nach dem Rat der Gottlosen, noch tritt auf den Weg der 
Sünder, noch sitzt, wo die Spötter sitzen,
2 sondern seine Lust hat am Gesetz des HERRN und über sein Gesetz nachsinnt Tag und Nacht.
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Lukasevangelium 13,27-30 Himmelszutritt durch Jesus Christus Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  27-30 Und der Hausherr wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr 
seid; weicht alle von mir, ihr Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
29 Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden, und zu Tisch 
sitzen im Reich Gottes.
30 Und siehe, es sind Letzte, die werden Erste sein; und es sind Erste, die werden Letzte sein.
Matthäusevangelium 7,15 Jesus: Hütet euch aber vor den falschen Propheten, die in Schafskleidern zu 
euch kommen, inwendig aber reißende Wölfe sind!
Matthäus 7,22+23 Viele werden an jenem Tag zu mir sagen: Herr, Herr, haben wir nicht in deinem 
Namen geweissagt und in deinem Namen Dämonen ausgetrieben und in deinem Namen viele 
Wundertaten vollbracht?
23 Und dann werde ich ihnen bezeugen: Ich habe euch nie gekannt; weicht von mir, ihr Gesetzlosen / 
die ihr die Gesetzlosigkeit tut!
Hebräerbrief 11,8-10 Durch Glauben gehorchte Abraham, als er berufen wurde, nach dem Ort 
auszuziehen, den er als Erbteil empfangen sollte; und er zog aus, ohne zu wissen, wohin er kommen 
werde.
9 Durch Glauben hielt er sich in dem Land der Verheißung auf wie in einem fremden, und wohnte in 
Zelten mit Isaak und Jakob, den Miterben derselben Verheißung;
10 denn er wartete auf die Stadt, welche die Grundfesten hat, deren Baumeister und Schöpfer Gott ist.
Matthäus 7,24+25 Jesus: Ein jeder nun, der diese meine Worte hört und sie tut, den will ich mit einem 
klugen Mann vergleichen, der sein Haus auf den Felsen baute.
25 Als nun der Platzregen fiel und die Wasserströme kamen und die Winde stürmten und an dieses Haus
stießen, fiel es nicht; denn es war auf den Felsen gegründet.
Hiob 12,9+10 Wer unter allen diesen wüsste nicht, dass die Hand des HERRN JHWH dies gemacht hat,
10 dass in seiner Hand die Seele alles Lebendigen ist und der Geist jedes menschlichen Fleisches?
Hiob 14,7-9 Denn für einen Baum gibt es Hoffnung: Wird er abgehauen, so sprosst er wieder, und seine
Schösslinge bleiben nicht aus.
8 Wenn seine Wurzel in der Erde auch alt wird und sein Stumpf im Staub abstirbt,
9 so sprosst er doch wieder vom Duft des Wassers und treibt Zweige, als wäre er neu gepflanzt.
Jesaja 11,1+2 Und es wird ein Zweig hervorgehen aus dem Stumpf Isais und ein Schössling 
hervorbrechen aus seinen Wurzeln. (Diese Verheißung bezieht sich auf Jesus.)
2 Und auf ihm wird ruhen der Geist des HERRN, der Geist der Weisheit und des Verstandes, der Geist 
des Rats und der Kraft, der Geist der Erkenntnis und der Furcht des HERRN.
Esther 9,4+5 Denn Mordechai hatte großen Einfluss am Hof des Königs, und sein Ruf ging durch alle 
Provinzen; der Mann Mordechai bekam nämlich immer größeren Einfluss.
5 So schlugen die Juden alle ihre Feinde mit dem Schwert; sie erschlugen sie, brachten sie um und 
verfuhren mit ihren Hassern nach ihrem Belieben.
Johannesevangelium 18,10+11 Da nun Simon Petrus ein Schwert hatte, zog er es und schlug nach dem 
Knecht des Hohenpriesters und hieb ihm das rechte Ohr ab; der Name des Knechtes aber war Malchus.
11 Da sprach Jesus zu Petrus: Stecke dein Schwert in die Scheide! Soll ich den Kelch nicht trinken, den 
mir der Vater gegeben hat?
Judasbrief 1, 6+10 die Engel, die ihren Herrschaftsbereich nicht bewahrten lästern alles, was sie nicht 
verstehen; was sie aber von Natur wie die unvernünftigen Tiere wissen, darin verderben sie sich.
Epheserbrief 2,17-22 Paulus: Und Jesus kam und verkündigte Frieden euch, den Fernen, und den 
Nahen;
18 denn durch ihn haben wir beide den Zutritt zu dem Vater in einem Geist.
19 So seid ihr nun nicht mehr Fremdlinge ohne Bürgerrecht und Gäste, sondern Mitbürger der Heiligen 
und Gottes Hausgenossen,
20 auferbaut auf der Grundlage der Apostel und Propheten, während Jesus Christus selbst der Eckstein 
ist,
21 in dem der ganze Bau, zusammengefügt, wächst zu einem heiligen Tempel im Herrn,
22 in dem auch ihr miterbaut werdet zu einer Wohnung Gottes im Geist / durch den Geist.

79

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/epheser/2/17-22?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/judas/1/6?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/18/10-11?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/esther/9/4-5?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/jesaja/11/1-2?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/hiob/14/7-9?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/hiob/12/9-10?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/7/24-25?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/hebraeer/11/8-10?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/7/22-23?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/7/15?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/13/27-30?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/13/27-30?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/75%20Lukasevangelium%2013,27-30%20Himmelszutritt%20nur%20durch%20Jesus%20Christus.pdf?cdp=a&_=19ce4388405


Lukasevangelium 13,27-30   Jesu und Gottes Reich sind gleich Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  27-30 Jesus: Und der Hausherr wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, 
woher ihr seid; weicht alle von mir, ihr Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
29 Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden, und zu Tisch 
sitzen im Reich Gottes.
30 Und siehe, es sind Letzte, die werden Erste sein; und es sind Erste, die werden Letzte sein.
Johannesevangelium 10,11 Jesus: Ich bin der gute Hirte; der gute Hirte lässt sein Leben für die Schafe.
Johannes 10,16-18 Und ich habe noch andere Schafe, die nicht aus dieser Schafhürde sind; auch diese 
muss ich führen, und sie werden meine Stimme hören, und es wird eine Herde und ein Hirte sein.
17 Darum liebt mich der Vater, weil ich mein Leben lasse, damit ich es wieder nehme.
18 Niemand nimmt es von mir, sondern ich lasse es von mir aus. Ich habe Vollmacht, es zu lassen, und 
habe Vollmacht, es wieder zu nehmen. Diesen Auftrag habe ich von meinem Vater empfangen.
Johannes 10,27-30 Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir nach;
28 und ich gebe ihnen ewiges Leben, und sie werden in Ewigkeit nicht verlorengehen, und niemand 
wird sie aus meiner Hand reißen.
29 Mein Vater, der sie mir gegeben hat, ist größer als alle, und niemand kann sie aus der Hand meines 
Vaters reißen.
30 Ich und der Vater sind eins.
Matthäusevangelium 7,19-23 Jesus: Jeder Baum, der keine gute Frucht bringt, wird abgehauen und ins 
Feuer geworfen.
20 Darum werdet ihr sie an ihren Früchten erkennen.
21 Nicht jeder, der zu mir sagt: Herr, Herr! wird in das Reich der Himmel eingehen, sondern wer den 
Willen meines Vaters im Himmel tut.
22 Viele werden an jenem Tag zu mir sagen: Herr, Herr, haben wir nicht in deinem Namen geweissagt 
und in deinem Namen Dämonen ausgetrieben und in deinem Namen viele Wundertaten vollbracht?
23 Und dann werde ich ihnen bezeugen: Ich habe euch nie gekannt; weicht von mir, ihr Gesetzlosen!
Matthäus 12,47-50 Da sprach einer zu Jesus: Siehe, deine Mutter und deine Brüder stehen draußen und 
wollen mit dir reden!
48 Er aber antwortete und sprach zu dem, der es ihm sagte: Wer ist meine Mutter, und wer sind meine 
Brüder?
49 Und er streckte seine Hand aus über seine Jünger und sprach: Seht da, meine Mutter und meine Brüder!
50 Denn wer den Willen meines Vaters im Himmel tut, der ist mir Bruder und Schwester und Mutter!
Johannes 12,47-50 Jesus: Und wenn jemand meine Worte hört und nicht glaubt, so richte ich ihn nicht; 
denn ich bin nicht gekommen, um die Welt zu richten, sondern damit ich die Welt rette.
48 Wer mich verwirft und meine Worte nicht annimmt, der hat schon seinen Richter: Das Wort, das ich 
geredet habe, das wird ihn richten am letzten Tag.
49 Denn ich habe nicht aus mir selbst geredet, sondern der Vater, der mich gesandt hat, er hat mir ein 
Gebot gegeben, was ich sagen und was ich reden soll.
50 Und ich weiß, dass sein Gebot ewiges Leben ist. Darum, was ich rede, das rede ich so, wie der Vater 
es mir gesagt hat.
Römerbrief 6,18-23 Paulus: Nachdem ihr aber von der Sünde befreit wurdet, seid ihr der Gerechtigkeit 
dienstbar geworden.
19 Ich muss menschlich davon reden wegen der Schwachheit eures Fleisches. Denn so, wie ihr [einst] 
eure Glieder in den Dienst der Unreinheit und der Gesetzlosigkeit gestellt habt zur Gesetzlosigkeit, so 
stellt jetzt eure Glieder in den Dienst der Gerechtigkeit zur Heiligung.
20 Denn als ihr Sklaven der Sünde wart, da wart ihr frei gegenüber der Gerechtigkeit.
21 Welche Frucht hattet ihr nun damals von den Dingen, deren ihr euch jetzt schämt? Ihr Ende ist ja der
Tod!
22 Jetzt aber, da ihr von der Sünde frei und Gott dienstbar geworden seid, habt ihr als eure Frucht die 
Heiligung, als Ende aber das ewige Leben.
23 Denn der Lohn der Sünde ist der Tod; aber die Gnadengabe Gottes ist das ewige Leben in Christus 
Jesus, unserem Herrn.
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Lukasevangelium 13,29+30   komm herzu ins Reich Gottes Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  29+30 Jesus: Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden 
und von Süden, und zu Tisch sitzen im Reich Gottes.
30 Und siehe, es sind Letzte, die werden Erste sein; und es sind Erste, die werden Letzte sein.
Psalm 107,1 »Dankt dem HERRN JHWH, denn er ist gütig, denn seine Gnade währt ewiglich!«
Psalm 107,8+9 Sie sollen dem HERRN danken für seine Gnade und für seine Wunder an den 
Menschenkindern!
9 Denn er hat die durstige Seele getränkt und die hungrige Seele mit Gutem erfüllt!
Offenbarung 22,17 Und der Geist und die Braut sprechen: Komm! Und wer es hört, der spreche: 
Komm! Und wen da dürstet, der komme; und wer da will, der nehme das Wasser des Lebens umsonst!
Psalm 36,10 David: HERR JHWH bei dir ist die Quelle des Lebens, in deinem Licht schauen wir das Licht.
Matthäusevangelium 25,1-13 Jesus: Dann wird das Reich der Himmel zehn Jungfrauen gleichen, die 
ihre Lampen nahmen und dem Bräutigam entgegengingen.
2 Fünf von ihnen aber waren klug und fünf töricht.
3 Die törichten nahmen zwar ihre Lampen, aber sie nahmen kein Öl mit sich.
4 Die klugen aber nahmen Öl in ihren Gefäßen mitsamt ihren Lampen.
5 Als nun der Bräutigam auf sich warten ließ, wurden sie alle schläfrig und schliefen ein.
6 Um Mitternacht aber entstand ein Geschrei: Siehe, der Bräutigam kommt! Geht aus, ihm entgegen!
7 Da erwachten alle jene Jungfrauen und machten ihre Lampen bereit.
8 Die törichten aber sprachen zu den klugen: Gebt uns von eurem Öl, denn unsere Lampen erlöschen!
9 Aber die klugen antworteten und sprachen: Nein, es würde nicht reichen für uns und für euch. Geht 
doch vielmehr hin zu den Händlern und kauft für euch selbst!
10 Während sie aber hingingen, um zu kaufen, kam der Bräutigam; und die bereit waren, gingen mit 
ihm hinein zur Hochzeit; und die Tür wurde verschlossen.
11 Danach kommen auch die übrigen Jungfrauen und sagen: Herr, Herr, tue uns auf!
12 Er aber antwortete und sprach: Wahrlich, ich sage euch: Ich kenne euch nicht!
13 Darum wacht! Denn ihr wisst weder den Tag noch die Stunde, in welcher der Sohn des Menschen 
kommen wird.
Galaterbrief 5,22 Paulus: Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude, Friede, Langmut, 
Freundlichkeit, Güte, Treue / Glaube, Sanftmut, Selbstbeherrschung.

Hiob 12,9+10 Wer unter allen diesen wüsste nicht, dass die Hand des HERRN JHWH dies gemacht hat,
10 dass in seiner Hand die Seele alles Lebendigen ist und der Geist jedes menschlichen Fleisches?
Hiob 14,7a Denn für einen Baum gibt es Hoffnung: 
Hiob 14,10-12 Der Mann aber stirbt und ist dahin; der Mensch vergeht, und wo ist er?
11 Wie Wasser zerrinnen aus dem See, und wie ein Strom vertrocknet und versiegt,
12 so legt sich auch der Mensch nieder und steht nicht wieder auf; bis die Himmel nicht mehr sind, 
regen sie sich nicht und werden nicht aufgeweckt aus ihrem Schlaf.
Lukas 16,22+23 Jesus: Es geschah aber, dass der Arme starb und von den Engeln in Abrahams Schoß 
getragen wurde. Es starb aber auch der Reiche und wurde begraben.
23 Und als er im Totenreich seine Augen erhob, da er Qualen litt, sieht er den Abraham von ferne und 
Lazarus in seinem Schoß.

Esther 9,  5+6 So schlugen die Juden alle ihre Feinde mit dem Schwert; sie erschlugen sie, brachten sie 
um und verfuhren mit ihren Hassern nach ihrem Belieben.
6 Auch in der Burg Susan erschlugen die Juden [ihre Feinde] und brachten 500 Mann um.

Matthäusevangelium 26,49 Und sogleich trat Judas Ischariot zu Jesus und sprach: Sei gegrüßt, Rabbi!, 
und küsste ihn.
Lukas 22,21+22 Jesus: Doch siehe, die Hand dessen, der mich verrät, ist mit mir auf dem Tisch.
22 Und der Sohn des Menschen geht zwar dahin, wie es bestimmt ist; aber wehe dem Menschen, durch 
den er verraten wird!
1. Timotheusbrief 2,1-3 Paulus: So ermahne ich nun, dass man vor allen Dingen Bitten, Gebete, 
Fürbitten und Danksagungen darbringe für alle Menschen,
2 für Könige und alle, die in hoher Stellung sind, damit wir ein ruhiges und stilles Leben führen können
in aller Gottesfurcht und Ehrbarkeit; 3 denn dies ist gut und angenehm vor Gott, unserem Retter,
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Lukasevangelium 13,29+30   Ja, es braucht auch die Warnung Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  29+30 Jesus: Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden 
und von Süden, und zu Tisch sitzen im Reich Gottes.
30 Und siehe, es sind Letzte, die werden Erste sein; und es sind Erste, die werden Letzte sein.
Psalm 107,1+2 »Dankt dem HERRN JHWH, denn er ist gütig, denn seine Gnade währt ewiglich!«
2 So sollen sagen die Erlösten des HERRN, die er erlöst hat aus der Hand des Bedrängers
Psalm 107,10-13 Die in Finsternis und Todesschatten saßen, gebunden in Elend und Eisen,
11 weil sie den Worten Gottes widerstrebt und den Rat des Höchsten verachtet hatten,
12 sodass er ihr Herz durch Unglück beugte — sie strauchelten, und niemand half ihnen.
13 Da schrien sie zum HERRN in ihrer Not, und er rettete sie aus ihren Ängsten.
14 Er führte sie heraus aus Finsternis und Todesschatten und zerriss ihre Fesseln.

Jesaja 52,5-7 Nun aber, was geschieht mir denn hier, spricht der Herr JHWH, dass mein Volk ohne 
Entschädigung geraubt wird? Seine Beherrscher jauchzen triumphierend, spricht der HERR JHWH, und 
mein Name wird beständig gelästert, den ganzen Tag.
6 Darum soll mein Volk meinen Namen kennenlernen, ja, darum wird es an jenem Tag erkennen, dass 
ich der bin, welcher spricht: Siehe, hier bin ich!
7 Wie lieblich sind auf den Bergen die Füße des Freudenboten, der Frieden verkündigt, der gute 
Botschaft bringt, der das Heil verkündigt, der zu Zion sagt: Dein Gott – Elohim herrscht als König!

Esther 9,6-10 Auch in der Burg Susan erschlugen die Juden [ihre Feinde] und brachten 500 Mann um.
7+10 Dazu erschlugen sie die zehn Söhne Hamans, des Sohnes Hammedatas, des Feindes der Juden; 
aber an ihren Besitz legten sie die Hand nicht.
1. Mose 12,1-3 Der HERR JHWH aber hatte zu Abram gesprochen: Geh hinaus aus deinem Land und aus 
deiner Verwandtschaft und aus dem Haus deines Vaters in das Land, das ich dir zeigen werde!
2 Und ich will dich zu einem großen Volk machen und dich segnen und deinen Namen groß machen, 
und du sollst ein Segen sein.
3 Ich will segnen, die dich segnen, und verfluchen, die dich verfluchen; und in dir / durch dich / sollen 
gesegnet werden alle Geschlechter auf der Erde!

Hiob 12,9+10 Wer unter allen diesen wüsste nicht, dass die Hand des HERRN JHWH dies gemacht hat,
10 dass in seiner Hand die Seele alles Lebendigen ist und der Geist jedes menschlichen Fleisches?
Hiob 14,13-15 O dass du mich doch im Totenreich verstecken, dass du mich verbergen würdest, bis 
dein Zorn sich wendet; dass du mir eine Frist setztest und dann wieder an mich gedächtest!
14 Aber wird denn der Mensch, wenn er stirbt, [wieder] leben? Die ganze Zeit meines Frondienstes 
würde ich harren, bis meine Ablösung käme.
15 Dann würdest du rufen, und ich würde dir antworten; nach dem Werk deiner Hände würdest du dich 
sehnen.
1. Mose 2,6+7 Aber ein Dunst stieg beständig von der Erde auf und bewässerte die ganze Fläche des 
Erdbodens.
7 Da bildete Gott der HERR den Menschen, Staub von der Erde, und blies den Odem des Lebens / 
Atem / Hauch des Lebens / in seine Nase, und so wurde der Mensch eine lebendige Seele.
Lukas 22,46-48 Und Jesus sprach zu seinen Jüngern: Was schlaft ihr? Steht auf und betet, damit ihr 
nicht in Versuchung kommt!
47 Während er aber noch redete, siehe, da kam eine Schar, und der, welcher Judas hieß, einer der 
Zwölf, ging vor ihnen her und näherte sich Jesus, um ihn zu küssen.
48 Jesus aber sprach zu ihm: Judas, verrätst du den Sohn des Menschen mit einem Kuss?
Lukas 22,22 Jesus: Und der Sohn des Menschen geht zwar dahin, wie es bestimmt ist; aber wehe dem 
Menschen, durch den er verraten wird!
Markusevangelium 14,11 Die obersten Priester aber waren erfreut, als sie das hörten, und versprachen, 
Judas Ischariot Geld zu geben. Und er suchte eine gute Gelegenheit, um Jesus zu verraten.
2. Petrusbrief 2,1  +3 Es gab aber auch falsche Propheten unter dem Volk, wie auch unter euch falsche 
Lehrer sein werden, die heimlich verderbliche Sekten einführen, indem sie sogar den Herrn, der sie 
erkauft hat, verleugnen; und sie werden ein schnelles Verderben über sich selbst bringen.
3 Und aus Habsucht werden sie euch mit betrügerischen Worten ausbeuten; aber das Gericht über sie ist
längst vorbereitet, und ihr Verderben schlummert nicht.
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Lukasevangelium 13,29+30 Im Glauben an Jesus → Reich Gottes Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  29+30 Jesus: Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden 
und von Süden, und zu Tisch sitzen im Reich Gottes.
30 Und siehe, es sind Letzte, die werden Erste sein; und es sind Erste, die werden Letzte sein.
Psalm 107,1+2 »Dankt dem HERRN JHWH, denn er ist gütig, denn seine Gnade währt ewiglich!«
2 So sollen sagen die Erlösten des HERRN, die er erlöst hat aus der Hand des Bedrängers
Psalm 107,13-16 Da schrien sie zum HERRN in ihrer Not, und er rettete sie aus ihren Ängsten.
14 Er führte sie heraus aus Finsternis und Todesschatten und zerriss ihre Fesseln.
15 Sie sollen dem HERRN danken für seine Gnade und für seine Wunder an den Menschenkindern.
16 Denn er hat eherne Türen zerbrochen und eiserne Riegel zerschlagen!
Lukas 5,4-6 Als Jesus aber zu reden aufgehört hatte, sprach er zu Simon: Fahre hinaus auf die Tiefe, 
und lasst eure Netze zu einem Fang hinunter!
5 Und Simon antwortete und sprach zu ihm: Meister, wir haben die ganze Nacht hindurch gearbeitet 
und nichts gefangen; aber auf dein Wort will ich das Netz auswerfen!
6 Und als sie das getan hatten, fingen sie eine große Menge Fische; und ihr Netz begann zu reißen.
Lukas 5,8-11 Als aber Simon Petrus das sah, fiel er zu den Knien Jesu nieder und sprach: Herr, gehe 
von mir hinweg, denn ich bin ein sündiger Mensch!
9 Denn ein Schrecken überkam ihn und alle, die bei ihm waren, wegen des Fischzuges, den sie gemacht
hatten;
10 gleicherweise auch Jakobus und Johannes, die Söhne des Zebedäus, die Simons Teilhaber waren. 
Und Jesus sprach zu Simon: Fürchte dich nicht; von nun an sollst du Menschen fangen!
11 Und sie brachten die Schiffe ans Land, verließen alles und folgten ihm nach.
Matthäusevangelium 14,24-33 Das Schiff aber war schon mitten auf dem See und litt Not von den 
Wellen; denn der Wind stand ihnen entgegen.
25 Aber um die vierte Nachtwache kam Jesus zu ihnen und ging auf dem See.
26 Und als ihn die Jünger auf dem See gehen sahen, erschraken sie und sprachen: Es ist ein Gespenst!, 
und schrien vor Furcht.
27 Jesus aber redete sogleich mit ihnen und sprach: Seid getrost, ich bin"s; fürchtet euch nicht!
28 Petrus aber antwortete ihm und sprach: Herr, wenn du es bist, so befiehl mir, zu dir auf das Wasser 
zu kommen!
29 Da sprach er: Komm! + Petrus stieg aus dem Schiff und ging auf dem Wasser, um zu Jesus zu kommen.
30 Als er aber den starken Wind sah, fürchtete er sich, und da er zu sinken anfing, schrie er und sprach: 
Herr, rette mich!
31 Jesus aber streckte sogleich die Hand aus, ergriff ihn und sprach zu ihm: Du Kleingläubiger, warum 
hast du gezweifelt?
32 Und als sie in das Schiff stiegen, legte sich der Wind.
33 Da kamen die in dem Schiff waren, warfen sich anbetend vor ihm nieder und sprachen: Wahrhaftig, 
du bist Gottes Sohn!
Esther 9,10+11 Dazu erschlugen sie die zehn Söhne Hamans, des Sohnes Hammedatas, des Feindes der
Juden; aber an ihren Besitz legten sie die Hand nicht.
11 An jenem Tag erfuhr der König die Zahl der in der Burg Susan Erschlagenen.
Hiob 12,9+10 Wer unter allen diesen wüsste nicht, dass die Hand des HERRN JHWH dies gemacht hat,
10 dass in seiner Hand die Seele alles Lebendigen ist und der Geist jedes menschlichen Fleisches?
Hiob 14,15-17 Dann würdest du rufen, und ich würde dir antworten; nach dem Werk deiner Hände 
würdest du dich sehnen.
16 Nun aber zählst du meine Schritte; achtest du nicht auf meine Sünde?
17 Versiegelt ist meine Übertretung in einem Bündel, und meine Schuld hast du verwahrt / zugeklebt.
Markusevangelium 15,46 Da kaufte Josef von Arimathia Leinwand und nahm Jesu Leichnam herab, 
wickelte ihn in die Leinwand und legte ihn in ein Grab, das in einen Felsen gehauen war; und er wälzte 
einen Stein vor den Eingang des Grabes.
Johannesevangelium 18,10+11 Da nun Simon Petrus ein Schwert hatte, zog er es und schlug nach dem 
Knecht des Hohenpriesters und hieb ihm das rechte Ohr ab; der Name des Knechtes aber war Malchus.
11 Da sprach Jesus zu Petrus: Stecke dein Schwert in die Scheide! Soll ich den Kelch nicht trinken, den 
mir der Vater gegeben hat?
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Lukasevangelium 13,29+30   Jesu Erlösung = der Weg zu Gott Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  29+30 Jesus: Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden 
und von Süden, und zu Tisch sitzen im Reich Gottes.
30 Und siehe, es sind Letzte, die werden Erste sein; und es sind Erste, die werden Letzte sein.
Psalm 107,1+2 »Dankt dem HERRN JHWH, denn er ist gütig, denn seine Gnade währt ewiglich!«
2 So sollen sagen die Erlösten des HERRN, die er erlöst hat aus der Hand des Bedrängers
Psalm 107,15-19 Sie sollen dem HERRN danken für seine Gnade und für seine Wunder an den 
Menschenkindern.
16 Denn er hat eherne Türen zerbrochen und eiserne Riegel zerschlagen!
17 Die Toren litten wegen ihres sündigen Wandels / wegen ihres Weges der Übertretung / und um ihrer 
Ungerechtigkeit willen.
18 Ihre Seele verabscheute alle Nahrung, und sie gelangten bis an die Pforten des Todes.
19 Da schrien sie zum HERRN in ihrer Not, und er rettete sie aus ihren Ängsten.
Römerbrief 3,9-12 Paulus: Wie nun? Haben wir etwas voraus? Ganz und gar nicht! Denn wir haben ja 
vorhin sowohl Juden als Griechen beschuldigt, dass sie alle unter der Sünde sind,
10 wie geschrieben steht: »Es ist keiner gerecht, auch nicht einer;
11 es ist keiner, der verständig ist, der nach Gott fragt.
12 Sie sind alle abgewichen, sie taugen alle zusammen nichts; da ist keiner, der Gutes tut, da ist auch 
nicht einer!
Psalm 14,2+3 David: Der HERR JHWH schaut vom Himmel auf die Menschenkinder, um zu sehen, ob es 
einen Verständigen gibt, einen, der nach Gott – Elohim fragt.
3 Sie sind alle abgewichen, allesamt verdorben; es gibt keinen, der Gutes tut, auch nicht einen 
Einzigen!
Matthäusevangelium 11,27-30 Jesus: Alles ist mir von meinem Vater übergeben worden, und niemand 
erkennt den Sohn als nur der Vater; und niemand erkennt den Vater als nur der Sohn und der, welchem 
der Sohn es offenbaren will.
28 Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen seid, so will ich euch erquicken / zur Ruhe 
bringen!
29 Nehmt auf euch mein Joch und lernt von mir, denn ich bin sanftmütig und von Herzen demütig; so 
werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen!
30 Denn mein Joch ist sanft und meine Last ist leicht

Esther 9,11+12 An jenem Tag erfuhr der König die Zahl der in der Burg Susan Erschlagenen.
12 Und der König sprach zu der Königin Esther: Die Juden haben in der Burg Susan 500 Mann 
erschlagen und umgebracht, dazu die zehn Söhne Hamans. Was haben sie in den anderen Provinzen des
Königs getan? Was bittest du nun? Es soll dir gegeben werden. Und was forderst du mehr? Es soll 
geschehen!

Hiob 33,1-4 Elihu: Doch höre nun, Hiob, meine Rede, und nimm alle meine Worte zu Ohren!
2 Siehe doch, ich öffne meinen Mund, meine Zunge redet in meiner Mundhöhle;
3 meine Reden kommen aus aufrichtigem Herzen, und meine Lippen sprechen lautere Wahrheit aus.
4 Der Geist Gottes hat mich gemacht, und der Odem des Allmächtigen erhält mich am Leben.

Lukas 22,49-51 Als nun Jesu Begleiter sahen, was da geschehen sollte, sprachen sie zu ihm: Herr, 
sollen wir mit dem Schwert dreinschlagen?
50 Und einer von ihnen schlug den Knecht des Hohenpriesters und hieb ihm sein rechtes Ohr ab.
51 Da antwortete Jesus und sprach: Lasst ab davon! Und er rührte sein Ohr an und heilte ihn.
Matthäusevangelium 26,52 Da sprach Jesus zu Petrus: Stecke dein Schwert an seinen Platz! Denn alle, 
die zum Schwert greifen, werden durch das Schwert umkommen!

Judasbrief 1, 6/10+11 die Engel, die ihren Herrschaftsbereich nicht bewahrten lästern alles, was sie 
nicht verstehen; was sie aber von Natur wie die unvernünftigen Tiere wissen, darin verderben sie sich.
11 Wehe ihnen! Denn sie sind den Weg Kains gegangen und haben sich um Gewinnes willen völlig dem
Betrug Bileams hingegeben und sind durch die Widersetzlichkeit Korahs ins Verderben geraten!

Römerbrief 6,23 Paulus: Denn der Lohn der Sünde ist der Tod; aber die Gnadengabe Gottes ist das 
ewige Leben in Christus Jesus, unserem Herrn.
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Lukasevangelium 13,29+30   Herr Jesus: mein Heil liegt in dir Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  29+30 Jesus: Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden 
und von Süden, und zu Tisch sitzen im Reich Gottes.
30 Und siehe, es sind Letzte, die werden Erste sein; und es sind Erste, die werden Letzte sein.
Psalm 107,1+2 »Dankt dem HERRN JHWH, denn er ist gütig, denn seine Gnade währt ewiglich!«
2 So sollen sagen die Erlösten des HERRN, die er erlöst hat aus der Hand des Bedrängers
Psalm 107,19-22 Da schrien sie zum HERRN in ihrer Not, und er rettete sie aus ihren Ängsten.
20 Er sandte sein Wort und machte sie gesund und ließ sie aus ihren Gräbern entkommen.
21 Sie sollen dem HERRN danken für seine Gnade und für seine Wunder an den Menschenkindern!
22 Sie sollen ihm Dankopfer bringen und jubelnd seine Taten erzählen!
2. Mose 15,1+2 Damals sangen Mose und die Kinder Israels dem HERRN JHWH diesen Lobgesang und 
sprachen: »Ich will dem HERRN singen, denn hoch erhaben ist er: Ross und Reiter hat er ins Meer 
gestürzt!
2 Der HERR ist meine Stärke und mein Lobgesang, und er wurde mir zum Heil! Das ist mein starker 
Gott – El, ich will ihn preisen; er ist der Gott – Elohim meines Vaters, ich will ihn erheben.
2. Mose 15,9-13 Der Feind sprach: Ich will sie jagen, ich will sie ergreifen; ich will den Raub verteilen, 
will meine Wut an ihnen auslassen! Ich will mein Schwert ziehen, meine Hand soll sie vertilgen!
10 Du wehtest mit deinem Wind, da bedeckte sie das Meer; sie versanken wie Blei in den gewaltigen 
Wassern.
11 Wer ist dir gleich unter den Göttern, o HERR? Wer ist dir gleich, herrlich in Heiligkeit, 
furchtgebietend in Ruhmestaten, Wunder vollbringend?
12 Du strecktest deine Rechte aus, da verschlang sie die Erde.
13 Du leitest in deiner Gnade das Volk, das du erlöst hast; durch deine Kraft bringst du sie zu der 
Wohnung deines Heiligtums.
Johannesevangelium 1,15-18 Johannes (d.Täufer) legte Zeugnis ab von ihm, rief und sprach: Dieser war 
es, von dem ich sagte: Der nach mir kommt, ist vor mir gewesen, denn er war eher als ich.
16 Und aus seiner Fülle haben wir alle empfangen / genommen / Gnade um Gnade.
17 Denn das Gesetz wurde durch Mose gegeben; die Gnade und die Wahrheit ist durch Jesus Christus 
geworden.
18 Niemand hat Gott je gesehen; der eingeborene / einziggeborene / einziggezeugte / Sohn, der im 
Schoß des Vaters ist, der hat Aufschluss [über ihn] gegeben.
Esther 9,12+13 Und der König sprach zu der Königin Esther: Was bittest du nun? Es soll dir gegeben 
werden. Und was forderst du mehr? Es soll geschehen!
13 Esther sprach: Gefällt es dem König, so lasse er auch morgen die Juden in Susan handeln nach der 
heutigen Verordnung; die zehn Söhne Hamans aber soll man an das Holz hängen!
Johannesevangelium 18,12+13 Die Truppe nun und ihr Befehlshaber und die Diener der Juden ergriffen
Jesus und banden ihn,
13 und sie führten ihn zuerst ab zu Hannas; denn er war der Schwiegervater des Kajaphas, welcher in 
jenem Jahr Hoherpriester war.
Römerbrief 8,6-8 Paulus: Denn das Trachten des Fleisches ist Tod, das Trachten des Geistes aber Leben
und Frieden,
7 weil nämlich das Trachten des Fleisches Feindschaft gegen Gott ist; denn es unterwirft sich dem 
Gesetz Gottes nicht, und kann es auch nicht;
8 und die im Fleisch sind, können Gott nicht gefallen.
Hiob 33,4-6 Elihu zu Hiob: Der Geist Gottes hat mich gemacht, und der Odem des Allmächtigen erhält 
mich am Leben.
5 Kannst du es, so widerlege mich; rüste dich, tritt vor mich hin!
6 Siehe, ich bin vor Gott – El gleich wie du; auch ich bin aus Lehm gebildet.
1. Timotheusbrief 2,1-4 Paulus: So ermahne ich nun, dass man vor allen Dingen Bitten, Gebete, 
Fürbitten und Danksagungen darbringe für alle Menschen,
2 für Könige und alle, die in hoher Stellung sind, damit wir ein ruhiges und stilles Leben führen können
in aller Gottesfurcht und Ehrbarkeit; 
3 denn dies ist gut und angenehm vor Gott, unserem Retter,
4 welcher will / wünscht, dass alle Menschen gerettet werden und zur Erkenntnis der Wahrheit kommen.
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Lukasevangelium 13,29+30   gerettet aus den Meereswogen Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  29+30 Jesus: Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden 
und von Süden, und zu Tisch sitzen im Reich Gottes.
30 Und siehe, es sind Letzte, die werden Erste sein; und es sind Erste, die werden Letzte sein.
Psalm 107,1-3 »Dankt dem HERRN JHWH, denn er ist gütig, denn seine Gnade währt ewiglich!«
2 So sollen sagen die Erlösten des HERRN, die er erlöst hat aus der Hand des Bedrängers
3 und die er gesammelt hat aus den Ländern, von Osten und von Westen, von Norden und vom Meer.
Psalm 107,21-28 Sie sollen dem HERRN danken für seine Gnade und für seine Wunder an den 
Menschenkindern!
22 Sie sollen ihm Dankopfer bringen und jubelnd seine Taten erzählen!
23 Die in Schiffen sich aufs Meer begaben und Handel trieben auf großen Wassern,
24 die sahen die Werke des HERRN und seine Wunder auf hoher See / in der Tiefe.
25 Er sprach und erregte einen Sturmwind, der die Wellen in die Höhe warf;
26 sie fuhren empor zum Himmel und hinab zur Tiefe, und ihre Seele verging vor Angst;
27 sie taumelten und schwankten wie ein Trunkener, und alle ihre Weisheit war dahin.
28 Da schrien sie zum HERRN in ihrer Not, und er führte sie heraus aus ihren Ängsten.
Lukas 8,22-24 Und es geschah an einem der Tage, dass Jesus und seine Jünger in ein Schiff stiegen; 
und er sprach zu ihnen: Lasst uns ans andere Ufer des Sees fahren! Und sie fuhren ab.
23 Auf der Fahrt aber schlief er ein. Da fiel ein Sturmwind auf den See, und [das Schiff] füllte sich, und
sie waren in Gefahr.
24 Da traten sie hinzu, weckten ihn auf und sprachen: Meister, Meister, wir kommen um! Er aber stand 
auf und befahl dem Wind und den Wasserwogen; und sie legten sich, und es wurde still.
Johannesevangelium 16,31-33 Jesus antwortete seinen Jüngern: Jetzt glaubt ihr?
32 Siehe, es kommt die Stunde, und sie ist jetzt schon da, wo ihr euch zerstreuen werdet, jeder in das 
Seine, und mich allein lasst; aber ich bin nicht allein, denn der Vater ist bei mir.
33 Dies habe ich zu euch geredet, damit ihr in mir Frieden habt. In der Welt habt ihr Bedrängnis; aber 
seid getrost, ich habe die Welt überwunden!
1. Johannesbrief 1,8+9 Wenn wir sagen, dass wir keine Sünde haben, so verführen wir uns selbst, und 
die Wahrheit ist nicht in uns.
9 Wenn wir aber unsere Sünden bekennen, so ist er treu und gerecht, dass er uns die Sünden vergibt und
uns reinigt von aller Ungerechtigkeit.
1. Johannesbrief 1,3 unsere Gemeinschaft ist mit dem Vater und mit seinem Sohn Jesus Christus.
1. Johannesbrief 1,7 wenn wir aber im Licht wandeln, wie er im Licht ist, so haben wir Gemeinschaft 
miteinander, und das Blut Jesu Christi, seines Sohnes, reinigt uns von aller Sünde.
Esther 9,  13+14 Esther sprach: Gefällt es dem König, so lasse er auch morgen die Juden in Susan 
handeln nach der heutigen Verordnung; die zehn Söhne Hamans aber soll man an das Holz hängen!
14 Da befahl der König, dies zu tun, und das Gebot wurde in Susan erlassen, und die zehn Söhne 
Hamans wurden gehängt.

Hiob 33,4 Elihu zu Hiob: Der Geist Gottes hat mich gemacht, und der Odem des Allmächtigen erhält 
mich am Leben.
Hiob 33,6+7 Siehe, ich bin vor Gott gleich wie du; auch ich bin aus Lehm gebildet.
7 Siehe, Furcht vor mir soll dich nicht schrecken, und meine Hand soll dich nicht niederdrücken / und 
mein Druck wird nicht schwer auf dir lasten.

Johannesevangelium 18,13+14 und sie führten Jesus zuerst ab zu Hannas; denn er war der 
Schwiegervater des Kajaphas, welcher in jenem Jahr Hoherpriester war.
14 Das war der Kajaphas, der den Juden geraten hatte, es sei besser, dass ein Mensch für das Volk 
umkomme.
Johannesevangelium 11,39+40 Jesus spricht: Hebt den Stein weg! Martha, die Schwester des 
Verstorbenen, spricht zu ihm: Herr, er riecht schon, denn er ist schon vier Tage hier!
40 Jesus spricht zu ihr: Habe ich dir nicht gesagt: Wenn du glaubst, wirst du die Herrlichkeit Gottes 
sehen?

2. Petrusbrief 2,4 Denn wenn Gott die Engel nicht verschonte, die gesündigt hatten, sondern sie in 
Fesseln der Finsternis in den Abgrund warf, um sie zum Gericht aufzubewahren,
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Lukasevangelium 13,29+30  Das Reich Gottes = unser zu Hause Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  29+30 Jesus: Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden 
und von Süden, und zu Tisch sitzen im Reich Gottes.
30 Und siehe, es sind Letzte, die werden Erste sein; und es sind Erste, die werden Letzte sein.
Psalm 107,1-3 »Dankt dem HERRN JHWH, denn er ist gütig, denn seine Gnade währt ewiglich!«
2 So sollen sagen die Erlösten des HERRN, die er erlöst hat aus der Hand des Bedrängers
3 und die er gesammelt hat aus den Ländern, von Osten und von Westen, von Norden und vom Meer.
Psalm 107,28-30 Da schrien sie zum HERRN in ihrer Not, und er führte sie heraus aus ihren Ängsten.
29 Er stillte den Sturm, dass er schwieg und die Wellen sich beruhigten;
30 und jene freuten sich, dass sie sich legten; und er führte sie in den ersehnten Hafen.
Markusevangelium 4,36 Und nachdem sie die Volksmenge entlassen hatten, nahmen sie Jesus mit, wie 
er da in dem Schiff war; es waren aber auch andere kleine Schiffe bei ihm.
Markus 4,38-41 Und Jesus war hinten auf dem Schiff und schlief auf einem Kissen. Und sie weckten 
ihn auf und sprachen zu ihm: Meister, kümmert es dich nicht, dass wir umkommen?
39 Und er stand auf, befahl dem Wind und sprach zum See: Schweig, werde still! Da legte sich der 
Wind, und es entstand eine große Stille.
40 Und er sprach zu ihnen: Was seid ihr so furchtsam? Wie, habt ihr keinen Glauben?
41 Und sie gerieten in große Furcht und sprachen zueinander: Wer ist denn dieser, dass auch der Wind 
und der See ihm gehorsam sind?
Johannes 6,68+69 Da antwortete Simon Petrus: Herr = Jesus, zu wem sollen wir gehen? Du hast Worte 
ewigen Lebens;
69 und wir haben geglaubt und erkannt, dass du der Christus bist, der Sohn des lebendigen Gottes!
Johannesevangelium 10,11-16 Jesus: Ich bin der gute Hirte; der gute Hirte lässt sein Leben für die 
Schafe.
12 Der Mietling = der Lohnknecht aber, der kein Hirte ist, dem die Schafe nicht gehören, sieht den Wolf
kommen und verlässt die Schafe und flieht; und der Wolf raubt und zerstreut die Schafe.
13 Der Mietling aber flieht, weil er ein Mietling ist und sich nicht um die Schafe kümmert.
14 Ich bin der gute Hirte und kenne die Meinen und bin den Meinen bekannt,
15 gleichwie der Vater mich kennt und ich den Vater kenne; und ich lasse mein Leben für die Schafe.
16 Und ich habe noch andere Schafe, die nicht aus dieser Schafhürde sind; auch diese muss ich führen, 
und sie werden meine Stimme hören, und es wird eine Herde und ein Hirte sein.
Esther 8,3 Esther aber redete weiter vor dem König und fiel ihm zu Füßen, weinte und flehte ihn an, 
dass er die Bosheit Hamans, des Agagiters, abwenden möchte, nämlich seinen Anschlag, den er gegen 
die Juden erdacht hatte.
Esther 9,14+15 Da befahl der König, dies zu tun, und das Gebot wurde in Susan erlassen, und die zehn 
Söhne Hamans wurden gehängt.
15 Und die Juden, die in Susan waren, versammelten sich auch am vierzehnten Tag des Monats Adar 
und erschlugen in Susan 300 Mann; aber an ihren Besitz legten sie die Hand nicht.
Hiob 33,4 Elihu zu Hiob: Der Geist Gottes hat mich gemacht, und der Odem des Allmächtigen erhält 
mich am Leben.
Hiob 33,7-9 Siehe, Furcht vor mir soll dich nicht schrecken, und meine Hand soll dich nicht 
niederdrücken.
8 Nun hast du vor meinen Ohren gesagt, und ich höre [noch] den Klang der Worte:
9 »Rein bin ich, ohne Vergehen, unbefleckt bin ich und ohne Schuld!
Johannesevangelium 18,14 Das war der Kajaphas, der den Juden geraten hatte, es sei besser, dass ein 
Mensch für das Volk umkomme.
Johannes 11,40+41 Jesus spricht zu ihr: Habe ich dir nicht gesagt: Wenn du glaubst, wirst du die 
Herrlichkeit Gottes sehen?
41 Da hoben sie den Stein weg, wo der Verstorbene lag. Jesus aber hob die Augen empor und sprach: 
Vater, ich danke dir, dass du mich erhört hast.
Judasbrief 1,6  /12 die Engel, die ihren Herrschaftsbereich nicht bewahrten, diese sind Schandflecken bei
euren Liebesmahlen und schmausen mit [euch], indem sie ohne Scheu sich selbst weiden; Wolken ohne 
Wasser, von Winden umhergetrieben, unfruchtbare Bäume im Spätherbst, zweimal erstorben und 
entwurzelt,

87

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/judas/1/6?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/judas/1/6?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/11/40-41?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/18/14?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/hiob/33/7-9?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/hiob/33/4?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/esther/9/14-15?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/esther/8/3?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/10/11-16?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/6/68-69?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/markus/4/38-41?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/markus/4/36?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/107/28-30?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/107/1-3?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/13/29-30?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/13/29-30?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/83%20Lukasevangelium%2013,29+30%20%20Das%20Reich%20Gottes%20=%20unser%20zu%20Hause.pdf?cdp=a&_=19d11aeeaff


Lukasevangelium 13,29+30    Errettung bewirkt Dankbarkeit Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  29+30 Jesus: Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden 
und von Süden, und zu Tisch sitzen im Reich Gottes.
30 Und siehe, es sind Letzte, die werden Erste sein; und es sind Erste, die werden Letzte sein.
Psalm 107,1-3 »Dankt dem HERRN JHWH, denn er ist gütig, denn seine Gnade währt ewiglich!«
2 So sollen sagen die Erlösten des HERRN, die er erlöst hat aus der Hand des Bedrängers
3 und die er gesammelt hat aus den Ländern, von Osten und von Westen, von Norden und vom Meer.
Psalm 107,29-32 Er stillte den Sturm, dass er schwieg und die Wellen sich beruhigten;
30 und jene freuten sich, dass sie sich legten; und er führte sie in den ersehnten Hafen.
31 Sie sollen dem HERRN danken für seine Gnade und für seine Wunder an den Menschenkindern;
32 sie sollen ihn erheben in der Versammlung des Volkes und ihn rühmen im Rat der Ältesten!
Matthäusevangelium 6,9 Jesus: Deshalb sollt ihr auf diese Weise beten: Unser Vater, der du bist im 
Himmel! Geheiligt werde dein Name.
Jesaja 12,1-6 Und an jenem Tag wirst du sagen: Ich preise dich, HERR JHWH; denn du warst gegen mich 
erzürnt; [doch] dein Zorn hat sich gewendet, und du hast mich getröstet!
2 Siehe, Gott – El ist mein Heil; ich will vertrauen und lasse mir nicht grauen; denn Jah, der HERR, ist 
meine Kraft und mein Lied, und er wurde mir zur Rettung!
3 Und ihr werdet mit Freuden Wasser schöpfen aus den Quellen des Heils,
4 und werdet sagen zu jener Zeit: Dankt dem HERRN, ruft seinen Namen an, verkündigt unter den 
Völkern seine Taten, erinnert daran, dass sein Name hoch erhaben ist!
5 Singt dem HERRN, denn er hat Herrliches getan; das soll bekannt werden auf der ganzen Erde!
6 Jauchze und rühme, die du in Zion wohnst; denn der Heilige Israels ist groß in deiner Mitte!
Psalm 36,10 David: Denn bei dir ist die Quelle des Lebens, in deinem Licht schauen wir das Licht.
Johannesevangelium 8,12 Nun redete Jesus wieder zu den Schriftgelehrten und Pharisäern und sprach: 
Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht in der Finsternis wandeln, sondern er wird das
Licht des Lebens haben.

Esther 8,3 Esther aber redete weiter vor dem König und fiel ihm zu Füßen, weinte und flehte ihn an, 
dass er die Bosheit Hamans, des Agagiters, abwenden möchte, nämlich seinen Anschlag, den er gegen 
die Juden erdacht hatte.
Esther 9,15+16 Und die Juden, die in Susan waren, versammelten sich auch am vierzehnten Tag des 
Monats Adar und erschlugen in Susan 300 Mann; aber an ihren Besitz legten sie die Hand nicht.
16 Auch die übrigen Juden, die in den Provinzen des Königs waren, versammelten sich und standen für 
ihr Leben ein und verschafften sich Ruhe vor ihren Feinden, und sie erschlugen von ihren Feinden 
75000; aber an ihre Güter legten sie die Hand nicht.

Hiob 33,4 Elihu zu Hiob: Der Geist Gottes hat mich gemacht, und der Odem des Allmächtigen erhält 
mich am Leben.
Hiob 33,8-11 Nun hast du vor meinen Ohren gesagt, und ich höre [noch] den Klang der Worte:
9 »Rein bin ich, ohne Vergehen, unbefleckt bin ich und ohne Schuld!
10 Siehe, Er (Gott) erfindet Feindseligkeiten / Widerstände / gegen mich, er hält mich für seinen Feind;
11 er legt meine Füße in den Stock und lauert auf alle meine Wege!«

Johannesevangelium 18,14 Das war der Kajaphas, der den Juden geraten hatte, es sei besser, dass ein 
Mensch für das Volk umkomme.
Johannes 11,41-42 Da hoben sie den Stein weg, wo der Verstorbene lag. Jesus aber hob die Augen 
empor und sprach: Vater, ich danke dir, dass du mich erhört hast.
42 Ich aber weiß, dass du mich allezeit erhörst; doch um der umstehenden Menge willen habe ich es 
gesagt, damit sie glauben, dass du mich gesandt hast.

1. Timotheusbrief 2,4-7 Paulus: Gott will / wünscht, dass alle Menschen gerettet werden und zur 
Erkenntnis der Wahrheit kommen.
5 Denn es ist ein Gott und ein Mittler zwischen Gott und den Menschen, der Mensch Christus Jesus,
6 der sich selbst als Lösegeld für alle gegeben hat. [Das ist] das Zeugnis zur rechten Zeit,
7 für das ich eingesetzt wurde als Verkündiger und Apostel — ich sage die Wahrheit in Christus und 
lüge nicht —, als Lehrer der Heiden im Glauben und in der Wahrheit.
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Lukasevangelium 13,24-29   Gott: Ich weiß nicht, woher ihr seid! Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,24-29 Jesus: Ringt danach, durch die enge Pforte hineinzugehen! Denn viele, sage
ich euch, werden hineinzugehen suchen und es nicht können.
25 Wenn einmal der Hausherr aufgestanden ist und die Türe verschlossen hat, dann werdet ihr 
anfangen, draußen zu stehen und an die Tür zu klopfen und zu sagen: Herr, Herr, tue uns auf! Dann 
wird er antworten und zu euch sagen: Ich weiß nicht, woher ihr seid!
26 Dann werdet ihr anfangen zu sagen: Wir haben vor dir gegessen und getrunken, und auf unseren 
Gassen hast du gelehrt!
27 Und er wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr seid; weicht alle von mir, ihr 
Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
29 Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden, und zu Tisch 
sitzen im Reich Gottes.
Psalm 107,1-3 »Dankt dem HERRN JHWH, denn er ist gütig, denn seine Gnade währt ewiglich!«
2 So sollen sagen die Erlösten des HERRN, die er erlöst hat aus der Hand des Bedrängers
3 und die er gesammelt hat aus den Ländern, von Osten und von Westen, von Norden und vom Meer.
Psalm 107,33+34 Er machte Ströme zur Wüste und Wasserquellen zu dürstendem Land,
34 fruchtbares Land zur Salzwüste wegen der Bosheit derer, die es bewohnten.
2. Petrusbrief 2,4-6 Denn wenn Gott die Engel nicht verschonte, die gesündigt hatten, sondern sie in 
Fesseln der Finsternis in den Abgrund warf, um sie zum Gericht aufzubewahren,
5 und wenn er die alte Welt nicht verschonte, sondern [nur] Noah, den Verkündiger der Gerechtigkeit, 
als Achten bewahrte, als er die Sintflut über die Welt der Gottlosen brachte,
6 und auch die Städte Sodom und Gomorra einäscherte und so zum Untergang verurteilte, womit er sie 
künftigen Gottlosen zum warnenden Beispiel setzte,
1. Mose 13,10+11 Da hob Lot seine Augen auf und sah die ganze Jordanaue; denn sie war überall 
bewässert, wie der Garten des HERRN, wie das Land Ägypten, bis nach Zoar hinab, bevor der HERR 

JHWH Sodom und Gomorra zerstörte.
11 Darum erwählte sich Lot die ganze Jordanaue und zog gegen Osten. So trennte sich ein Bruder von 
dem anderen (Lot von Abram).

Esther 8,3 Esther aber redete weiter vor dem König und fiel ihm zu Füßen, weinte und flehte ihn an, 
dass er die Bosheit Hamans, des Agagiters, abwenden möchte, nämlich seinen Anschlag, den er gegen 
die Juden erdacht hatte.
Esther 9,16+17 Auch die übrigen Juden, die in den Provinzen des Königs waren, versammelten sich 
und standen für ihr Leben ein und verschafften sich Ruhe vor ihren Feinden, und sie erschlugen von 
ihren Feinden 75000; aber an ihre Güter legten sie die Hand nicht.
17 Das geschah am dreizehnten Tag des Monats Adar, und sie ruhten am vierzehnten Tag desselben 
Monats und machten ihn zu einem Tag des Gastmahls und der Freude.

Hiob 33,4 Elihu zu Hiob: Der Geist Gottes hat mich gemacht, und der Odem des Allmächtigen erhält 
mich am Leben.
Hiob 33,8/10-12 Nun hast du (Hiob) vor meinen Ohren gesagt: Siehe, Er (Gott) erfindet 
Feindseligkeiten / Widerstände / gegen mich, er hält mich für seinen Feind;
11 er legt meine Füße in den Stock und lauert auf alle meine Wege!«
12 Siehe, da bist du nicht im Recht, erwidere ich dir; denn Gott – Eloa ist größer als der Mensch!

Johannesevangelium 18,14 Das war der Kajaphas, der den Juden geraten hatte, es sei besser, dass ein 
Mensch für das Volk umkomme.
Johannes 11,41-44 Da hoben sie den Stein weg, wo der Verstorbene lag. Jesus aber hob die Augen 
empor und sprach: Vater, ich danke dir, dass du mich erhört hast.
42 Ich aber weiß, dass du mich allezeit erhörst; doch um der umstehenden Menge willen habe ich es 
gesagt, damit sie glauben, dass du mich gesandt hast.
43 Und als er dies gesagt hatte, rief er mit lauter Stimme: Lazarus, komm heraus!
44 Und der Verstorbene kam heraus, an Händen und Füßen mit Grabtüchern umwickelt und sein 
Angesicht mit einem Schweißtuch umhüllt. Jesus spricht zu ihnen: Bindet ihn los und lasst ihn gehen!
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Lukasevangelium 13,27-29   Gott, bin ich deiner Gnade würdig? Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,27-29 Und der Hausherr wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr 
seid; weicht alle von mir, ihr Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
29 Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden, und zu Tisch 
sitzen im Reich Gottes.
Hebräerbrief 3,1-4 Daher, ihr heiligen Brüder, die ihr Anteil habt an der himmlischen Berufung, 
betrachtet den Apostel und Hohenpriester unseres Bekenntnisses, Christus Jesus,
2 welcher dem treu ist, der ihn eingesetzt hat, wie es auch Mose war in seinem ganzen Haus.
3 Denn dieser ist größerer Ehre wertgeachtet worden als Mose, wie ja doch der, welcher ein Haus 
gebaut hat, mehr Ehre hat als das Haus selbst.
4 Denn jedes Haus wird von jemand gebaut; der aber alles gebaut hat, ist Gott.
Psalm 107,1-3 »Dankt dem HERRN JHWH, denn er ist gütig, denn seine Gnade währt ewiglich!«
2 So sollen sagen die Erlösten des HERRN, die er erlöst hat aus der Hand des Bedrängers
3 und die er gesammelt hat aus den Ländern, von Osten und von Westen, von Norden und vom Meer.
Psalm 107,35-38 Er machte aber auch die Wüste zum Wasserteich und dürres Land zu Wasserquellen;
36 und er ließ Hungrige dort siedeln, und sie gründeten eine Stadt, in der sie wohnen konnten.
37 Und sie säten Äcker an und pflanzten Weinberge, die reichen Ertrag an Früchten brachten;
38 und er segnete sie, dass sie sich stark mehrten, und auch ihr Vieh ließ er nicht wenig sein.
Psalm 139,23+24 David: Erforsche mich, o Gott, und erkenne mein Herz; prüfe mich und erkenne, wie 
ich es meine / erkenne meine Gedanken;
24 und sieh, ob ich auf bösem Weg bin / ob ich einen Weg wandle, der dich betrübt, und leite mich auf 
dem ewigen Weg!
1. Mose 26,12 Und Isaak säte in dem Land und erntete im selben Jahr hundertfältig; denn der HERR 
segnete ihn.
1. Mose 26,19 Auch gruben Isaaks Knechte im Tal und fanden dort einen Brunnen lebendigen Wassers.
Johannesevangelium 4,  6-10 Da kommt Jesus in eine Stadt Samarias. Es war aber dort Jakobs Brunnen. 
Weil nun Jesus müde war von der Reise, setzte er sich so an den Brunnen; es war um die sechste Stunde.
7 Da kommt eine Frau aus Samaria, um Wasser zu schöpfen. Jesus spricht zu ihr: Gib mir zu trinken!
8 Denn seine Jünger waren in die Stadt gegangen, um Speise zu kaufen.
9 Nun spricht die samaritische Frau zu ihm: Wie erbittest du als ein Jude von mir etwas zu trinken, da 
ich doch eine samaritische Frau bin? (Denn die Juden haben keinen Umgang mit den Samaritern.)
10 Jesus antwortete und sprach zu ihr: Wenn du die Gabe Gottes erkennen würdest und wer der ist, der 
zu dir spricht: Gib mir zu trinken!, so würdest du ihn bitten, und er gäbe dir lebendiges Wasser.
Johannes 4,14 Jesus: Wer aber von dem Wasser trinkt, das ich ihm geben werde, den wird in Ewigkeit 
nicht dürsten, sondern das Wasser, das ich ihm geben werde, wird in ihm zu einer Quelle von Wasser 
werden, das bis ins ewige Leben quillt.
Esther 8,3 Esther aber redete weiter vor dem König und fiel ihm zu Füßen, weinte und flehte ihn an, 
dass er die Bosheit Hamans, des Agagiters, abwenden möchte, nämlich seinen Anschlag, den er gegen 
die Juden erdacht hatte.
Esther 9,24 Denn Haman, der Sohn Hammedatas, der Agagiter, der Feind aller Juden, hatte den Plan 
gefasst, die Juden umzubringen, und hatte das Pur, das ist das Los, werfen lassen, um sie zu vernichten 
und umzubringen;
Esther 10,3 Denn der Jude Mordechai war der Nächste nach dem König Ahasveros und groß unter den 
Juden und beliebt bei der Menge seiner Brüder, weil er das Beste seines Volkes suchte und zum Wohl / 
zum Frieden / seines ganzen Geschlechts redete.
Johannesevangelium 18,14 Das war der Kajaphas, der den Juden geraten hatte, es sei besser, dass ein 
Mensch für das Volk umkomme.
Johannes 11,44+45 Und der Verstorbene Lazarus kam heraus, an Händen und Füßen mit Grabtüchern 
umwickelt und sein Angesicht mit einem Schweißtuch umhüllt. Jesus spricht zu ihnen: Bindet ihn los 
und lasst ihn gehen!
45 Viele nun von den Juden, die zu Maria gekommen waren und sahen, was Jesus getan hatte, glaubten 
an ihn.
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Lukasevangelium 13,29+30   Komm und bleib bei / in Jesus Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  29+30 Jesus: Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden 
und von Süden, und zu Tisch sitzen im Reich Gottes.
30 Und siehe, es sind Letzte, die werden Erste sein; und es sind Erste, die werden Letzte sein.
Psalm 107,1-3 »Dankt dem HERRN JHWH, denn er ist gütig, denn seine Gnade währt ewiglich!«
2 So sollen sagen die Erlösten des HERRN, die er erlöst hat aus der Hand des Bedrängers
3 und die er gesammelt hat aus den Ländern, von Osten und von Westen, von Norden und vom Meer.
Psalm 107,38-41 und er segnete sie (die Israeliten), dass sie sich stark mehrten, und auch ihr Vieh ließ er
nicht wenig sein.
39 Dann aber nahmen sie  ab und wurden gebeugt durch Bedrückung, Unglück und Kummer.
40 Auf Fürsten goss er Verachtung aus und ließ sie umherirren in unwegsamer Öde;
41 den Armen aber hob er aus dem Elend empor und mehrte sein Geschlecht wie eine Herde.
Hiob 33,4 Elihu zu Hiob: Der Geist Gottes hat mich gemacht, und der Odem des Allmächtigen erhält 
mich am Leben.
Hiob 33,10-13 Hiob du sagst: Siehe, Er – Gott erfindet Feindseligkeiten / Widerstände / gegen mich, er 
hält mich für seinen Feind;
11 er legt meine Füße in den Stock und lauert auf alle meine Wege!«
12 Siehe, da bist du nicht im Recht, erwidere ich dir; denn Gott – Eloa ist größer als der Mensch!
13 Warum rechtest du denn mit ihm, da er doch keine seiner Taten zu verantworten hat?
Johannesevangelium 18,14 Das war der Kajaphas, der den Juden geraten hatte, es sei besser, dass ein 
Mensch für das Volk umkomme.
Johannes 11,45+46 Viele nun von den Juden, die zu Maria gekommen waren und sahen, was Jesus 
getan hatte, glaubten an ihn.
46 Etliche aber von ihnen gingen zu den Pharisäern und sagten ihnen, was Jesus getan hatte.
Judasbrief 1,6/12+13 die Engel, die ihren Herrschaftsbereich nicht bewahrten, diese sind Schandflecken
bei euren Liebesmahlen und schmausen mit [euch], indem sie ohne Scheu sich selbst weiden; Wolken 
ohne Wasser, von Winden umhergetrieben, unfruchtbare Bäume im Spätherbst, zweimal erstorben und 
entwurzelt,
13 wilde Wellen des Meeres, die ihre eigene Schande ausschäumen, Irrsterne, denen das Dunkel der 
Finsternis in Ewigkeit aufbewahrt ist.
Jeremia 17,13 HERR JHWH, du Hoffnung Israels! Alle, die dich verlassen, müssen zuschanden werden! 
Ja, die, welche von mir weichen, werden auf die Erde geschrieben werden; denn sie haben den HERRN 
verlassen, die Quelle lebendigen Wassers!
1. Samuel 1,19+20 Und am anderen Morgen machten sie sich früh auf und beteten an vor dem HERRN; 
und sie kehrten wieder um und kamen heim nach Rama. Und Elkana erkannte seine Frau Hanna, und 
der HERR JHWH gedachte an sie.
20 Und es geschah, dass Hanna schwanger wurde; und als die Tage um waren, gebar sie einen Sohn; 
und sie gab ihm den Namen Samuel = von Gott erhört, denn [— sagte sie —] ich habe ihn von dem 
HERRN erbeten.
1. Samuel 2,1-8 Und Hanna betete und sprach: Mein Herz freut sich in dem HERRN JHWH; mein Horn ist
erhöht durch den HERRN. Mein Mund hat sich weit aufgetan über meine Feinde; denn ich freue mich in 
deinem Heil.
2 Niemand ist heilig wie der HERR, ja, es ist keiner außer dir; und es ist kein Fels wie unser Gott – 
Elohim! 
3 Redet nicht viel von hohen Dingen; Vermessenes gehe nicht aus eurem Mund! Denn der HERR ist ein 
Gott, der alles weiß, und von ihm werden die Taten gewogen.
4 Der Bogen der Starken ist zerbrochen, aber die Schwachen haben sich mit Kraft umgürtet.
5 Die Satten haben sich um Brot verkauft, aber die Hungrigen hungern nicht mehr; ja, die Unfruchtbare
hat sieben geboren, und die viele Kinder hatte, ist verwelkt!
6 Der HERR tötet und macht lebendig; er führt ins Totenreich und führt herauf!
7 Der HERR macht arm und macht reich; er erniedrigt, aber er erhöht auch.
8 Er erhebt den Geringen aus dem Staub; aus dem Kot erhöht er den Armen, damit er sie sitzen lasse 
unter den Fürsten und sie den Thron der Herrlichkeit erben lasse. Denn die Grundfesten der Erde 
gehören dem HERRN, und er hat den Erdkreis auf sie gestellt.
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Lukasevangelium 13,29+30 Gottes Heiligkeit verbannt das Böse Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,  29+30 Jesus: Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden 
und von Süden, und zu Tisch sitzen im Reich Gottes.
30 Und siehe, es sind Letzte, die werden Erste sein; und es sind Erste, die werden Letzte sein.
Psalm 107,1-3 »Dankt dem HERRN JHWH, denn er ist gütig, denn seine Gnade währt ewiglich!«
2 So sollen sagen die Erlösten des HERRN, die er erlöst hat aus der Hand des Bedrängers
3 und die er gesammelt hat aus den Ländern, von Osten und von Westen, von Norden und vom Meer.
Psalm 107,40-43 Auf Fürsten goss er Verachtung aus und ließ sie umherirren in unwegsamer Öde;
41 den Armen aber hob er aus dem Elend empor und mehrte sein Geschlecht wie eine Herde.
42 Die Redlichen werden es sehen und sich freuen, und alle Bosheit wird ihr Maul verschließen (wird 
verstummen)!
43 Wer weise ist, wird dies beachten, und er wird die Gnadenerweise des HERRN verstehen.
Johannesevangelium 8,1-8 Jesus aber ging an den Ölberg.
2 Und früh am Morgen kam er wieder in den Tempel, + alles Volk kam zu ihm; und er setzte sich und lehrte sie.
3 Da brachten die Schriftgelehrten und Pharisäer eine Frau zu ihm, die beim Ehebruch ergriffen worden
war, stellten sie in die Mitte
4 und sprachen zu ihm: Meister, diese Frau ist während der Tat beim Ehebruch ergriffen worden.
5 Im Gesetz aber hat uns Mose geboten, dass solche gesteinigt werden sollen. Was sagst nun du?
6 Das sagten sie aber, um ihn zu versuchen, damit sie ihn anklagen könnten. Jesus aber bückte sich 
nieder und schrieb mit dem Finger auf die Erde.
7 Als sie nun fortfuhren, ihn zu fragen, richtete er sich auf und sprach zu ihnen: Wer unter euch ohne 
Sünde ist, der werfe den ersten Stein auf sie!
8 Und er bückte sich wiederum nieder und schrieb auf die Erde.
Jeremia 17,13 HERR JHWH, du Hoffnung Israels! Alle, die dich verlassen, müssen zuschanden werden! 
Ja, die, welche von mir weichen, werden auf die Erde geschrieben werden; denn sie haben den HERRN 
verlassen, die Quelle lebendigen Wassers!
Johannes 8, 9-11 Als sie aber das hörten, gingen sie — von ihrem Gewissen überführt — einer nach 
dem anderen hinaus, angefangen von den Ältesten bis zu den Geringsten; und Jesus wurde allein 
gelassen, und die Frau, die in der Mitte stand.
10 Da richtete sich Jesus auf, und da er niemand sah als die Frau, sprach er zu ihr: Frau, wo sind jene, 
deine Ankläger? Hat dich niemand verurteilt?
11 Sie sprach: Niemand, Herr! Jesus sprach zu ihr: So verurteile ich dich auch nicht. Geh hin und 
sündige nicht mehr!
Johannes 3,19-21 Jesus: Darin aber besteht das Gericht, dass das Licht in die Welt gekommen ist, und 
die Menschen liebten die Finsternis mehr als das Licht; denn ihre Werke waren böse.
20 Denn jeder, der Böses tut, hasst das Licht und kommt nicht zum Licht, damit seine Werke nicht 
aufgedeckt werden.
21 Wer aber die Wahrheit tut, der kommt zum Licht, damit seine Werke offenbar werden, dass sie in 
Gott getan sind.
Johannes 8,12 Nun redete Jesus wieder zu ihnen und sprach: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir 
nachfolgt, wird nicht in der Finsternis wandeln, sondern er wird das Licht des Lebens haben.
Hiob 33,4 Elihu zu Hiob: Der Geist Gottes hat mich gemacht, und der Odem des Allmächtigen erhält 
mich am Leben.
Hiob 33,13+14 Warum rechtest du denn mit ihm (mit Gott), da er doch keine seiner Taten zu 
verantworten hat?
14 Sondern Gott – El, redet einmal und zum zweiten Mal, aber man beachtet es nicht.
Johannesevangelium 18,14 Das war der Kajaphas, der den Juden geraten hatte, es sei besser, dass ein 
Mensch für das Volk umkomme.
Johannes 11,46+47 Etliche aber von den Juden gingen zu den Pharisäern und sagten ihnen, was Jesus 
getan hatte.
47 Da versammelten die obersten Priester und die Pharisäer den Hohen Rat und sprachen: Was sollen 
wir tun? Denn dieser Mensch tut viele Zeichen!
1. Timotheusbrief 2,8 Paulus: So will ich nun, dass die Männer an jedem Ort beten, indem sie heilige 
Hände aufheben ohne Zorn und Zweifel.
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Lukasevangelium 13,31-35   Jesus wirkt so lange er kann Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,31-35 An demselben Tag traten etliche Pharisäer hinzu und sagten zu Jesus: Gehe 
fort und reise ab von hier; denn Herodes will dich töten!
32 Und er sprach zu ihnen: Geht hin und sagt diesem Fuchs: Siehe, ich treibe Dämonen aus und 
vollbringe Heilungen heute und morgen, und am dritten Tag bin ich am Ziel.
33 Doch muss ich heute und morgen und übermorgen reisen; denn es geht nicht an, dass ein Prophet 
außerhalb von Jerusalem umkommt.
34 Jerusalem, Jerusalem, die du die Propheten tötest und steinigst, die zu dir gesandt sind; wie oft habe 
ich deine Kinder sammeln wollen wie eine Henne ihre Küken unter ihre Flügel, und ihr habt nicht 
gewollt!
35 Siehe, euer Haus wird euch verwüstet gelassen werden! Und wahrlich, ich sage euch: Ihr werdet 
mich nicht mehr sehen, bis die Zeit kommt, da ihr sprechen werdet: »Gepriesen sei der, welcher kommt 
im Namen des Herrn!«

Apostelgeschichte 4,24+25 Die ersten Gläubigen in Jerusalem: Herr, du bist der Gott, der den Himmel 
und die Erde und das Meer gemacht hat und alles, was darinnen ist.
25 Du hast durch den Mund deines Knechtes David gesagt: »Warum toben die Heiden und ersinnen die 
Völker Nichtiges?
Psalm 2,1-7 Warum toben die Heiden und ersinnen die Völker Nichtiges?
2 Die Könige der Erde lehnen sich auf, und die Fürsten verabreden sich gegen den HERRN JHWH und 
gegen seinen Gesalbten / seinen Messias:
3 »Lasst uns ihre Bande zerreißen und ihre Fesseln von uns werfen!«
4 Der im Himmel thront, lacht; der Herr spottet über sie.
5 Dann wird er zu ihnen reden in seinem Zorn und sie schrecken mit seinem Grimm:
6 »Ich habe meinen König eingesetzt / gesalbt / auf Zion, meinem heiligen Berg!« —
7 Ich will den Ratschluss des HERRN verkünden; er hat zu mir gesagt: »Du bist mein Sohn, heute habe 
ich dich gezeugt.
Lukas 4,41 Es fuhren auch Dämonen aus von vielen, indem sie schrien und sprachen: Jesus du bist der 
Christus, der Sohn Gottes! Und er befahl ihnen und ließ sie nicht reden, weil sie wussten, dass er der 
Christus war.

Judasbrief 1,4-6 Es haben sich nämlich etliche Menschen unbemerkt eingeschlichen, die schon längst 
zu diesem Gericht aufgeschrieben worden sind, Gottlose, welche die Gnade unseres Gottes in 
Zügellosigkeit verkehren und Gott, den einzigen Herrscher, und unseren Herrn Jesus Christus 
verleugnen.
5 Ich will euch aber daran erinnern, obgleich ihr dies ja schon wisst, dass der Herr, nachdem er das Volk
aus dem Land Ägypten errettet hatte, das zweite Mal diejenigen vertilgte, die nicht glaubten,
6 und dass er die Engel, die ihren Herrschaftsbereich nicht bewahrten, sondern ihre eigene Behausung 
verließen, für das Gericht des großen Tages mit ewigen Fesseln unter der Finsternis verwahrt hat;

Johannesevangelium 18,14 Das war der Kajaphas, der den Juden geraten hatte, es sei besser, dass ein 
Mensch für das Volk umkomme.
Johannes 11,47+48 Da versammelten die obersten Priester und die Pharisäer den Hohen Rat und 
sprachen: Was sollen wir tun? Denn dieser Mensch Jesus tut viele Zeichen!
48 Wenn wir ihn so fortfahren lassen, werden alle an ihn glauben; und dann kommen die Römer und 
nehmen uns das Land und das Volk weg!

Hiob 33,4 Elihu zu Hiob: Der Geist Gottes hat mich gemacht, und der Odem des Allmächtigen erhält 
mich am Leben.
Hiob 33,14-18 Sondern Gott – El, redet einmal und zum zweiten Mal, aber man beachtet es nicht.
15 Im Traum, im Nachtgesicht, wenn tiefer Schlaf die Menschen befällt und sie auf ihren Lagern 
schlummern,
16 da öffnet er das Ohr der Menschen und besiegelt seine Warnung an sie,
17 um den Menschen von seinem Tun abzubringen und den Mann vor dem Hochmut zu bewahren,
18 damit er seine Seele vom Verderben / von der Grube / zurückhalte, und sein Leben davon, in den 
Wurfspieß zu rennen.
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Lukasevangelium 13,31-33  Jesu Ziel ist und bleibt die Errettung Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,31-33 An demselben Tag traten etliche Pharisäer hinzu und sagten zu Jesus: Gehe 
fort und reise ab von hier; denn Herodes will dich töten!
32 Und er sprach zu ihnen: Geht hin und sagt diesem Fuchs: Siehe, ich treibe Dämonen aus und 
vollbringe Heilungen heute und morgen, und am dritten Tag bin ich am Ziel.
33 Doch muss ich heute und morgen und übermorgen reisen; denn es geht nicht an, dass ein Prophet 
außerhalb von Jerusalem umkommt.
Matthäusevangelium 16,21 Von da an begann Jesus seinen Jüngern zu zeigen, dass er nach Jerusalem 
gehen und viel leiden müsse von den Ältesten, den obersten Priestern und Schriftgelehrten, und getötet 
werden und am dritten Tag auferweckt werden müsse.
Lukas 9,7-9 Aber der Vierfürst Herodes hörte alles, was durch Jesus geschah; und er geriet in 
Verlegenheit, weil von etlichen gesagt wurde, Johannes sei aus den Toten auferstanden,
8 von etlichen aber, Elia sei erschienen, und von anderen, einer der alten Propheten sei auferstanden.
9 Und Herodes sprach: Johannes habe ich enthauptet; wer ist aber der, von welchem ich dies höre? Und
er wünschte ihn zu sehen.
Lukas 7,36-50 Es bat Jesus aber einer der Pharisäer, mit ihm zu essen. Und er ging in das Haus des 
Pharisäers und setzte sich zu Tisch.
37 Und siehe, eine Frau war in der Stadt, die war eine Sünderin; als sie hörte, dass er in dem Haus des 
Pharisäers zu Gast war, da brachte sie ein Alabasterfläschchen voll Salböl,
38 und sie trat hinten zu seinen Füßen, weinte und fing an, seine Füße mit Tränen zu benetzen; und sie 
trocknete sie mit den Haaren ihres Hauptes, küsste seine Füße und salbte sie mit der Salbe.
39 Als aber der Pharisäer, der ihn eingeladen hatte, das sah, sprach er bei sich selbst: Wenn dieser ein 
Prophet wäre, so wüsste er doch, wer und was für eine Frau das ist, die ihn anrührt, dass sie eine 
Sünderin ist!
40 Da antwortete Jesus und sprach zu ihm: Simon, ich habe dir etwas zu sagen. Er sprach: Meister, sprich!
41 Ein Gläubiger hatte zwei Schuldner. Der eine war 500 Denare schuldig, der andere 50.
42 Da sie aber nichts hatten, um zu bezahlen, schenkte er es beiden. Sage mir: Welcher von ihnen wird 
ihn nun am meisten lieben?
43 Simon aber antwortete und sprach: Ich vermute der, dem er am meisten geschenkt hat. Und er sprach
zu ihm: Du hast richtig geurteilt!
44 Und indem er sich zu der Frau wandte, sprach er zu Simon: Siehst du diese Frau? Ich bin in dein 
Haus gekommen, und du hast mir kein Wasser für meine Füße gegeben; sie aber hat meine Füße mit 
Tränen benetzt und mit den Haaren ihres Hauptes getrocknet.
45 Du hast mir keinen Kuss gegeben; sie aber hat, seit ich hereingekommen bin, nicht aufgehört, meine 
Füße zu küssen.
46 Du hast mein Haupt nicht mit Öl gesalbt, sie aber hat meine Füße mit Salbe gesalbt.
47 Deshalb sage ich dir: Ihre vielen Sünden sind vergeben worden, darum hat sie viel Liebe erwiesen; 
wem aber wenig vergeben wird, der liebt wenig.
48 Und er sprach zu ihr: Dir sind deine Sünden vergeben!
49 Da fingen die Tischgenossen an, bei sich selbst zu sagen: Wer ist dieser, der sogar Sünden vergibt?
50 Er aber sprach zu der Frau: Dein Glaube hat dich gerettet; geh hin in Frieden!
Hohelied 4,1+2 Salomo: Siehe, du bist schön, meine Freundin, siehe, du bist schön; deine Augen sind 
[wie] Tauben hinter deinem Schleier; dein Haar gleicht der Ziegenherde, die vom Bergland Gilead 
herabwallt.
2 Deine Zähne gleichen einer Herde frisch geschorener Schafe, die von der Schwemme kommen, die 
allesamt Zwillinge tragen, und von denen keines unfruchtbar ist. (Sie hat alle paarweisen Zähne.)
Johannesevangelium 18,14 Das war der Kajaphas, der den Juden geraten hatte, es sei besser, dass ein 
Mensch für das Volk umkomme.
Johannes 11,48-50   Wenn wir Jesus so fortfahren lassen, werden alle an ihn glauben; und dann kommen 
die Römer und nehmen uns das Land und das Volk weg!
49 Einer aber von ihnen, Kajaphas, der in jenem Jahr Hoherpriester war, sprach zu ihnen: Ihr erkennt 
überhaupt nichts,
50 und ihr bedenkt nicht, dass es für uns besser ist, dass ein Mensch für das Volk stirbt, als dass das 
ganze Volk zugrunde geht!
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Lukasevangelium 13,31-33   Übertretungen → Buße oder Strafe Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,31-33 An demselben Tag traten etliche Pharisäer hinzu und sagten zu Jesus: Gehe 
fort und reise ab von hier; denn Herodes will dich töten!
32 Und er sprach zu ihnen: Geht hin und sagt diesem Fuchs: Siehe, ich treibe Dämonen aus und 
vollbringe Heilungen heute und morgen, und am dritten Tag bin ich am Ziel.
33 Doch muss ich heute und morgen und übermorgen reisen; denn es geht nicht an, dass ein Prophet 
außerhalb von Jerusalem umkommt.
Jesaja 59,10-13 Wir tappen an der Wand wie die Blinden; wir tappen, wie wenn wir keine Augen 
hätten; wir straucheln am hellen Tag wie in der Dämmerung; unter Gesunden sind wir wie die Toten.
11 Wir brummen alle wie die Bären und gurren wie die Tauben; wir warten auf das Recht, aber es ist 
nirgends, und auf Rettung, aber sie bleibt fern von uns.
12 Denn unsere Übertretungen sind zahlreich vor dir, und unsere Sünden zeugen gegen uns; denn 
unsere Übertretungen sind vor uns, und unsere Verschuldungen kennen wir;
13 nämlich, dass wir treulos waren gegen den HERRN JHWH und ihn verleugnet haben und von unserem 
Gott – Elohim abgewichen sind, dass wir gewalttätig und widerspenstig geredet haben, Lügenworte 
ersonnen und aus unseren Herzen hervorgebracht haben.
Matthäusevangelium 20,17-19 Und als Jesus nach Jerusalem hinaufzog, nahm er die zwölf Jünger auf 
dem Weg beiseite und sprach zu ihnen:
18 Siehe, wir ziehen hinauf nach Jerusalem, und der Sohn des Menschen wird den obersten Priestern 
und Schriftgelehrten ausgeliefert werden, und sie werden ihn zum Tode verurteilen
19 und werden ihn den Heiden ausliefern, damit diese ihn verspotten und geißeln und kreuzigen; und 
am dritten Tag wird er auferstehen.
Jesaja 59,15-21 Und die Treue wurde vermisst, und wer vom Bösen wich, musste sich ausplündern 
lassen. Als der HERR dies sah, missfiel es ihm, dass kein Recht da war;
16 er sah auch, dass kein Mann vorhanden war, und war verwundert, dass kein Fürsprecher da war. Da 
half ihm sein eigener Arm, und seine Gerechtigkeit, die unterstützte ihn.
17 Er legte Gerechtigkeit an wie einen Panzer und setzte den Helm des Heils auf sein Haupt. Er legte 
als Kleidung Rachegewänder an und hüllte sich in Eifer wie in einen Mantel.
18 Den Taten entsprechend, so wird er vergelten: Zorn seinen Widersachern, Vergeltung seinen 
Feinden, ja, selbst den [entfernten] Inseln wird er den verdienten Lohn bezahlen!
19 Dann wird man im Westen den Namen des HERRN fürchten und im Osten seine Herrlichkeit; wenn 
der Bedränger kommt wie ein Wasserstrom, wird der Hauch / Geist / des HERRN ihn in die Flucht 
schlagen.
20 Und es wird ein Erlöser kommen für Zion und für die in Jakob, die sich von der Übertretung 
bekehren, spricht der HERR.
21 Und meinerseits ist dies mein Bund mit ihnen, spricht der HERR: Mein Geist, der auf dir ruht, und 
meine Worte, die ich in deinen Mund gelegt habe, sollen nicht mehr aus deinem Mund weichen, noch 
aus dem Mund deiner Kinder, noch aus dem Mund deiner Kindeskinder, spricht der HERR, von nun an 
bis in Ewigkeit!

Hohelied 4,3+4 Salomo: Siehe, du bist schön, meine Freundin, siehe, du bist schön; Deine Lippen sind 
wie eine Karmesinschnur (deine Lippen sind rot), und dein Mund ist lieblich; wie Granatäpfelhälften sind
deine Schläfen hinter deinem Schleier.
4 Dein Hals gleicht dem Turm Davids, zum Arsenal erbaut, mit tausend Schildern behängt, allen 
Schilden der Helden.
Epheserbrief 6,16+17 Paulus: Vor allem aber ergreift den Schild des Glaubens, mit dem ihr alle 
feurigen Pfeile des Bösen auslöschen könnt,
17 und nehmt auch den Helm des Heils und das Schwert des Geistes, welches das Wort Gottes ist,

Johannesevangelium 18,15 Simon Petrus aber folgte Jesus nach, und der andere Jünger. Dieser Jünger 
war mit dem Hohenpriester bekannt und ging mit Jesus hinein in den Hof des Hohenpriesters.

2. Petrusbrief 2,4 Denn wenn Gott die Engel nicht verschonte, die gesündigt hatten, sondern sie in 
Fesseln der Finsternis in den Abgrund warf, um sie zum Gericht aufzubewahren,
2. Petrusbrief 2,7 während er den gerechten Lot aus Sodom herausrettete, der durch den zügellosen 
Lebenswandel der Frevler geplagt worden war
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Lukasevangelium 13,34+35   Jerusalem – Tempel – Jesus Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,34+35 Jesus: Jerusalem, Jerusalem, die du die Propheten tötest und steinigst, die 
zu dir gesandt sind; wie oft habe ich deine Kinder sammeln wollen wie eine Henne ihre Küken unter 
ihre Flügel, und ihr habt nicht gewollt!
35 Siehe, euer Haus wird euch verwüstet gelassen werden! Und wahrlich, ich sage euch: Ihr werdet 
mich nicht mehr sehen, bis die Zeit kommt, da ihr sprechen werdet: »Gepriesen sei der, welcher kommt 
im Namen des Herrn!«
Jesaja 3,8-11 Denn Jerusalem ist gestürzt und Juda gefallen, weil ihre Zungen und ihre Taten gegen den 
HERRN JHWH gerichtet sind, um den Augen seiner Majestät zu trotzen.
9 Der Ausdruck ihres Angesichts zeugt gegen sie, und von ihren Sünden sprechen sie offen wie die 
Sodomiter und verbergen sie nicht. Wehe ihrer Seele, denn sie fügen sich selbst Schaden zu!
10 Sagt den Gerechten, dass es ihnen gut gehen wird; denn sie werden die Frucht ihrer Taten genießen.
11 Wehe dem Gottlosen! Ihm geht es schlecht; denn was er mit seinen Händen getan hat, das wird ihm 
angetan werden!
Psalm 122,1 Ein Wallfahrtslied. Von David. Ich freue mich an denen, die zu mir sagen: Lasst uns zum 
Haus des HERRN JHWH gehen!
2 Nun stehen unsere Füße in deinen Toren, Jerusalem!
3 Jerusalem, du bist gebaut als eine fest gefügte Stadt,
4 wohin die Stämme hinaufziehen, die Stämme des HERRN — ein Zeugnis für Israel —, um zu preisen 
den Namen des HERRN!
5 Denn dort sind Throne zum Gericht aufgestellt, die Throne des Hauses David.
6 Bittet für den Frieden Jerusalems! Es soll denen wohlgehen, die dich lieben!
7 Friede sei in deinen Mauern und sichere Ruhe in deinen Palästen!
8 Um meiner Brüder und Freunde willen sage ich: Friede sei in dir!
9 Um des Hauses des HERRN, unsres Gottes – Elohim, willen will ich dein Bestes suchen!

Matthäusevangelium 21,12-17 Und Jesus ging in den Tempel Gottes hinein und trieb alle hinaus, die im
Tempel verkauften und kauften, und stieß die Tische der Wechsler um und die Stühle der 
Taubenverkäufer.
13 Und er sprach zu ihnen: Es steht geschrieben: »Mein Haus soll ein Bethaus genannt werden!« Ihr 
aber habt eine Räuberhöhle daraus gemacht!
14 Und es kamen Blinde und Lahme im Tempel zu ihm, und er heilte sie.
15 Als aber die obersten Priester und die Schriftgelehrten die Wunder sahen, die er tat, und die Kinder, 
die im Tempel riefen und sprachen: Hosianna dem Sohn Davids!, da wurden sie entrüstet
16 und sprachen zu ihm: Hörst du, was diese sagen? Jesus aber sprach zu ihnen: Ja! Habt ihr noch nie 
gelesen: »Aus dem Mund der Unmündigen und Säuglinge hast du ein Lob bereitet«?
17 Und er verließ sie, ging zur Stadt hinaus nach Bethanien und übernachtete dort.
Jesaja 56,4-8 Denn so spricht der HERR JHWH: Den Verschnittenen, die meine Sabbate halten und 
erwählen, was mir gefällt, und an meinem Bund festhalten,
5 denen will ich in meinem Haus und in meinen Mauern einen Platz und einen Namen geben, der 
besser ist als Söhne und Töchter; ich will ihnen einen ewigen Namen geben, der nicht ausgerottet 
werden soll.
6 Und die Fremdlinge, die sich dem HERRN anschließen, um ihm zu dienen und den Namen des HERRN 
zu lieben [und] um seine Knechte zu sein, und alle, die darauf achten, den Sabbat nicht zu entheiligen, 
und die an meinem Bund festhalten,
7 die will ich zu meinem heiligen Berg führen und sie in meinem Bethaus erfreuen; ihre Brandopfer 
und Schlachtopfer sollen wohlgefällig sein auf meinem Altar; denn mein Haus soll ein Bethaus für alle 
Völker genannt werden.
8 GOTT - Adonai, der Herr JHWH, der die Verstoßenen Israels sammelt, spricht: Ich will noch mehr zu 
ihm sammeln, zu seinen Gesammelten!

Johannesevangelium 18,15+16 Simon Petrus aber folgte Jesus nach, und der andere Jünger. Dieser 
Jünger war mit dem Hohenpriester bekannt und ging mit Jesus hinein in den Hof des Hohenpriesters.
16 Petrus aber stand draußen vor der Tür. Da ging der andere Jünger hinaus, der mit dem Hohenpriester
bekannt war, und redete mit der Türhüterin und führte Petrus hinein.
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Lukasevangelium 13,34+35   Jerusalem Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,34+35 Jesus: Jerusalem, Jerusalem, die du die Propheten tötest und steinigst, die 
zu dir gesandt sind; wie oft habe ich deine Kinder sammeln wollen wie eine Henne ihre Küken unter 
ihre Flügel, und ihr habt nicht gewollt!
35 Siehe, euer Haus wird euch verwüstet gelassen werden! Und wahrlich, ich sage euch: Ihr werdet 
mich nicht mehr sehen, bis die Zeit kommt, da ihr sprechen werdet: »Gepriesen sei der, welcher kommt 
im Namen des Herrn!«
Josua 15,1 Und das Los des Stammes der Söhne Judas nach ihren Geschlechtern lag an der Grenze von 
Edom, der Wüste Zin, nach Süden, am südlichsten Ende.
Josua 15,8 und die Grenze geht danach hinauf zum Tal des Sohnes Hinnoms, zum Bergrücken der 
Jebusiter gegen Süden, das ist Jerusalem; und sie geht hinauf zur Spitze des Berges, der westlich vor 
dem Tal Hinnom liegt und nördlich an das Ende des Tales der Rephaiter stößt.
Josua 15,63 Die Söhne Judas aber konnten die Jebusiter, die in Jerusalem wohnten, nicht vertreiben. So 
blieben die Jebusiter mit den Söhnen Judas in Jerusalem wohnen bis zu diesem Tag.

Psalm 29,1 Ein Psalm Davids. Gebt dem HERRN JHWH, ihr Göttersöhne / Söhne der Mächtigen, gebt 
dem HERRN Ehre und Lob!
2 Gebt dem HERRN die Ehre seines Namens, betet den HERRN an in heiligem Schmuck!
3 Die Stimme des HERRN schallt über den Wassern; der Gott – El der Herrlichkeit donnert, der HERR 
über großen Wassern.
4 Die Stimme des HERRN ist stark, die Stimme des HERRN ist herrlich.
5 Die Stimme des HERRN zerbricht die Zedern, der HERR zerbricht die Zedern des Libanon,
6 und er macht sie hüpfen wie ein Kalb, den Libanon und den Sirjon / den Berg Hermon / wie einen 
jungen Büffel.
7 Die Stimme des HERRN sprüht Feuerflammen,
8 die Stimme des HERRN erschüttert die Wüste, der HERR erschüttert die Wüste Kadesch.
9 Die Stimme des HERRN macht Hirschkühe gebären und entblättert die Wälder, und in seinem Tempel 
ruft alles »Herrlichkeit!«.
10 Der HERR thront über der Wasserflut, ja, der HERR thront als König in Ewigkeit.
11 Der HERR wird seinem Volk Kraft verleihen, der HERR wird sein Volk segnen mit Frieden!

Matthäusevangelium 2,1-3 Als nun Jesus geboren war in Bethlehem in Judäa, in den Tagen des Königs 
Herodes (der Große), siehe, da kamen Weise aus dem Morgenland nach Jerusalem,
2 die sprachen: Wo ist der neugeborene König der Juden? Denn wir haben seinen Stern im Morgenland 
gesehen und sind gekommen, um ihn anzubeten!
3 Als das der König Herodes hörte, erschrak er, und ganz Jerusalem mit ihm.

Johannesevangelium 18,16+17 Petrus aber stand draußen vor der Tür. Da ging der andere Jünger 
hinaus, der mit dem Hohenpriester bekannt war, und redete mit der Türhüterin und führte Petrus hinein.
17 Da spricht die Magd, die die Tür hütete, zu Petrus: Bist nicht auch du einer von den Jüngern dieses 
Menschen? Petrus spricht: Ich bin"s nicht!

Hohelied 4,4+5 Salomo: Siehe, du bist schön, meine Freundin, siehe, du bist schön; Dein Hals gleicht 
dem Turm Davids, zum Arsenal erbaut, mit tausend Schildern behängt, allen Schilden der Helden.
5 Deine beiden Brüste gleichen jungen Gazellen, Gazellenzwillingen, die zwischen den Lilien weiden.

1. Timotheusbrief 2,8+9 Paulus: So will ich nun, dass die Männer an jedem Ort beten, indem sie heilige
Hände aufheben ohne Zorn und Zweifel.
9 Ebenso [will ich] auch, dass sich die Frauen in ehrbarem Anstand mit Schamhaftigkeit und Zucht 
schmücken, nicht mit Haarflechten oder Gold oder Perlen oder aufwendiger Kleidung,

Offenbarung 3,7  +12 Das sagt der Heilige, der Wahrhaftige, der den Schlüssel Davids hat, der öffnet, 
sodass niemand zuschließt, und zuschließt, sodass niemand öffnet:
12 Wer überwindet, den will ich zu einer Säule im Tempel meines Gottes machen, und er wird nie mehr
hinausgehen; und ich will auf ihn den Namen meines Gottes schreiben und den Namen der Stadt 
meines Gottes, des neuen Jerusalem, das vom Himmel herabkommt von meinem Gott aus, und meinen 
neuen Namen.
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Lukasevangelium 13,34+35   Irdisches - himmlisches Jerusalem Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,34+35 Jesus: Jerusalem, Jerusalem, die du die Propheten tötest und steinigst, die 
zu dir gesandt sind; wie oft habe ich deine Kinder sammeln wollen wie eine Henne ihre Küken unter 
ihre Flügel, und ihr habt nicht gewollt!
35 Siehe, euer Haus wird euch verwüstet gelassen werden! Und wahrlich, ich sage euch: Ihr werdet 
mich nicht mehr sehen, bis die Zeit kommt, da ihr sprechen werdet: »Gepriesen sei der, welcher kommt 
im Namen des Herrn!«
2. Samuel 5,  5-7 In Hebron regierte David über Juda sieben Jahre und sechs Monate; aber in Jerusalem 
regierte er über ganz Israel und Juda 33 Jahre.
6 Und der König zog mit seinen Männern nach Jerusalem gegen die Jebusiter, die im Land wohnten. 
Die aber sprachen zu David und sagten: Du wirst hier nicht hereinkommen, sondern die Blinden und 
die Lahmen werden dich vertreiben! Denn sie dachten: David kann nicht hier hereinkommen!
7 Aber David nahm die Burg Zion ein; das ist die Stadt Davids.
Psalm 147,1-3 Lobt den HERRN - Hallelujah! Denn es ist gut, unsrem Gott zu lobsingen: es ist lieblich, es
gebührt [ihm] Lobgesang.
2 Der HERR JHWH baut Jerusalem; die Zerstreuten Israels wird er sammeln.
3 Er heilt, die zerbrochenen Herzens sind, und verbindet ihre Wunden.
Johannesevangelium 4,21-24 Jesus spricht zu ihr: Frau, glaube mir, es kommt die Stunde, wo ihr weder 
auf diesem Berg noch in Jerusalem den Vater anbeten werdet.
22 Ihr betet an, was ihr nicht kennt; wir beten an, was wir kennen, denn das Heil kommt aus den Juden.
23 Aber die Stunde kommt und ist schon da, wo die wahren Anbeter den Vater im Geist und in der 
Wahrheit anbeten werden; denn der Vater sucht solche Anbeter.
24 Gott ist Geist, und die ihn anbeten, müssen ihn im Geist und in der Wahrheit anbeten.
Offenbarung 21,1+2 Und ich sah einen neuen Himmel und eine neue Erde; denn der erste Himmel und 
die erste Erde waren vergangen, und das Meer gibt es nicht mehr.
2 Und ich, Johannes, sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, von Gott aus dem Himmel herabsteigen,
zubereitet wie eine für ihren Mann geschmückte Braut.
Hohelied 4,6+7 Salomo: Bis der Tag kühl wird und die Schatten fliehen, will ich auf den Myrrhenberg 
gehen und auf den Weihrauchhügel!
7 Schön bist du, meine Freundin, in allem, und kein Makel ist an dir!
Hebräerbrief 12,12+13 Darum »richtet wieder auf die schlaff gewordenen Hände und die erlahmten 
Knie«,
13 und »macht gerade Bahnen für eure Füße«, damit das Lahme nicht vom Weg abkommt, sondern 
vielmehr geheilt wird!
Johannesevangelium 18,  17+18 Da spricht die Magd, die die Tür hütete, zu Petrus: Bist nicht auch du 
einer von den Jüngern dieses Menschen? Petrus spricht: Ich bin"s nicht!
18 Es standen aber die Knechte und Diener um ein Kohlenfeuer, das sie gemacht hatten — denn es war 
kalt —, und wärmten sich; Petrus aber stand bei ihnen und wärmte sich.
Hebräerbrief 12,18-25 Denn ihr seid nicht zu dem Berg gekommen, den man anrühren konnte, und zu 
dem glühenden Feuer, noch zu dem Dunkel, der Finsternis und dem Gewittersturm,
19 noch zu dem Klang der Posaune und dem Donnerschall der Worte, bei dem die Zuhörer baten, dass 
das Wort nicht weiter zu ihnen geredet werde
20 — denn sie ertrugen nicht, was befohlen war: »Und wenn ein Tier den Berg berührt, soll es 
gesteinigt oder mit einem Pfeil erschossen werden!«
21 Und so schrecklich war die Erscheinung, dass Mose sprach: »Ich bin erschrocken und zittere!« —,
22 sondern ihr seid gekommen zu dem Berg Zion und zu der Stadt des lebendigen Gottes, dem 
himmlischen Jerusalem, und zu Zehntausenden von Engeln,
23 zu der Festversammlung und zu der Gemeinde der Erstgeborenen, die im Himmel angeschrieben 
sind, und zu Gott, dem Richter über alle, und zu den Geistern der vollendeten Gerechten,
24 und zu Jesus, dem Mittler des neuen Bundes, und zu dem Blut der Besprengung, das Besseres redet 
als [das Blut] Abels.
25 Habt acht, dass ihr den nicht abweist, der redet! Denn wenn jene nicht entflohen sind, die den 
abgewiesen haben, der auf der Erde göttliche Weisungen verkündete, wie viel weniger wir, wenn wir 
uns von dem abwenden, der es vom Himmel herab tut!
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Lukasevangelium 13,34+35   Gottes Tempel war in Jerusalem Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,34+35 Jesus: Jerusalem, Jerusalem, die du die Propheten tötest und steinigst, die 
zu dir gesandt sind; wie oft habe ich deine Kinder sammeln wollen wie eine Henne ihre Küken unter 
ihre Flügel, und ihr habt nicht gewollt!
35 Siehe, euer Haus wird euch verwüstet gelassen werden! Und wahrlich, ich sage euch: Ihr werdet 
mich nicht mehr sehen, bis die Zeit kommt, da ihr sprechen werdet: »Gepriesen sei der, welcher kommt 
im Namen des Herrn!«
Hesekiel 5,5-9 So spricht GOTT - Adonai, der Herr Jehowi: Das ist Jerusalem! Ich habe es mitten unter 
die Heidenvölker gesetzt und unter die Länder rings um es her.
6 Aber es hat meinen Rechtsbestimmungen frevelhaft widerstanden, mehr als die Heidenvölker, und 
meinen Satzungen, mehr als die Länder, die rings um es her liegen; denn sie haben meine 
Rechtsbestimmungen verachtet und sind nicht in meinen Satzungen gewandelt.
7 Darum, so spricht GOTT, der Herr: Weil ihr es schlimmer getrieben habt als die Heidenvölker um euch
her; weil ihr nicht in meinen Satzungen gewandelt und meine Rechtsbestimmungen nicht gehalten habt,
ja, weil ihr nicht einmal nach den Rechtsbestimmungen der Heidenvölker um euch her gehandelt habt,
8 darum, so spricht GOTT, der Herr: Siehe, auch ich will über dich kommen und will Gericht halten in 
deiner Mitte, vor den Augen der Heidenvölker;
9 und ich will so mit dir umgehen, wie ich es niemals getan habe und künftig auch nicht mehr tun 
werde, und dies um aller deiner Gräuel willen.
Judasbrief 1,  5a-7 Ich will euch aber daran erinnern, dass er die Engel, die ihren Herrschaftsbereich 
nicht bewahrten, sondern ihre eigene Behausung verließen, für das Gericht des großen Tages mit 
ewigen Fesseln unter der Finsternis verwahrt hat;
7 wie Sodom und Gomorra und die umliegenden Städte, die in gleicher Weise wie diese die Unzucht bis
zum Äußersten trieben und anderem Fleisch nachgingen, nun als warnendes Beispiel dastehen, indem 
sie die Strafe eines ewigen Feuers zu erleiden haben.
Johannesevangelium 10,22-30 Es fand aber in Jerusalem das Fest der Tempelweihe / Chanukkah / statt; 
und es war Winter.
23 Und Jesus ging im Tempel in der Halle Salomos umher.
24 Da umringten ihn die Juden und sprachen zu ihm: Wie lange hältst du unsere Seele im Zweifel? Bist 
du der Christus, so sage es uns frei heraus!
25 Jesus antwortete ihnen: Ich habe es euch gesagt, und ihr glaubt nicht. Die Werke, die ich tue im 
Namen meines Vaters, diese geben Zeugnis von mir;
26 aber ihr glaubt nicht, denn ihr seid nicht von meinen Schafen, wie ich euch gesagt habe.
27 Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir nach;
28 und ich gebe ihnen ewiges Leben, und sie werden in Ewigkeit nicht verlorengehen, und niemand 
wird sie aus meiner Hand reißen.
29 Mein Vater, der sie mir gegeben hat, ist größer als alle, + niemand kann sie aus der Hand meines Vaters reißen.
30 Ich und der Vater sind eins.
Johannesevangelium 18,18+19 Es standen aber die Knechte und Diener um ein Kohlenfeuer, das sie 
gemacht hatten — denn es war kalt —, und wärmten sich; Petrus aber stand bei ihnen und wärmte sich.
19 Der Hohepriester nun befragte Jesus über seine Jünger und über seine Lehre.
Hohelied 4,7+8 Salomo: Schön bist du, meine Freundin, in allem, und kein Makel ist an dir!
8 Komm mit mir vom Libanon, [meine] Braut, komm mit mir vom Libanon! Steig herab vom Gipfel 
des Amana, vom Gipfel des Schenir und des Hermon, von den Lagerstätten der Löwen, von den Bergen
der Leoparden!
Offenbarung 21,9-12 Und es kam zu mir einer der sieben Engel, welche die sieben Schalen hatten, die 
mit den sieben letzten Plagen gefüllt waren, und redete mit mir und sprach: Komm, ich will dir die 
Frau, die Braut des Lammes, zeigen!
10 Und er brachte mich im Geist auf einen großen und hohen Berg und zeigte mir die große Stadt, das 
heilige Jerusalem, die von Gott aus dem Himmel herabkam,
11 welche die Herrlichkeit Gottes hat. Und ihr Lichtglanz gleicht dem köstlichsten Edelstein, wie ein 
kristallheller Jaspis.
12 Und sie hat eine große und hohe Mauer und zwölf Tore, und an den Toren zwölf Engel, und Namen 
angeschrieben, nämlich die der zwölf Stämme der Söhne Israels.

99

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/offenbarung/21/9-12?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/hoheslied/4/7-8?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/18/18-19?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/10/22-30?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/judas/1/5-7?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/judas/1/5-7?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/hesekiel/5/5-9?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/13/34-35?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/95%20Lukasevangelium%2013,34+35%20%20%20Gottes%20Tempel%20war%20in%20Jerusalem.pdf?cdp=a&_=19d4fe91830


Lukasevangelium 13,34+35   nur der wirksame Glaube rettet Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,34+35 Jesus: Jerusalem, Jerusalem, die du die Propheten tötest und steinigst, die 
zu dir gesandt sind; wie oft habe ich deine Kinder sammeln wollen wie eine Henne ihre Küken unter 
ihre Flügel, und ihr habt nicht gewollt!
35 Siehe, euer Haus wird euch verwüstet gelassen werden! Und wahrlich, ich sage euch: Ihr werdet 
mich nicht mehr sehen, bis die Zeit kommt, da ihr sprechen werdet: »Gepriesen sei der, welcher kommt 
im Namen des Herrn!«
Jeremia 7,1-11 Dies ist das Wort, das vom HERRN JHWH an Jeremia erging:
2 Stelle dich in das Tor am Haus des HERRN und rufe dort dieses Wort aus und sprich: Hört das Wort des
HERRN, ihr alle aus Juda, die ihr zu diesen Toren hineingeht, um den HERRN anzubeten!
3 So spricht der HERR der Heerscharen, der Gott – Elohim Israels: Bessert euren Wandel und eure 
Taten, so will ich euch an diesem Ort wohnen lassen!
4 Verlasst euch nicht auf trügerische Worte wie diese: »Der Tempel des HERRN, der Tempel des HERRN, 
der Tempel des HERRN ist dies!«
5 Denn nur wenn ihr euren Wandel und eure Taten ernstlich bessert, wenn ihr wirklich Recht übt 
untereinander,
6 wenn ihr die Fremdlinge, die Waisen und Witwen nicht bedrückt und an dieser Stätte kein 
unschuldiges Blut vergießt und nicht anderen Göttern nachwandelt zu eurem eigenen Schaden —
7 dann will ich euch an diesem Ort wohnen lassen, in dem Land, das ich euren Vätern gegeben habe, 
von Ewigkeit zu Ewigkeit.
8 Siehe, ihr verlasst euch auf trügerische Reden, die keinen Nutzen bringen!
9 Meint ihr denn, nachdem ihr gestohlen, gemordet, die Ehe gebrochen, falsch geschworen, dem Baal 
geräuchert habt und anderen Göttern nachgelaufen seid, die ihr nicht kennt,
10 dass ihr dann kommen und vor mein Angesicht treten könnt in diesem Haus, das nach meinem 
Namen genannt ist, und sprechen: »Wir sind errettet!« — nur, um dann alle diese Gräuel weiter zu 
verüben?
11 Ist denn dieses Haus, das nach meinem Namen genannt ist, in euren Augen zu einer Räuberhöhle 
geworden? Ja wahrlich, auch ich sehe es so an!, spricht der HERR.
Matthäusevangelium 24,1+2 Und Jesus trat hinaus und ging vom Tempel hinweg. Und seine Jünger 
kamen herzu, um ihm die Gebäude des Tempels zu zeigen.
2 Jesus aber sprach zu ihnen: Seht ihr nicht dies alles? Wahrlich, ich sage euch: Hier wird kein Stein auf
dem anderen bleiben, der nicht abgebrochen wird! (der Tempel wurde 70 nach Christus durch die Römer 
zerstört)
Hohelied 4,8+9 Salomo: meine Freundin, komm mit mir vom Libanon, [meine] Braut, komm mit mir 
vom Libanon! Steig herab vom Gipfel des Amana, vom Gipfel des Schenir und des Hermon, von den 
Lagerstätten der Löwen, von den Bergen der Leoparden!
9 Du hast mir das Herz geraubt, meine Schwester, [meine] Braut; mit einem einzigen deiner Blicke hast
du mir das Herz geraubt, mit einem einzigen Kettchen von deinem Halsschmuck!
Jesaja 62,1+2 Um Zions willen schweige ich nicht, und um Jerusalems willen lasse ich nicht ab, bis 
seine Gerechtigkeit hervorbricht wie Lichtglanz und sein Heil wie eine brennende Fackel.
2 Und die Heiden werden deine Gerechtigkeit sehen und alle Könige deine Herrlichkeit; und du wirst 
mit einem neuen Namen genannt werden, den der Mund des HERRN JHWH bestimmen wird.
Jesaja 62,11+12 Siehe, der HERR JHWH lässt verkündigen bis ans Ende der Erde: Sagt der Tochter Zion: 
Siehe, dein Heil kommt! Siehe, sein Lohn ist bei ihm, und was er sich erworben hat, geht vor ihm her!
12 Und man wird sie nennen »Das heilige Volk, die Erlösten des HERRN«; und dich wird man nennen 
»Die Stadt, nach der man fragt und die nicht [mehr] verlassen wird«.
Johannesevangelium 18,19+20 Der Hohepriester nun befragte Jesus über seine Jünger und über seine 
Lehre.
20 Jesus antwortete ihm: Ich habe öffentlich zu der Welt geredet; ich habe stets in der Synagoge und im 
Tempel gelehrt, wo die Juden immer zusammenkommen, und im Verborgenen habe ich nichts geredet.
2. Petrusbrief 2,8 (denn dadurch, dass Lot es mit ansehen und mit anhören musste, quälte der Gerechte, 
der unter ihnen wohnte, Tag für Tag seine gerechte Seele mit ihren gesetzlosen Werken),
Römerbrief 6,23 Paulus: Denn der Lohn der Sünde ist der Tod; aber die Gnadengabe Gottes ist das 
ewige Leben in Christus Jesus, unserem Herrn.

100

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/roemer/6/23?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/2_petrus/2/8?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/18/19-20?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/jesaja/62/11-12?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/jesaja/62/1-2?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/hoheslied/4/8-9?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/24/1-2?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/jeremia/7/1-11?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/13/34-35?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/96%20Lukasevangelium%2013,34+35%20%20%20nur%20der%20wirksame%20Glaube%20rettet.pdf?cdp=a&_=19d552aa021


Lukasevangelium 13,34+35   Sei ein Wohnort Gottes Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,34+35 Jesus: Jerusalem, Jerusalem, die du die Propheten tötest und steinigst, die 
zu dir gesandt sind; wie oft habe ich deine Kinder sammeln wollen wie eine Henne ihre Küken unter 
ihre Flügel, und ihr habt nicht gewollt!
35 Siehe, euer Haus wird euch verwüstet gelassen werden! Und wahrlich, ich sage euch: Ihr werdet 
mich nicht mehr sehen, bis die Zeit kommt, da ihr sprechen werdet: »Gepriesen sei der, welcher kommt 
im Namen des Herrn!«
Esra 1,1-3 Und im ersten Jahr des Kyrus, des Königs von Persien — damit das Wort des HERRN JHWH 
erfüllt würde, das durch den Mund Jeremias ergangen war —, da erweckte der HERR den Geist des 
Kyrus, des Königs von Persien, sodass er durch sein ganzes Königreich, auch schriftlich, bekannt 
machen und sagen ließ:
2 »So spricht Kyrus, der König von Persien: Der HERR, der Gott – Elohim des Himmels, hat mir alle 
Königreiche der Erde gegeben, und er selbst hat mir befohlen, ihm ein Haus zu bauen in Jerusalem, das 
in Juda ist.
3 Wer irgend unter euch zu seinem Volk gehört, mit dem sei sein Gott, und er ziehe hinauf nach 
Jerusalem, das in Juda ist, und baue das Haus des HERRN, des Gottes Israels — Er ist Gott — in 
Jerusalem!
1. Korintherbrief 6,14-20 Paulus: Gott aber hat den Herrn Jesus auferweckt und wird auch uns 
auferwecken durch seine Kraft.
15 Wisst ihr nicht, dass eure Leiber Glieder des Christus sind? Soll ich nun die Glieder des Christus 
nehmen und Hurenglieder daraus machen? Das sei ferne!
16 Oder wisst ihr nicht, dass, wer einer Hure anhängt, ein Leib mit ihr ist? »Denn es werden«, heißt es, 
»die zwei ein Fleisch sein.«
17 Wer aber dem Herrn anhängt, ist ein Geist mit ihm.
18 Flieht die Unzucht! Jede Sünde, die ein Mensch [sonst] begeht, ist außerhalb des Leibes; wer aber 
Unzucht verübt, sündigt an seinem eigenen Leib.
19 Oder wisst ihr nicht, dass euer Leib ein Tempel des in euch wohnenden Heiligen Geistes ist, den ihr 
von Gott empfangen habt, und dass ihr nicht euch selbst gehört?
20 Denn ihr seid teuer erkauft; darum verherrlicht Gott in eurem Leib und in eurem Geist, die Gott 
gehören!
Jesaja 66,1+2 So spricht der HERR JHWH: Der Himmel ist mein Thron und die Erde der Schemel für 
meine Füße! Was für ein Haus wollt ihr mir denn bauen? Oder wo ist der Ort, an dem ich ruhen soll?
2 Denn dies alles hat meine Hand gemacht, und so ist dies alles geworden, spricht der HERR. Ich will 
aber den ansehen, der demütig und zerbrochenen Geistes ist und der zittert vor meinem Wort.
Apostelgeschichte 7,46-50 Stephanus: David fand Gnade vor Gott und bat, ob er für den Gott Jakobs 
eine Wohnung finden dürfe.
47 Salomo aber erbaute ihm ein Haus.
48 Doch der Höchste wohnt nicht in Tempeln, die von Händen gemacht sind, wie der Prophet spricht:
49 »Der Himmel ist mein Thron und die Erde der Schemel für meine Füße. Was für ein Haus wollt ihr 
mir bauen, spricht der Herr, oder wo ist der Ort, an dem ich ruhen soll?
50 Hat nicht meine Hand das alles gemacht?« —
Hohelied 4,10 Salomo: meine Freundin, Wie schön ist deine Liebe, meine Schwester, [meine] Braut; 
wie viel besser ist deine Liebe als Wein, und der Duft deiner Salben als alle Wohlgerüche!
1. Timotheusbrief 2,9+10 Paulus: Ebenso [will ich] auch, dass sich die Frauen in ehrbarem Anstand mit
Schamhaftigkeit und Zucht schmücken, nicht mit Haarflechten oder Gold oder Perlen oder aufwendiger
Kleidung,
10 sondern durch gute Werke, wie es sich für Frauen geziemt, die sich zur Gottesfurcht bekennen.
Offenbarung 21,2 Und ich, Johannes, sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, von Gott aus dem 
Himmel herabsteigen, zubereitet wie eine für ihren Mann geschmückte Braut.
Johannesevangelium 18,  20+21 Jesus antwortete dem Hohepriester: Ich habe öffentlich zu der Welt 
geredet; ich habe stets in der Synagoge und im Tempel gelehrt, wo die Juden immer 
zusammenkommen, und im Verborgenen habe ich nichts geredet.
21 Was fragst du mich? Frage die, welche gehört haben, was ich zu ihnen geredet habe; siehe, diese 
wissen, was ich gesagt habe!
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Lukasevangelium 13,34+35   Gott offenbart sich Stephanus Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,34+35 Jesus: Jerusalem, Jerusalem, die du die Propheten tötest und steinigst, die 
zu dir gesandt sind; wie oft habe ich deine Kinder sammeln wollen wie eine Henne ihre Küken unter 
ihre Flügel, und ihr habt nicht gewollt!
35 Siehe, euer Haus wird euch verwüstet gelassen werden! Und wahrlich, ich sage euch: Ihr werdet 
mich nicht mehr sehen, bis die Zeit kommt, da ihr sprechen werdet: »Gepriesen sei der, welcher kommt 
im Namen des Herrn!«
Hebräerbrief 12,15+16 Und achtet darauf, dass nicht jemand die Gnade Gottes versäumt, dass nicht 
etwa eine bittere Wurzel aufwächst und Unheil anrichtet und viele durch diese befleckt werden,
16 dass nicht jemand ein Unzüchtiger oder ein gottloser Mensch sei wie Esau, der um einer Speise 
willen sein Erstgeburtsrecht verkaufte.
Apostelgeschichte 7,48-60 Stephanus: Doch der Höchste wohnt nicht in Tempeln, die von Händen 
gemacht sind, wie der Prophet spricht:
49 »Der Himmel ist mein Thron und die Erde der Schemel für meine Füße. Was für ein Haus wollt ihr 
mir bauen, spricht der Herr, oder wo ist der Ort, an dem ich ruhen soll?
50 Hat nicht meine Hand das alles gemacht?« —
51 Ihr Halsstarrigen und Unbeschnittenen an Herz und Ohren! Ihr widerstrebt allezeit dem Heiligen 
Geist; wie eure Väter, so auch ihr!
52 Welchen Propheten haben eure Väter nicht verfolgt? Und sie haben die getötet, die vorher das 
Kommen des Gerechten ankündigten, dessen Verräter und Mörder ihr nun geworden seid
53 — ihr, die ihr das Gesetz auf Anordnung von Engeln empfangen und es nicht gehalten habt!
54 Als sie aber das hörten, schnitt es ihnen ins Herz, und sie knirschten mit den Zähnen über ihn.
55 Er aber, voll Heiligen Geistes, blickte zum Himmel empor und sah die Herrlichkeit Gottes, und 
Jesus zur Rechten Gottes stehen;
56 und er sprach: Siehe, ich sehe den Himmel offen und den Sohn des Menschen zur Rechten Gottes 
stehen!
57 Sie aber schrien mit lauter Stimme, hielten sich die Ohren zu und stürmten einmütig auf ihn los;
58 und als sie ihn zur Stadt hinausgestoßen hatten, steinigten sie ihn. Und die Zeugen legten ihre 
Kleider zu den Füßen eines jungen Mannes nieder, der Saulus hieß.
59 Und sie steinigten den Stephanus, der betete und sprach: Herr Jesus, nimm meinen Geist auf!
60 Und er kniete nieder und rief mit lauter Stimme: Herr, rechne ihnen diese Sünde nicht an! Und 
nachdem er das gesagt hatte, entschlief er.
Jesaja 66,1+2 So spricht der HERR JHWH: Der Himmel ist mein Thron und die Erde der Schemel für 
meine Füße! Was für ein Haus wollt ihr mir denn bauen? Oder wo ist der Ort, an dem ich ruhen soll?
2 Denn dies alles hat meine Hand gemacht, und so ist dies alles geworden, spricht der HERR. Ich will 
aber den ansehen, der demütig und zerbrochenen Geistes ist und der zittert vor meinem Wort.

2. Korintherbrief 5,1-10 Paulus: Denn wir wissen: Wenn unsere irdische Zeltwohnung abgebrochen 
wird, haben wir im Himmel einen Bau von Gott, ein Haus, nicht mit Händen gemacht, das ewig ist.
2 Denn in diesem [Zelt] seufzen wir vor Sehnsucht danach, mit unserer Behausung, die vom Himmel 
ist, überkleidet zu werden
3 — sofern wir bekleidet und nicht unbekleidet erfunden werden.
4 Denn wir, die wir in dem [Leibes-]Zelt sind, seufzen und sind beschwert, weil wir lieber nicht 
entkleidet, sondern überkleidet werden möchten, sodass das Sterbliche verschlungen wird vom Leben.
5 Der uns aber hierzu bereitet hat, ist Gott, der uns auch das Unterpfand des Geistes gegeben hat.
6 Darum sind wir allezeit getrost und wissen: Solange wir im Leib daheim sind, sind wir nicht daheim 
bei dem Herrn.
7 Denn wir wandeln im Glauben und nicht im Schauen.
8 Wir sind aber getrost und wünschen vielmehr, aus dem Leib auszuwandern und daheim zu sein bei 
dem Herrn.
9 Darum suchen wir auch unsere Ehre darin, dass wir ihm wohlgefallen, sei es daheim oder nicht 
daheim.
10 Denn wir alle müssen vor dem Richterstuhl des Christus offenbar werden, damit jeder das empfängt,
was er durch den Leib gewirkt hat, es sei gut oder böse.
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Lukasevangelium 13,34+35 Jesus du wartest auf unser Erwarten Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,34+35 Jesus: Jerusalem, Jerusalem, die du die Propheten tötest und steinigst, die 
zu dir gesandt sind; wie oft habe ich deine Kinder sammeln wollen wie eine Henne ihre Küken unter 
ihre Flügel, und ihr habt nicht gewollt!
Johannesevangelium 18,21+22 Jesus antwortete dem Hohepriester: Was fragst du mich? Frage die, 
welche gehört haben, was ich zu ihnen geredet habe; siehe, diese wissen, was ich gesagt habe!
22 Als er aber dies sagte, schlug einer der Diener, die dabeistanden, Jesus ins Gesicht und sprach: 
Antwortest du so dem Hohenpriester?
Judasbrief 1,  5.. Ich will euch aber daran erinnern, dass er die Engel, die ihren Herrschaftsbereich nicht 
bewahrten, indem sie die Strafe eines ewigen Feuers zu erleiden haben.
8 Trotzdem beflecken auch diese in gleicher Weise mit ihren Träumereien das Fleisch, verachten die 
Herrschaft und lästern Mächte.
35 Siehe, euer Haus wird euch verwüstet gelassen werden! Und wahrlich, ich sage euch: Ihr werdet 
mich nicht mehr sehen, bis die Zeit kommt, da ihr sprechen werdet: »Gepriesen sei der, welcher kommt 
im Namen des Herrn!«
Psalm 69,31-37 David: Ich will den Namen Gottes – Elohims loben mit einem Lied und ihn erheben 
mit Dank.
32 Das wird dem HERRN JHWH angenehmer sein als ein Stier, als ein Jungstier, der Hörner und 
gespaltene Hufe hat.
33 Wenn das die Elenden sehen, werden sie sich freuen. Ihr, die ihr Gott sucht, euer Herz soll aufleben!
34 Denn der HERR hört auf die Armen und verachtet seine Gefangenen nicht.
35 Himmel und Erde sollen ihn rühmen, die Meere und alles, was sich in ihnen regt!
36 Denn Gott wird Zion retten und die Städte Judas bauen, und man wird dort wohnen und sie besitzen;
37 und der Same seiner Knechte wird sie erben, und die seinen Namen lieben, werden darin wohnen.
Jeremia 29,11-14 Denn ich weiß, was für Gedanken / Pläne / Absichten / ich über euch habe, spricht der 
HERR JHWH, Gedanken des Friedens und nicht des Unheils, um euch eine Zukunft und eine Hoffnung zu
geben.
12 Und ihr werdet mich anrufen und hingehen und zu mir flehen, und ich will euch erhören;
13 ja, ihr werdet mich suchen und finden, wenn ihr von ganzem Herzen nach mir verlangen werdet;
14 und ich werde mich von euch finden lassen, spricht der HERR. Und ich werde euer Geschick / eure 
Gefangenschaft / wenden und euch sammeln aus allen Völkern und von allen Orten, zu denen ich euch 
verstoßen habe, spricht der HERR; und ich werde euch wieder an den Ort zurückbringen, von dem ich 
euch weggeführt habe.
Psalm 105,1-4 Dankt dem HERRN, ruft seinen Namen an, macht unter den Völkern seine Taten bekannt!
2 Singt ihm, lobsingt ihm, redet von allen seinen Wundern!
3 Rühmt euch seines heiligen Namens! Es freue sich das Herz derer, die den HERRN JHWH suchen!
4 Fragt nach dem HERRN und nach seiner Macht, sucht sein Angesicht allezeit!
Hohelied 4,10+11 Salomo: meine Freundin, Wie schön ist deine Liebe, meine Schwester, [meine] 
Braut; wie viel besser ist deine Liebe als Wein, und der Duft deiner Salben als alle Wohlgerüche!
11 Honigseim träufeln deine Lippen, [meine] Braut, Honig und Milch sind unter deiner Zunge, und der 
Duft deiner Kleider ist wie der Duft des Libanon!
Epheserbrief 4,29 Paulus: Kein schlechtes Wort soll aus eurem Mund kommen, sondern was gut ist zur 
Erbauung, wo es nötig ist, damit es den Hörern Gnade / eine Wohltat / bringe.
Offenbarung 7,13-17 Und einer von den Ältesten ergriff das Wort und sprach zu mir (Johannes): Wer 
sind diese, die mit weißen Kleidern bekleidet sind, und woher sind sie gekommen?
14 Und ich sprach zu ihm: Herr, du weißt es! Und er sprach zu mir: Das sind die, welche aus der großen
Drangsal kommen; und sie haben ihre Kleider gewaschen, und sie haben ihre Kleider weiß gemacht in 
dem Blut des Lammes.
15 Darum sind sie vor dem Thron Gottes und dienen ihm Tag und Nacht in seinem Tempel; und der auf 
dem Thron sitzt, wird sein Zelt aufschlagen über ihnen.
16 Und sie werden nicht mehr hungern und nicht mehr dürsten; auch wird sie die Sonne nicht treffen 
noch irgendeine Hitze;
17 denn das Lamm, das inmitten des Thrones ist, wird sie weiden und sie leiten zu lebendigen 
Wasserquellen, und Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen.
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Lukasevangelium 13,34+35   In Jesus erwarten wir Jesus Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 13,34+35 Jesus: Jerusalem, Jerusalem, die du die Propheten tötest und steinigst, die 
zu dir gesandt sind; wie oft habe ich deine Kinder sammeln wollen wie eine Henne ihre Küken unter 
ihre Flügel, und ihr habt nicht gewollt!
35 Siehe, euer Haus wird euch verwüstet gelassen werden! Und wahrlich, ich sage euch: Ihr werdet 
mich nicht mehr sehen, bis die Zeit kommt, da ihr sprechen werdet: »Gepriesen sei der, welcher kommt 
im Namen des Herrn!«
Römerbrief 6,8-13 Paulus: Wenn wir aber mit Christus gestorben sind, so glauben wir, dass wir auch 
mit ihm leben werden,
9 da wir wissen, dass Christus, aus den Toten auferweckt, nicht mehr stirbt; der Tod herrscht nicht mehr
über ihn.
10 Denn was er gestorben ist, das ist er der Sünde gestorben, ein für alle Mal; was er aber lebt, das lebt 
er für Gott.
11 Also auch ihr: Haltet euch selbst dafür, dass ihr für die Sünde tot seid, aber für Gott lebt in Christus 
Jesus, unserem Herrn!
12 So soll nun die Sünde nicht herrschen in eurem sterblichen Leib, damit ihr [der Sünde] nicht durch 
die Begierden [des Leibes] gehorcht;
13 gebt auch nicht eure Glieder der Sünde hin als Werkzeuge / Waffen / der Ungerechtigkeit, sondern 
gebt euch selbst Gott hin als solche, die lebendig geworden sind aus den Toten, und eure Glieder Gott 
als Werkzeuge der Gerechtigkeit!
Römer 6,23 Denn der Lohn der Sünde ist der Tod; aber die Gnadengabe Gottes ist das ewige Leben in 
Christus Jesus, unserem Herrn.

Johannesevangelium 16,28  -17,3 Jesus: Ich bin vom Vater ausgegangen und in die Welt gekommen; 
wiederum verlasse ich die Welt und gehe zum Vater.
29 Da sagen seine Jünger zu ihm: Siehe, jetzt redest du offen und gebrauchst kein Gleichnis!
30 Jetzt wissen wir, dass du alles weißt und es nicht nötig hast, dass dich jemand fragt; darum glauben 
wir, dass du von Gott ausgegangen bist!
31 Jesus antwortete ihnen: Jetzt glaubt ihr?
32 Siehe, es kommt die Stunde, und sie ist jetzt schon da, wo ihr euch zerstreuen werdet, jeder in das 
Seine, und mich allein lasst; aber ich bin nicht allein, denn der Vater ist bei mir.
33 Dies habe ich zu euch geredet, damit ihr in mir Frieden habt. In der Welt habt ihr Bedrängnis; aber 
seid getrost, ich habe die Welt überwunden!
17,1 Dies redete Jesus und hob seine Augen zum Himmel empor und sprach: Vater, die Stunde ist 
gekommen; verherrliche deinen Sohn, damit auch dein Sohn dich verherrliche
2 — gleichwie du ihm Vollmacht gegeben hast über alles Fleisch, damit er allen ewiges Leben gebe, die
du ihm gegeben hast.
3 Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, den allein wahren Gott, und den du gesandt hast, Jesus 
Christus, erkennen.

Hohelied 4,12 Salomo: Ein verschlossener Garten ist meine Schwester, [meine] Braut; ein 
verschlossener Born, eine versiegelte Quelle.
Offenbarung 3,7 Und dem Engel der Gemeinde in Philadelphia schreibe: Das sagt der Heilige, der 
Wahrhaftige, der den Schlüssel Davids hat, der öffnet, sodass niemand zuschließt, und zuschließt, 
sodass niemand öffnet:

Johannesevangelium 18,21-23 Jesus antwortete dem Hohepriester: Was fragst du mich? Frage die, 
welche gehört haben, was ich zu ihnen geredet habe; siehe, diese wissen, was ich gesagt habe!
22 Als er aber dies sagte, schlug einer der Diener, die dabeistanden, Jesus ins Gesicht und sprach: 
Antwortest du so dem Hohenpriester?
23 Jesus erwiderte ihm: Habe ich unrecht geredet, so beweise, was daran unrecht war; habe ich aber 
recht geredet, was schlägst du mich?
2. Petrusbrief 2,4  +9 Denn wenn Gott die Engel nicht verschonte, die gesündigt hatten, sondern sie in 
Fesseln der Finsternis in den Abgrund warf, um sie zum Gericht aufzubewahren,
9 so weiß der Herr die Gottesfürchtigen aus der Versuchung zu erretten, die Ungerechten aber zur 
Bestrafung aufzubewahren für den Tag des Gerichts.
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